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Vorwort. 



Die Wechselbeziehungen, die zwischen den Ameisen, beziehentlich 
den Termiten, und ihren fremden Gesellschaftern in allen Welttkeilen 
obwalten, sind eines der reichhaltigsten und dankbarsten Forschungs- 
gebiete der Biologie. Schon die abenteuerlichen Formen der Fühler, 
des Halsschildes , des Hinterleibes und andere Sonderbarkeiten des 
morphologischen Baues, die bei vielen Ameisengästen und Termitengästen 
sich finden, lassen mit Grund vermuthen, dass hinter diesen Bildungen 
interessante biologische Räthsel verborgen liegen. Die thatsächliche 
Beobachtung hat diese Vermuthung auch bereits für eine Reihe ein- 
heimischer Myrmekophilen bestätigt. Um dem wissenschaftlichen Studium 
jener Wechselbeziehungen eine feste Grundlage zu geben , ist es aber 
vor Allem nöthig, genau festzustellen, bei welchen Arten von 
Wirthen die einzelnen Gastarten gesetz massig vor- 
zukommen pflegen. Aus diesem Grunde ist ein möglichst um- 
fassendes, genaues und übersichtliches Verzeichniss der myrmekophilen 
und termitophilen Arthropoden , mit Angabc der betreffenden \V irthe, 
schon lange ein dringendes Bedürfniss geworden. Aber ein wirklich 

futes Verzeichniss dieser Art ist eine sehr schwierige Arbeit. Des- 
alb konnte ich mich lauge nicht entschliessen , das hiefür schon seit 
zehn Jahren gesammelte Material zu veröffentlichen. Wenn ich es 
hiemit dennoch thue, möchte ich meine Arbeit lieber bloss einen Versuch 
eines kritischen Verzeichnisses nennen , weil ich mir wohlbewusst bin, 
wie weit dieselbe davon entfernt ist, erschöpfend und allen Regeln der 
Kritik entsprechend zu sein. 

Unter den älteren Verzeichnissen der einheimischen myrmekophilen 
Insekten ist bekanntlich das erste und zweite Märkel'sche Verzeichnisa 
(1841 und 1844) zu einer epochemachenden Leistung geworden, welche 
die Aufmerksamkeit vieler Forscher auf dieses Gebiet hinlenkte. Leider 
war die systematische Kenntniss der Ameisenarten damaLs noch sehr 
mangelhaft, zumal bei den Koleopterologen. Das erste Termitophilen- 
verzeichniss gab Kraatz 1857. Eine vortreffliche , in Bezug auf die 
Angabe der Wirthsameisen kritisch sorgfältige Arbeit über die ein- 
heimischen myrmekophilen Koleopteren veröffentlichte v. Hagens 1865. 
Von ausländischen Verzeichnissen verdienen die von E. A. Schwarz 
1889 und 1890 herausgegebenen Verzeichnisse der termitophilen und 
der myrmekophilen Koleopteren des gemässigten Kordamerika besondere 
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Erwähnung. Dieselben haben mir auch, zugleich mit den von Schwarz 
und Pergande erhaltenen Sendungen für die vorliegende Arbeit wichtige 
Dienste geleistet. 

Ein allgemeines Verzeichniss der myrmekophilen Arthropoden 
besitzen wir von Ernest Andre aus dem Jahre 1874. Dasselbe zählt 
588 Arten als Mitbewohner der Ameisennester auf, darunter 584 
Insekten, unter diesen 542 Käfer. Jedoch gehört, wie auch der Ver- 
fasser selbst bemerkt , eine grosse Zahl derselben zu den bloss zu- 
fälligen Besuchern und ist deshalb für das vorliegende Verzeichniss 
ausgeschieden worden. Beispielsweise sind von den 275 Staphyliniden- 
Arten, die Andre aufführt, kaum 70, also bloss 25°/ 0 , zu den gesetz- 
mässigen Gästen gehörig. Auch sind in jene Liste ziemlich viele der 
theilweise bereits früher durch v. Hagens berichtigten , irrthümlichen 
älteren Wirthsnamen übergegangen. Andererseits enthält dieselbe 
jedoch auch viele gute neue Angaben (von Rouget). 

Die bei einem solchen Verzeichnisse zu überwindenden Schwierig- 
keiten sind allerdings nicht gering. Es dürfen , wie schon bemerkt, 
als Myrmekophilen bezw. Termitophilen nur solche Arten 
aufgenommen werden , die in einer wirklich gesetzmässigen Ge- 
sellschaftsbeziehung zu den Ameisen resp. Termiten stehen, ähnlich 
wie man als Ameisenpflanzen (Myrmekophyten) nur jene 
Pflanzen bezeichnen darf, die in gesetzmässiger Symbiose mit den 
Ameisen leben. Ferner müssen nicht einfachhin die Namen der Ameisen- 
arten , bei denen der betreffende Gast gefunden wurde , aufgezählt 
sondern es muss wo möglieh die normale Wirthsameise aus- 
gewählt werden; denn ebenso wie manche nicht -myrmekophile Arten 
oftmals zufällig in Ameisennestern sich finden , so trifft man manch- 
mal den gesetzmässigen Gast einer bestimmten Ameisenart ausnahms- 
weise auch bei anderen Ameisenarten , bei denen sein Vorkommen oft 
rein zufällig ist. 1 ) 

Eine dritte, noch grössere Schwierigkeit liegt in der Begrenzung 
des Gebietes: Was sollen wir unter die myrmekophilen und termito- 
philen Arthropoden zählen ? Nur die echten Gäste , die von ihren 
Wirtben eigentlich gastlich gepflegt werden oder auch die indifferent 
geduldeten und die gewaltsam sich aufdrängenden Einmiether? 3 ) 
Sollen wir die Parasiten ausschliessen , die an oder in den Ameisen 
(Termiten) oder ihrer Brut leben ? Sollen wir nur jene Gesellschafter 
der Ameisen aufnehmen, die in deren Nestern vorkommen , oder auch 
jene, die ausserhalb der Nester gesetzmässig in Gesellschaft der Ameisen 
sich finden ? Die Schwierigkeit wächst dadurch, dass wir beispielsweise 
nicht sicher wissen, welche der von Ameisen besuchten Lycaeniden- 



') Vgl. Wasmann 18. und 20. (Siehe Litoraturverzeichniss!). 

») Vgl. v. Hagens 1, Wasm. 2. und 11. und Einery 2. — Um Missverständnissen 
vorzubeugen, bemerke ich liier nochmals, dass Mürkel 1. und 2. unter „echten 
Myrmekophilen" sämmtliche gesetzmässige Myrmekophilen einbegreift, während 
ich diesen Terminus in einem anderen, viel engeren Sinne gebrauche, nämlich nur 
für jone gesetzmäßigen Gäste, die von ihren Wirthen eigentlich gastlich gepflegt, 
d. h. gefuttert und beleckt, resp. wenigstens gefüttert oder beleckt werden. 
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Raupen auf diese Symbiose angewiesen sind, welche nicht. Welche 
Form der gesetzniässigen Wechselbeziehung zwischen Ameisen und 
Arthropoden sollen wir als Myrmekophilie im weiteren Sinne 
gelten lassen? Gehört hierzu auch die Vergesellschaftung von Ameisen 
verschiedener Arten, oder nur jene von Ameisen mit anderen Glieder- 
füssern ? Solleu wir die gesetzmässigen Formen der zusammengesetzten 
Nester und gemischten Kolonien der Ameisen in das Verzeichniss auf- 
nehmen oder nicht , oder welche derselben ? Da wir in vielen Fällen 
den Ursprung und die Natur der betreffenden Vergesellschaftung nicht 
kennen, ob Parasitismus, Synoeketismus , Myrmekoxenie u. s. w. , des- 
halb schien es mir — salvo meliori judicio — nach langer Ueberlegung 
unvermeidlich, von der uns vielfach noch unbekannten inneren Natur 
der betreffenden Symbiose völlig abzusehen und einfachhin die T h a t - 
sache der gesetzmässigen Symbiose zwischen Ameisen 
(bezw. Termiten) und Arthropoden fremder Arten zur 
Grundlage zu nehmen. 

Als Kriterium für die Gesetzmässigkeit der Symbiose kann nicht 
bloss das thatsächlich beobachtete, regelmässige Zusammenleben gelten, 
sondern auch unzweifelhafte „Anpassungscharaktere" bei einem der 
beiden Symbionten. Zu diesen Charakteren rechne ich z. B. die 
Dorsalöffnung des 11. Segmentes bei den myrmekophilen Lycaeniden- 
raupen, während ich die (irrthümlich) als Honigröhrchen bezeichneten 
Organe der Blattläuse nicht hiefür gelten lassen kann. Der Umstand, 
dass die genannten Honigraupen von vielen Ameisenarten gleichmässig 
besucht werden, kann gegen die Gesetzmässigkeit der Symbiose nichts 
beweisen . da es ja auch Panmyrmekophilen innerhalb der Ameisen- 
nestcr gibt (Platyarthrus, Beckia etc.). 

Das Myrmekophilen- und Tennitophilenverzeichniss so zu ver- 
einigen, dass bei den einzelnen Familien zuerst die Ameisengäste, dann 
die Termitengäste aufgezählt werden , rechtfertigt sich dadurch , dass 
nicht selten Arten derselben Gattung oder nahe verwandter Gattungen 
auf beide Verzeichnisse sich vertheilen. Bei den Histeriden erweist 
sich einstweilen eine scharfe Trennung der Myrmekophilen und Termito- 
philen überhaupt noch als unmöglich. 

Um die Citate des Artenverzeichnisses abzukürzen und zugleich 
eine Zusammenstellung der einschlägigen Literatur zu geben, ist ein 
Literaturverzeichniss vorgefugt. Dasselbe enthält nicht bloss 
jene Arbeiten, auf welche die Nummern im Arten verzeichniss verweisen, 
sondern auch andere biologische Mittheilungen über Ameisengäste und 
Termitengäste. Ebenso habe ich auch die Arbeiten über Parasiten 
der Ameisen und Termiten aus anderen Kreisen des Thierreiches z. B. 
Nematoden , Infusorien , in das Literaturverzeichniss aufgenommen. 
Andererseits sind manche kleine Fundortnotizen , die zerstreut in 
grösseren systematischen Arbeiten oder in Sammclberichten u. s. w. 
sich finden , im Literaturverzeichniss nicht eigens aufgeführt , sondern 
bloss im Artenverzeichniss. Bei Arten, deren normale Wirthsamcisen 
allgemein bekannt und durch unzählige übereinstimmende Funde ver- 
bürgt sind (z. B. Myrmedonia funesta bei Lasius fuliginosus), habe ich 
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meist keine anderen Autoren citiert . sondern nur ein (Wasm !) bei- 
gefügt , zum Zeichen , dass ich die betreffende Angahe durch eigene 
Erfahrung bestätigt fand. Für die Gattungen ist eine annähernd 
systematische Reihenfolge gewählt, für die Arten innerhalb arten- 
reicherer Gattungen eine alphabetische, wo nicht biologische Gründe 
eine andere Reihenfolge empfahlen. In das alphabetische Gattungs- 
verzeiehniss am »Schlüsse des Buches wurden auch manche ältere 
Synonyme aufgenommen (z. B. Blatta, Gryllus, Sphaerium für Myrme- 
cophila), um die älteren Literaturangaben leichter verifizieren zu können. 
Die in dem Verzeichniss erwähnten neuen Arten sind im Anhange 
beschrieben. 

Dieses Verzeichniss hat nicht bloss den Zweck , die bereits be- 
kannten genauen Fundortsangaben der myrmekophilen und termito- 
philen Arthropoden kritisch zusammenzustellen und durch neue zu 
vermehren ; es soll zugleich auch einen II e b e r b 1 i c k über deren 
Lebensweise bieten, wozu namentlich die kurzen Vorbemerkungen 
vor den einzelnen Familien dienen ; es soll endlich auch auf die grossen 
Lücken unseres bisherigen "Wissens auf diesem Gebiete nachdrücklich 
aufmerksam machen. Daher wurden auch allgemeinere Angaben, z. B. 
„bei Ameisen" in Ermanglung von besseren aufgenommen. AVo ferner 
aus bestimmten morphologischen oder anatomischen Eigenthümlichkeitcn 
der betreffenden Arthropoden ein sicherer oder wenigstens sehr wahr- 
scheinlicher Schluss l ) auf deren myrmekophile oder termitophile Lebens- 
weise ermöglicht ist . habe ich auch diese Arten in das Verzeichniss 
aufgenommen, mit der Angabe: „(Wirth) Unbekannt." Wie leicht 
wäre es, diese Lücken auszufüllen, wenn man das Interesse der Sammler 
in fremden Ländern auch auf die Biologie hinlenkte , und sie nicht 
bloss lÜr das blinde Morden der Naturobjekte interessierte ! Man 
könnte doch wenigstens so viel Mühe hierauf verwenden , dass man 
den Gästen, die man bei Ameisen oder Termiten findet, einige Exemplare 
der betreffenden Wirthc (bei Termiten stets wenigstens Arbeiter und 
Soldaten) beigibt, und zwar ohne die Funde aus verschiedenen Nestern 
zu vermengen (Separationsmethode in kleinen Glasröhrchen). Indem 
Sikora auf diese Weise sammelte, sind innerhalb dreier Jahre die 
Wirthsameisen von 7 neuen Clavigeridengattungen Madagaskars be- 
kannt geworden . während seit vierzig Jahren von den 22 Arten der 
australischen Gattung Articerus noch nicht e i n e Wirthsameise näher 
angegeben worden ist ! Ohne eine genaue Kenntnis» der betreffenden 
Wirthe ist aber an ein biologisches Studium der Myrmekophilen und 
Termitophilen gar nicht zu denken. 

Allen jenen Herren Kollegen, sowie den Vorständen der Bibliotheken 
und Museen , die mich durch Mittheilung von Literatur oder von 
»Sammlungsmaterial bei dieser Arbeit zu unterstützen die Güte hatten, 
spreche ich hiermit meinen herzlichsten Dank aus. 

Auf manche einschlägige Arbeiten wurde ich aufmerksam gemacht 



: ) Dio Berechtigung dieses Analogiesclilusses habe ich bereits früher näher 
begründet (Wasm. 11.). 
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durch ein nachgelassenes Collectaneum über Myrmekophilenliteratur 
von Max Wahnschaffe , das mir von dem Verwalter des städtischen 
Entomologischen Museums in Magdeburg, Herrn H. Hahn, seiner Zeit 
in zuvorkommendster Weise zur Ansicht gesandt worden war. Daher 
gebührt dem genannten Verstorbenen hier jedenfalls eine dankbare 
Erwähnung. 

Zu ganz besonderem Danke bin ich dem Bibliothekar des Nieder- 
ländischen Entomologischen Vereins , Herrn C. Ritsema (Leiden) ver- 
pflichtet , der mir bereits seit vielen Jahren Werke und Zeitschriften 
zur Einsicht sandte und von anderen Arbeiten Copien verschaffte. 
Ferner Herrn Johann Schmidt (Garlitz), der die Güte hatte, den Ab- 
schnitt über Histeriden durchzusehen und zu vervollständigen, sowie 
den Herren Dr. E. Bergroth (Tammerfors) und Dr. R. Moniez (Lille), 
denen ich besonders viele Literaturnotizen verdanke; auch Herrn Dr. 
Aug. Forel (Zürich), Dr. Otto Nickerl (Prag) und L. Gangibauer 
(Wien) schulde ich für ihre freundliche Beihilfe besonderen Dank. 
Ferner den Herren P. Nicol. Badariotti (S. Paolo) , L. Bedel (Paris), 
Dr. Ph. Bertkau (Bonn) , G. B. Buckton (Weycombe) , P. Cameron 
(Sale), L. Carpentier (Amiens), Thos. Casey (New- York), Adr. Dollfus 
(Paris), Dr. C. Emery (Bologna), Leon Fairmaire (Paris), Alb. Fauvel 
(Caen), Dr. C. Gerstaecker (Greifswald), Dr. E. A. Göldi (Rio de Janeiro), 
J. v. Hägens (Düsseldorf), Dr. van Hasselt (Haag), Ch. Janet (Beauvais), 
Dr. G. Kraatz (Berlin) , A. Leesberg (Haag) , L. Lethierry (Lille), 

G. Lewis (London) . Ch. Liebeck (Philadelphia) , Dr. Martinez v Saez 
(Madrid), Dr. Fr. Meinert (Kopenhagen), Prof. J. Mik (Wien),' J. R. 

H. Neervoort van de Poll (Amsterdam), Rcnö Oberthür (Rennes), Dr. 
Percz- Areas (Madrid), Theo. Pergande (Washington), A. Raffray 
(Tientsin) , Dr H. Rau (Bonn) , Edm. Reitter (Paskau) , C. V. Riley 
(Washington) , Mathias Rupcrtsberger (Nieder-Rana) , F. de Saulcy 
(Metz) , G. Severin (Brüssel) , Fr. Sikora (Annanarivo) , Eug. Simon 
(Paris) , J. Weise (Berlin) , H. Wickham (Iowa) , Rob. Wroughton 
(Bombay) , J. L. Zabriskie (Fiatbush) etc. Manche andere Kollegen, 
die mir Material sandten, habe ich an der betreffenden Stelle des Ver- 
zeichnisses erwähnt 

Endlich ist es mir eine angenehme Pflicht, an dieser Stelle auch 
dem Herrn Verleger meinen warmen Dank auszusprechen für die sorg- 
fältig gewählte Ausstattung und insbesondere für die opferwillige und 
über die Pflichten eines Verlegers weit hinausgehende Mühewaltung, 
der er sich behufs der Korrektheit des Druckes hat unterziehen wollen. 

Zum Schlüsse bitte ich , möglichst zahlreiche Nachträge und 
Berichtigungen zu diesem Verzeichniss an meine Adresse zu senden, 
auch einschlägiges Sammlungsmaterial mir zur Ansicht zukommen 
zu lassen. 

E. Wasmann S. J. 

Exaeten bei Roermond, Holland. 
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Seite 

Insecta. (Myrmekophilen 1177, Tormitophilen 105) 50 

Coleoptera. (Myrmekophilen 993, Termitophilen 87) 59 

Cicindelidao (0) 59 

Carabidae. 

Myruiekophilo Carabiden (3) 59 

Termitophile Carabiden (5) 60 

Staphylinidae. 

Myrmekophile Staphyliniden (263) 61 

Termitophile Staphyliniden (59) 87 

Pselaphidae. 

Myrmekophile Pselaphiden (113) 92 

Termitophile Pselaphiden (5) 102 

Clavigeridae (89) 103 

Paussidae (169) 111 

Gnostidae (2) 121 

Ectrephidao (7) 121 
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Myrmekophile Silphidcn (35) 126 

Termitophile Silphiden (1) 129 

Trichoptery gidae (14) 129 

Kndomychidae (9) 131 

Catopochrotidae (1) 132 

Cryptophagidae (2) 132 

Lathridiidae. 

Myrmekophile Lathridiiden (30) 132 

Termitophile Lathridiiden (1) 135 

Cucujidae (7) 135 

Colydiidae (9) 136 



') Wo Termitophilen nicht ausdrücklich genannt sind, enthalt die betreffende 
Familie nur Myrmekophilen. 
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Nitidulidae (5) 137 

Thorictidae (49) 137 

Histeridae. 

Myrmekophile nnd tormitophile Histeriden zusammen (128) . 140 

Termitophile Histeriden allein (7) 152 

Scarabaeidae. 

Myrmekophile Scarabaeiden (17) 152 

Termitophile Scarabaeiden (6) 154 

Anthicidae (1) . 155 

Cleridae und Cantharidae (?) 156 

Alleculidao (2) 156 

Tenebrionidae (6) 157 

Curculionidae. 

Myrmekophile Curculioniden (4?) 158 

Termitophile Curculioniden (1?) 158 

Brenthidae (1) 158 

Cerambycidae (1) 159 

Chrysomelidae. 

Myrmekophile Chrysomeliden (7) 159 

Termitophile Chrysomeliden (2?) 161 

Erotylidae (1?) 161 

Coccinellidae (2?) 161 

Strepsiptera. (1) 161 

Hymenopter«. (Myrmekopbilen 39, Termitophilen 6) 162 

Formicidao. 

Myrmekophile Formiciden (22) 162 

Termitophile Formiciden (6) 165 

Ampulicidae und Crabronidae (1?) 166 

Pozomachidae (2?) 167 

Braconidae, Chalcididae, Proctotrupidae (14) 167 

Lepidoptera. 

Myrmekophile Lepidopteren (26) 169 

Parasitische Raupen (4) 170 

Honigiaupen (22) 170 

Termitophile Lepidopteren (2) 172 

Diptera. 

Myrmekophile Dipteren (18) 173 

Termitophilo Dipteren (2?) 175 

Orthoptera. 

Myrmekophile Orthopteren (7) 175 

Termitophile Orthopteren (?) 177 

Neuroptera (?) 178 

Pseudoneuroptera. 

Myrmekophile Pseudoneuropteren (1) 178 

Termitophile Pseudoneuropteren (4) 178 

Rhynchota. (Myrmekophilen 72, Termitophilen 3) 179 

Heteroptera. 

Myrmekophile Heteropteren (39) 179 

Termitophile Heteropteren (1?) 184 
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Homoptera. s«ite 

Myrmekophile Homopteren (15) 184 

Tennitophile Homopteren (1) 186 

Phytophthires. 

Payllidae (1) 186 

Aphidae (9) 186 

Coccidae. 

Myrmekophile Cocciden (8) 188 

Tennitophile Cocciden (1) 189 

Thysanura. (Myrmekophilen 20, Termitophüen 1) 189 

Poduridae. 

Myrmekophile Poduriden (8) 189 

Termitophile Poduriden (1) 190 

Lepismidae (12) 190 

Myrlapoda (?) 192 

Arachnoidea. (Myrmekophilen 60, Termitophüen 4) 193 

Pseudoscorplonina und Scorpionlna (?) 193 

Aranelna. 

Myrmekophile Spinnen (26) 193 

Termitophile Spinnen (3) 197 

Acarina. 

Myrmekophile Acarinen (34) 197 

Tennitophile Acarinen (1?) 200 

Crastacea. 

Isopoda (9) 201 
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S. 12 vorletzte Zeile lies: S. 67 statt 59. 

S. 14 Fairmaire et Laboulbene 1. erganze: T. I. 

S. 19 Gras« e Rovelli 1. ergänze: S. 26— 34. 

S. 42 Rouget 2. lies: 1867 statt 1866. 

S. 71 n° 93 lies Saulcy 1. 289 statt 298. 

S. 77 n° 167 lies: Ctenodonia statt Ktenodonia. 

S. 87 Zeile 13 lies: 

S. 89 n° 24 lies: 

S. 91 n° 50 lies: Hygroptera statt Hygropora. 

S. 142 n° 12 lies: Glymma statt Glimma. 

S. 142 n° 13 lies: Mecistostethus statt Mecistosthetus. 

S. 146 n° 66 lies: Hetaeriosoma statt Haeteriosoraa. 

S. 146 n» 67 lies: Hetaeriomorphua statt Haeteriomorpbus. 

S. 159 n° 1 oben lies: Morea statt Moraea. 

S. 170 bei Orrhodia lies vor rubiginea 4 statt 5. 

S. 224 Aube 2. lies: 1844 statt 1884. 
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Erklärung der Zeichen und Abkürzungen. 



(T) am Ende der Zeile bedeutet, dass die betroffende Arbeit Ober Termitopbilen 
(bezw. auch über Termitophilen) handelt. 

Im Artenverzeichnls«: 

Ein ? vor dem Artennamen des Gastes bedeutet, dass noch Zweifol darüber 
besteben, ob die Symbiose eine gesetzmassige ist. 

Der Name und die fettgedruckte Nummer nach der Fundortsangabe ver- 
weisen auf das Literaturverzeichniss. 

Ein ~ zwischen don Namen zweier Ameisenarten bedeutet, dass die letztere als 
Hilfsameise der ersteren anzusehen ist. 

B. E. Z. — Berliner Entomologische Zeitschrift. 

D. E. Z. -~ Deutsche Entomologische Zeitschrift 

St E. Z. = Stettiner Entomologische Zeitung. 

W. E. Z. = Wiener Entomologische Zeitung. 
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Adlerz, Gottfrid. 

1. Myrmecologiska Studier I. Formicoxenus nitidulus. — Ofvers. 
K. Sv. Vet. Ak. Förh. 1884. no 8. S. 43-64 u. Taf. XXVII u. 
XXVIII. 

Eine wichtige biologische und anatomische Arbeit, in welcher die flügel- 
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Enthalt Angaben über oino Reihe mynnekophiler Käferarten. Leider 
ist die Aiueiaenart theils gar nicht angegeben, theila zweifelhaft. 

Chevrolat, Aug. 

1. Memoire sur un Coleoptere Tetramere de la famille des Xylo- 
pbages , et observations sur plusieurs especes de cet ordre 
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über eine Reihe anderer myrmekophiler Käfer. 

2. [Note sur la Formilla Chevrolatii.] — Ann. Soc. Ent. Fr. 1870. 
S. LXV. 
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keine gesetzmäßige Symbiose!) 

Dale, C. W. 

L On tbe occurrence of Ripersia Tomlini with Formica nigra 
on tbe Chesil Bank. — Ent. M. Mag. (2) III. 1892. S. 219. 
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1. Zur Lebensweise der Paussiden. — Stett. Ent. Ztg. 1876. 
S. 333-336. 

Mittheilungen Über Raffray 's Beobachtungen über Paussiden in Abyssinien 
und erklärende Schlussbemerkung über das Gastverbältniss der Paussidcn. 

2. Ueber australische Puussiden. — Journ. Mus. Godcffroy. 

Heft XII. 1876. S. 48-55. 

Hauptsachlich systematischen Inhalts, aber auch einige biologiache 
Bemerkungen. 

3. Paussidischo Nachreden. — Stett. Ent. Ztg. 1886. S. 120 ff. 

Enthalt nur eine kleine Notiz über Wirthsameiaen. 
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Dollfus - Dudley. 



Dollfus, Adrien. 

1 Catalogue provisoire des espeees franeaises d' Isopodes terrestres. 
Rennes 1887. 

Mit Fundortsangabe über Platyarthrus Hoffmannseggi and Schöbli bei 
Ameisen. 

2. Cmstacea Neerlandica , door P. C. Hoek. III. Isopoda. — 
Tijdschr. Ned. Dierk. Vereen. (2) II. 1889. AH. 3—4. 

n° 64 über Plathyarthrus Hoffinannseggi. 

3. Xotice sur les Isopodes terrestres de Marseille et de ,Salon, 
par A. J. Marina Aubert et Adr. Dollfus. — Soc. Et. Sc. 
Paris. Juillet 1890. 

S. 7 ff. Notitzon über myrmekophiloi Vorkommen von Lucasius pallidus. 
L hirtus, Platyarthrus Hoffmannseggi. PI. Schoebli, PI. caudatua. 

4. Catalogue raisonne des Isopodes terrestres de l'Espagne. — 
Ann. Soc. Espail Hist. Kat, XXI. 1892. S. 161—190. 

S. 185 u. 186" über Lucasius pallidus, L. myrmekophilus und Platy- 
arthrus Hoffmannseggi. 

5. Vovage de M. Ch. Alluaud aux lies Oanaries. Isopodes ter- 
restres. - Extr. Mem. Soc. Zool. Fr. VI. 1893. S. 46—56. 

S. . r >6 über Platyarthrus Schoebli. 

Doubleday, Edw. 

1. Xote on the eapture of Clavigcr i'oveolatus. — Zoologist. 1. 
1843. S. 200. 
Donglas, .1. W. 

1. Ants- nest Beetles. — Ent. Weekl. Intell. IV. 1858. S. 15. 

Ein Verzeichnis« einiger bei F. rufa vorkommenden Käfer. 

2. On the occurrenee of Svstellonotus triguttatus in coinpanv 
with Formica fusca. tint. M. Mag. II. 1865^66. S. 30 ^3i. 

Mit einigen Beobachtungen über Lebensweise. [Die Ameise iBt wohl 
sicher Lasius niger L. (= Formica fusca Fr. Sm.), nicht F. fusca L. 
(>=> Formica nigra Fr. Sm.)]. 

3. On the resemblanee to Ants among the Hemiptera. — Ent. 
M. Mag. XI. 1874—75. S. 138. 

Referat über Iteuter 1., mit einigen eigenen Beobachtungen, z. B. über 
Cainaronotus cinnamopterus (= Pilophorus bifasciatus F.) bei Formica rufa. 

4. Note on Pilophorus perplexus Dougl. and Scott. — Ent. M. 
Mag. XV. 1878-79. S. 253. 

Larve und Imago in Gesellschaft von .Formica fusca* (wohl Lasius 
niger L., vgl. die Note ad 2.). 

5. Xote on some British and Exotic Coeeidae (no 21). — Ent. 
M. Mag. (2) II. 1891. S. 244-247. 

S. 24'» Beschreibung von Orthozia occidentalis Dougl., von Cockerell in 
Colorado in den Nestern einer „Myrmica* entdeckt. 

Dudley, P. H. 

1. The Termites or so-called „White Anis" of the Isthmus of 
Panama. - Journ. Xew York Micr. Soc. V. 1889. S. 56 — 70; 
111—112; VI. 1890. S. 102 110. (T) 

Enthalt keine genaueren Angaben über dio Wirthe der von Casoy 4. 
und 5. beschriebenen Termitophilon, dagegen eine interessante Beschreibung 
der Lebensweise der Panama -Termiten; V. S. '.!> über zusammengesetzte 
Termitenne8ter. 



ßbrard — Emery. 13 

tfbrard, E. 

1. Nouvelles Observation« sur les Fourmis. — Bibl. univ. et Rev. 
Suisse. 1861. S. 466 ff. 

Beobachtungen über Polyergus u. s. w. 

Edwards, W. H. 

1» Notes on Lycaena pscudargiolus and its larval Iiistory. — 
Canad. Ent. X. 1878. S. 1 ff. 

Uober die Pflege dieser Raupen durch Ameisen und die Bedeutung der 
Organe auf Segment 11 u. 12. 

2. Ün the larvae of Lycaena pseudargiolus and attendant 
Ants. — Canad. Ent. X. 1878. S. 131 ff. 

Weitere Beobachtungen über denselben Gegenstand. 

3. The Butterflies of North America. Ser. IL Boston 1884 >)• 

S. 12 ff. weitero Angaben über die Beziehungen von Lycaeniden-Kaupen 
zu den Ameisen. 

Elditt, H. L. 

1. Beiträge zur Verwandlungsgeschichte von Microdon mutabilis 
L. — Stett. Ent. Ztg. 1845. S. 384—390. 

Beschreibung und Abbildung der Larve und Puppe. 

2. Ameisenkolonien und ihre Mitbewohner. — Königsb. Naturw. 
Unterhalt. I. Heft 3. 1847. S. 353 -379. 

Kine interessante Zusammenstellung der früheren und eigenon Beobach- 
tungen, und Untersuchung der Gründe für die Gastfreundschaft «1er Ameisen. 
Seine Angabe, dass die Cetonien - Larven von den Ameisen beleckt werden, 
beruht auf einer irrthümlichen Deutung. 

3. Mynnecophila acervorura Banz., ein für die preussische In- 
»ektcnfauna neues Thier. — Schrift. Phvs.-Oekon. Ges. Königsb. 
III. 1862. S. 193 194; Stett, Ent. Ztg. 1863. S. 366 368. 

Kr fand diese Art bei „schwarzen Ameisen* (Formica fusca L.V). 

Emery, Carl. 

1. Ucber mvrmekophile Insekten. — Biol. ('entralbl. IX. 1889 — 90. 
S. 23- 28. 

Keferat über Wusmann 1. 2. 5. und Peringuey JJ.; Rellexionon über 
Entwicklung des GastverhältnisseM. 

2. Zur Biologie der Ameisen. — Biol. Centralbl. XL 1891-92. 
S. 165-180. 

Ueber Gaste von Liometopum S. lT.i; Beziehungen der Insekten zu den 
Ameisen ti. 177. 

3. [Diagnoses de cinq nouveaux gen res de Formicides.J - — Ann. 
Soc. Ent. Fr. 1892. S. CCLXXV-CCLXXVII. 

EpoccusPergandei in gemischten Kolonien mitMonomorium minutumMayr. 

4. [Note sur un ( 'rabronide, chasseur de Fourmis.] — Ann. Soc. 
Ent. Fr. 1893. S. LXI11. 

Brachymorus curvitarsis raubt Liometopum microcephalum. 

5. Beiträge zur Kenntniss der nordamerikanischen Ameisenfauna. — 
Zool. Jahrb. Abth. f. Syst. VII. 1893. S. 633—682. 

S. 046— 648 einige neue Angaben über gemischte Kolonien. 

') Paginatur fehlt bis Lycaena II, IM. 



14 Erichaon — Fairmaire. 

Erichson, F. W. 

1. Die Käfer der Mark Brandenburg. Bd. I. Berlin 1839. 

2. Genera et species Staphylinorum. Berlin 1840. 

Beide Werke enthalten manche gute Fundortsangaben myrmekophiler 
Arten. [Die Fonnica cunicularia 2. S. 201 ist sicher F. sanguinea Ltr.; die 
Fonnica (Myrmica) rubra S. 20S ebenfalls.] 

8. Naturgeschichte der Insekten Deutschlands. Coleoptera. (Siehe 

auch Kraatz und Reitter.) Bd. III. 1848. 

Bei den Trychopterygiern u. s. w. manche gute Angaben über myrmeko- 
phile Arten. 

4. Zur systematischen Kenntniss der Insektenlarven. — Arch. f. 
Naturg. 13. Jahrg. I. 1847. 

S. 275—278 Beschreibung der niuthniasslichen Larve eines Paussus aus 
Sinna. Die beigegebeno Paussus -Art ist nach Wostwood 8. S. 95 Paussus 
inermis Gerat. 

Everts, Edm. 

1. Nieuwe Naamlijst van Nederlandsche schildvlcugelige Insecten. 
Haarlem 1887. Addenda S. 224—227. — Natuurk. Verh. Holl. 
Maatsch. Wetensch. III. Verzam. Deel IV. 4. Stuk. 

2. Supplement op de Nieuwe Naamlijst etc. 1889. — Tijdschr. 
Ent. XXXII. 

3. Tweede Supplement op de Nieuwe Naamlijst etc. 1891. — 
Tijdschr. Ent. XXXIV. 

4. Derde Supplement op de Nieuwe Naamlijst etc. 1893. — 

Tijdschr. Ent. XXXVI. 

1. bis 4. enthalten gute Angaben über Mynnekophilou und deren Wirths- 
anieisen. 

Fabre, J. Henri. 

1. Nouveaux Souvenirs Entomologi^ues. Vol. II. 1882. 

S. 134 ff. .Ich Founnis rousses* über Polyergus rufescens, besonders über 
deren Hichtungssinn bei don Kaubzügen. 

Fairmaire, Leon. 

1. Description de ColeoptV'res nouveaux du nord de l'Afri^ue. — 

Ann. Soc. Ent. Fr. 1879. S. 156-172. 

Unter den neubeschriebonen Arten sind manche Myrmekophilen ; aber 
nur bei einer (Hetaerius pluristriatus) ist die Wirtht-ameise genannt. 

2. Notes sur les Coleopteres recueillis par M. ltaffray a Mada- 

gascar. — Ann. Soc. Ent. Fr. 1886. S. 31—95. 

Ueber die sehr ameisonähnliche Cleridengattung Myrmecomoea Fairm. 
S. 44-47. Ueber die gleichfalls ameisenähnlichen Pallenis S. 47 ff. 

Fairmaire, L. et Laboulbene, A. 

1. Faune Entomologique Francai.se. Coleopteres. Paris 1854. 

Manche gute Angaben über Anieisengästo. Verwechselt werden Formica 
rufa L. und Banguinea Ltr., letztere hio und da jedoch als .Fourmi jaune 4 , 
die in kleinen Nestern unter Steinen lebt, von ersterer unterschieden. Lasius 
brunneus Ltr. wird als F. emarginata angeiührt. (Auf der falschen Deutung 
jener .Fourmi jaune* beruht ohne Zweifel die Angabe über das Vorkommen 
von Lomechusa strumosa bei Lasius flavus.) 
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Fauvel — Forbea. 15 

Fauyel, Albert. 

1. Enumeration des Insectes recueillis en Savoie et en Dauphinee 

(1861 — 63). — Not. Ent. Partie III. n<> 4. Extr. du Bull. 

Soc. Linn. Norm. IX. 1865. S. 253 ff. 

Manche Fundorte über myrmekophile Arten; Araeisenarten in einigen 
Fällen zweifelhaft 

2. Faune Gallo-Rhenane. T. III. Staphylinides. 1868—70. 

Gute Angaben Ober Wirtbsani eisen inyrmekophiler Arten. 

8. Vingt ans aprös. Histoire du Maehaerites Normand. — Rcv. 

d'Ent. n. 1883. S. 153 ff. 

Fundortsangabe von Machaerites Falesiae Fauv. ; auch genaue Angaben 
über Wirthsameisen von Lomechusa strumosa, Dinarda dentata und Claviger 
testaceu8. 

4. Faune Gallo-Rhenane. Histendes. — Rev. d'Ent. V. 1886. 
S. 152-213. 

Bemerkung wie ad 2. 

5. Les Staphylinides du Nord de l'Afrique. — Rcv. d'Ent. V. 
1886. S. 9-100. 

Einige Angaben über Wirthsameisen z. B. bei Oxysoma (Bedel!). 

6. Les Staphylinides de l'Afrique boreale. — Not. Ent. Partie IV. 
no ]. Extr. Bull. Soc. Linn. Norm. (3) II. 1878. S. 83 ff. 

Einige Angaben über myrmekophile Arten (Oxysoma, Notothecta laevi- 
Collis, Lamprinus pictus etc.). 

[Ferrari, J. A. v. siehe Anonymus.) 

Ferton, Charles. 

1. Un Hymenoptere ravisseur de Fourmis. — Act. Soc Linn. 
Bord. XL1V. 1890. 

Crossocerus (Fortonius) luteicollis I^ep. jagt in Algier «ach Tapinoma 
erraticum. 

Flach, Carl. 

1. Biologische Kleinigkeiten. — Stett. Ent. Ztg. 1887. S. 258. 

Uober das Eierlegen von Cetonia .aurata* (wahrscheinlich floricola) bei 
F. rufa. 

Fleischer, Anton. 

1. Coleopteren, entnommen und gesiebt aus einem alten Eichen- 
stamm. — Wien. Ent. Ztg. 1892. S. 206. 

Die Myrmekophilen unter den erwähnten Käfern sind Hümmtlich gesetz- 
massige Gäste von Lasius fuliginosus Ltr., nicht von Formica rufa, 
wie Fleischer irrthümlich die betreffende Ameise nennt. 

Forhes, Steph. Alfr. 

1. A 8ummary history of the Corn - root Apliis (Apbis maidi- 

radieis). — Insect Life III. no 5. Jan. 1891. S. 233 — 238 

und 17th Rep. State Ent, lllin. S. 64-70. 

Mit genauen Beobachtungen über ihre Beziehungen zu den Ameisen, be- 
sonders zu Lasius alienus. 
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16 Forel. 
Forel, Auguste. 

1. Obscrvations sur les moeurs de Solenopsis fugax. — Mitthl. 
Schweiz. Ent. Ges. III. no 3. Aug. 1869. S. 105-128. 

Die ersten eingehenden Beobachtungen über diese in .zusammengesetrten 
Nestern* lebende Ameise. 

2. Les Fourmis de la Suisse. — Extr. Nouv. Mem. Soc. Helv. Sc. 
Nat XXVI. 1874. 

Vorzügliche Beobachtungen über die in zusammengesetzten Nestern und 
gemischten Kolonien lebenden Ameisen. Auch gut« Notizen über „Insectes 
myrtuecophiles* 8. 422—428; besonders bemorkenswerth die Beobachtungen 
über Elasmosoma und die von ihm entdeckten Käferlarven (Atemeies oder 
Lomochusa !) 

3. Etudes Myrmecolognjues en 1875. — Bull. Soc. Vaud. Sc. Nat. XIV. 

Beziehungen von Brachyinyrmex Heeri zu Cocciden S. 8 (40) ff; Anormal 
gemischte Kolonien S. 25 (57) ff; Beobachtungen über Stenamma (Formicoxenus) 
S. 28 (60). 

4. Etudes Myrmecologiques eu 1884. — Bull. Soc. Vaud. Sc. Nat. XX. 

Xenomyrmex Stolli Vor. S. 55 (Sep.). 

5. Etudes Myrmecologiques en 1886. — Ann. Soc. Ent. Belg. XXX. 

Beobachtungen über FormicoxenuB und andere Ameisengäste beim Nest- 
wechsel S. 4 (135 ff.); anormal gemischte Kolonie «S. 9 (139). 

«. Un Parasite de la Myrmeeia forficata F. — Cumpt. Rend. Soc. 
Ent. Belg. Fevr. 1. 1890. 

Uebor die Entwicklung von Eucluiris Myrmeciac Cam. und Lebensweise 
von Elasmosoma berolinonse Ruthe. 

7. Lieber neue Beobachtungen, die Lebensweise der Ameisengäste 
und gewisser Ameisen betreffend. Humboldt IX. G. Heft. Juni 
1890. S. 190-194. 

8. Eine myrmekologischc Ferienreise nach Tunesien und Ost- 
algerien. - Humboldt IX. 9. Heft. Sept. 1890. S. 296-306. 

Enthalt Beobachtungen über Lebensweise von Solenopsis fugax und 
orbula, Strongylognathus Huben, übor verschiedene mynuekophilo Küfer und 
über Tettigometra. 

9. Histoire physiijue, naturelle et politique de Madagasear. Puhl, 
par Alfr. Urandidier. Vol. XX. Hymenopteres. 2e Partie. 

Formicides. Par Aug. Forel. Paris 1891. 

Am Schlüsse dieses Prachtwerkes S. 231 gibt Forel eine Notiz über die 
Wirthsameisen von Paussus hova und Khynchoclaviger creniastogastris. 

10. Die Ameisenfauna Bulgariens. — Verb. Zool. Bot. Ges. Wien 
1892. S. 305-314. 

S. 307 gemischte Kolonien von F. sanguinoa und von Polyergus. 

11. Die Nester der Ameisen. Zürich 1892. 

S. 26—29 über die zusammengesetzten Nester und gemischten Kolonien. 

12. Les Formieides de la Provinee d'Oran (Algerie). Lausanne 
1894. 45 S. mit 2 Tafeln. — Extr. Bull. Soc. Vaud. Sc. Nat. 
XXX. no 114. (T) 

Mit interessanten biologischen Notizen über mehrere Thorictus, Cato- 
pomorphus Foroli, Ozysoma Schaumi, Tettigometra, Monomorium für, Sole- 
nopsis latro, S. oraniensis etc., Aeroinyrnia, Monomorium tennitobium. 
(Thorictus Lothicrrvi var. paucisota Wasm. — Th. pauciseta Wasni. n. sp.; 
Th. Lethierryi var.'Foreli Wasm. Th. Foreli Wasm. n. sp.) 
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Fowler — Gerstoockcr. 17 

Fowler, M. A. 

1. The Coleoptera of the British Islands. London 1887 — 91. 

Besonder» Vol. II. Staphylinidae (1888) enthält gute Notizen über myr- 
mekophile Arten mit genauer Angabe der Wirthsameise. 

2. [Note on a Bug imitating Polyrhaehis spiniger.] — Proe. Ent. 
Soc. Lond. 1891. S. XVII. 

Dio Wanze ist Dulichiua inflatus Kirby; vgl. Bergroth 1. u. 2. 

Fowler, W. \V. 

1. Atcmeles paradoxus etc. on the Isle of Wight. — Ent. M. Mag. 
XXI. 1884-85. S. 18. 



Er sah eine schwarze Ameise einen Atemeies paradoxus im Maule tragen. 
2. Coccids in Ants-nests. — Ent. M. Mag. (2) IV. Jan. 1893. S. 17. 
Ein kleine Notiz im Anschluss an W. W. Smith 2. 

Fox, W. H. 

1. Note on a new parasite of Caniponotus pennsylvanicus. — 
Proe. Ent. Soc. Wash. I. n<> 2. üctob. 6. 1887. S. 100. 
Uebor eine unbekannte, in dem Kopf joner Ameise lobende Insektenlarve. 

Freyer, C. F. 

1. Beiträge zur Schmetterlingskunde. Bd. II. Augsburg 1836. 
Ueber die Raupe von Lycaena argus bei Ameisen S. 121. 

Fuss, H. 

1. [Sanirnelbericht aus der Rheinprovinz.] — Berl. Ent. Ztschr. 
1862. S. 427-430. 

Gute Fundortsangaben für Atemelos S. 429. 

2. [Sanirnelbericht aus der Ahr- und Rheingegend.] — Berl. Ent. 
Ztschr. 1865. S. 411-413. 

Guto Fundortsangabon für Atemeies. 

Gadeau de Kerville, Henri. 

1. Melanges entoinologiques II. Los im'tamorphoses du Microdon 

mutabilis L. — Bull. Soc. Amis Sc Nat. Rouen 1884. S. 7—12. 

Angabe ftber die Ameisenarten, bei welchen die Larve dieser Fliege ge- 
funden wurde. 

Gehlerus, Michael. 

1. Formica. Epistola secunda (ad Wenccslaum Stephanum Archi- 
dccan. Cutteubg.). De gemma turmicina. — Dornavius, Amphi- 
theatrum Sapientiae Soi-raticae Joco - Seriae. Hanov. 1019. 
S. 93-95. 

Ueber den wunderbaren Stein, der im Innern das Bild einer Amoiso 
eingeprägt haben soll; vgl. Lochner. 

Gerstaecker, A. 

1. Bestimmung der von Herrn Dr. Fr. Stuhlmann in Ostafrika 
gesammelten Hemiptera. — Jahrb. Hamb. Wiss. Anst. IX. 
Heft 2. 1892. 

S. 9 Beschreibung und Abbildung von Mymwplasta mira mit Angabo der 
Ameisenart^ welche sie nachahmt und mit welcher sie eingesandt wurde. 
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18 Gestro - Gras«. 

Oestro, R. 

1. Nuove speeie di Coleotteri. (Viaggio di L. Fea in Birmania 

IV.) — Ann. Mus. Civ. (Jen. XX Vi. 1888. S. 87-132. 

Einige Wirthsameisen von l'aussiden S. 96, und Beschreibung von Myr- 
medonia tcrmiticola S. 110. 

2. Contribiizioru' allo studio de^li Insctti termitoHli. (Viaggio di L. 

Fea in Birmania XL.) — Ann.. Mus. Civ. Gen. XXX. 1890—91. 

S. 903-907. (T) 

Beschreibung von Chuetopistes torrniticola bub Pcgu und Fund Ortsangabe 
für diese Art, sowie für einige neuo Myruiekophilen. 

8. Cenno sui l'aussidi. (Viaggio di L. Fea in Birmania XL VI.) — 

Ann. Mus. Civ. (Jen. XXXII. 1893. S. 705-709. 

Beschreibung von ProtopaussuB Feae n. g. n. sp. und Angabe der Wirths- 
ameUen mehrerer anderer Paussiden aus Birmanien. 

Girard, M. 

1. Lcs Insectes. Traite elrmentaire d'Entomologie. 3 vol. 1873 — 85. 

Vol. 1. (Coleopteres) enthalt mnnrhe gute Angaben über Lebensweise 
bei myruiekophilen A.ton. Vol. II. S. 1003 ff. über gemischte Kolonien und 
zusammengesetzte Nester; S. lOOü— 1008 gutor Ueberblick über die Myrmeko- 
philen. 

Girand, J. 

1. [Note sur la Paxvlloma Cremieri, parasite du Lasius fuligi- 

„„SU8.J — Ann. Soe. Ent. Fr. 1870. S. LX1V. 

Kine kleine Notiz darüber, dasa er diese Art bei L. fulig. in Oesterreich 
beobachtet habo. 

2. Note sur l'Elasmosoma berolinense et description d'une espece 

nouvelle (viennriise) du meine gcnre. — Ann. Soc. Ent. Fr. 

1871. 8. 299-302. 

Kr t-tellt fe>t, dass E. berolinense wirklich myrmokophil ist und bei 
F. rufa lebt; interessante Detailbeobachtungen. 

Goeldi, Emil A. 

1. Zur Orientirung in der Sninnenfanna Brasiliens. Sonderabdr. 

aus Mittbl. Osterbinde. N. F. V. 8. 200-248. 

S. 223 eine interessante Notiz über die ameisenähnlichen Spinnen der 
Gattung Myrmecia. 

Goeze, J. A. E. siehe De Geer. 
Gould, R. W. 

1. An aivount of English Ants. London 1747. 

Erwähnt zum erstenmale die Fadonwürmer als Parasiten der Ameisen. 

Gradl, H. 

1. Biologische Notizen (über Metoecus und Hetaerius). Entom. 
Na.hr. 1879. 8. 224-225. 

Vorkommen von Hetaerius boi „K. fuliginosa* (sicher F. f'usca L.!). 

Grassi, B. 

1. Intorno ad alcuni Protozoi parassiti dei Termiti. — Atti Aee. 
Üioenia (3) XV1I1. 1886. 8. 235—240. (T) 
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Grassi - Hacker. 19 

Grassi, B. e Rovelli, G. 

1. 11 sistema dei Tisanuri, fondato sopratutto sullo studio dei 
Tisanuri Italiani. - Nat. Sieil. 1889—90. 

Enthält genaue Angaben über die myrmekopkilen Arten und dorun 
Wirthsameison. 

Grassi, B. e Sand las, A. 

1. Costituzione e sviluppo della Soeietä dei Termitidi. Osser- 
vazionc sui loro costunii. Con un appendiee sui Protozoi pa- 
rassiti dei Termitidi e sulla famiglia dei Kinbidine. Catania 
1893. — Atti Aar. Gioenia (4) VI u. VII. (T) 

Gredler, Vineenz. 

1. Die Käfer von Tirol. Bozen 1806. 

Enthalt manche gute Notizen über niyrmekophile Arten. 

Grenier, A. 

1. Materiaux ponr servir a la faune des Coleopteres de France. 
Cahier 1. Juillet 1863. 

Enthalt einige Angaben über Myrmokophilen von Delarotizee (S. 12) und 
von de Suulcy (S. 19). Das zweite Heft (Juli 18Ö7) enthält nichts über 
Aineisengibde. 

Grim, B. 

1. Die Mvrmekophilen in Berlins Umgebung. — Stett. Ent. Ztg. 
1845. *S. 123-128 u. 131—136. 

Ein gutes Verzeichnis«. Die Beobachtung S. 124 über Dinarda Markoli 
(nicht dentala, von (irim selbst berichtigt) bei F. rufa ist irrthütulich als 
Beleckung des Kufers durch die Ameise gedeutet 

2. Hister rufieornis n. sp. — Stett. Ent. Ztg. 1852. S. 221 fi'. 

Beschreibung und erste Notiz über sein Vorkommen bei Lasius fuliginosus. 

Gueinzius. 

1. Etwas über die Lebensweise einiger Paussiden. Mitgetheilt 

von C. A. Dohm. — Stett. Ent. Ztg. 1851. S. 227 - 229. 

[Uebersetzt in Proe. Ent. Soc Lond. (2) I. 1851. S. 105-107.] 

Interessante Beobachtungen über deren niyrmekophile Lebensweise, be- 
sonders von l'entaplatarthrus. 

2. On the habits of Panssidae, communieated by Stevens. — Proe. 
Ent. Soe. Lond. (2) V. 1858-59. S. 2—3. 

Enthält bereits die Beobachtung, tla*s manche Paussiden von den Ameisen 
mit den Fühlern gestreichelt und beleckt worden. 

Gullding, B. A. Lansdown. 

1. An aecount of Margarodes, a new genus of Inseets found in 
the neighbourhood of Ants-nests. — Trans. Linn. Soc. Lond. 
XVI. 1829-33. S. 115-119 und Taf. XII. 

Die ersto Beobachtung dieser „groundpcarls* auf den Bahaina, auch 
Beschreibung und Abbildung des Insekts. 

Hacker, Leopold. 

1. Atome zur Biologie der Käfer. — Wien. Ent. Ztg. 1888. S. 49. 

Er erzog aus dun bei F. rufa gefundenen Cetonia-Larvon nur C. floricola 
(nicht aurata). 

2* 
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20 Hagen — Haller. 

Hagen, H. 

1. Monographie der Termiten. 1855 — 60. — Linn. Ent. X. S. 1 bis 

144 u. 270-325; Xll. S. 1—342; XIV. S. 73-128. (T) 

Zahlreiche Angaben über Symbiose zwischen Ameisen und Termiten, 
auch zwischen Termiten und Termiten (besonders nach Bates). Zusammen- 
stellung der Tormitophilen X. S.319; Ergänzung hierzu XII. S.298; XIV. S.75. 

Hagens, J. v. 

1. Die Gastfreundschaft der Ameisen. — Jahresber. Naturw. Ver. 

Elberf. -Barmen 1863. S. 111—128. 

Eine vortreffliche Arbeit. Zusammenstellung der Gäste nach den Ameisen- 
gattungen. Auch einige nouo Dotuilbcobachtungen über Myrmedonia und 
Lomechusa. (Die feindliche Verfolgung der Myrmedonien durch die Ameisen 
S. 125 ist irrthütnlich als gastliche Behandlung gedeutet.) 

2. [Gäste von Tapinoma (Samraelbericht).] — Berl. Ent. Ztschr. 
1863. S. 233. 

3. Ueber Ameisengäste. — Berl. Ent. Ztscbr. 1865. S. 105—112. 

Ein sehr gutes kritisches Verzeichnisa der einheimischen myrmekophilen 
Coleopteren. Vgl. Vorwort. [Hetaerius fand er vorzugsweise bei F. fusca, 
nicht bei rufa (S. 110; vgl. die Berichtigung S. 12Ü).] 

4. Ueber Myrmedonia plicata und erratica. — Berl. Ent. Ztschr. 
1865. S.* 112—113. 

Mit Fundortsangabe bei Tapinoma. 

5. Ueber Ameisen mit gemischten Kolonien. — Berl. Ent. Ztschr. 

1867. S. 101—108. 

Er unterscheidet Raubameisen und Gastameisen, gibt neue interessante 
Beobachtungen besonders über Strongylognathus testaceus und Anorgatee 
atratulus. 

0. Einzelne Bemerkungen über Ameisen. — Berl. Ent. Ztschr. 

1868. S. 265-268. 

S. 268 über Anergates, Strongylognathus, Chennium. 

7. Ueber Hetaerius in Ameisennestern. — Ent. Nachr. 1879. 
S. 259-260. 

■ 

Berichtigung zu (Jradl 1. 

II aide man, S. S. 

1. Un the occurrcncc of Cremastochcilus and other Insects in 

Ant-nests , and of Chclifer found parasitic under the elytra 

of Alaus oculatns. — Amer. Journ. Sr. Arts (2) VI. 1848. 

S. 148-149; Ann Mag. Xat. ilist. 1848. S. 221—222. 

Ueber Creinastocheilus variolosus und Harrisi in Ameisennestern, und 
Vorkommen von Chelifer ebendaselbst 

Haller, G. 

1. Antennophorus Uhlmanni, ein neuer Gamasidc. — Arch. Naturg. 
XL1I1. 1877. S. 57. 

Parasit auf „Kormica nigra". 

2. Die Milben als Parasiten der Wirbellosen , insbesondere der 
Arthropoden. Halle a. S. 1880. 

S. 31 Uropoda tecta auf F. rufa (vgl. Moniez 2. S. 2). 
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Hamilton, John. 

1. Cataloguc of the Mvrmecophilous Coleoptera, with Bibliography 
and Notes. — Canad. Ent. XX. 1888. no 5. S. 101 — 166. 
Nachtrag XXI. 1889. no 5. 8. 105-108. 

Erstes Verzeichnis« der myrniekophilen Coleopteren Nordamerikas. 

Harrach. 

1. lieber das Sammeln von Ameisengästen. — Humboldt 1890. 
April u. Mai. S. 143—144 u. 183-184. 

Die populäic Arbeit steht bezüglich der richtigen Bestimmung der 
Ameisenarten und der Unterscheidung «wischen gesetzmäßigen und zufälligen 
Gästen weit zurflek hinter dem Verf. unbekannten älteren Arbeiten von 
v. Ilagens u. A. (Claviger testaceus wird als Gast von F. rufa genannt. 
Kmphylus glaber aU Gast von F. sanguinoa, Loinechusa struinosa als Gast 
von Myrmica laovinodis u. s. w.; bei F. rufa, Lasiua fuliginosus u. s. w. 
werden auch viele rein zufällige Gäste aufgezählt.) 

Hartmann, A. 

1. Die Kleinschmetterlinge des europäischen Faunengebietes. — 
Mitthl. Münch. Ent. Ver. 1879. 

S. 200 Wirthsameisen von Mynnecocela. 

Hasselt, A. W. M. v. 

1. Catalogus Aranearum hueusque in Hollandia inventarum. Supple- 
mentum II. Hagae Comitum 1890. 

S. 32 — 34 Epilogus: Zusammenstellung der myrmekophilen und myr- 
mekophagen Spinnen, mit Literatur und biologischen Angaben. Vgl. auch 
die daselbst citierten Stellen derselben Arbeit. 

2. [Bemerkungen über myrmekophile und mvnnekophage Spinnen.] 
— Versl. 45. Zomervergad. Ned. Ent. Ver. 1890. S. XXXIV. 

Nachtrag zu 1. 

3. [Ueber Mvrmekophagie von Coelotes atropo.s.] — Versl. 46. 
Zomervergad. Ned. Ent. Ver. 1891. S. XXII. 

Henking, H. 

1. Nahrungserwerb und Nestbau von Theridium riparium. — 
Kosmos XVIII. 1886. S. 1-11 mit 4 Holzschn. 

Berichtet eingehend seine Beobachtungen über Fang und Tödtung von 
Myrmica laevinodis durch jone Spinne. 

[Hentz siehe Scudder 1.] 
[Herrich- Schaeffer siehe Stainton.] 

Heyden, Carl Heinrich Georg v. 

1. Entomologische Beiträge. Mus. Senkenberg. II. 1837. S. 287 bis 
299; Separ. 1838. 

Beschreibung mehrerer myrmekophilcr Aphiden- Gattungen und Arten 
(Forda forniicaria, Trama troglodytes, Paracletus cimicifbrinis), mit Fundorts- 
angabe. 

2. Besehreibung einer neuen Käfergattung aus der Familie der 
Pselaphen. — Stett. Ent. Ztg. 1849. S. 182 -184. 

Beschreibung von Centrotoma; Wirthsanieise von l'entrotoina und Chen- 
nium: Tetramorium caespitum. (Aelteste Angabe für Deutschland) 

3. Nachricht über eine in Gesellschaft der Ameisen lebende Lepis- 
mene. — Stett. Ent. Ztg. 1855. S. 368—370. 

Beschreibung und Fundortsangabo von Atelura forniicaria, von L. v. Heyden 
bei Tetramorium caespitum im Schwarzwald entdeckt 



Digitized by Google 



22 Heyden - Rabbani. 

Heyden, Lucas v. 

1. Entomologische Reise nach dem südlichen Spanien. Berlin 1870. 

Enthält viele Angaben über Myrroekophilen, aber nur selten mit genauer 
Bestimmung der Ameisenart. • 

2. Die Käfer von Nassau und Frankfurt. — Jahrb. Nass. Ver. 
Naturk. XXIX. XXX. 1876—77. S. 55-412. 

Eines der besten Verzeichnisse bezüglich der Angabe übor myrme- 
kophile Arten. — Enthält auch die Beschreibung der muthtnasslichen Larven 
von Claviger testaceus und Loniechuea strumosa (?) und andere biologische 
Notizen. (Formica pratensis wird von .Formica rufa vera* nur bei einigen 
Fundortsangaben geschieden. Formica sanguinoa heisst hier wie bei Scriba 
irrthünilith meist congerens; Lasius brunneus wird als .F. eunicularia* oder 
„cuniculina" angeführt.) 

Hocbhuth, .1. H. 

1. Enumeration der in den russischen Gouvernements Kiew und 
Wolhvnien bisher aufgefundenen Käfer. — Bull. Soc. Imp. Nat. 
Moscou 1871. III. S. 85 ff. 

Thiasopbila subcorticalis und Myrmedonia Kawalli bei Ameisen. 

Hoffer, Eduard. 

1. Skizzen aus dem Leben unserer einheimischen Ameisen. — 

Mitthl. Nat. Ver. Steiermark 1889. 26. Heft. S. 149—171. 

Enthalt auch einige Notizen über zusammengesetzte Nester und ge- 
misohto Kolonien. 

Holiniann, M. 

1. Nachtrag zu Brüggemanns Verzeichniss der bisher in der 

Gegend von Bremen aufgefundenen Käferarten, mit besonderer 

Berücksichtigung der bei Ameisen gefundenen Käfer. — Abh. 

Nat. Ver. Bremen VII. 1883—84. S. 477—479. 

Hat manche Angaben Über Ameisengaste, aber nur wenige mit Nennung 
der Ameisenart, und viele zufällige Gäste darunter. 

Hope, F. W. 

1. Description of some new species of Coleoptera from Adelaide 
in New-Holland. — Trans. Ent. Soc. Lond. IV. 1845. S. 106 h". 
Articerus Fortumni beschrieben. 

Horn, George. 

1. Description« of the larvae of Glvptus, Platvpsvlla and Polv- 

phylla. — Trans. Amer. Ent. Soc' XV. 1888/S. 18—26. (T) 

Beschreibung und Fundort der Larve von Glyptus sculptilis in Termiten- 
nostern nach Savage und Perkins. 

Hnbbard, H. G. 

1. Notes on the Tree-nests of Termites in Jamaica. — Proe. Bost. 
See. XIX. 1876-78. S. 267—271. (T) 

Eutliält auch Beobachtungen übor Symbiose von Ameisen mit Termiten. 

2. Extraeta from a letter of Mr. H. G. Hubl)ard, relating to the 
above described Termites. — ]?roe. Bost. Soc. XIX. 1876 — 78. 
S. 271-275. (T) 

Eiuer der bei 1. genannten Sytnbionten ist Euterines Kipperti. 
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Huber, Jean Pierre. 

1. Rccherches sur les moeurs des Fourmis indigenes. — Gencve 

1810; nouv. ödit. GentHe 1861. 

Cbap. VII— XII dio ersten klassischen Beobachtungen über die sklavon- 
haltonden Ameisen und deren gemischte Kolonien. Chap. VI Beziehungen 
der Ameisen zu den Blatt- und Schildläusen. 

Jacquelin-Duval et Lespes. 

1. [Observations sur le Claviger testacens trouvr dans un nid de 
Fourmis.] — Ann. Soc. Ent. Fr. 1849. S. LXXU. 
Eine kleine Notiz übor Lebensweise. 

Ja n et, Charles. 

1. Etudes sur les Fourmis. 3me note. — Extr. Bull. Soc. Zool. Fr. 
XV11I. 1893. S. 168-171. 

Zucht von Claviger in einem künstlichen Nest von L. flavus; Zucht von 
Formica rufa mit Formicoxenua. 

2. Sur les Nematodes des glandes pharyngiennes des Fourmis 

(Pelodera Janeti L. 1).). — Compt. Bend. Hebd. Ae. Sc. Paris. 

Seance du 20. Nov. 1893. 

In den Speicheldrüsen von Formica rufa und Lasiu* flavus von Janet 
entdeckt. 

Janson, E. W. 

1. New british species noticed. — Ent. Annual 1856. S. 69. 

Ein gutes Verzeichnisa der myrmekophilen Küfer. (Lasius niger wird 
nicht von F. fusca unterschieden. Euryusa Kirbyi Thiasophila inquilina 
Märk !) 

2. Observations on the myrmeeophilou ? Coleoptera or Ants-nest 
Beetles of Britain. Accompanied by piain instruetions tor 
obtaining them , and a Hat of the species hitherto ascertained 
as indigenous. — Ent. Annual 1857. S. 80—9(1. 

Eine interessante Arbeit. Aufzahlung der Gäste nach den Ameisenarten, 
mit biologischen Notizen. (Lasius niger wie bei 1.) (Nach brieflichen Mit- 
theilungen Janson's beziehen sich seine Beobachtungen über Atemeies nur 
auf emarginatus; ferner ist Lomechusa »trumo*a aus der Liste zu streichen.) 

3. Notes on Ants-nest Beetles. — Ent. Annual 1858. S. 78—84. 

Ergänzung zu der Liste bei 2. (Bemerkung wie ad 1.) 

4. Mvrmedonia plicata at Bournemouth. — Entomologist III. 
1866—67. S. 44. 

Bei Tapinoma erraticum gefunden von E. A. und Edgar Smith. 

Jaret, Charles. 

1. [Note sur les Inseetes vivants avec le Tetramorium caespitum ] — 
Ann. Soc. Ent. Fr. 1872. S. LI. 

Chennium, Centrotoma, Myrmecophila, 1 Hemiptere und 2 Ilymenopteren. 

Kaltenbach, J. H. 

1. Monographie der Familien der Pflanzenläuse (Phvtophthires). 
Tbl. 1. Die Blatt- und Erdläuse. Aachen 1843. " 

Bei Rhizobius, Forda etc. Notizon über Vorkommen in Ameisennestern. 
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24 Karpelles — King. 

Karpelles, L. 

1. Bausteine zu einer Acarofauna Ungarns. — Math. Nat. Ber. 

Ung. XI. 1893. 

S. 98 über Antcnnophoru» Uhlmanni bei Lasius umbratus; S. 99 über 
Uropola tridentina auf LasiuB alienus. 

Keller, Conrad. 

1. Neue Beobachtungen über Symbiose zwischen Ameisen und 
Akazien. — Zool. Anz. 1892. no 388. S. 137—143. 

Enthalt S. 140 dio genaue Fundortsangabe von Paussus spinicola VVasm. 

Kent, Saville W. 

1. Notes on the infusorial parasites of the Tasmanian White 
Ant. — Ann. Mag. Nat. Hist. (5) XV. 1885. S. 450-453. (T) 

Enthalt nichts über Arthropoden. 

Kiesenwetter, Heinrich v. 

1. Ueber einige Mvrmckophilen. — Stctt. Ent. Ztg. 1843. S. 306 
' bis 310. 

Eine gute Arbeit, besonders über Myrmodonia, deren Paarungsstellung 
(bei funesta und cognata) er zuerst beschreibt (Die kleinen Kolonien der 
F. rufa beziehen sich auf F. sanguinea Ltr.) 

2. Beitrag zur Käferfauna Griechenlands. VII. Stück. — Berl. 
Ent. Ztschr. 1861. S. 221—252. 

S. 245 eine Notiz über Lebensweise von Forniicomus jonicus. 

3. Eine entomologische Excursion nach Spanien im Sommer 1865. — 

Berl. Ent. Ztschr. 1865. S. 359—396. 

Manche Notizen über Myrmekophilon S. :175 u. .'578. Wirthsaraeise nur 
bei Paussus Favieri angegoben 8. .SSI. 

4. Uebersieht über die Arten der Gattung Merophysia. — Berl. 
Ent. Ztschr. 1872. S. 163-166. 

King, R. L. 

1. On the Pselaphidae of Australia. — Trans. Ent. Soc. N. S. 

Wales. I. Part 5. 1866. 

S. 307 u. ."U5 Notizen über Batrisus gibbosus, mehrore Articerus-Arten, 
Ileterognathus carinatus und eine Dinarda-ahnliche Staphylinide (Dabra?) in 
Aineisennestorn. 

2. Description of Anapestus Kreuslcri , a species of Coleopterous 
Iusect inhabiting Ants-nest in South- Australia. — Trans. 
Ent. Soc. N. S. Wales. I. Part 5. 1866. S. 316 ff. 

Die Aiueisenart ist nicht bestimmt. 

8. Description of new species of Artieerus. — Trans. Ent. Soc. 

N. S. Wales. II. Part. 1. 1869. S. 54-57. 

Beschreibung von Artieerus rogius und brevicops, und Notizen über 
Lebensweise der Artieerus. 

4. Description of Hiketes, a new genus of Formieocolous Coleo- 
ptera. — Trans. Ent. Soc. N. S. Wales. II. Part. 1. 1869. 
S. 76-78. 

Beschreibung und Fundortsangabo vom Hiketes costatus und thoracicus. 
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Kirby — Kraatz. 25 

[Kirby and Spence siehe Spence.] 
Kirchner, L. 

1. Beobachtungen über einige bei der Formiea rufa lebende Käfer. 
Lotos V. 1855. S. 223-224. 

Bei dorn Studium dieser Arbeit blieb os mir zweifelhaft, ob sie Ernst 
oder Scherz sei. Zu der näheren Kritik [Won mann 5. S. 7 r-- r, l) Anmerk. 'Jj 
ist noch beizufügen, dass der Verfasser auch von einem Claviger nigricornis 
und Chennium thoracicum spricht, die nicht existiren. 

Kirsch, Th. 

h [Notiz über das Vorkommen von Centrotoma lucifuga bei Tetra- 
morium caespitum.] — Deutsch. Ent. Ztschr. 1875. S. 400. 

Kittel, G. • 

1. Systematische Uebersicht der Küfer, welche in Baiern und der 
nächsten Umgebung vorkommen. — ( 'orrespondenzbl. Zool. Min. 
Vcr. Regensb. lö73-84. 

Das Verzeichnis* ist, was Fundorbsangaben der Myrmekopbilen betrifft, 
nicht so gut wie das v. Heydon 'sehe. 

Koch, C. L. 

L Die Pflanzenläuse (Aphiden). — Nürnberg 1857. 
S. 309 ff. über die „Ameisenläuse« der Gattung Forda. 

Kolbe, J. H. 

L Beitrag zur Biologie der Aphiden. — Berl. Ent. Ztschr. 1884. 
S. 343. 

Beobachtungen über die Beziehungen von Lachnus roboris zu den Ameisen. 
Kraatz, Gustav. 

1. Bemerkungen über Mvrmckophilcn. 1. Stück. — Stett. Ent. 
Ztg. 1849. S. 184-187. 

2. Bemerkungen über Myrmekophilen. II. Stück. — Stett. Ent. 
Ztg. 1851. S. 166-170. 

Zwoi gute VerzoichnisBe, besonders bezüglich der Scydmaenen, Ptenidium 
formicetorum, Anemadus colonoides. (Die »kleinen Haufen der Formiea rufa* 
beziehen sich wohl auf F. sanguinea Ltr ; F. cunicularia = Lasius brun- 
neus Ltr.) 

3. Genera Alcocharinorum illustrata. — Linn. Ent. XI. 1857. 
S. 1—43. (T) 

Fundortsangaben über mehrere myrmckophile und tcrmitophile Gat- 
tungen und Heschreibung mehrerer neuer (Philotermes , Oxysoma, Sehisto- 
genia, Myrmecochara). 

4. Beiträge zur Kenntniss der Termitophilen. — Linn. Ent. XI. 
S. 44-56. (Tj 

Gutes Verzeichniss der Termitophilen, besonders der Aleocharinen, und 
Beschreibung dreier neuer Gattungen (Coenonica, Tetrasticta, Pelioptera) 
und violer Arten, besonders Mynnedonien. 

5. Naturgeschichte der Insekten Deutschlands. Coleoptera. Bd. II. 

Staphylinidae. Berlin 1858. 

Allgemeine Bemerkungen über myrmekophile Arten S. 16. Vielo einzolne 
Fundortsangaben. (S. III. Die .kleinen Kolonien von F. rufa* beziehen 
sich meist auf F. sanguinea Ltr. Kraatz macht daselbst aufmerksam auf die 
unter „F. rufa* und ,F. fuliginosa* irrthümlich vermengten Aiueisenarten.) 
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26 Kraats — Lespes. 

Kraatz, Gustav. 

6. Beitrag zur Käferfauna (J riech enlands. Berl. Ent. Ztschr. 1858. 

S. HO ff. Fundortsangabon für Coluoccra und Thorictus. 

7. Die Staphylinenfauna von Ostindien , insbesondere der Insel 
Ceylon. — Wiegm. Arch.Xat, 1859. I. — Sep. Berlin 1859. (T) 

Fundortsangaben termitopliiler Aleocharinen. 

Laboulbene, Alexandre. 

1. [Sur les metamorphoses du Mierodon mutabilis.] — Ann. Soe. 
Ent. Fr. 1882. S. XCV1. CV1. 

S. CVI. Angabo über Vorkommen bei Lasius niger; siehe auch Mayet 1. 

[Lansdown siehe Guilding.] 
Latreille, Pierre Andre. 

1. Considerations nouvelles et generales sur les Inseet.es vivant 
en Soeiete. — Mein. Mus. Hist. Xat. III. 1817. S. 407. 

Enthält Beobachtungen über die gemischten Kolonien der Ameisen, be- 
sonder« Polyergu». 

Lea, A. M. 

1. Xotc on Insccts inhabiting Ants- and Termitos-nests in Xew 
South Wales. — Proe. Linn. Soe. N. S. Wales. Oet. 25. 
1893. (T) 

Leder, Hans. 

1. Beschreibungen neuer Käfer aus Oran. — Berl. Ent. Ztsehr. 
1872. S. 137-139. 

Roitteria lucifuga bei Ameisen. 
Leidy, Joseph. 

1. Bemarks on the Yellow Ant. — Proc. Ac. Xat. Sc. Philad. 1877. 
S. 145. 

2. On intestinal parasites of Termes llavipes. — Proc. Ae. Xat. 
Sc. Philad. 1877. S. 146 - 149. (T) 

8. On intestinal parasites of Termes Havipes. — .Tourn. Ac. Xat. 
Sc. Philad. (2) VIII. 1881. 425 - 427. (T) 

2. u. 3. über verschiedene Protozoen als Parasiten der Termiten. (Ent- 
hält nichts über Arthropoden.) 

4. The Yellow Ant and its flocks of Aphis and Coccus. — Proe. 

Ac. Xat. Sc. Philad. 1882. S. 148. 

Die bei 1. u. 4. genannte gelbe Amoiso ist Lasiiis interjeelus. Ausser 
den Hlatt- und Schildliiusen fand er bei ihr auch eine unbekannte Käferlarve. 

Lentz, Fricdr. Leonh. 

1. Xeucs Verzeichniss der preussischen Käfer. Königsberg 1857. 

Enthält nur selten eine genauere Angabe der Wirthsamciso bei myrnie- 
kophilen Arten. 

Lespes, Charles. [Siehe auch J a c (\ u e 1 i n - D u v a 1.] 

1. Xote sur un Xematoide , parasitc des Tennites. — Ann. Sc. 
Xat. Zool. (4) V. 1856. S. 335-337. (T) 

Isakis migrans Lesp. (Enthält nichts über Arthropoden.) 
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Lespi% Charles. [Siehe auch <) acq uel i n -Du va 1.] 

2. [Note sur les moeurs de la Lomechusa paradoxa.] — Ann. 
Soc. Ent. Fr. 1855. S. LI. 

Die ersten Beobachtungen über Fütterung und Beleckung von Ateineles 
pubicollis Bris. [Vgl. Wasmann 5. S. 6 (250) durch Formica rufa L.| 

». Observations sur les Fourmis neutres. — Ann. Sc. Nat. Zool. 
.(4) XIX. 1863. S. 241--250. 

Enthalt auch Bemerkungen über die gemischten Kolonien, und eine 
Beobachtung über Claviger bei Lasius emarginatus. 

4. Les Fourmis. — Conference aux soirees scient. de la Sorbonne, 
mitgetheilt in: Rev. d. Cours Scient. III. no 16. Mars 1866. 
S. 257—265. 

S. 261 — 26'1 Über die gemischten Kolonien und die verschiedenen Können 
der .Sklaverei* boi den Ameisen. S. 26J1— 2«>. r » über inyrmekophile Insekten, 
besonders Claviger, Lomechusa (Atemclcs), Myrmodonia. 

5. [Note sur les moeurs de divers Claviger.] — Ann. Soc. Ent. 
Fr. 1868. S. XXX VIII. 

Ueber Claviger testacous und Duvali. 

6. Sur la domestication des Claviger par les Fourmis. — Bull. 

Soc. Anthrop. Paris. (2) III. 1868. S. 314-316. 

Dieselben Beobachtungen wie bei 5. Die Schlussfolgerung, die Lespes 
aus denselben bezüglich dor Natur des Gastverhältnissea »ieht, ist wohl 
nicht haltbar. 

Letzner, K. 

1. Verzeichnis.« der Käfer Schlesiens. — Sehles. Ztsehr. f. Ent. 

Breslau. 1885-1888. 

Viele Angaben über myrmokophile Arten. Leider sind die Ameisen- 
arten grossenthcils sehr unzuverlässig bestimmt. Als Wiithsamoise von 
Claviger testaceus wird z. B. „Koriuica rufa* und „oongerens* angegeben. 

Lewis, George. 

1. On some Histeridae, new to the Japanese Fauna, and notes on 
others. — Ann. Mag. Nat. H ist. (5) XIII. 1884. S. 131-140. 

Hetaerius gratus und optatus bei Ameisen. 

2. On new species of Histeridae. — Ann. Mag. Nat. Hist. (5) XV. 
1885. S. 456 ff. (T) 

HomalopyguH, Teratosoma, Chlamydopsi*. 
8. On the eapture of Formicarious Histeridae. — Entomologist 
XXI. 1888. S. 289-294. — [Uebcrsetzt in: Rev. d'Entom. 
1889. S. 61-66.] 

Kine interessante Arbeit über die in Nordafrika und Spanien von ihm 
bei Ameisen gefundenen Hetaeriini, mit Notizen über Lebensweise. Die 
Wirthsameise der meisten Arten ist eine schwarze, graubehaarte Aphaeno- 
gaster (testaeeopilosa Luc.!). 

4. On new species of Fonnicarious Histeridae, and notes on 
others. - Ann. Mag. Nat. Hist. (6) 11. 1888. S. 144—155. 

Beschreibung mehrerer neuer Sternoeoelis und einer neuen Satrapes-Art. 
Am Schluss systematisches Ycizeichniss der Arten der Hetaeriini. 
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Lewis, George. 

6. On the strueture of claws in Sternocoelis and Hetaerius, and 
notes on the geographical distribution of the species. Ent. M. 
Mag. (2) II. 1891. S. 161-162. 

ß. On Eretmotus and Epieehinus. — Ann. Mag. Nat. Hist. (6) X. 
1892. S. 231 -236. 

Beschreibung neuer Eretmotus- Alten, mit genauer Angabe der Wirths- 
ameisen. 

7. Note on Sternocoelis, and on one ncw species. — Ent. M. Mag. 
(2) III. 1892. S. 263. 

Enthalt oine Berichtigung tu 5. und Beschreibung und Wirtbaamei»e 
von Sternocoelis viaticus. 

8. Biologia Centrali-Americana. Vol. II. Part 1. Histeridae. — 
Siehe Sharp 8. 

9. On new species of Histeridae, and notes on others. — Ann. 

Mag. Nat. Hist. (6) XI. 1893. S. 417-430. (T) 

Enthält die Beschreibung inobrerer neuer, wahrscheinlich myrinekophiler 
oder termitopbiler Histcriden aus don Gattungen Homalopygus, Tiichoroninu«, 
Synodites und Euclasea, jedoch ohne Angabe der Wirthe. 

Liclitenstein, .Jules. 

1. [Note sur les relations des Tettigometra avee les Fourmis.] — 
Pet. Nouv. Ent. 1870. no 19. S. 74. 

lieber Tettigomotra impressifrons und parvicepa boi Ameisen. 

2. [Note .sur les moeurs des Aphides et des Tettigometra.] — 
Mitth. Schweiz. Ent. Ges. V. 1877-80. S. 301-302. 

Enthält interessante biologische Bemerkungen. 
8. [Note sur les relations des Fourmis avee les Puccrons.J — 
Ann. Soc. Ent. Fr. 1880. S. CHI— CV. 

4. Les Pucerons. Monographie des Aphidiens. Ire Partie. Mont- 
pellier 1885. 

Liebeck, Chas. 

1. Habits of Hetaerius brunne'pennis. — Ent. News II. no 6. 
June 1890. S. 120. 

Zahlreich in den Nestern von F. exsectoidos; auch oinige Beobachtungen 
über Lebensweise. 

Lloyd, R. W. 

1. Note on Cetonia Horicola Hbst. — Ent. M. Mag. (2) III. 1892. 
S. 310. 

Durch Aufzucht aus den bei F. rufa gefundenen Puppen erhalten; auch 
Beobachtungen über das Verhalten der Ameisen gegenüber den Larven des 
Käfers. 

Loelmer, Michael Friedrich. 

1. Lapis invrmecias falsus cantharidibus gravidus. — Ephem. Ac. 
Nat. Curios. 1687. Decur. II. An. VI. 0b.serv.CCXV. S. 436- 
441. Mit Fig. 75. 

Eine köstlicho Arbeit; gibt Beschreibung und Abbildung der Puppen- 
gebiiuse von Cetonia aus Ameisenhaufen, ebenso auch der Larve und Puppe. 
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Lokaj, Edm. 

1. Beschreibung der in Böhmen vorkommenden Ameisenarten mit 

Rücksicht auf die bisher aus Böhmen bekannten Gäste der 

Ameisenhaufen. — Ziva. VIII. 1860. S. 238 ff.») 

Mit Angabo der Gäste bei den einzelnen Araeiscnarten; besonders be- 
bemerken8werth: Lomcchusa strutnosa bei F. rufa; Gäste von Totramoriiim. 
(Der „Scydmaenua claviger* bei Tetranioriuin ißt Euconnus chrysocomus 
Saulcy! Typhloniscus Steinii Schöbl = Platyavthrus IIoH'manseggii Brandt!) 

2. Verzeichnis der Käfer Böhmens. — Arb. Zool. Sect. Landes- 

durchforsch. Böhm. Prag 1869. 

Erstes Verzeichnis» dor böhmischen Käfer, welches eine genaue Angabe 
der Myrmekophilen und ihrer Wirthe onthält. 

Loman, J. C. C. 

1. Freies Jod als Drüsensekret (von Cerapterus quadrimaculatus 
Westw.). — Tijdschr. Ned. Dierk. Vereen. (2) I. AH. 3-4. 
1887. S. 106—108. 

Labbock, John. 

1. Ameisen, Bienen und Wespen. Leipzig 1883. 

Kap. 4. S. 55 über neue Schmarotzer der Amoison; S. 55 -61 Beziehungen 
zu den Blattläusen etc.; S. 61 — 64 myrmekopbile Insekten; S. 64 u. 65 zu- 
sammengesetzte Nester; S. 65—74 gemischte Kolonien; S. 74 u. 75 inter- 
nationale Beziehungen der Ameisengäste. — Anhang S. 369—372 Beschroibungen 
zu S. 55. 

Lacas, Hippolyte. 

1. Histoire naturelle des Animaux Articules de l'Algerie. 2n»e et 
3>«e Parties. Insectes. — Explor. Scient. de r Algeric 1840—42. 
Zoologie. Paris 1849. 

II. S. 233 Beschreibung und Fundortsangabo von Myrmecobius agilis; 
III. S. 23 von Sphaerium mauritanicum (= Myrmecophila acervorum !'/..!). 

2. [Note sur la Lepisma myrmecophila,] Ann. Soc. Ent. Fr. 1847. 
Jb. XL1V. 

In AmeisennOKtern in Algier. (Die bei l'aris vorkommende Art ist wahr- 
scheinlich Lepi.«mina polypoda!) 

8. Observations sur les nietamorphoses de la Tituboea octosignata 

F. - Ann. Soc. Ent. Fr. 1851. S. 29 ff. 

Er fand die Larven in Algier in den Nestern von Aphaenogaster testaceo- 
pilosa. 

4. Nouvelles observations sur les fourrcaux de la Tituboea octo- 
signata et de la Lachnaea vicina. — Ann. Soc. Ent. Fr. 1852. 
S. 463 ff. 

Enthält keine neuen Notizen über myrmekophile Lebensweise der 
Tituboea -Larven. Die Lachnaea- Larven sind nicht myrmekophil (vgl. Kev. 
et Mag. Zool. 1851. S. 517). 

5. [Note sur le Hetaerius cavisternus.l — Ann. Soc. Ent. Fr. 
1855. S. 1II-IV. 

In Gesellschaft von Oochiotus und Merophysia bei Aphaenogaster barbura. 



*) Erschien in czechischer Spracho und wurde mir von Dr. 0. Nickerl (Prag) 
übersetzt. 
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Lucas, Hippolyte. 

6. Observations sur denx nonvcaux gen res de Coleopteres (Ooehrotus 
et Aleropbysia), qui vivent dans les fourmilieres de F. barbura 
et testaceopilosa. — Rev. Mag. Zool. 1855. S. 335—342 und 
358-365 und Taf. 9. 

Eingebondo Beschreibung beider Arten. 

7. [Note sur le Platvarthrus Hottmunseggi chez F. ruf'a.] — Anu. 
Soc, Ent. Fr. 1858. S. CCXll. 

8. [Note sur le Platyartbrus chez differentes especcs de Fourmis.] — 
Ann. Soc. Ent. Fr. 1860. S. CX. 

». [Note sur le Hetaerius sesquiconüs ebez Myrmiea scabrinodi?*, 
Leptothorax aeervornm et Furmiea i'nliginosa.] — Ann. Soc. 
Ent. Fr. 1861. S. XXXI. 

Mit Beobachtungen über Lebensweise. 

10. [Note sur le Platvarthrus Hoffmanseggi Brdt.] — Ann. Soc. 
Ent. Fr. 1874. S: XCIX. 

Enthält die eisten näheren Beobachtungen über die Beziehungen dieser 
Assel zu den Ameisen. Lucas glaubt sio tür einen echten Gast halten zu 
sollen. (Sie ist ziomlich sicher bloss indifferent geduldet!) 

11. [ Note sur la Coluocera attae Kr.] — Ann. Soc. Ent. Fr. 1874. 
S. CCXXX1X. 

Boricht über Moggridgc's Beobachtungen in Mentone über dioscn Gast. 
(Vgl. Moggridge 2.) 

12. Un mot sur lcs Animaux articulcs nivrinecophiles. — Ann. Soc. 
Ent. Fr. 1875. S. 217-221. 

Nachträge und Berichtigungen zu Andre'« Verzeichnis«. (Vgl. Erneat 
Andre 1.) 

13. [Note sur le Lucasius (Porcellio) myrmecophilus cbez Apbaeno- 
gaster tcstaccupilosa et barbara.] — Ann. Soc Ent. Fr. 1884. 
S. CXXXV11. 

Land, A. W. 

1. Lettre sur les moeurs de (quelques Fourmis du Bresil, adressee 

u M. Audouin. — Ann. Sc. Nat. XX111. 1831. Zool. S. 113— 138. 

Enthält Beobachtungen übor die Beziehungen der Ameisen zu Cieadinen 
und Fulgorinen. 

[Lynch siehe A r r i b a 1 z a g a.] 
Mc Cook, H. C. 

1. Tlie Mound-niaking Ants of tbe Allcgbanies. — Trans. Amer. 
Ent. Soc. VI. 1877. S. 253 ff. 

S. '289 über Besuch der Raupe von Lycaena pseudargiolus durch F. 
exsectoides. 

2. The Shining Slave-maker. Notes on the architecture and babits 

of the American Slave-inaking Ant : Polvergus lucidus. — Proc. 

Ac. Nat. Sc Philad. 1880. S. 376-384. 

Gute Beobachtungen über die gemischton Kolonien von Polyorgus lucidus 
und Formica iSchautüssi. 
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Mc Cook, H. C. 

3. Natural History of tbe Agricultural Ant of Texas. Phila- 
delphia 1880. 

S. 202 über zusammengesetzte Nester ; S. 203 Spinnen als Ameisen feinde. 

4. The Honey Ant.s of the Garden of the Gods, and the Oecident 
Ants of the American Plains. Philadelphia 1882. 

S. 152 — 158 über zusammengesetzte Nester. S. 68 parasitische Milben. 

Mac Leay, W. L. 

1. Miscellanea Entomologien. — Trans. Ent. Soc. N. 8. Wales. 

IL Part 5. 1873. S. 319 ff. 

S. 8:17 -.'553 über australische Paussidcn. Lebensweise und Beschreibung 
neuer Arthropterus- Arten; S. 369-370 Tmeniphorus formicinus. 

Maeklin, F. W. 

1. Coleoptera Myrmecophila Fennica. — Bull. Soe. linp. Nat. 
Moscou 1846. I. S. 157—187. 

Ein reichhaltiges Verzeichnis* , das allerdings auch solir viele zufällige 
Gilste enthält. Ich citiore nach den Nummern, nicht mich den Seilenzahlen 
des Verzeichnissen. IDie „Myrm. rubra* bei n° 48 u. 50 ist Formica san- 
guinea Ltr. Vgl. Wasmann 5. S. 17 (261) Anm. 1. Unter F luliginosa 
scheint auch F. fuaca einbegriffen zu «ein (n" 51). Seine F. cuuicularia ist 
wohl F. fusca oder rufibarbis (n° 52).] 

Maerkel, Joh. Chr. Friedr. 

1. Beiträge zur Kenntnis« der unter Ameisen lebenden Insekten. 
Erstes Stück. — Germars Zeitschr. f. Ent. III. 1841. S. 203-225. 

2. Beiträge zur Kenntnis« der unter Ameisen lebenden Insekten. 

Zweites Stück. - Germar's Zeitschr. f. Ent. V. 1844. S. 193—271. 

Ich citiere beide Verzeichnisse nach den Nummern, nicht nach den Seiten- 
zahlen. 

Zwei bahnbrechende Arbeiten, besonders die letztere. (Vgl. Vorwort.) 
Das zweite Verzeichnis« zahlt 284 Insektenarten auf, darunter 274 Käfer. 
[Eine sichere Scheidung der gesetzmässigen und zufälligen Gäste war damals 
vielfach noch nicht möglich. Letztere sind übrigens in beiden Verzeichnissen 
durch ein Sternchen kenntlich gemacht. Bezüglich der Ameisonarten ist F. 
fusca nur im ersten Verzeichnis« unter F. fuliginosa mit einbegriffen; unter 
F. rufa werden in beiden Verzeichnissen F. rufa Ij , pratensis l>eg , sanguinea 
Ltr. (2. n° 80 u 82) und wahjrscheinlich auch exsecta Nyl. und rufibarbis F. 
vermengt; dio »grossen Haufen der F. rufa* beziehen sich jedoch stets auf 
F. rufa oder pratensis. F. cuuicularia = Lasius brunnous Ltr.) 

Mannerheiui, C. G. v. 

1. Memoire sur la reeolte d'Insectes Coleoptercs faite en 1842. — 
Bull. Soe. Imp. Nat. Moscou 1843. I. S. 70 ff. 

2. Memoire sur la recolte d'Insectes Coleoptcres faite cn 1843. — 
Bull. Soe. Imp. Nat. Moscou 1844. I. S. 160 tf. 

Beide Abhandlungen enthalten viele Myrmekophilen mit Angabe der 
Ameisenait. [F. rufa wie bei Märkel. F. cuuicularia ist hier wohl F. fusca 
(2. S. 170).] 

Marseul, S. A. de. 

1. Monographie des Histerides. — Ann. Soc. Ent. Fr. 1853 — 62. 
Mancbo Angaben über myrmekophile Arten. 
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Marshall, William. 

1. Leben und Treiben der Ameisen. Leipzig 1889. (Zool. Vorträge 
3. u. 4. Heft.) 

Enthalt keine neuen einschlägigen Beobachtungen. Ueber gemischte 
Kolonien S. 7*j— 90; über Myrmekophilen u. 8. w. S. 91 — 106. Die neuere 
Literatur über Ameisengäste blieb ihm grösstenteils unbekannt. 

Marx, Geo. 

1. [Note on tlie myrmecophilous genera of Spiders Synemosyna 
and Synageles.j — Proc. Ent. Sue. Wash. 1. no 4. Sept. 5. 
1889. * S. 248. 

2. A list of the Araneae of the District of Columbia. — Proc. 
Ent. Soc Wash. II. no 2. Jan. 4. 1891. S. 148-162. 

Enthalt S. IUI zwei myrmekophile Arten. 

Maskell, W. W. 

1. Further Coceid notes ; with descriptions of new speeies and 
remarks on Coccids from New Zealand, Australia, and else- 
where. — Trans. N. Zeal. Inst. XXIV. 1891. S. 1-64. 

S. 38 Beschreibung von Kipersia lbrniicicola und Fundortsangabe für II. 
form, und Dactylopius poao. 

Matthews, A. 

L Tricbopterygia illustrata et descripta. London 1872. 

Eine auch in Bezug auf die Fundortsangaben inyrmekophiler Arten vor- 
treffliche Arbeit. 

Mayet, Valory. (Siehe auch L a b o u 1 b e n e). 

1. [Note sur les larves et nymphes du Microdon mutahilis dans 

les fourmilieres de Lasius Wer.] — Ann. Soc. Ent. Fr. 1882. 

S. GVL 
Mayr, Gustav L. 

1. Fonnieina austriaca. — Verh. Zool. Bot. Ges. Wien. V. 1855. 
S. 273-478. — Separat. Wien 1885. 

S. 279 — 280 (Sep. S. 7—8) gute Angabon üLer die in zusammengesetzten 
Nestern und gemischton Kolonion lebenden Ameisen und (S. 280) über die 
niyrmekophilen Käfer; auch bei den einzelnen Auioisenarten Angabe der 
Gäste, z. B. Hetaerius ferrugineus auch bei Formica rutibarbis (S. 344.). 

2. Die Europäischen Formieiden. Wien 1861. 

S. 1U kurze Notiz über Lebensweise von Forinicoxenus (Stonamma); über 
Gäste und Sklaven von Ameisen. 

3. Südamerikanische Formieiden. — Separat aus: Verh. Zool. Bot. 
Ges. Wien. XXXVII. 1887. S. 511-632. 

S. 16 (524) Claviger (Fustiger!) bei Brachymyrmex. S. 114 (022) Wirths- 
ameise von Metopias aglenus Keitt. 

Meinert, Fritz. 

1. Aenigmatias blattoides , Dipteren novum apterum. — Ent. 
Meddcl. II. 1890. S. 212—226. 

Gefunden in einer Kolonie von Fonnica fusca L.; ist jedoch nach Meinert's 
brieflicher Mittheilung vielleicht ein Mäuseparasit. 

2. Biocinene hos Toniognathus sublaevis. — Ent. Möddel. III, 
1891. S. 205—206. 

Eine kleine Notiz über die mutmasslichen ergatoiden Königinnen von 
Toniognathus sublaevis. 



Digitized by Google 



Mesmin — Moniez. 33 

Mesmin, Louis. 

1. Moeurs de la Myrmedonia collaris. — Feuill. d. Jeun. Natural. 
Annee VI. 1875-76. S. 118—119. [Uebersetzt in: Eni M. 
Mag. XIII. 1876-78. S. 64-65.] 

Er beobachtete sie beim Verzehren von Ameisen. 

Meyer-D ür, L. R. 

1. Die Ameisen um Burgdorf. — Mitth. Naturf. Ges. Bern 1859. 
S. 34 ff. 

Enthält einige Notizen über myrmekophile Ileteropteron (Microphysa 
myrmecobia und testacea) S. 44. 

2. [Note sur les Homopteres vivants dans les fourmilieres.] — Pct. 

Nouv. Ent. 1870. no 14. S. 53. 

Er hält die bei Ameisen überwinternden Homopteren nur für zu- 
fällige Gäste. 

Michael, A. D. 

1. On the Hypopi question. — Journ. Linn. Soc. Zool. XVII. 
1884. S. 371-394. 

Die Hypopen sind Jugendstadien (heteromorphe Nymphen) von Tyro- 
glyphus. 

2. On the association df Gamasids with Ants. — Proc. Zool. Soc. 
Lond. 1891. IV. S. 638—653 u. Taf. 49 u. 50. 

Eine vortreffliche Arbeit, Beobachtungen üher die Wirthsatneisen und 
die Lebensweise einer Reihe neuer myrmekophiler A cor inen, besonders 
Loelaps-Arten, enthaltend. 

Miskin, G. H. 

1. On Ogyris Genoveva Hewitson and its life-history. — Trans. 
Ent. Soc. Lond. 1883. S. 343-345. 

Enthält Beobachtungen Ober den Besuch der Raupen durch Ameisen. 

Moggridge, J. Traherne. 

1. Harvest ing Ants and Trap-door Spiders. Suppl. London 1874. 

Part I. S. 176 — 178 über Gäste von Aphaenogaster und anderen Ameisen. 

2. [On Coluocera attae in the nests of Aphaenogaster struetor.] — 
Proc. Ent. Soc. Lond. 1874. S. V. 

Enthält auch eine Notiz über Platyarthrus bei derselben Ameise. 

Moniez, R. 

1. Note sur les Thysanoures IV. Sur deux Podurides qui vivent 
dans les fourmilieres. — Extr. de: Rcv. Biol. Nord. Fr. III. 
1890—91. no 2. S. 64—67; [Sep. S. 16-19.J 

Ueber Cyphodeirus albinos Nicolot und Lipura tuberculata Mon. 

2. Memoire sur quelques Acariens et Thysanoures, parasites ou 
commensaux des Fourmis. — Extr. de: Rev. Biol. Nord Fr. 
IV. 1892. no 10. S. 377—391 ; [Sep. S. 1 — 15.] 

Eine gute Arbeit, die einschlägige Literatur und dio Beschreibung einer 
Reihe neuer myrmekophiler Akarinen mit gonauer Angabe der Wirths- 
ameise enthaltend. 

3 
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Moniez, R. 

8. Sur quelques Arthropodes trouves dans les fourniilieres. — 

Extr. de : Rev. Riol. Nord Fr. VI. 1894. no 6. S. 201—215 ; 

[Sep. S. 1—15.] 

Akarinen, Poduriden, Lepismiden, Myriopoden und Isopoden. Neue 
Arten: Leiosoma longipilis, Loelaps ovalis, similis, comes; Entomobrya 
dissimilis, Drepanura brachycephala, Li pur a incerta, disjuncta; Lepisma 
Foreli, Wasmanni. — Mit guter Unterscheidung der gesetzmäßigen und 
zufalligen Gaste und genauer Angabe der Aineisonart. 

Moore, F. 

1. Lepidoptera of Ceylon. Vol. I. London 1880—81. 
S. 70 die Beobachtungen von Thwaites 1. 

Motschulskj, Victor v. („T. Victor-). 

1. Coleopteres du Caucase et des Provinces Transcaucasiennes. — 
Rull. Soc. Imp. Nat. Moscou 1838. 111. S. 175-188. 

S. 177 — 179 Choluocera formicaria aus Ameisennestern von Derbent. 

2. Remerkungen zu den im V. Rande der Zeitschrift für die 

Entomologie S. 192 von Hr. Maerkel gegebenen „Reiträge zur 

Kenntniss der unter den Ameisen lebenden Insekten." — Rull. 

Soc. Imp. Nat. Moscou 1844. IV. S. 812-823. 

Ergänzungen zu Maerkel's Verzeicbniss, mit manchen guten Fundorts- 
angaben. (Die neuen Arten sind öfters unzureichend beschrieben. Seine 
F. rufa minor — F. sanguinea Ltr.) 

3. Ueber die Ptilien Russlands. — Rull. Soc. Imp. Nat. Moscou 
1845. IV. S. 504-539. 

Enthält manche Angaben über myrmekophile Arten. (Bemerkung 
wie zu 2.) 

4. Enumeration des nouvelles especes de Col£opteres rapportes 

de ses voyages. — Rull. Soc. Imp. Nat. Moscou 1851—69. 

Angaben über myrmekophile Arten fand ich in folgenden Theilen: 
1851. IV. S. 479 ff.; 1858. III. S. 204 ff.; 18(i0. II. S. 539 ff.; 1869. I. S. 252. 
II. S. 348. 

5. Etudes Entomologiques. Helsingfors 1859. (T) 

Enthält viele Beschroibungen und Fundortsangaben von Termitophilen 
aus Ceylon. 

Müller, Fritz. 

1. Die Imbauba und ihre Reschützer. — Kosmos VIII. 1880—81. 
S. 109-116. 

S. 112 weisse Schildläuso in allen Nestern von Azteca instabilis, mit 
Ausnahme ganz junger Kolonien. 

Müller, Philipp Wilbrand Jacob. 

1. Reiträge zur Naturgeschichte der Gattung Claviger. — Ger- 
mans Mag. Ent. III. 1818. S. 69—112 u. Taf. II. 

Die ersten klassischen Beobachtungen über das Gastverhältniss von 
Clavigor testaceus (fovoolatus Müll.) zu Lasius flavus, und von Claviger 
longicornis zu Lasius umbratus, sowie über die internationalen Beziehungen 
dieser beiden Claviger zu den beiden Lasius. 
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Möller, P. W. J. und Kunze. 

1. Monographie der Ameisenkäfer (Scydmaenen). — Sehr. Naturf. 
Ges. Leipz. I. 1822. S. 175—204. 

Enthält nichts über Myrmekophilen und wird irrthümlich von ver- 
schiedenen Autoren als biologische Arbeit über diesen Gegenstand citiert. 
Der Name .Ameisenkäfer" beruht nur auf dor Aehnlicbkeit ihres Habitus 
und ihrer Bewegungsweise mit den Ameisen (S. 177). 

Müller, Wilhelm. 

1. Beobachtungen an Wanderameisen. — Kosmos XVIII. 1886. 
S. 81-93. 

S. 85 eine Notiz über die im Neste der Wanderameisen gefundenen 
Myrmekophilen. Beschroibung derselben bei Wasmann 4. [Die Ameise ist 
nicht Eciton hamatum F., sondern Eciton Foreli Mayr (hamatum aut.)]. 

[Mulsant et Key siehe Belon, Perris, Re y.]. 

Newstead, R. 

S« On new or little known Coccidae, chiefly English. (no 2). — 
Ent. M. Mag. (2) III. 1892. S. 141-148. 
S. 146 Ripersia Tomlini n. sp. aus Anieisonnestern. 

2. New or little known Coccidae, chiefly English (n<> 3). — Ent. 
M. Mag. (2) IV. 1893. S. 77-79. 

Wirthsameisen von Ripersia Tomlini : Tetraraorium caespitum und Lasius 
alienus; Beobachtungen über Lebensweise. Ripersia subtorranea n. sp. bei 
Lasius flavus. 

8. Paracletus eimieiformis in Ants-nests in North- Wales. — Ent. 
M. Mag. (2) IV. 1893. S. 115. 

Mit Angabe der Ameisenart (Lasius flavus). 

4. A new Coccid in an Ants-nest. — Ent. M. Mag. (2) IV. 1893. 
S. 138. 

Lecanopsis formicarum bei Lasius niger („Formica nigra 11 ). 

5. Observation* on Coccidae (n<>6). — Ent. M. Mag. (2) IV. 1893. 
S. 205-210. 

Beschreibung von Lecanopsis formicarum; Berichtigung zu Dale 1.; 
Spermococcua lailax Giard (?) bei Ameisen. 

Nicßville, Lionel de. 

1. Butterflies and Ants. — Journ. Bombay Nat. Hist. Soc. III. 
1888. S. 164-168 u. Tai' XXVI. XXVII. 

Eine interessante Arbeit über die Beziehungen der Lycaenidenlarven zu 
den Ameisen ; besonders eingehende Beobachtungen über Tarucus theophrastus 
(von Mrs. Wylly). 

2. The Butterflies of India , Burmah , and Ceylon. Vol. III. 
Calcutta 1890. 

Viole gute Bemerkungen über die von Ameisen besuchten Lycaeniden- 
Larven mit Angabe der AmeiBenarten, die von Forol bestimmt sind. 

Nylander, W. 

1. Additamentum adnotationum in monographiani Formicarum 
borealiuin Europae. — Acta Soc. Sc. Fenn. 11. 1846. S. 1041 
bis 1062. 

Enthält die Entdeckung und Beschreibung von Myrmica (Formicoxenus) 
nitidula. 

3* 
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Nylander, W. 

2. Additamentum altorum adnotationum in monographiam Formi- 
eanun borealium Europae. — Acta Soc. Sc. Fenn. 111. 1848. 
S. 25-48. 

Enthält dio Entdeckung und Beschreibung von Myrmica (Toinognathus) 
sublaevis. 

Oertzen, E. v. 

1. Verzeichnisa der Ooleopteren Griechenlands und Creta's. — 

Berl. Ent. Ztsehr. 1886. S. 189-293. 

Mit genauen Fundortaangabon niynnckophiler Arten; die Ameisen sind 
von Forel bestimmt. 

Olivier, E. 

1. [Note sur l'Elasmosoma berolinense Ruthe.] — Ann. Soc. Ent. 
Fr. 1893. S. LXXI. 

Referat über die Beobachtungen de« Abbe Michel (<= Abbe Pierre? 
siehe Pierre 1.) Über die parasitische Lebensweise jeuer Art 

Olliff, A. S. 

1. A revision of the Staphylinidae of Australia. — Proc. Linn. 
Soc. N. S. Wales. I. 1886. S. 403—473 u. 887-907. 

Dabra, eine neuo myriuekophile Aleocharinengattung. 

Osten-Säcken, 11. v. 

1. Ants and Aphids. — Psyche. III. S. 343. 
»Stallbnuton* der Ameisen für ihr Melkvieh. 

Parfltt, Edw. 

1. Hypopus parasitic on Ants. — Ent. M. Mag. XVIII. 1881—82. 
S. 43. 

Auf Myrmica ruginodis. 

Parona, Corrado. 

1. Sopra alcune Cullembola e Thvsanura di Tunisi. — Ann. Mus. 

Civ. Gen. (2) I. 1884. S. 425-438. 

Ueber die myrmekophile Lebensweise von Lepismina aurea und myrnio- 
cophila S. 4.J3-434. 

Pascoe, Francis. 

1. Note on Articerus. — Proc. Ent. Soc. Lond. 1866. S. XV 
u. XVI. 

Beschreibung von Articerus Odowahni und Bostocki und Beobachtung 
über die Lebensweise des letzteren. 

2. Deseription of Ectrephes forinicarum. — Proc. Ent. Soc. Lond. 
1866. S. XVI. 

Ameisenart ist nicht naher bestimmt. 

Perez Areas, Laurcano. 

1. Especies nuevas 6 criticas de la Fauna Espanola. I. II. Madrid 

1872. 43 S. u. 3 Taf. 

S. 6 u. 7 FundortsanK-.ibe für Thorictus sulcicollis und Ehlersi bei Ameisen ; 
S. (J über die biologische Bodoutung der golben Haarbüschel bei Th. 
sulcicollis. 
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Pe>ingney, Louis. 

1. Notes on three Paussi. — Trans. Ent. Soc. Lond. 1883. 
S. 133-138. 

Eingehende Beobachtungen über Paussus lineatus, Linnei, Burmeistori. 

2. First contribution to the South-African Coleopterous Fauna. — 
Trans. South-Afr. Phil. Soc. III. Part 2. 1883-1885. S. 74 
— 149 u. 4 Taf. 

Boschreibung neuer Myrmokophilen aus den Gattungen Pausaus und 
Cossyphodes. Bei C. Berwicki Fundortsangabe: bei „PlagiolepisV 

8. Notes on some Coleopterous lusects of tbe family Panssidae. — 
Proc. Ent. Soc. Lond. 1886. S. XXXIV— XXXVII. 

Vortreffliche Beobachtungen über die parasitische Lebensweise einiger 
Paussiden und genaue Angabe dor Wirthe für mehrere Arten. 

4. Second contribution to the South-African Coleopterous Fauna. — 
Trans. South-Afr. Phil. Soc. IV. Part 1. 1880-88. S. 67-100 
n. 4 Taf. 

Enthalt neue Paussiden, Clavigeriden, Thorictiden ; die Wirthaarten sind 
nicht naher angegeben. 

Perrls, Edouard. 

1. Notes sur quelques Hemipteres mvrmeeophilcs. — Pet. Nouv. 
Ent. I. no 84. 1873. S. 336-337. 

Auszug aus Lund's Bericht über die Beziehungen der Cercopis etc. zu 
den Ameisen. (Siehe Lund 1.) 

2. Larves des Coleoptercs. Paris 1878. (Hist. Nat. d. Coleopteres 
de la France par E. Mulsant.) — Sep. aus: Ann. Soc. Linn. 
Lyon. XXII. 1876. 

S. 16 Larve von Abraeus globosus bei .F. fuliginosa". S. 16, 17, 18, 26 
allgemeine Bemerkungen über Myrmokophilen und Über Parasiten anderer 
geselliger Hymenopteren. 

Pierre, Abbe. (Siehe auch 0 Ii vi er 1.) 

1. Un Parasite des Fourmis (Elasmosoma berolinense Ruthe). — 
Rev. Sc. Bourbonn. VI. Juin 1893. S. 112. 

Interosuanto Beobachtungen Über die parasitische Lebensweise dieser 
Braconide. 

Plant, R. W. 

1. Note on Paussidae , rommunieated by Stevens. — Proc. Ent. 
Soc. Lond. (2) III. 1854-1856. S. 121. 

Die Paussidon werden von den Ameisen als Futter gewaltsam in die 
Nester gebracht und gefangen gehalten. (Irrthümliche Deutung!) 

Ploetz, Carl. 

1. Eine neue Cavallerie. — Stett Ent. Ztg. 1865. S. 115-116. 
Kaupo von Lycaena Argus von Ameisen besucht. 

Poujade, G. A. 

1. Metamorphose d'un Dipterc de la famille des Syrphides, genre 
Microdon. — Ann. Soc. Ent. Fr. 1883. S. 23-30. 

Larven von Microdon mutabilia L. in Nestern von Laaius niger; Beob- 
achtungen über Lebensweise und Entwicklung. 

2. [Note sur les Microdon.] — Ann. Soc. Ent. Fr. 1883. S. XC1X. 

Hinweis auf Wissmann 1. 
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Power, J. A. 

1. Notes on Myrmecophilou8 Coleoptera. — Rep. Brit. A.ssoc. 
Adv. Sc. 1858. Notices and Abstracts S. 129—130. 

Ein kurzer Bericht über die Myrmekophilen-Forschungen von Janson, 
Waterhouse, Power u. A. 

Preyssler, Johann Daniel Eduard. 

1. Verzeichniss böhmischer Insekten. Prag 1790. 

S. 68 die erste Beschreibung und Abbildung (Taf. 3, Fig. 5) des „muschel- 
braunen Keulenträgers V 

Puton, A. (Siehe auch Reiher et Puton.) 

1. [Note sur des Hömipteres vivants dans les fourniilieres.] — 
Pet. Nouv. Ent. 1869. no 12. 

Eine kleine Notiz, besonders über die bei Ameisen gefundenen Tetti- 

2. [Note sur le Pilophorus cinnamomoeus Kb. chez Formica con- 
gerens.] — Ann. Soc. Ent. Fr. 1877. S. CXXX. 

Quedenfeldt, M. 

1. Beiträge zur Staphylinenfauna von Südspanien, Portugal und 
Marocco. — Berl. Ent. Ztschr. 1883. S. 146—163. 

Genaue Fundortsangaben bei Dinarda nigrita, Notothecta laevicollis, 
Paussus Favieri und Pseudotrechus mutilatus. 

Raffray, Achille. (Siehe auch Dohm 1.) 

1. [Observations sur les moeurs des Paussides et Cossyphodes, 
communiquces par Deyrolle.] — Pet. Nouv. Ent. 1874. no 94. 
S. 376. 

2. Descriptions d'especes nouvelles de la iamille des Pselaphides. — 
Rev. Mag. Zool. 1877. S. 279-296. 

Beschreibung und Fundort von Clavigerodes abysainicus, ohne Bestim- 
mung der Ameisenart ; ebenso auch bei den übrigen Myrmekophüen. (Vergl. 
die Bemerkung ad 3.) 

8. Pselaphides nouveaux ou peu connus. — Rev. d'Ent. (Fauvcl) 

1882. S. 1 u. 50; 1883. S. 229; 1887. S. 18 ff. (T) 

Enthalt Beschreibungen interessanter neuer Clavigeriden- Gattungen. 
(Clavigoropsis, Commatoceru«, Kadama). Ameinenarten nieht näher bestimmt. 
Nach einem von Raffray mir mitgetheilten Exemplar, das Forel bestimmte, 
ist die Wirthsameise von Clavigerodes und Clavigcropsis: Acantholepis 
Bimplex For. 

4. Materiaux pour servir a l'etude des Coleopteres de la famille 
des Paussidcs. — Extr. d. Nouv. Arch. Mus. Hist. Nat. Paris 
(2) VIII. 1885-87. Avec 5 planches. 

I. Theil: Morphologie. II. Theil: Classification. III. Theil: Biologie und 
geographische Verbreitung. IV. Theil : Beschreibung neuer Arten und Paus- 
siden-Katalog. — Eine prachtvolle Arbeit. Die Ameisenarten im biologischen 
Theil sind leider nicht näher bestimmt, und auch in K. Oberthür's Samm- 
lung sind bei den Raffray 'sehen Paussiden die Ameisen nicht mehr dabei. 

5. Etüde sur les Pselaphides. — Rev. d'Ent. (Fauvel) 1890. 

S. 1, 81, 193, 264 avec 3 planches. (T) 

Eine vorzügliche systematische Arbeit. Neue Notizen über Myrme- 
kophüen und Termitophilen bei Margaris und Phtegnomus. 
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Raffray, Achille. (Siehe auch Dohm 1.). 

6. Revision des Pselaphides de Sumatra. — Ann. Soc. Ent. Fr. 
1893. S. 463-503. 

S. 502 Beschreibung, Fundort und Abbildung (PI. 10, Fig. 18) von 
Articerodos quadriscopulatus Schauf. 

7. Recherches anatomiqucs sur le Pentaplatarthrus paussoides. — 
Nouv. Arch. Mus. Hist. Nat. Paris (3) IV. S. 91-102 avec 
1 planche. 

Enthalt auch eine genaue Untersuchung der mit dem Bombardier- 
vermögen zusammenhangenden Sekretionsorgan e. 

Ragnsa, Enrico. 

1. Altre due nuove specie di Coleotteri trovate in Sicilia. — 
Bull. Soc. Ent. Ital. III. 1871. S. 194-196. 
Beschreibung und Fundort von Claviger nebrodensis. 

Redtenbacher, Ludwig. 

1. Fauna Austriaca. Die Käfer. 2. Aufl. Wien 1858. 

Bei Merophysia und anderen Myrmekophilen Angabc der Ameisenarten. 
Reiher, Ferd. et Puton, A. 

L Catalogue des Hemipteres Hdteropteres de l'Alsace et de la 
Lorraine. 1876. — Extr. Bull. Soc. Hist. Nat. Colmar. lQtae 
et 17me annees. 1875—1876. 

Mancho Angaben über myrmekophile Alten. 
Reichenbach, Heinrich Theophil Ludwig. 

1. Monographia Pselaphorum. Lipsiae 1816. 

Enthält nichts über myrmekophile Lebensweise, auch nicht bei Pselaphus 
(Batrisua) venustus. 

Reichenbach, H. 

1. Ameisenstudien aus dem Frankfurter "Walde. — Ber. Senkenb. 

Naturf. Ges. 1894. 

Beobachtung einer Expedition von Polyergus rufescens gegen Formica 
fusca. 

Reitter, Edmund. (Siehe auch Brenske.) 

1. Coleopterologische Ergebnisse einer Reise nach Croaticn und 
Slavonien. — Verh. Zool. Bot. Ges. Wien 1879. S. 35-56. 

Euryusa brachelytra und castanoptera, Claviger nitidus bei Ameisen. 

2. Neue Coleopteren aus dem südöstlichen Russland. — Verh. 
Zool. Bot. Ges. Wien 1879. S. 543—546. 

Wirthsameisen von Thorictus foveicollis und laticollis, Paussus turcicus. 
(Die Ameisenarten sind zweifelhaft.) 

3. Naturgeschichte der Insekten Deutschlands. — Coleoptera. 
Bd. III. Lief. 1. Berlin 1882. (Clavigeridae , Pselaphidae, 
Scydmaenidae.) 

Gute und genaue Angaben für Myrmekophilen und deren Wirthe. 

4. Resultate einer coleopterologischen Sammclcampagne auf den 
jonischen Inseln. — Deutsch. Ent. Ztschr. 1884. S. 101—122. 

S. 111 Eoplectes acanthifer n. sp., Beschreibung und Wirthsameise. 
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Reitter, Edmund. (Siehe auch Brenske.) 

5. Naturgeschichte der Insekten Deutschlands. Coleoptera. Bd. III. 
Lieft*. 2. Berlin 1885. (Leptinidae, Silphidae.) 

Bemerkung wie ad 3. 

6. Zwei neue Culeoptercngattungen aus Transkaukasien. — Wien. 
Ent. Ztg. 1889. S. 289-292. 

Catopochrotus cremastogastris und Wirthsameise. 

7. Bestimmungstabcllen der europäischen Coleopteren. 

Enthält Notizen Ober Myrmekophilen besonders in Heft IV. 1881. 
Thorictidae. — Verh. Zool. Bot. (üea. Wien 1881. S. 86— «»5. 

Heft V. 1881 u. X. 1884. Clavigeridae, Pselaphidae, Scydraaenidae. — 
Verh. Zool. Bot. Ges. Wien 1881. S. 443 -592; 1884. 8. 59 -94. 

Heft XII. 1885. Necrophaga. — Ver. Naturf. Ver. Brünn XXIII. 

Ich citiere im Artenverzoichniss die , Bestimmungstabellen * nach der 
Seitenzahl der Separatabdrücke. — Auch in anderen hier nicht auf- 
geführten systematischen Arbeiten Reitter's finden sich vereinzelte Fund» 
Ortsangaben über Myrmekophilen. Ich uitiere dieselben im Arten Verzeichnis» 
nach der Seitenzahl der betreffenden Zeitschrift. 

Reuter, 0. M. 

1. Ameisenähnlichkeit unter den Hemipteren. — Mitthl. Schweiz. 
Ent. Ges. IV. n<> 4. 1874. S. 156-159. 

Berücksichtigt auch speziell die myrmekophilen Arten. 

2. Till känucdomen om mimiska Hemiptera och deras lefnads 
historia. — Öfvers. Finsk. Vet. Soe. Förh. XXI. 1878-79. 
S. 141-198. 

Behandelt eingehend die protektiven Färbungen und Mimicry bei 
Hemipteren. Viele Notizen über myrmekophile Arten. 

8. Hemiptera Gymnoecrata Europae. 4 voll, cum Suppl. Hel- 
singforsiae 1878—91. 

In Theil IV : Pilophoru» clavatu» L. auch bei Formica fusca ; Systellonotus 
triguttatua L. bei Lasius niger. 

4. Analecta hemipterologica. — Berl. Ent. Ztschr. 1881. S. 155 
—196. 

Eine biologische Bemerkung bei Camponotidea Saundersi S. 181. 

5. [Bidrag tili kännedoraen om vära Podurider.] — Möddel. Soc. 
Faun, et Flor. Fenn. XIII. 1886. S. 179. 

Ueber myrmekophiles Vorkommen von Beckia albinos und Entomobrya 
myrmecopbila n. sp. in Finnland. [Letztere Art int seither von Schött (Sv. 
Vet. Ak. Handl. XXV. Afd. 11. S. 54) zur Gattung Sinella Brook gestellt 
worden.] 

Rey, Claude. (Siehe auch Mulsan t.) 

1. Histoirc Naturelle des Colcoptercs de France. Brevipennes 
Aleoehariens. 1871-1875. 

Enthält manche alte und neuo Angaben über myrmekophile Arten. 
Die Ameisenarten Bind jedoch öfters ungenau bestimmt. — Ich citiere nach 
don Jahreszahlen der Bände. (1873. S. 17. Die bei Lomechusa strumosa 
angegebenen Wirtho: Myrmica rubra, Formica flava und cunicularia sind 
sämmtlich F. sanguinea Ltr. ; F. rufa dürfte richtig sein.) 

2. Deseription de deux genre.s nouveaux de Tachyporiens. — Rev. 
d'Ent. (Fauvel) 1886. S. 252-256. 

S. 253 Typhloponemys hypogaoa, Boschreibung und Wirthsameise. 
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Riley, Charles Valentine. (Siehe auch Walsh.) 

1. Habits of Coscinoptera dominicana. — Amer. Naturalist XVI. 
1882. S. 598. 

Grosse Mengen von Larvongehäusen und Puppon dieses Käfers in einem 
Ameisenhaufen. 

2. Myrmecophilous Coleo-ptera. — Amer. Naturalist XVI. 1882. 
S. 747-748. 

Notken über Fundorte verschiedener nordamerikanischcr Ameisengaste. 
Roesel von Rosenhof, August Johann. 

1. Der monatlich herausgegebenen Insektenbelustigung zweiter 

Theil. Nürnberg 1749. 

N. II. Tab. II. .Der bekannte grüne und braune Goldkäfer." Ueber 
Lebensweise und Entwicklung von Cetonia - Larven in Ameisenhaufen 
S. 11-16. 

Roger, Julius. 

1. Verzeichniss der bisher in Oberschlesien aufgefundenen Käfer- 
arten. Breslau 1857. — Sep. aus Breslau. Ztsehr. Ent. 1856. 

Viele gute Angaben über Myrmekophilon, mit genauer Angabe der 
Ameiaenart. Besonders interessant das Vorkommen von Lomechusa strumosa 
und Dinarda Märkeli bei F. congerens Nyl. (pratensis Deg.). 

Romand, Balthasar E. de. 

1. [Notiee sur un Insecte nouveau (Formilla Chevrolatii Rom.)] — 

Ann. Soc. Ent. Fr. 1846. S. XXXII. 

Nach Romand's Angabo von Chevrolat bei Formica fusca gefunden, 
nach Chevrolat 2. jodoch bei Formica rufa. Da beide Angaben sich auf 
denselben Fund beziehen, ist letztere sicher die richtige. 

Romanes, Geo. J. 

1. The use of Ants to Aphids and Coccidae. — Nature XLVII1. 
1893. no 1229. S. 54. 

Rosenhauer, Wilhelm Gottlob. 

1. Entomologische Mittheilungen. VI: Ueber die Larve der Clythra 

quadripunetata. — Stett. Ent. Ztg. 1842. S. 50—53. 

Ausführliche Beschreibung der bei .Formica rufa* gefundenen Larvon 
und deren Gehäusen. (Die Ameise ist wohl Formica sanguinea Ltr., da er 
das Nest unter einem Steine fand.) 

2. Ueber die Entwicklung und Fortpflanzung der Clythren und 

Cryptocephalen. — Erlangen 1852. 

Eine klassische Arbeit für die Biologie der Gehäuse tragenden Blatt- 
käferlarven. 

3. Die Thiere Andalusiens. — Erlangen 1856. 

Gute Angaben über Myrmekophilen und deren Wirthe bei Faussus 
Faviori (S. 64), Dinarda nigrita (S. 67), Hetaerius bispanus (S. 8!»), Oochrotus 
unicolor (S. 215), Moropbysia formicaria (S. :$58). carinulata (S. 1554), Choluo- 
cera formiceticola (S. :5G6). (Ob Rosenhauers Oecophthora pusilla Heer auf 
Pheidole pallidula Nyl. oder megaeepbula F. zu deuten ist, lässt sich nicht 
entscheiden; wahrscheinlich meist auf erstere.) 
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Rothney — Sahlberg. 



Rothney, George Alexander James. 

1. Notes on Indian Ants. — Trans. Ent. Soc. Lond. 1889. 
S. 347-374. 

Enthält auch einige interessante Notizen über Symbiose von Spinnen, 
Hymenopteren und Küferlarven mit Ameisen Bengalens. 

2. Note on Rhinopsis ruficornis mimiking Sima rufo - nigra. — 

Proc. Ent. Soc. Lond. 1891. S. XI. 

Auf diese Art bezieht sich die Beobachtung über .Ampulex« bei 
Rothney 1. S. :554 und Wroughton 2. S. 27. 

3. [Note on Leptothorax aecrvorum etc. in nests of Formica san- 
guinea.] — Ent. M. Mag. (2) III. 1892. S. 51. 

4. [Note on Leptothorax aecrvorum in nests of Formica san- 

guinca.] - Ent. M. Mag. (2) IV. 1893. S. 67. 

In beiden Fällen handelt es Bich um eine zufallige Symbiose; vgl. 
Wasmann 21. S. 8 u. 30. 

Kouget, Auguste. 

1. Note sur l'habitat et les differences sexuelles de Catopsimorphus 
arenarius Hampe. — Ann. Soc. Ent. Fr. 1857. S. 756-760. 

Die ersten genauen Angaben über die Wirthsanicise dieses Küfers, und 
nähere Beobachtungen Ober seine Beziehungen zu derselben. 

2. [Note sur la Tettigometra laeta chez Tapinoma erraticum.] — 
Ann. Soc. Ent. Fr. 1866. S. LXXX1II. 

3. [Note sur la Tettigometra obliqua chez Formica pratensis.] — 
Ann. Soc. Ent. Fr. 1870. S. LXXVI. 

4. Siehe E r n e s t Andre 1. 

Die Fundortsangaben Rouget's sind dio besten in diesem Myrmekophilen- 
verzeichnisse. 

[Kovelli siehe Grassi e Rovelli.J 
Rnpertsberger, Mathias. 

1. Unter Ameisen. — Ber. Ver. Naturk. Linz IX. 1878. S. 1— 11. 

Enthält viele gute, besonders ältere Literaturangaben. 

2. Coleopterologische Kleinigkeiten aus meinem Tagebuche. 1. Fort- 
setzung. — Wien. Ent. Ztg. 1893. S. 247-249. 

Interessante Beobachtungen über die myrmekophile Lebensweise der 
Larven von Ateraeles pubicollis (?) und emarginatus und Opatrum sabulosum, 
und über die Eiablage von Cetonia floricola. 

Sahlberg, Carolus Reginaldus. 

1. Insecta Fennica, dissertationibus academicis annis 1817 — 1834 
editis, enumerata. Pars I»- Helsingforsiae 1834. 

Enthält S. 404 die Fundortsangabe für Lomechusa strumosa ,in societato 
cum Formica rubra*, dio von späteren Autoren irrthümlich auf Hyrmica 
rubra bezogen wurde, während ohne Zweifel F. sanguinea Ltr. gemeint ist. 
[Vgl. Wasmann 5. S. 17 (261) Anm. 1.] 

Sahlberg, John. 

1. Anteekningar tili Lapplands Coleopter Fauna. — Notis. Sällsk. 
Faun, et Flor. Fenn. Förh. XI. 1870. S. 387-440. 

Enthält ziemlich viele Angaben über Myrmekophilen, besonders von 
F. rufa und exsecta S. 416-440. 
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Sahlberg, John. 

2. Om förekomsten af Formica gagatcs hos en röd Stack-Myrart. — 
Meddel. Soc. Faun, et Flor. Fenn. I. 1876. S. 134-136. 

Er fand eine gemischte Kolonie von F. sanguinea mit gagates als Hilfs- 

8. Enumeratio Coleopterorum Brachelytrorum Fenniae. I. Staphy- 

linidae. — Act. Soc. Faun, et Flor. Fenn. I. 1876. 

Manche gute Angaben über Wirthe myrmekophiler Arten. Sahlberg'« 
eigene Notizen sind von den minder zuverlässigen alterer Autoren, die er 
ebenfalls aufgenommen, stota wohl zu unterscheiden. 

4. Bidrag tili Nordvestra Sibiriens Insektfauna. Coleoptera. I. — 
K. Sv. Vet. Ak. Handl. XVII. 1880—1881. 

Enthält nur wenige Angaben über Ameisengäste. 

5. Enumeratio Hemipterorum Gymnoceratorum Fenniae. — Aleddel. 
Soc. Faun, et Flor. Fenn. VII. 1881. S. 1-109. 

Enthält Angaben über die Wirthsameiscn von Philomyrraex insignis, 
Eremocoris erraticus, Derephysia foliacea, Myrraedobia coleoptrata, Systel- 
lonotua triguttatus, Piezosthetus formicetorum. 

6. Om larverna af slägtet Lomechusa. — Meddel. Soc. Faun, et 

Flor. Fenn. IX. 1883. S. 89-93. 

Eine interessante Arbeit. Erste genaue Beschreibung (die bei L. v. Heyden 2. 
S. 242 als Lomechusa- Larve beschriebene Larve ist sehr zweifelhaft), Ab- 
bildung und Beobachtung über Lebensweise der muthmasslichen Larven von 
Lomechusa strumosa bei F. sanguinea. (Bestätigung durch Aufzucht bei 
Wasmann 11. S. 93.) 

7. Enumeratio Coleopterorum Brachelytrorum et Clavicornium 
Fenniae. II. Pselaphidac et Clavigeridae. — Act. Soc. Faun, 
et Flor. Fenn. VI. 1889. 

Enthält einige wenige Notizen über Myrmekophilen. 
[Sandias siehe (xrassi e Sandias.] 
Saulcy, Felicien de. 

1. Observations sur les genres Choleva, Catops et Catopsimorphus 
etc. — Ann. Soc. Ent. Fr. 1862. S. 281-291. 

Beschreibung und Fundortsangabe von Cotopomorphus (Attumbra) Jo- 
sephinae, Claviger Poueaui, Kraatzia attophila (Notothecta laevicollis Key). 

2. Faune Franenise et Europöenne. Descriptions et remarques. — 

Ann. Soc. Ent. Fr. 1864. S. 253—260. 

Beschreibung und Fundort von Euconnus chrysocomus und cornutus, 
Centrotoma rubra (penicillata Schauf.). 

8. Descriptions et especes nouvelles de Coleopteres rccueillies en 
Syric, en Egypte et en Palestiue. — Ann. Soc. Ent. Fr. 1864. 
S. 421-440. 

Beschreibung und Fundort vieler Myrmekophilen, meist mit Angabe der 
Ameisenart. 

4. Species des Paussides, Clavigt'rides, Pselaphides et Scydmcmides 
de TEnrope et des pavs circonvoisins. — Bull. Soc. HLst. Nat 
Döp. Mosdle XIII. 1874. S. 1-132; XIV. 1876. S. 25— 100] 

Die Wirthsameisen der Myrmekophilen sind mit Sorgfalt angegeben. 
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44 Saunders — Schenck. 

Saunders, Edward. 

1. Coleoptera from tbe vicinity of Ants-nests, Chobham. — Ent. M. 
Mag. XX. 1883-84. S. 18 u. 19. 

Enthält einige Gäste von Lasius fuliginosus und von Formica rufa. 

2. Rare Hemiptera at Chobham and Surbiton. — Ent. M. Mag. 
(2) III. 1892. S. 290. 

lieber Systellonotus triguttatus L. bei Lasius nigor und über die Aehn- 
lichkeit dieser Hcteroptere mit den Ameisen. 

Saunders, \Y\ 

1. Notes on tbc larva of Lveacna Seudderi. — Canad. Ent. X. 
1878. S. 14—15. 

l'eber Besuch derselben durch Ameisen. 

Savi, Paolo. 

1. Osservazioni sopra la Blatta acervornm di Panzer, Gryllus 

myrmecophilus nobis. — Bibl. Ital. XV. 1819. n° 44. S. 217 

-229 mit 1 Tafel. 

Die ersten klassischen Beobachtungen über die Lebensweise von Myrme- 
cophila ucervorum bei der .Formica commune* Toskana'» (wohl F. fusca L). 
Seine Angabe über die .gegenseitigen Liebkosungen* beruhen theilweise 
auf irrthümlicher Deutung der Beobachtungen. 

Schaufuss, L. W. 

1. Pselaphidarum Monograpbiae I et IL Adranini et Clavigerodini. 
— Ann. Mus. Civ. (Jen. XVJI1. 1882. S. 173—206. 

Enthält eine I'ebersetzung von Pa«coe's Bericht über Articerus (Pascoel.); 
keine näheren Angaben über Wirthsameisen. 

Schenck, A. 

1. Beschreibung nassauischer Ameisenarten. — Jahrb. Ver. Naturk. 
Nass. VII 1. 1852. Abth. T. 8. 3-149. 

Enthält viele guto biologische Angaben über gemischte Kolonien (S. 14, 
:?8, 70, 91, 120, 148), sowie Über Ameisengäste (S. 15, :J8, 50, 55, 59, 91), 
die erste Boschreibung von Ancrgates atratulus ^ (S. 92), und von Stron- 
gylognathue testaceus (S. 117). [Das Vorkommen von Lasiu9 alienus bei 
F. Banguinea (S. 14 u. 5H) beruht ohne Zweifel auf zusammengesetzten Nestern, 
nicht auf gemischten Kolonien; dio S. 91 aU $ von Myrmica (Anergates) 
atratula beschriebene Form ist von Tetramorium caespitum (Myrmica 
fuscula).] 

2. Systematische Eintheilung der nassauischen Ameisen nach Mayr, 
als Supplement zur Beschreibung nassauischer Ameisen. — 
Jahrb. Ver. Naturk. Nass. XI. 1850. S. 90-94. 

3. Zusätze und Berichtigungen zu der Bearbeitung der nas- 
sauischen Ameisen in den Jahrbüchern etc. Heft VIII u. XI. — 
Jahrb. Ver. Naturk. Nass. XVI. 1861. S. 191-201. 

S. 192 ff. über gemischte Kolonien und zusammengesetzte Nester. [Die 
Angabe S. 19.'? über Lusius alienus als Ililfsamcise von sanguinea beruht 
auf irrthümlicher Deutung der Symbiose; dass die y von Tetramorium 
caespitum durch Stroogylognathus geraubt werden (S. 19J1 u. 197), ist nur 
Vermuthung] 



Schenck — Schmidt. 45 

Schenck, A. 

4. Naturgeschichte der Ameisen und Anleitung zur Bestimmung 
der nassauisehen Arten. I. — Progr. Gymn. Weilburg, Ostern 
1863. 

Eine namentlich in Berücksichtigung der filteren Literatur sehr fleissige 
Arbeit. S. 11) über gemischte Kolonien, S. 20 über Myrmokopliilen. [He- 
merkung über Lasius alienus und Strongylognathus tcstaceus wie ad 3.] 

Schimper, A. F. W. 

1. Die Wechselbeziehungen zwischen Pflanzen und Ameisen im 
tropischen Amerika. Jena 1888. 

S. 29 über weisse Schildläuse im Innern der Nestkammern von Azteca 
instabilis, niemals außerhalb derselben. (Vgl. auch Fritz Müller und Belt.) 

Scbiner, J. K. 

1. Fauna Austriaca. Die Fliegen, Diptera, Wien 1860-18(54. 

Enthält eino Notiz über die Larven von Microdon bei Forinica fusca 
und über Ceratopogon myrmocophilus Egg. 

Scbioedte, Johann Georg. 

1. [Bemerkungen über Myrmekophilen.] — Gcnnar's Ztschr. Ent. 
V. 1844. 23. 473 u. 474. 

Aufzählung der von ihm in Dänemark gefundenen Amcisengäate. 

2. Corotoca og Spiraehtha, Staphylincr som tode levendc Unger, 

og ere Huusdyr hos en Termit. — Kjöbenhavn 1854. Mit 

2 Taf. (T) 

Eine vorzüglicho Arbeit. Beschreibung und Abbildung beider Gattungen. 
Fundnotizen von Reinhardt. Wirthsart wahrscheinlich Eutermcs opacus 
(Ha^en!*. Die erste Entdeckung von physogastren , lebendig gebärenden 
Staphyliniden. 

Schmidt, Johannes. 

1. Drei neue Hetaerius. — Ent. Nachr. XIV. 1888. S. 236-239. 

Beschreibung von Sternocoolis Bonnairei, fusculus, politus, mit Fund- 
ortsangabe bei Ameisen. 

2. Neue Histeriden aus Paraguay. — Berl. Ent. Ztschr. 1889. 
8. 317—324. (T) 

Beschreibung der neuen Gattungen Hespcrodromus, Discocoelis, Colonides, 
Termitoxenus mit je einer Art, und Homalopygus cavernosus; dio vier 
letzteren termitophil. 

3. Mvrmekophile Histeriden aus Amerika. — Deutsch. Ent. Ztschr. 
1893. S. 171 — 190. (Tj 

Allgemeine Bemerkungen über dio myrmekophilen und termitoplrilen 
Histeriden, und Beschreibung 12 neuer Arten aus den Gattungen Tylois, 
Reninus, Synodites n. g., t'hclyocephalus n. g., Hetaeriosoma n. g., Hetaerio- 
morphus n. g. , Hetaeriodes n g. [Vgl. auch dio Notizen im Abschuitto 
über Histeriden in diesem Verzeichniss.J 

Schmidt, Wilh. Ludw. Ewald. 

1. Ueber Clythra quadripunetata L. und ihre nächste Verwandten. 

— Stett." Ent. Ztg. 1841. S. 146 — 155. 

Enthält eino biologische Notiz über dio Larven von Clythra quadri* 
signata Mrkl. 
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46 Schmidt-Goebel — Scott. 

Schmidt-Goebel, H. M. 

1. De Pselaphis Faunae Pragensis, cum anatoraia Clavigeri. 
Prag 1836. 

2. Coleopterologisehe Kleinigkeiten. — Stett. Ent. Ztg. 1876. 
S. 389. 

Glyptonia bei Lasius brunneus. 
Schneider, Oskar. 

1. San Kerao und seine Thierwelt im Winter. — Sitzungsber. 

Abh. Ges. Isis. Dresden 1893. Abh. 1. (T) 

S. 43 Tottigometra Barani Sign, in Nestern von Cremastogaater sor- 
didula; S. 35 Choerorhinus squalidus Fairm. bei Termes lucifugus; S. 44 bei 
letzteren auch Camponotus inarginatus Ltr. und Plagiolepis pygmaea Ltr. 

Schroeder, Ew. 

1. Von den Ameisen. — Zool. Garten. VIII. 1867. S. 225—229. 
Enthalt einige Beobachtungen über Lomechusa strumosa. 

Schwarz, E. A. 

1. Termitophilous Coleoptera found in North-America. — Proc. 
Ent, Soc. Wash. I. no 3. June 5. 1888. S. 160-161. (T) 

Ein sehr gutes Verzeichnias der Gaste von Teruies flavipes. 

2. Myrmecophilous Coleoptera found in Temperate North-America. 

— Proc. Ent. Soc. Wash. I. no 4. June 27. 1889. S. 237—247. 

Ein sehr gutes Verzeichniss , mit einleitenden biologischen Literatur- 
angaben, kritischer Scheidung der zufalligen von den gesetzmassigen Gasten 
und genauer Angabe der Wirthsameisen der letzteren. 

8. A list of the blind or nearly eyeless Coleoptera hitherto found 

in North America. — Proc. Ent. Soc. Wash. II. no 1. Febr. 6. 

1890. S. 23-26. 

An myrmekophilon Arten worden Adranos coccus und Locontoi, Limu- 
lodcs paradoxus und Alaudes singularis erwähnt. 

4. [Note on the myrmecophilous habits of Tachys ineurvus Say.] — 
Proc. Ent. Soc' Wash. 11. no 1. Octob. 2. 1890. S. 88. 

Bei F. exsectoides in Maesachusets und New York in Menge. 

5. [Note on Emphylus americanus living with Formica sanguinea.] 

— Proc. Ent. Soc. Wash. II. no 2. Octob. 1. 1891. S. 227. 

Schwenkfeld, Caspar v. ») 

1. Theriotropheum Silesiae, in quo animalium, hoc est quadrupe- 

dum, reptilium, avium, piscium, insectorum natura, vis et usus 

sex libris perstringuntur. Lignicii 1603. 

Lib. YI. S. 521: De Cantharide formicaria latiore (Goldkäfer in Omes- 
hauffen). — Einer der ältesten Berichte über das Yorkommen der Cetonia- 
Larven in den Haufen der Waldameise, mit Beschreibung der Larve. 

Scott, John. 

1. Ants-nests and their inhabitants. — Zoologist XVIII. 1860. 
S. 7024-7026. 



') Der „schlesische I'linius* (1563 — 1609), nicht zu verwechseln mit dem gleich- 
namigen Stifter der Schwenkleldianer (1489—1561). 
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Scriba — Sharp. 47 

Scriba, W. 

1. Die Käfer im Grossherzogthum Hessen und seiner nächsten 
Umgebung. — Ber. Oberhess. Ges. Nat. Heilk. X— XIII. 
1863-69. 

Enthält viele Angaben über Aineiseng&ate. Bezüglich der AmeUen- 
arton vgl. die Bemerkung zu L. v. Heyden 2. 

Scudder, Samuel H. 

1. Entomological Correspondence of Thaddens William Harris. — 
Occas. Pap. Host. Soc. Nat. Hist. I. 1869. 

S. 7 Beobachtung von Hentz über Creinastochilua piger Hentz (= Hentzii 
Harris). 

2. Systematische Uebersicht der fossilen Myriapoden , Arach- 
noideen und Insekten. — Sep. aus Zittel und Schimper, Haudb. 
d. Paläont. I. Abth. Paläozool. Bd. II. München 1885. 

8. Systematic review of our present knowledge of Fossil Insects. — 
Bull. U. S. Geol. Surv. no 31. 1886. 

Diese beidon, inhaltlich fast identischen Arbeiten enthalten auch einige 
Angaben übor fossilo Myrmedonien, Pselaphiden, l'aussiden. 

4. The Butterflies of the Eastern United States and Canada. 

3 vols. Cambridge, Mass. 1888-89. 

Vol. I. S. 15 Bemerkungen über die eigentümlichen Dorsalorgano der 
Lycaeniden Raupen und deren Literatur. 

Sharp, David. 

1. The Staph\dinidae of Japan. — Trans. Ent. Soc. Lond. 1874. 
S. 1-103. 

Beschreibungen mohrerer neuer Myrmekophilen mit Fundortoangabe 
S. 5, 6, 10. (Uber Formica japonica siehe die Note zu 6.) 

2. The Pselaphidac and Scydmaenidac of Japan. — Trans. Ent. 
Soc. Lond. 1874. S. 105-130. 

Knthalt auch Beschreibungen mohrerer neuer Myrmekophilen, aber ohne 
Angabe über deren Wirthe. 

8. Descriptions of ncw genera and species of Pselaphidac and 

Scvdmacnidae from Australia and New - Zealand. — Trans. 

Ent. Soc. Lond. 1874. S. 483-517. 

S. 510 ff. Beschreibung einer Reihe neuer Articorus. 

4. Contributions to the Staphylinidae of the Amazon - Valley. — 
Trans. Ent. Soc. Lond. 1876. S. 27-425. 

S. 50 Myrmigaster singularis beschrieben. 

5. Revision of the Pselaphidae of Japan. — Trans. Ent. Soc. 
Lond. 1883. S. 291—331. 

6. On the Staphylinidae of Japan. — Ann. Mag. Nat. Hist. 

(6) II. 1888. S. 277-295; 369-387; III. 1889. S. 108-121. 

Enthält Beschreibungen und Fundortsangube mehrerer neuer Myrme- 
kophilen. Die übrigen Theile der Arbeit enthalten keine diesbezüglichen 
Notizen. (F. japonica Mötsch. S. 290 mit Lasius fuliginoaus verwandt.) 

7. Biologia Centraii - Americana. Coleoptera. Vol. I. Part 2. 
Staphylinidae. 



48 Sharp — Smith. 

Sharp, David. 

8. Biologia Centrali - Amcrieana. Coleoptera. Vol. II. Part. 1. 
Pselaphidae, Histeridae (by Lewis). 

Diese beiden prachtvollen Arbeiten enthalten auch einige wenige An- 
gaben über Myrmekophilen (Sceptobius, C'ephaloplectu«, Ronia u. 8. w.). 

9. Description of two new Pselaphidae, found by Mr. J. J. Walker 
in Australia und China. — Ent. M. Mag. (2) III. 1892. 
S. 240-242. 

Eudranes carinatus n. g. n. sp. aus Ameisennestern am Adelaide-Fluss. 

[Sharp and Lewis siehe Sharp 8.] 
Shipp, John W. 

1. Claviger testaeeus in "VVyehwood Forest. — Ent. M. Mag. 
(2) IV. 1893. S. 144. 

Bericht über eine Fundnotiz Westwood's aus dem Jahre 1838, mit An- 
gabo der Ameisenart (Lasius flavus). 

Simon, Eugene. 

1. Les Arachnides de France. Paris 1874—79. 

T. I. S. 242 über Enyo; V. S. 745 u. 876 über Walkenaera. 

Smith, Frederic. 

1. Notes on the habits of various speoies of British Ants. — 
Trans. Ent. Soc. Lond. (1) III. 1842. S. 151—154. 

Enthalt auch Beobachtungen über die Beziehungen von , Atemeies 
acuniinatus" (= emarginatus Payk.) zu Formica fusca und rufa 

2. Kotes on entomologieal captures in Hampshire. — Zoologist 
I. 1843. S. 262—265. 

S. 262—264 über Formica sanguinoa. Beobachtung über einon Kaubzug 
gegen F. nigra (= F. fu*ca L.!). Die F. flava (Lasius flavus Deg.), die er 
ebenfalls in dem sanguinea-Nest fand, hielt er irrthümlich für Sklaven der 
Hanguinea. (Ks handelt Rieh hier um eine zufälligo Form zusammengesetzter 
Nester; vgl. Waamann 21. S. 168). 

3. Notes on the eapture of Claviger foveolatus and otlier Coleo- 
ptcrous Inseets inhabiting Ants-ncsts. — Zoologist I. 1843. 
S. 266-269. 

Beobachtungen über Claviger testaceus und Atomeies emarginatus in 
England. 

4. Essay on the genera and species of British Formicidae. — 
Trans. Ent. Soc. Lond. (2) III. 1854 S. 95—135. 

Enthalt S. 97 ff. manche interessante Notizen über Inquilinon der 
Ameisennester, besonders Aphiden, Claviger, Atemeies, Batrisus, Oniscus 
(= Flatyarthrus!). [S. 109: Formica nigra Sm. = F. fusca L !; S. 104 u. 105: 
Formica fusca Sm. — Lasius niger L.!] 

5. Revision of an essav on the British Formicidae. — Trans. 
Ent. Soc. (2) IV. 1858. S. 274-284. 

Enthält eine Notiz über die mutmassliche Natur des Gastverhilltnisses 
der myrmekophilen Coleopteren, besonders der Staphyliniden. 

Smith, .lohn B. 

1. Ants' nests and their inhabitants. — Amer. Naturalist V. 
no 20. 1886. S. 680. 

Larve von Brachyacantha ursina als Blattlausfeind in Nestern von 
Lasius claviger. 
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Smith — Treat 49 

Smith, W. W. 

L On the origin of Ants' nests. — Ent. M. Mag. (2) III. 1892. 
S. 60-65. 

Erwähnt mehrere Inqoilinen der Noster von Tetramorium nitidum und 
(Huheria) striatutn [Diarthrocera, Dactylopius, Ripersia, Aphiden, Platyarthrus, 
Milben]. 

2. Coccids in Ants' nests. — Ent. M. Mag. (2) III. 1892. S. 307. 

Erwähnt Ripersia als Bewohnerin der Nester von Mononiorium Suteri, 
nitidum und Smithi (nicht von Huberia striata). 

Snellen van Vollenhoven, S. C. 

1. Mierengasten. — Jaarb. K Zool. Genootsch. Nat. Artis Mag. 
1855. S. 140—148. 

Ein interessantes Referat Über Müller's Beobachtungen über Claviger. 

Solsky, S. 

1. Colöopteres de la Siberie Orientale. — Hör. Soc. Ent. Ross. 

VUI. 1872. S. 232-277. 

S. 2.% eine Anmerkung Über die myrmekophilen Coleopteren Ost-Sibiriens. 
Bei F. ruftt dieselben Gästo wie bei uns, nur Diuarda sei noch nicht ge- 
funden. 

Spence, William. 

1. An introduetion to Entomology , or elements of the Natnral 
History of Insects. — By W. Xirby and W. Spence. London. 
Vol. II (bearbeitet von Spence). 5th Edition. 

In dem Kapitel „Perfect Societies of Insec^ berichtet Spence S. 79 
Über einen von ihm (mit Latroille) bei Paris beobachteten Raubzug von 
Polyergus. S. 87 tf. Beziehungen der Ameisen zu Aphiden und Coccidcn. 

Stainton, H. T. 

1. Note on a Lepidopterous Insect in Ants-nests. — Proc. Ent. 

Soc. Lond. (2) V. 1859. S. 68. 

Gerydus Symothus soll als Schmetterling in Ameisennestern wohnen. 
(Berichtigt von Distant L und Nicövillo 2.) 

Stein, J. P. E. Friedr. 

1. Einige neue europäische lsopoden-Arten. — Bcrl. Ent. Ztschr. 

1859. S. 259-267. 

S. 262 Beschreibung und Wirthsameise von Porcellio (Metoponorthus) 
myrmecophilus. 

[Stevens siehe Gueinzius 2. und Plant.] 
Thwaites, Daniel. 

1. [Observations on Lycaenid larvae attendcd by Oecophylla 

sraaragdina.] — Moore, Lepidopt. of Ceylon. Vol. 1. London 

1881. S. 70. 

Treat, Mary. 

1. Notes on the Slave-making Ant (F. sanguinea). — Amer. 

Naturalist XIII. 1879. S. 707—708. 

Eine kleine Notiz über die gemischten Kolonien dieser Ameise in 
Florida. 

4 
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50 Trimen - Walker. 

Trimen, Roland. 

1. | Letter on the habits of some species of Paussidae.] — Proc. 
Ent. Soc. Lond. 1870. S. III-IV. 

üeber Paussus Burmeisteri Westw. und Pentaplatarthrus pauasoides 
Westw. und die Wirthsameise des letzteren. 

2. Notes on Insects apparently of the genus Margarodes Lansd.- 
Gnilding , stated to occurr abundantly in the nests of White 
Ants and also of True Ants in certain western districts of the 
Cape Colony. - Trans. Ent. Soc. Lond. 1886. S.461 ff. (T) 

Tfirk, Rudolf. 

1. Notieias accrca de la Myrmeeophila acervorura y la Saga ser- 
rata. — An. Soc. Espan. Hist. Nat. VIII. 1879. Cuad. 1. 
Act. S. 15—17. 

Beobachtungen über Myrm. acervorura in der Umgegend von Wien. 

Ulke, Henry. 

1. A new species of Amphotis. — Ent. Amer. HI. 1887—88. S. 77. 

Beschreibung von Amphotis Schwarzi und Angabe aber Wirthsameisen 
von Amphotis Ulkei. 

2. [Account of the habits of Tachys ineurvus.] — Proc. Ent. 
Soc. Wash. II. no 1. Octob. 2. 1890. S. 87. 

Bei Formica exsectoides in Menge, Pen Mar, Pa. 

Verhoeff, C. 

1. Einige biologische Fragmente. — Entom. Nachr. 1892. S. 13 
und 14. 

Beobachtung über Microdon bei Formica sanguinea. 

Viturat. 

1. [Note sur Amphotis marginata chez Formica rufa.] — Pet 
Nouv. Ent. II. 1876. no 154. S. 62. 

Es handelt sich offenbar nur um eine zufällige Symbiose und um in- 
differente Duldung der Soronia an dem von F. rufa bewohnton Eichenstamm. 

Wahnschaffe, Max. 

1. Verzeichnis* der im Gebiete des Aller-Vereins aufgefundenen 
Käfer. Neuhaidensleben 1883. 

Enthalt manche gute Angaben über mynnekophile Arten. 

2. Collectaneum über Myrmekophilen - Literatur. Nachgelassenes 

Manuskript, im Besitze des Stadt. Entom. Mus. zu Magdeburg. 

Eine fleissige Arbeit besonders bezüglich der alteren Literatur. Vgl. 
Vorwort. 

Walker, Alfred 0. 

1. The use of Ants to Aphids and Coccidae. — Nature XLV1II. 
1893. no 1229. S. 54. 

Walker, J. J. 

1. Notes on the Ants-nest Beetles at Gibraltar and Tangier, with 
especial reference to the Histcridae. — Ent. M. Mag. XXV. 
1888-89. S. 374-378. 

Eine sehr gute und interessante biologische Arbeit, welche auch die 
Wirthsamoißon der betreffenden Gi'wte genau angibt. 
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Walsh — Wasmann. 51 

Walsh, B. and Riley, C. V. 

1. Ants and Aphids. — Amer. Entora. I. 1869. no 6. S. 110. 
Wasmann, Erich. 

1. lieber die Lebensweise einiger Ameisengäste. I. Theil. — 
Deutsch. Ent. Ztschr. 1886. S. 49—66. 

Ueber Atemeies emarginatus, Lomechusa strumosa, Dinarda dentata, 
Hetaerius ferrugineus, Myrmedonia funesta. Allgonieiner Uoberblick. [Die 
Angabe S. 60, dass v. Hilgens den Hetaerius vorzugsweise bei rufa gefunden, 
beruht auf einem Druckfehler. Siehe auch Bemorkung zu v. Hägens 8.] 

2. Ueber die Lebensweise einiger Ameisengäste. 11. Theil. — 
Deutseh. Ent. Ztschr. 1887. S. 108-122. 

Ueber Wanderungen der Ameisengästo, dio Gaste von F. rufa und 
pratensis etc. 

3. Ueber die europäischen Atemeies. — Deutsch. Ent. Ztschr. 
1887. S. 97—107. 

Enthalt Angabe der Wirthsameisen. 

4. Neue brasilianische Staphyliniden , bei Eciton Foreli Mayr 
(hamatum autor.) gesammelt von Dr. W. Müller. — Deutsch. 
Ent. Ztschr. 1887. S. 403-416 u. Taf. V. 

Ecitochara, Ecitopora, Xenocephalus nov. gg. [Die Ameise ist nicht Eciton 
hamatum F., sondern Foreli Mayr, die damals noch nicht von hamatum F. 
abgetrennt war.] 

5. Beiträge zur Lebensweise der Gattungen Atemeies und Lo- 
mechusa. Haag 1888. — Sep. aus Tijdschr. Ent. XXXI. 
S. 245-328. 

Die im Nachtrag beschriebenen Larven gehören paradoxus, nicht emar- 
ginatus an. Siehe 11. S. 264 u. M. 

6. Neue Ecitongäste aus Südbrasilien. — Deutsch. Ent. Ztschr. 
1889. S. 185—190 u. Taf. I. 

Ecitomorpha arachnoides und simulans bei Eciton Foreli (nicht bei 
Eciton Hotschkoi, wie Reitter mir angegeben hatte). 

7. Ueber einige myrmekophile Heteropteren. — Deutsch. Ent. 
Ztschr. 1889. S. 191—192. 

k. Nachträgliche Bemerkungen zu Ecitochara und Ecitomorpha. — 
Deutsch. Ent. Ztschr. 1889. S. 414. 

Auch hier ist Eciton hamatum = Foreli Mayr. 

0. Zur Lebens- und Entwicklungsgeschichte von Dinarda. — 
Wien. Ent. Ztg. 1889. S. 153—162. 

Enthält auch Beschreibung und Abbildung der Larve von Dinarda 
dentata' und Beobachtungen über Hypopus auf Ameisen. 

10. Zur Kenntniss der Dinarda-Eormen. — Wien. Ent. Ztg. 1889. 
S. 281-282. 

Dinarda Hagensi bei F. exsecta. 

11. Vergleichende Studien über Ameisengäste und Termitengäste. 
Haag 1890. — Sep. aus Tijdschr. Ent, XXXIII. S. 27—97 
u. Taf. I. Zweiter Nachtrag. S. 262—266. (T) 

Uebersicht der echten Gäste ; über Aehnlicbkeit zwischen Ameisengästen 
und Ameisen. — S. 9.'l. Erster Nachtrag: Entwicklungsgeschichte von Lo- 
mechusa strumosa. - S. 262. Zweitor Nachtrag: Entwicklung von Atemeies 
emarginatus. 

4* 
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52 Waamann. 

Wasmann, Erich. 

12. Verzeichniss der von Dr. Aug. Forcl in Tunesien und Ost- 
algerien gesammelten Ameisengäste. — Deutsch. Ent. Ztschr. 
1890. S. 297—302. 

Mit biologischen Bemerkungen über Thorictus seriesetosus Rttr. nec 
Fairm. =» pauciseta Wasm. n. sp., Coluocera attae u. 8. w. [„Süd-Tunesien* 
(im Titel der Arbeit) beruht auf einem Druckfehler. Die Lepisma S. 300 
ist nach Moniez wahrscheinlich nicht aurea Duf, wegen mangelhafter Kon- 
servierung nicht mehr erkennbar.] 

1». Myrmecophila Salomonis n. sp. — Deutsch. Ent. Ztschr. 1890. 
S. 303 u. 304. 

Mit Angabe der Wirthsameise. 

14. Oochrotus unicolor Luc. — Deutseh. Ent. Ztschr. 1890. S. 305. 

Bemerkungen über Wirthsameisen desselben. 

15. Apteranillus Foreli n. sp. — Deutsch. Ent. Ztschr. 1890. 
S. 318-320. 

Mit Angabe der Wirthsameise. 

lö. Neue myrmekophile Staphyliniden aus Brasilien. — Deutsch. 
Ent. Ztschr. 1890. S. 305—318 u. Taf. IL 

Mit Angabe der Wirthsameisen. Ecitophila und Mesotrochus nov. gen. , 
Xenocephalus Scbuppi und eine Reihe neuer Myrmedonien. (Eciton omni- 
vorum Koll. = praedator Sm.). 

17. Eine neue Clavigeride aus Madagascar (Rhynchoclaviger cre- 
mastogastris) mit vergleichenden biologischen Bemerkungen. — 
Stett. Ent. Ztg. 1891. S. 3—10 u. Taf. I. 

Sikora'8 Fundbericht von Rhynchoclaviger. — Beobachtungen über Gast- 
verhaltniss und Parasitismus von Claviger testaceus S. 8. [Heber die Zahl 
der Fühlerglieder von Rhynchoclaviger siehe 26. S. 111.] 

18. Verzeichniss der Ameisen und Ameisengäste von Holländisch 
Limburg. Haag 1891. — Scp. aus Tijdschr. Ent. XXXIV. 
S. 39-64. 

Die S. 57 als Corticaria denticulata bezeichnete Art ist Melanophthalma 
fuscula Humui. 

1». Zur Bedeutung der Fühler bei Myrmedonia. — Biol. Centralbl. 
XI. 1891. no 1. S. 23-25. 

20. Vorbemerkungen zu den internationalen Beziehungen der 
Ameisengäste. — Biol. Centralbl. XI. 1891. noll. S. 331— 343. 

21. Die zusammengesetzten Nester und gemischten Kolonien der 
Ameisen. Münster 1891. — Sep. aus Natur und Offenbar. 
1888-91. 

Ueber die Symbiose zwischen Ameisen verschiedener Arten. Enthalt 
auch Beobachtungen über myrmekophile Coleopteren S. 13, 111, 136, 149, 
151, 152, 169, 174, 202, 219. 

22. Neue Termitophilen, mit einer Uebersicht über die Termitengäste. 
— Verh. Zool. Bot. Ges. Wien 1891. S.647— 658 u. Taf. VI. (T) 

S. 655 muss es Xenistusa statt Xenusa heissen. 
28. Ein neuer Paussus von Somaliland. — Mitth. Schweiz. Ent. 
Ges. VIII. 1892. Heft 9. 

Beschreibung und Wirthsameise von Paussus spinicola. (Siehe auch Keller.) 
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Wasmann, Erich. 

24. Die internationalen Beziehungen von Lomechusa strnmosa. — 
Biol. Centralbl. XII. 1892. Heft 18-21. 

25. Zur Biologie einiger Ameisengäste. — Deutsch. Ent. Ztschr. 

1892. S. 347—351. 

Ueber Amphotis niarginata, Myrmoecia Fussi, Batrisus, Aneinadus 
strig08U8, Euryusa laticollis. 

2». Neue Myrraekophilen. Erstes Stück. — Deutsch. Ent. Ztschr. 

1893. S. 97-112 u. Taf. V. 

Neue Staphyliniden und Clavigeriden aus Amerika und Madagaskar mit 
Angabe der Wirthe. Neue Gattungen: Mimeciton, Philusina, Semiclaviger, 
Neocerus, Novofustiger, Microcia vigor. Mit Tabelle der Clavigeridengat* 
tungen. — (Eciton omnivorum Koll. =» praedator Sm.) 

27. Zwei neue Staphylinidengattungen aus Sikkim. — Deutsch. 
Ent. Ztschr. 1893. S. 206—208. (T) 

Fseudoporus und Doratoporus, wahrscheinlich myrmekophil oder termitophil. 

28. Einige neue Termiten aus Ceylon und Madagascar, mit 
Bemerkungen über deren Gäste. — Wien. Ent. Ztg. 1893. 
S. 239-247. (T) 

Neue Termitengäste S. 241 u. 246. 

29. Ueber Paussiger und Articeropsis Wasm. — Wien. Ent. Ztg. 
1893. S. 257. 

Zwei neue Clavigeridengattungen aus Madagascar, mit Angabo der 
Wirthsamoiae. 

80. Eine myrmekophilc Ceratopogon - Larve. — Wien. Ent. Ztg. 

1893. S. 277-279. 

Larve von Ceratopogon Brauen n. sp. bei Formica fusca. 

31. Centrotoma rubra Saulc. in Böhmen. — Wien. Ent. Ztg. 1893. 
S. 279. 

Mit Angabe der Wirthsameise von C. rubra und lucifuga. 

82. Zur Myrmekophilenfauna des Rheinlandes. — Deutsch. Ent. 
Ztschr. 1894. S. 273 u. 274. 

Mit Angabe der Wirthsameisen; Notizen über Lebensweise von Thia- 
sophila canaliculata, Lamprinus haematopterus und saginatus. 

83. Die europäischen Dinarda, mit Beschreibung einer neuen deut- 
schen Art. — Deutsch. Ent. Ztschr. 1894. S. 275-280. 

Mit Angabe der Wirthsameisen. Notizen über die Lebensweise von 
Dinarda Hagensi und pygmaea n. sp. 

84. Zur Lebens- und Entwicklungsgeschichte von Atemeies pubi- 
collis, mit einem Nachtrag über Atemelcs emarginatus. — 
Deutsch. Ent. Ztschr. 1894. S. 281—283. 

85. Ueber Atemeies excisus Thoms. — Deutsch. Ent. Ztschr. 1894. 
S. 283—284. 

Mit Angabe der Wirthsameise. 

36. Ueber Xantholinus atratus Heer (pieipes Thoms.). — Deutsch. 
Ent. Ztschr. 1894. S. 285-287. 

Mit Angabe der Wirthe und Beschreibung der Larve. 

87. Formica exsecta Nyl. und ihre Nestgcnossen. — Verb. Nat. 
Ver. Rheinl. u. Westf. LI. 1894. Heft 1. S. 10—22. 
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Waterhouse, C. 0. 

L [Note an Faramellon sociale Watcrh.l — Proc. Ent. Soe. Lond. 
1882. S. IV- V. 

Beschreibung, Abbildung und Fundortsangabo. 

Webster, F. M. 

1. The relation of Ants to the Corn-Aphis. — Rep. Coinmiss. 
Agricult. Wash. 1887. S. 148—149 und Insect Life L no 5. 
Nov. 1888. S. 152. (Vgl. auch Forbes.) 
Weidenbach, Carl v. 

1. Verzeichniss der in der Umgegend von Augsburg vorkommenden 
Myrmekophilen. — XII. ßer. Nat. Ver. Augsb. 1859. S. 83. 
Die Ameisonarten sind in dieser Liste nicht angegeben. 

Wesmael, C. 

1. [Observations sur los moeurs de Claviger testaeeus.] — Lettre 

adressee a M. le comte Dejean par M. C. Wesmael. Encyclop. 

Me*th. Hist. Nat. Entomologie T. X. 1825. 8. 223. Spalte 1. 

Interessante Beobachtungen über das echte Gastverhältniss dieses Käfers 
zu Lasius flavus. 

Westhoff, Friedrich. 

1. Die Käfer Westfalens 1881-82. — Suppl. zu: Verb. Nat. 
Ver. Rheinl. u. Westf. XXXVIII. 

Enthält mehrere gute Fundortsangaben für Myrmekophilen. 
Westwood, John Obadiah. 

1. Introduction to the modern Classification of Insects. Vol. I. 

1839. S. 176 und Vol. II. 1840. S. 234. 

Theilt Wesmael's und Müller' s Beobachtungen über Claviger mit, und 
(II, 2.'$4) einige eigene Beobachtungen über Oniscus und Trineura bei 
Ameisen etc. 

2. Monograph of the Coleopterous family Paussidae. — Are. Ent. 

VoL II. London 1843-45. 

Diene vortreffliche Arbeit enthält auch einige Notizen über die myrme- 
kophile Lebensweise der Paussiden S. 3, 166, 182. 

3. Dcscription of some new specics of the Coleopterous family 

Paussidae, with a Synopsis of the family. — Trans. Ent. Soc. 

Lond. (2) II. 1852. S. 84—96. 

Enthält S. 86 die Beobachtungen von Bowring und Champion über 
Paussiden. 

4. Description of a new genus of Coleopterous Insects inhabiting 

the interior of Ants-nests in Brazil. — Trans. Ent. Soc. Lond. 

(2) III. 1855. S. 90-94. 

Beachreibung, Abbildung und Wirthsameise von Gnostus formicicola, 
nebst biologischen Notizen von Bates. 

5. Dcscriptions of various species of the Coleopterous family 

Psclaphidae, natives of New South Wales and South America. — 

Trans. Ent. Soc. Lond. (2) III. 1856. S. 268—280. 

Enthält Fundortsangabe .bei Ameisen* für eine Reihe von Myrme- 
kophilen, besonders Articerus. 
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Westwood, John Obadiah. 

6. Notice of the occurrence of a Strepsipterous Insect parasite 
on Ants, discovered in Ceylon by J. Isietner. — Trans. Ent. 
Soc. (2) V. 1861. S. 418-420. 

Myrmecolax Nietneri Westw. S. 419. 

7. Remarks on the genus Ectrephcs and descriptions of ncw Exotic 
Coleoptera. — Trans. Ent. Soc. Lond. 1869. S. 315—320. 

Er stellt Ectrephea zu den Ptinidae bei Niptus. Beschreibung zweier 
neuer Ectrephea- Arten und der neuen Gattungen Polyplocotea , Diplocotes, 
Chlamydopsis etc. 

8. Thesaurus Entomologicus Oxoniensis. Oxford 1874. (T) 

S. 72—96 PausBidae. S. 72 u. 73 kurze biologische Notizen nach den 
Beobachtungen von Plant, Gueinzius, Benson u. 8. w. — Dieses Prachtwork 
enthält auch schöne Abbildungen der Paussiden , der myrmekophilon oder 
tennitophilen Hiateridengattungen Terapus und Chlamydopsis u. a. w. 

White, F. Buchanan. 

1. The nest of Formica rufa and its inhabitants. — Scott. Na- 
turalist I. 1871—72. S. 216-222; 258-263. 

Eine gute Arbeit. Enthält dio ersten eingehenden Beobachtungen über 
die Lebensweise und Entwicklung von Myrmecocela ochracoella, eino 
gute Aufzählung der bei F. rufa lebenden Käfer (auch die Larven von 
Cetonia floricola) und nähere Notizen über die Clythra-Larven. 

Wickham, Henry Fred. (Siehe auch Brendel and Wiek harn.) 

L Collecting notes. — Ent. Amer. V. no 4. 1889. S. 77—78. 

Fustiger FuchBi und Hetaeriua triatriatus bei Ameisen. Wirthsarten 
nicht genannt. 

2. Remarks on some westem Tenebrionidae. — Ent. Amer. VI. 
no 5. 1890. S. 83—88. 

Areoschizus armatus und Alaudes aingularia myrmekophil. 

3. Notes on some myrmecophilous Coleoptera. — Psyche VI. 

Sept. 1892. S. 321-323. 

Eine gute Arbeit, mit Angabe der Wirthe bei den meisten Arten. 
Hetaerius Uorni n. sp. 

4. Field-notes from Texas and Louisiana. — Canad. Ent. XXV. 
1893. no 6. S. 139-143. 

S. 140 Limulodea paradoxus bei Ameisen. 

5. Further notes on Coleoptera found with Ants. — Psyche VII. 

May 1894. S. 79—81. (Fortsetzung von 8.) 

Eine Reihe neuer Fundortsangaben mit genauer Bestimmung der 
Ameisenart. 

Wilkinson, Thomas. 

L Ants-nest Beetles at Scarborough. — Ent. M. Mag. II. 1865. 
S. 14. 

Eine kloine Notiz über Gäste von F. rufa. 

Wissmann. 

1. Entomologische Notizen IX. — Stett. Ent. Ztg. 1848. S. 79. 

Gute Mitthoilungen über die Wirtho von Microdon mutabilis L. und 
apiformis Meig. 



> 
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Wollaston - Zellor. 



Wollaston, T. Vernon. 

1. Insecta Maderensia. London 1854. 

Enthalt Notizen über Xenomraa und Cossyphodes bei Ameisen. 

2. Cataloguc of the Coleopterous lnsects of the Canaries in the 
Collection of the British Museum. London 1864. 

Mehrere Thorictus bei Ameisen. 
Wroughton, Robert Charles. 

1. Our Ants. — Journ. Bombay Nat. Hist. Soc. 1892. Part L 
48 S. mit 2 Taf. 

2. Our Ants. - Ibid. 1892. Part II. 29 S. mit 2 Taf. 

Enthält viele interessante Notizen über „cattlo* und ,pete* der Amoisen. 
Die 2. S. 18. n<> 167 erwähnten Paussus sind P. Wroughtoni n. sp. und 
soleatus n. Bp., von Wroughton mir zugesandt. 

[Wylly siehe Nicßville 1.] 

Xambeu, Vincent. 

1. Description de deux larves de Coleopteres. — Rev. d'Ent. 1889. 
S. 332-335. 

Beschreibung der Larven von Chennium bituberculatum und Cato- 
morphus pilosus und genaue Angabe der WirthsameiBon. 

2. Paussides, ('langendes et Seydmacnides , recueillis dans le 
Bassin du Rhone et dans la vallee de la Tet. — Feuill. d. Jeun. 
Natural. XX. 1889-90. S. 21-22. 

Die Ameisenarton sind hier leider grossentheils unrichtig angegeben, 
z. B. Batrisus formicarius „toujourB en compagnie de Formica rubra" 
(= Lasius brunneus Ltr.!). 

8. Moeurs et mötamorphoses d'Insectes. I. — Ann. Soc Linn. 

Lyon XXXVIII. XXXIX. 1891-92. Sep. Lyon 1893. 

XXXIX. S. 135 (59) Chennium bituberculatum (vgl. ad 1.); S. 151 (77). 
Catopomorphus pilosus (vgl. ad 1.); S. 137 (63) Paussus Favieri und muth- 
masslicho Larve. 

Zeller, P. C. 

1. Die Schaben mit langen Kiefertastern. — Linn. Ent. VI. 1852. 
S. 81—198. 

S. 177 die äl tosten Fundortaangaben für Myrmecoccla ochraceella bei 
F. rufa und pratensis. 



[Nachtrag zum Literaturvorzoiehniss siehe am Endo des Buches.] 
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Colooptera. 
Cicindelidae. 

Unter den exotischen Cicindeliden sind auffallend myrmekoide 
Formen (Tricondyla, My rmccoptera, Myrmeoilla etc.) 
verhältnissmässig Läufig. Es handelt sich bei denselben jedoch nicht 
um eine Symbiose mit Ameisen , sondern um Täuschung von Feinden 
durch Nachahmung stechender Insekten. 

Carabidae. 

I. Sfyrmekophile Carabiden. 

Die in früheren Verzeichnissen als myrmekophil bezeichneten 
Carabiden gehören sämmtlich nur zu den zufälligen Mitbewohnern 
der Ameisennester. Dies gilt auch für Clivina fossor (Crowther 1.); 
ebenso auch für Blechrus glabratus, der allerdings eine Vor- 
liebe für Ameisennester zu haben scheint. Als sicher myrmekophil 
sind mir nur Pseudotrechus und Tachys ineurvus bekannt. 

Pseudotrechus 

1. mutilatus Rosh. 

Bei Aphaenogastcr barbara L. 

Spanion und Nordafrika. — Quedenfeldt 1. 156; J. Walkor 1. 377. 

Tachys 

2. ineurvus Say. 

Bei Formica exsedoides For. 

Nordamerika — Schwarz 2. 241; 4. 88; Ulke 2. 

Nototarns 

3. ? australis Chaud. — „In Ameisennestern". 

Westaustralien - Bull. Mose. 1875. III. 19. 

0 
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Carabidae. 



II. Termitophile Carabtden. 

Die termitophilen Laufkäfer umfassen sowohl auffallende physo- 
gastre Formen (G 1 y p t u s - Larve und Orthogonius Schaumi 
in allen Stauden), die wahrscheinlich als Larven zu den echten Gästen 
gehören, als auch Termitenräuber (Helluodes). Im Gegensatz zu 
den kleinen myrmekophilen Laufkäfern gehören zu den termitophilen 
grosse, ansehnliche Formen. 

Glyptus 

1. sculptilis Brullö (Larve). 

Bei Tennes bellkosus Smeathm. 

Sierra Leone, Goldküstc — Horn 1; Wasm. 22. Ö47. 

Orthogonius 

2. Schaumi Chaud. l ) (Larve, Puppe, Imago). 

Bei Tennes Redcmanni Wasin. 

Ceylon (Redeinann!) — Wasxn. 28. 241. 

3. ? acutangulus Chaud. (Imago). 

Bei Tennes Redcmanni Wasm. 

Ceylon (Redemann!) — Wasm. 28. 241. 

Ward nur in wenigen Exemplaren gefunden; daher ist der termito- 
phile Charakter dieser Art noch zweifelhaft. 

Helluodes 

4. Taprobanac Westw. a ) (Imago). 

Bei Tennes Redcmanni Wasm. 

Ceylon (Redemann!) — Wasm. 28. 24t. 
Nach dor Zungenbildung ein Tormitenmörder. 

Polyhirma 

5. gracilis Dej. (Imago). — In Termitenhügeln (Tennes beUicosus?) 

Oranje Freistaat (Van Dam!) — Teste van de Poll. 

Die Fundortsangabe Dr. van Dam's lautet: »Fauresmith: In grooto 
hoevclhoeden gevonden in Oct. 88 in miorshopen, anders seiden ge- 
zien.* Da .raiershopen" der gewöhnliche Ausdruck für die Termiten- 
hügel joner Gegend ist, glaube ich diese Art zu den Termitophilen 
stellen zu müssen. 

Clivina dentipes Dej., die ich aus Tennitennestern von Pedras 
Brancas (bei Porto Alegre, v. Jhering !) erhielt, gehört wohl nur zu den 
gelegentlichen räuberischen Einmiethern ; vgl. auch Hagen 1. X. 3 19. 



«) Teste Rene Oberthür, der meine Exemplare mit den Typen der Chaudoir'scbon 
Sammlung verglich. 

') Von Gangibauer bestimmt; wurde von Redomann irrthümlich als Physocrotaphus 
ceylonicus versandt. 
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Staphylinidae. 

I. Myrniekophile Staphyliiiideii. 

Diese Familie enthält viele gesetzmassig myrmekophile Gattungen 
und Arten. lieber 50°/ 0 sämmtlicher Ameisengäste der nord- und 
mitteleuropäischen Fauna gehören ihr allein an. Die Wirthsameisen 
der nord- und mitteleuropäischen Arten sind genau festgestellt, die- 
jenigen der Arten des Mittelmeergebietes erst unvollkommen. Noch 
mangelhafter sind unsere Kenntnisse über die myrmekophilen Staphy- 
1 i n i d e n und ihre Wirthe aus anderen Erdtheilen. Nur für eine An- 
zahl nordamerikanischer (Schwarz 2 ; Wickham 5.) , argentinischer 
(Arribalzaga 1), brasilianischer und madegassischer Arten (Wasm. 4; 
6; 8; 16; 26.) kennen wir die Wirthe genauer. Die meisten bisher 
bekannten brasilianischen Myrmekophilen aus dieser Familie sind Gäste 
der Wanderameisen (Eciton). 

Da bereits für eine beträchtliche Zahl einheimischer myrme- 
kophiler Staphyliniden ihre näheren Beziehungen zu den Ameisen 
beobachtet sind, gebe ich die Literatur bei den einzelnen Arten oder 
Gattungen unter „Lebensweise" ; ebenso auch für deren Larven. Zu 
den „echten Gästen" (Myrmecoxenen) , die von den Ameisen gastlich 
gepflegt werden , gehören innerhalb der palä arktischen und neoark- 
tischen Staphylinidenfauna nur die Loinechusa, Xenodusa und 
Atemeies; weitaus die meisten, an ihrer Spitze Dinar da und 
Oxysoma, sind indifferent geduldete Einmiether; die übrigen 
(Myrmedonia, Myrmoecia, Lamprinus, Quedius brevis 
und Xantholinus atratus) zählen zu den feindlich verfolgten 
Eindringlingen. 

Lomechusa 

1. strumosaF. — Normale Wirthsameise : Fonnica sanguinca Ltr. 

Europa, Nord- und Mittelasion bis Tibet — Wasm. 5. 16 (2G0); 
11. 262; 18. 58. 

Bei Fonnica sanguinca ohne Sklaven. 

Wasm.! (Holland). 
„ Fonnica sanguinca ~ fusca 1 ). 

Wasm.! (Holland, Böhmen, Vorarlberg). 
„ Fonnica sanguinca ~ rufibarbis. 

Waam.! (Holland, Vorarlberg); Leder! (Caucasus). 
„ Foitnica sanguinca ^ fusca ~ rufibarbis. 

Wasm.! (Holland). 
„ Formica sangtiinca — . fusca ^ nifa. 

Wasm.! (Holland). 



') Das Zeichen = bedeutet die Verbindung dor Amcisenarton zu einer ge- 
mischten Kolonie. 
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Sekundär : 

Bei Formica rufa L. 

(Ficklcr! Lockaj! J. Sahlberg 3!) 

„ Formica pratensis Deg. 

(Roger!) — Wasm. 6. 16 (260). 

Die Angaben: bei Myrmica rubra, M. seubrinodis, Lasius flavus, beruhen 
auf falscher Benennung von Formica sanguinea Ltr. Vgl. Wasmann 6. 17 
(261) Anm. 1. und die Note zu Fairmaire et Laboulbene 1. 

Larve : 

Bei Formica sanguinea Ltr. 

J. Sahlberg 6; Wasm. 11. 03; L. v. Heyden 2. 242(?). 

Lebensweise : 

v. Hagens 1. 8; Schröder 1; Laker 1 (Nachtr. z. Lit. Vorz.); J. Sahl- 
berg 6; Wasm. 1:5, 11. 54. 03; 24; vgl. auch Forel 2. 427. 

2. sibirica (Mötsch.) Wasm. 1 ). 

Bei Formica rufa minor Mötsch, {sanguinea Ltr.) 

Daurien, Sibirien — Motschulsky 2. 816; Wasm. 5. 18 (262). 

Motechulsky 4. 1860. II. 584 gibt ,F. congerens Nyl." als Wirth von 
Lomechusa sibirica an; wahrscheinlich ist jedoch auch hier F. sanguinea 
Ltr. gemeint. 

3. teres Eppelsh. 

Bei „Ameisen" (wahrscheinlich Formica sanguinea!). 

Kasbeckpass. Caucasus — Radde, Faun. u. Flor. d. südwcstl. Caspi- 
geb. 182. 

4. inflata Zetterst. 

Bei „Formica rufa u . 

Lappland — Zetteratedt, Ins. Lapp. I. 95; Erichson 2. 205. 

5. minor Reitt. — Unbekannt. 

N. O. Tibet - Hör. Soc. Ent. Roms. XXI. 1887. 203. 210. 
Die nun folgenden nordamerikanischen Lomechusa 
müssen zu einer neuen Gattung Xenodusa erhoben werden (siehe 
Anhang). Ihre Wirthe seheinen, abweichend von den europäischen 
Lomechusa und Atemcles, vorwiegend Camponotiis-Artcn zu sein. 
Ob sie einwirthig sind wie unsere Lomechusa oder doppclwirlhig 
wie unsere Atemeies, ist noch nicht sicher festgestellt. 

Xenodusa 

6. cava Lee. 

Bei Campmiotus pennsylvanicus Deg. 

Michigan (Schwarz!) — Colloct. Wasm. 

„ Camponoim pidus For. 

Iowa (Wickhain!) — Wickham 5. 

„ Campmiotus pennsylvanicus Deg. und pidus For. 
Nordamerika — Schwarz 2. 243. 
Die Angabe Lcconte's r bei F. rufa" lässt sich nicht hinreichend sicher 
deuten. — Vgl. auch Wickham 3. 

») Beschreibung im Anhang. 
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7. — var. hirsuta Wasm. — Unbekannt. 

Nordamerika — Wasm. 26. 102. 

8. montana Gas. 

Bei Camponotus laevigatus Sra. 

Californien — Casey 2. 202; Schwarz 2. 246. 

9. reflexa Walk. — Unbekannt. 

Vancouver-Insel — Walker, Natur. Vancouv. Vol. II. 1866. :U7. 

Atemeies 

10. pnbicollis Bris. 1 ). 

Bei Formica rufa L. 

Rheinland — Fuss 1; Wasm. 34. 
Heesen — Scriba! B. E. Z. 18G6. 292. 
Mark — Weise! B. E. Z. 1872. 157. 
Vorarlberg — Kiene! Collect. Wasm. 
Holland — van de Poll.! (vidi!) 
Frankreich — Brisout 1. 

„ Myrmica laevinodis Nyl. 

Rheinland — Fuss 2. 

Mark — Habelmann B. E. Z. 1865. 109. 

„ Myrmica ruginodis Nyl. 

Rheinland. — Wasm. 84. 

„ Myrmica sxdcinodis Nyl, 

Norwegen (Forel!) — Wasm. 35. 

„ „Myrmica rubra L." (scabrinodis Nyl.?) 
Frankreich — Brisout 1. 

Larve : 

Bei Formica rufa L. 

Wasm.! Vorarlberg — Wasm. 84. 

?„ Formica truncicola Nyl. 

NiodcrÖ8terreich — Rupertsborger 2. 

Lebensweise : 

Lespea 2; Wasm. 34. 

Nach meinen neuesten Beobachtungen im Rheinland wandert Atemeies 
pubicollis von Myrmica ruginodis zu Formica rufa, wo or seine Brut 
erziehen lässt. Nach der Analogie mit Atemeies emarginatus und para- 
doxus müs8te man also auch für pubicollis die Myrmica als primiiro, die 
Formica als sekundäre Wirthsameise bezeichnen. 

11. — var. flexic ollis Wasm. — Unbekannt. 

Deutschland — Wasm. 8. 100. 

12. — var. Foreli Wasm. 

Bei Fonnica sanguinea Ltr. 

Vogesen (Forel!) — Wasm. 5, 21 (264); 25. .151. 

13. — var. excisus Thoms. 

Bei Myrmica sidcinodis Nyl. 

Fagernäs, Norwegen (Forol!) — Wasm. 35. 

14. siculns Rottbg. — „Bei Ameisen". 

Catania — B. E. Z. 1870. 25. 



«) mm inflatus Kr. 
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15. paradoxus Gtv. — Primäre Wirthsameisen : 

Myrmica ruginodis Nyl. und var. hevinotli-ruginodis. 

(Wasm.!) 
Myrmica lacvinodis Nyl. 

(Gredler! v. Hägens! Kougot! Eppelsheim! Ludy! etc.) 
Myrmica scabrinodis N}4. 

(Forel! Wasm.!) 
Myrmica rugulosa Nyl. 

(Wasm.:) - Nord- und Mittelouropa — Wasm. 5. 21 (265). 

Sekundär : 

Bei Formica rufibarbis F. 

(Kouget ! Wasm. !) - Ern. Andre* 1. n° 46 ; Wasm. 1 1. 94. 265 ; 18. 59. 60. 

Larve : 

Bei Formica rufibarbis F. 

(Wasm.!) - Wasm. 5. 74 (.118); 11. 94. 264; 18. 59. 
Lebensweise : 

Wasm. 5; 11. 95. (Vgl. auch L. v. Heyden 2. 243; W. Fowler 1.) 

16. — var. laticollis Wasm. 

Bei Myrmica scabrinodis und ruginodis Nyl. 

Holland - Wasm. 5. 22 (266); Collect. Wasm. 

17. — var. obsoleticollis Wasm. 

Bei Myrmica ruginodis Nyl. 

Holland - Wasm. 6. 22 (266). 

18. — var. rhombi collis Wasm. 

Bei Myrmica ruginodis Nyl. 

Holland - Wasm. 5. 22 (266). 

19. — var. picicollis Wasm. nov. var. 1 ) 

Bei Myrmica scabrinodis Nyl. 

(Wasm.!) — Holland - Collect. Wasm. 

20. bifoveolatus Bris. 

„En tompagnie de petites fourmis" (Myrmica?) 
Ostpyren&en (Delarouzee!) — Brkout 1. 

21. sinuatus Shp. 

„In Company of Myrmica". 

Japan — Sharp. 6. 288 (12). 

22. emarginatus Payk. — Primäre Wirthsameisen: 

Myrmica scabrinodis Nyl. 

(Wahnschaffe! L. v. Hoydon! Bargag] i! Wasm.!) 
Myrmica laevinodis Nyl. 

(Forel! v. Hagens! Fuss! Roger! L. v. Heyden! etc.) 
Myrmica ruginodis Nyl. und var. laevinodi-ruginodis. 

(Wasm. !) 
Myrmica sulcinodis Nyl. 

(Forel!) 
Myrmica rugulosa Nyl. 

(Wasm.!) — Nord- u. Mittel-Europa — Wasm. 5. 23 (267); 34; 85. 

Secundär : 

Bei Formica fusca L. 

(Mayr! v. Hagens! Wasm.! etc.) 



«) Beschreibung im Anhang. 



Digitized by Google 



Staphvlinidae. 65 

Daher auch manchmal in den gemischten Kolonien, die Formica 
fusca als Sklaven enthalten : bei Polycrgus rufescens Ltr. 
und Formten sanquinca Ltr. 

(Wasm.!) - Wasui. 5. 24 (268); 18. 59. 60; 34. 

Larven : 

Bei Formica fusca L. 

Wasni. 24. 642; vgl. auch 11. 263; 84; Rupertsberger 2. 

Lebensweise : 

Fred. Smith 1; 8; Janson 2; Wasm. 1; 5; 84. 

23. — var. fovei Collis Wasm. 

Bei Myrmica scabrinodis und ruginodis Nyl. 
Holland — Wasm. 5. 24 (2ü8). 

24. — var. recticollis Wasm. 

Bei Myrmica scabrinodis Nyl. 

Holland — Wasm. ö. 24. 

25. — var. angulicollis Wasm. 

Bei Myrmica scabrinodis Nyl. 

Holland — Wasm. 5. 24. 

26. — var. nigri Collis Kr. 

Bei Myrmica scabrinodis und ruginodis Nyl. 
Holland — Wasm. 5. 24. 
„ Myrmica scabrinotlis Nyl. 

Taunus — L. v. Heyden 2. 243. 

27. — var. hirticollis Wasm. 

Bei Myrmica laevinodis Nyl. 

(Eppelsheim!) — Tirol — Wasm. 5. 24. 

Myrmigaster 

28. singularis Slip. 1 ) — Sicher myrmekophil oder termitophil (Habitus!) 

Ega — Sharp. 4. 50. 

Dinarda 

29. dentata Grv. — Normale Wirthsameise : Formica sanguinca Ltr. 

Nord- und Mitteleuropa, Caucasus (Wasm. 1; 9; 88.) 
Bei Formica sanguinca ohne Sklaven. 

Wasm.!' (Holland). 
„ Formica sanguinea — fusca. 

Wasui.! (Holland, Böhmen, Vorarlberg, Rheinland). 
„ Formica sanguinca — rufibarbis. 

Wasm.! (Holland, Vorarlberg). 
„ Formica sanguinca — fusca ~ rufibarbis. 

Wasm.! (Holland, Vorarlberg). 
„ Formica sanguinea fusca = cinerea. 

Wasm.! (Vorarlberg). 



') Dies«? sonderbare Gattung stelle ich hierher, weil Sharp sie für verwandt mit 
Dinaida hält, und weil die Form des Thorax «ie von Ecitochara etc. völlig trennt, 
mit welcher sie den an der Basis vorengten Hinterleib gemein hat, der jedoch nicht 
verdickt ist und an Mesotrochus in der drehrunden Gestalt eriunert 

5 
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Bei Formten sanguinca ~ ftisca ~ ruß. 
Wasm.!* (Holland). 
„ Formint rufa nur ausnahmsweise. 
(Klone! Vorarlberg; Caipentier! Oiso). 
Ihr Vorkommen bei Forinten cjrsccta Nyl. (Lappland, J. Sahlberg 1.) 
und ändert 1 n Ameisen bedarf noch der Bestätigung, da es sich wahr- 
scheinlich um oino Verwechselung von Dinarda dentata mit Hagensi und 
pygmuea handelt, 
Larven : 

Bei Formini sanguinca Ltr. 
Wasm. 9. 
Lebensweise : 

Wnsin. 1; 2; 9. 

30. Märkeli Ksw. — Normale Wirthsaineise: Formica rufa L. 

Nord- und Mitteleuropa — Wasm. 9; 33. 
Auch hei truncieoht Nyl. 

(Holl. Limburg, Wasm.!) 
An mani hen Orten hei Formini pratensis Deg. . 

(Sehlosien, Roger 1.) 

Larven : 

Bei Formica rufa L. 

Wasm. 83. 
Lehensweise : 

Grimm 1 ; Wasm. 9. 

31. Hagensi Wasm. — Normale Wirtshameise : Formica exscetn Nyl. 

Rheinland - Wasm. 10; 83. 
Diese von v. Hägens 1*55 entdeckte Art habe ich 1893 in grösserer 
Anzahl wiedergefunden bei Linz am Rhein. 
Lehens weise : 

Wasm. 83. 

32. pygmaea Wasm. n. sp. ») — Normale Wirthsaineise: Formten 

ruftbarbis F. var. fuseo-ruftbarbis For. 
Rheinland — Wasm. 33. 
Bei Formint f'usca L. 

Böhmen (Skalitzky!) - Collect. Skalitzky. 
Lehensweise : 

Wasm. 33. 

Dies ist die kleinste und dunkelste der einheimischen Dinarda-Arten. 

33. nigrita Kosh. — Normale Wirthsaineise: Aphacnotjaskr ksfaeco- 

pilosa Luc 

Spanien und Nordafrika — Rosenhauer 3. G8; Quedenfeldt 1; 
J. Walker 1 ; Wasm. 33. 

31. serri cor nis Walk. — Unbekannt. 

C.-ylon — Ann. .Mag. Nat. Hist. (3) III. 1859. 52. 

Dabra 

35. in y r m e e op h i 1 a Oll. — In Ameiscnnestern. 

Wotaustralien — Ollilf 1. 151. 

36. cuneiformis Oll. — In Ameisennestern. 
Westaustralien — Olli«' 1. 151. 

') = boica Fvl. i. 1. Siehe Anhang. 
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Oxysoma 

37. Bedeli Fvl. 

Bei Mynnecorißtus viaticus F. 

(BoJcl!) — Daya (Oran) — Testo et Collect. Bedeh 
Auf diese Ameise bezieht sieb auch die Angabe bei Fauvel 5. 88. 

38. S c h a u ra i Kr. 

Bei Myrmccon/stits viaticus F. var. megalocola Fürst. 

(Forel!) - I'rov. Oran - Forel 12. 11; Collect. Wasm. 
„Bei Ameisen unter Steinen". 

Egypten — Kraatz 3. 19. 
Lebensweise: Forel 12. 11. 

39. Übertbüri Fvl. 

Bei Myrmecortptus sp. 

Algerien, Sinyrna — Fauvel 5. 88; 6. 70. 
Die Ameise (rouge et noire) ist Biehcr M. viaticus oder var. megalocola. 

40. 1 e p i sin i t'o r m e Heyd. 

„Bei Ameisen*' (Myrmecocy&tus !) 

Portugal — L. v. Heyden 1. 37. 

41. aleoeh a rin um Reitt. 

„Bei Ameisen" (Mi/rmecocystus !) 

Araxes — L>. E. Z. 1890. 107. 
Die nähere Angabe .wahrscheinlich bei Croinnstogaster subdentata 
Mayr* ist wohl irrthütulich, da der Gast viel zu gross ist für diese Ameise. 

42. lieitteri Fvl. i. 1. n. sp. l ). — Unbekannt (wohl auch bei Myr- 

mecorystus !) 

Araxes — Collect. Wasm. 

Ectolnbrus 

43. laticollis Slip. — Myrmekophil (Habitus!) 

Japan — Sharp tt. 370 (20). 

Aspidobactrus 

44. e laviger. — Mvrmekopbil oder termitopliil (Habitus!) 

Sharp *«. 284 (8;. 

llomoeusa 

45. a eu min ata Mark. — Normale Wirtlisameisen: Lusiw n'ujer L. 

und Ijisius fidiyintHUs Ltr. 

(Wasm.!) — Europa, Japan — v. Ilagens 8. 108; Lokaj 1 (L. 
niger); 2 (L. f'ulig.); Hougot 4. n° 2:1; Bedel ! (Ann. Soc. Knt. 
Fr. 1891. 578); Uarpentier 2; 3; Nickerl u. Wasm.! (Prag) etc. 
In Japan vvalirseheinlich bei Formte« (Iaisihs?) japoniai Mutseh. 
40. paradox a Srriba. — Unbekannt. 

Italien — B. E. Z. 18Ü8. VA. 
47. expansa Lee. 

Bei Imsius d«viyer Rog. 

Nordamerika — Schwarz 2. 21-1. 
„ Lasius cldviffcr Bog. 2 ) 

Washington D. C. (Schwarz!) - Collect, Wasm. 

') Beschreibung im Anhang. 
■) Von Emery bestimmt. 
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48. japonica Shp. — Unbekannt. 

Japan — Sharp 1. 5. 

49. longicornis Shp. — Unbekannt. 

Japan — Sharp 6. 283 (7). 

50. laevigata Shp. — „In einem Ameisennest". 

Japan — Sharp 6. 283 (7). 

Btjrmoblota 

51. erassicornis Cas. 

Bei Lusius niger L. 

Iowa (Wickham!) - Casey 7. 595; Wickham 5. 

Myrmecochara (Euthorax) 

52. pictipennis Kr. 

Bei Solenopsis gemhuita F. 

Louisiana — Schwarz 2. 244; Collect. Wasm. 

53. crinita Cas. 

Bei Solenopsis debilis Mayr. 

Californien — Schwarz 2. 244. 

Colorado — Wickhain 8. u. 6; Casey 7. 596. 

54. debilis Wasm. n. sp.»). 

Bei Solenopsis debilis Mayr. 

Columbia Distr. — Schwarz 2. 244; Collect. Wasm. 

55. ruficornis Sol. — Bei Ameisen. 

Chile — Ann. Soc. Ent, Fr. 1861. 411. 

56. scu t eil ata Sol. — „Fast immer bei Ameisen". 

Chile — Ann. Soc. Ent. Fr. 1861. 412. 

57. longicornis Wasm. — Myrmekophil (bei Solenopsis geminaUi F.?) 

Rio de Janeiro — Wasm. 26. 102. 



Dinosa 

58. hierosolymitana Saulc. 

Bei Aphaenoqaster barbara L. 

Paliistina - Saulcy 8. 435. 

59. d a v i d i c a Saulc. 

Bei Aphaenogastcr barbara L. 

Palästina - Saulcy 8. 436. 

60. Jebusaea Saulc. 

Bei Aphaenogaster barbara L. 

Palästina — Saulcy 8. 437. 

61. anguli Collis Fvl. LI.? — Unbekannt. 

Palästina - St. E. Z. 1880. 365. 

62. brevicornis Fvl. i. 1.? — Unbekannt 

Palästina - St E. Z. 1880. 365. 

63. puncticollis Fvl. i. 1. ? — Unbekannt. 

Paliistina — St. E. Z. 1880. 365. 

64. taygetana Eppelsh. — Unbekannt. 

Griechenland - St. E. Z. 1880. 365. 

65. hipponensis Fvl. — Unbekannt. 

Nordafrika — Fauvel 5. 85. 

l ) Beschreibung im Anhang. 
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Philnsina 

66. cremastogastria Wasra. 

Bei Crcmastogastcr Schenkt For. 

Madagaskar (Sikora!) — Wasm. 26. 101. 

Enrynsa 

67. sin u ata Er. 1 "! — Normale Wirthsaineise : Lasius brunncus Ltr. 

(Wasni.!) — Kuropa — Märkel, Kraatz, v. Hagens, v. Heyden, 
Reitter, Lokaj etc.; Wasm. 25. 

68. laticollis Heer. 2 ) — Nonnale Wirthsameise : Imsius brunncus Ltr. 

(Wasm.!) — Europa — Märkel, v. Hagens etc.; Wasm. 25. 
Seltener bei Lasius emarginatus Ol. 

(Skalitzky!) 
und Lasius niger L. 

(v. Hägens, Skalitzky!) 
„ Lasius fuliginosus Ltr. 

(Rey h 1871. 168.) 
Lebensweise: Wasm. 26. 

69. brachelytra Ksw. 

Bei Lasius sp.? 

Croatien, Siebenbürgen — Reitter L 39; D. E. Z. 1878. 37. 
.Unter Laub bei Ameisen", wahrscheinlich boi Lasius brunncus. 

70. castanoptera Kr. 

Bei Lasius sp.? 

Croatien, Siebenbürgen — Reitter 1. 39; D. E. Z. 1878. 37. 
.Unter Buchenrinde bei Amoisen.* 

71. obtusa Lee. 

Bei Formica integra Nyl. und Formica cxscctohks For. 

Columbia Distr. — Schwarz 2. 244; Collect. Wasm. 

72. n. sp. 

Bei Lasius minuius Em. (bicomis Mayr nec Förster). 
Connecticut — Schwarz 2. 244. 

73. montana Fvl. — Unbekannt. 

Chillan — Fauvol, Staph. du Chili 32. 

74. parallela Fairm. — Unbekannt. 

Chile — Fauvel, Staph. du Chili 32. 
Zweifelhaft sowohl bezüglich der hinreichenden Beschreibung der 
Käferart als noch mehr bezüglich der Bestimmung der Ameisenart sind 
folgende Angaben Motschulsky's : 

75. ? flavescens Mötsch. 

Bei Jjasius flavus Deg. (? !) 

Georgien — Motachulsky 2. 815. 

76. ? formicaria Mötsch. 

Bei Formica sanguinca Ltr. („Formica rttfa minor"). 
Litthauen — Motscbulsky 2. 815. 

77. ? polita Mötsch. 

Bei Formica sanguinca Ltr. („Formica rufa minor"). 
Daurien — Motachulsky 2. 815. 

') =■ coaretata Märk. 

•) = linearis Mark. = acuminata Mark.? 
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Thiasophila 

78. angulata Er. — Normale "Wirthsameisen : Formim rufa L. und 

pratensis Dog. 

(Wiism.!) — Europa, Sibirien. 
Lebensweise : 

Wasm. 2. 112. 

79. e a n a 1 i e u 1 a t a Key. — Normale "Wirthsameise : Formim cjsccta Nyl. 

(Wiwin. !) Itheinland — Wasm. 82; 

Wien (Ganglbnuer!) — Teste Gangibauer! 
Auf dit'BO Art beziehen sich die bei F. exsecta gefundenen .kleinen 
Tb. angulata* (v. Habens 8. 108). sowie die von J. Vahlberg 8. u'» 247 
in Kinnland bei F. exsecta gefunden«!) „Th. inquilina," und wahrschein- 
lich noch die von ihm 1. n° 9a in Lappland boi F. exsecta gefundenen 
„Crataruea suturalis". 

Lebensweise : 

Was»). 32. 

80. i n q u i 1 i n a Mark. — Normale Wirtlisameise : Lasius fulüjinosus Ltr. 

(Wasm.!) - Kuropa. 
Lebensweise : 

Indifferent geduldeter Gast wie n" 78 und 70. (Wasm. !) 

81. Sa uteri Seiiii. — Unbekannt. 

Ostpreussen — Seidlitz, Fauna Unit. ed. II. 4-V». 

82. brunneicomis Jck. — Unbekannt. 

Griechenland — v. Oertzen 1. 217. 

83. pexa Mötsch. 

Bei Formim rufa L. (?) 

Daurien - Motschulsky 2. 815; 4. 1800. II. . r iS6. 

84. s u b c o r t i c a l i s Hoehh. 

Bei r Formka pubcsm\s u (= Camponotu* jmbrscens V. ?) 
Kurland — Hochhuth 1. l»0. 

85. ruf es e en s Slip. 

Bei Formim (LasiusY) japotiicu Mötsch. 
Japan — Sharp 1. 5. 

86. oxyp odina Slip. — „In Gesellschaft einer kleinen Ameise." 

Japan — Sharp 6. 284 (*). 

87. latieollis Cas. — Unbekannt. 

New York — Casey 7. :!Ü2. 

88. angust i ventri s Cas. — Unbekannt, 

Nordamerika — Casey 7. '.'O'.l 

89. asperata Cas. — Unbekannt. 

Californieu — Casey 7. 304. 



Nötothecta ') 

90. flavipcs Grav. — Normale "Wirthsameisen: Formim rufa L., 
pratensis Deg., truncicola Nyl. 

(Wasm.!) — Nord- und Mitteleuropa, Sibirien. 
Lebensweise : 

Wasm. 2. 112. 



') N. nidorum Thoms. lebt in Hummelnestern in Schweden (Thomson, Skand. 
Coleopt X. :ut»>. 
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91. con fu sa Miirk. — Normale Wirthsameise : Iaisius fuliginosus Ltr. 

(Wasm. !) - Nord- und Mitteleuropa. 
Lebenswei.se : 

Indifferent geduldeter ftast (Wasm.!). 

92. aneeps Er. — Normale "Wirthsameisen : Furmica rufa L., pratensis 

Deg., trunckda Xyl., cvscctu Nyl. 

(Wasm.!) — Nord- und Mitteleuropa, Sibirien. 

Lebensweise : 

Wasm. 2. 112. 

(Kraatzia) 

93. 1 a e v i c u 1 1 i s Key. *). 

Bei Aphacnogastcr barlxiru L. 

Südeuropa und Nordafrika — Sauley 1. 208: Quedenfeldt 1. 156 
(vidi in Collect. Skalitzky!j; Fauvel 5. S.V, 0. 71; J. Walker 
1. 377. 

94. ini'lata Fvl. — Unbekannt. 

Sicilien, Nordafrika — Fanvel o. >*5. 
Die von Märkel (2. n" 43) als myrmekophil erwähnte Thamiaraea 
hospita Märk. lebt wie ein namomoea Gr. an auslliessendcin Kichensaft 
(Wasm.!) und ward nur vereinzelt in Amebonnestern (bei Lusins fuii- 
ginosuf, (iressner ! bei F. prateusi*, Wasm. !) gefunden. 

Microglossa 

95. gen tili. s Märk. — Normale Wirthsameise : Lasius fuliginosus Ltr. 

(Wasm.!) — Mitteleuropa. 
9G.? praetexta Kr. 2) 

Bei Isusius fuliginosus Ltr. 

Europa — Wilken! (B. K. Z. 1863. 233); Wasm.! (boi Wien mehr- 
mals); Skalitzky! (Mühinen). 
„ Lasius brunnrus Ltr. 
Märkol 2. n» 70. 

Bei den folgenden M i c r og 1 o s s a - Arten ist es noch mehr oder 
weniger zweifelhaft, ob sie zu den g e s e t z m ä s s i g e n Myrmekophilen 
zählen 3 ). 

97. V pnlla Civil. 

Bei Lasius fuliginosus Ltr. uiul Ixisius brunnrus Ltr. 

(Wasm.!) — Nord- und Mitteleuropa - Wasm. 18. 60 und 62. 

98. ? m a r g i n a l i s Grv. *) 

Bei Lasius fuliginosus Ltr. 

Rouget! (Km. Andre 1. n° 18). 
„ Isteius brunnrus Ltr. 

Kraatz 5. 81; v. Ilagens 3. 108 — Europa. 

99. '? longieornis Thoms. — Unbekannt. 

Schweden — Thomson, .Skand. Coleopt. X. 317. 

') — attophila Saulc. 
») - - auturalis Sahlb. 

!I ) Microglossa nidicola Fairm. lebt in Nestern der Uferschwalbe (D. E. Z. 1882. 128; 
1883. 16); M. pieipennis Oy 11. scheint in Keihernestern zu leben (I). E. Z. 188.%. 252). 
*) = rufipennis Kr. 
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100. ? Solskyi Eppelsh. — Unbekannt. 

Taschkent — D. E. Z. 1888. 50. 

101. ? Lederi Eppelsh. — Unbekannt. 

Turknienien — D. E. Z. 1892. 322. 

102. ? rufescens Mötsch. — Unbekannt. 

Bayern — Bull. Mose. 1858. 239. 

103. ? rubripennis Fvl. — Unbekannt. 

Algier — Mein. Soc. Linn. Norm. XV. 1869. 28. 

104. ? chilensis Fvl. — Unbekannt. 

Chillan — Fauvel, Staph. du Chili 34. 

105. ? andina Fvl. — Unbekannt. 

Chillan — Fauvel, Staph. du Chili 35. 

106. ? inexicana Shp. — Unbekannt. 

Mexico - Sharp 7. 157. 

107. ? prineeps Shp. — Unbekannt, 

Japan — Sharp 1. 6. 

Nanoglossa 

108. conviva Eppelsh. — „In Gesellschaft einer Fonnica-Art. u 

(Leder!) — Caucasus — Verh. Nat. Ver. Brünn XVI. 1877. 98. 

109. ? mexicana Shp. — Unbekannt. 

Mexico — Sharp 7. 149. 

Dyobates 

110. ? Bonnairei Fvl. 

Bei Ldsitis brunmus Ltr. 

(Wasm.! Holland) — Wosm. 18. 62. 

„ Lasius niqer L. 

(Skalitzky! Böhmen) - Collect. Skalitzky. 

„ Laahis alienus Forst. 

(Wasm.! Wien) — Collect. Wasm. 

Callicerns 

111. ? hierosoly mitanus Säule. 

Bei Aphaenogastcr barbara L. 

Palastina - Saulcy 8. 432. 

Pelioptera 

112. micans Kr. — In Nestern von Termiten und Ameisen. 

Ceylon — Kraatz 4. 56. 

113. opaca Kr. — In Nestern von Termiten und Ameisen. 

Ceylon — Kraatz 4. 56. 

114. ? specularis Fvl. — Unbekannt. 

Australien - Olliff 1. 424. 

115. ? astuta Oll. — Unbekannt. 

Australien - Olliff 1. 424. 

116. ? gigantula Lee. — Myrmekopliil ? 

Nordamerika — Schwarz 2. 21t 
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Xenomma 

117. formicarum Woll. — Bei Ameisen. 

Madeira — Wollaston 1. 545. 

118. filiforme Woll. — Bei Ameisen. 

Madeira — Wollaston 1. 545. 

119. planifrons Woll. — Bei Ameisen. 

Madeira — Wollaston 1. 545. 

120. ? muscicola Woll. — Unbekannt. 

Gran Canaria — Wollaston 2. 535. 

121. ? mclanocephalum Crotch. — Unbekannt. 

Azoren — Proc. Zool. Soc. Lond. 1867. 390. 

Poms 

122. ochraceus Hope. — Myrmekophil oder termitophil ? 

Nepal, Kordofan - Kraatz 8. 22; 4. 47. 

123. ferrugineua Kr. — Myrmekophil oder termitophil? 

Kordofan, Sudan — Kraatz 8. 22; 4. 47. 

Pseudoporus 

124. fu reifer Wasm. — Myrmekophil oder termitophil? (Habitus!) 

Sikkim — Wasm. 27. 

Doratoporus 

125. mendax Wasm. — Myrmekophil oder termitophil? (Habitus!) 

Sikkim — Wasm. 27. 

Myrmoecia 

126. plicata Er. 1 ). — Normale Wirthsameise : Tapinoma erraticum Ltr. 

Rheinland — v. Hägens 2; 8. 
England — Janson 4. 

Frankreich — Rouget 4; (Ern. Andre 1. n° 63). 
Böhmen — Skaliteky! 

127. Fussi Kr.*) — Kormale Wirthsameise: Tapinoma erraticum Ltr. 

Böhmen — Lokaj! (teste Skalitzky), Nickerl! Wasm.! — WaBm. 25. 
Lebensweise : 

Wasm. 25; vgl. dagegon Levoiturier 1. (Nachtr. z. Literaturverz.) 
und Kraatz in D. E. Z. 1877. 448, wonach diese Art in Antho- 
phora Nestern leben soll. 

128. hippoerepis Saulc. 9 ). 

Bei Tapinoma erraticum Ltr. 

Ostpyrenaen — (Jrenier 1. 19. 

1 29. tuberiventris Fairm. — Bei Ameisen *). 

Südeuropa und Nordafrika — Rey 1. 1873. 105. 
• 

i) = Rotigeti Kuirm. 

*) = bituberculata Bris. — confragosa Hochh. 
s ) = phpocastra Fairm. 

*) In Fei. Nouv. Ent. I. n° 40. 159 liisst sich aus dem Contoxt nicht erkennen, 
ob M. tuberiventris zu den bei Aphaeuogivster testaeeopilosa gefundenen Arten gehört. 
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130. m a in i 1 1 a t a Fauv. — Unbekannt. 

Algerien — Fauvel 6. 7ä. 

131. rigida Er. 1 ) — „Bei Ameisen". 

Südeuropa — Ann. Soc. Ent. Fr. 1852. 722. 

132. V Perezi Uhagon. — Unbekannt. 

Spanien — An. Soc. Ksp. Hist. Nat, V. 61. 

133. ? Peitteri Fppelsh. — Unbekannt. 

Herzegowina, Griechenland — D. E. Z. 1881. 19.'t. 

134. t r i a n g u 1 u m Perez. — Unbekannt. 

Spanion — An. Soc. Ksp. Hist. Nat. III. lx?4. 111 (M) u. Taf.1V. Fig.l. 
Der gelbe Haarbüschel an den Seiten der Abdominalbculc ist biologisch 
riithselhaft. (Kchter Gast?) 

135. ? pulla Kottbg. — Unbekannt. 

Spanien, Sicilieu — H. E. Z. 1870. 26. 

136. pieta \Vasm. n. sp. 2 ). 

Bei Tophumm ses<ile Say. 

Massachusetts (bianchard!) - Schwarz 2. 24:?; Colloct. Wasm. 
Auch bei Imsihs aliiints Fürst. 

Nordamerika — Schwarz 2. 24a. 
Die Arten der Gattung Z yras (Haworthi Steph., Kawalli 
Ilochh., fulgida Grv. und collaris Payk.) sind zwar gleich den 
M y r m o c c i a , Myrmcdonin und A s t i 1 h u s myrraeknphag 
(für collaris siehe Mcsmin 1.) und halten sich mit Vorliebe in der 
Nähe von Ameisen auf. Als regelmässig myrmckoph.il sind sie 
jedoch nicht zu betrachten. Desgleichen Mvrmedonia 1 i m b a t a 
Payk. 

Myrntedonia 

Da es in dieser Gattung neben vielen Myrmekophilcn (und Termito- 
philen) auch viele nicht myrmekophile (resp. termitophile) Arten gibt, 
so führe ich hier nur jene an , deren gcsetzmnssiges Vorkommen bei 
Ameisen sicher feststeht oder wenigstens «ehr wahrscheinlich ist. 
Lebensweise: Märkel 2; Aube 2 (Xachtr. z. Literaturverz.); Kioscnwetter 1; 

Lospcs 4. 265 ; Arribäl/.aga 1. 4:5 ; Wasm. 1.61 ; 9. l.Ü; 11. 66; 19. 

a) Arten aus Europa, Sibirien und Japan 3 ). 

137. humeralis Grv. 4 ) 

Primäre Wirthsanicisc : Ixtsius fiilhfimsus Ltr. 
(Wasm.!) 

Sekundär: Bei Formka rufa L. 
(Wasm.!) 
und pratensis Deg. 

(Kiene!) — Europa, Ostaihiricn. 
Es scheint a's ob diese Art bei Formica rufa (und pratensis) besonders 
im Winter und im ernten Frühling lebt [Wasm.! Holl. Limburg; Kiene! 
Vorarlberg); bei Lucius fuliginosus vorzüglich im Sommer, aber auch zu 
anderen Jahreszeiten (Wasm. 18. 60). Vgl. auch Märkel, Aube, Kraatz, 
Grim, Janson, Key etc. 



•) — punctatissiuia Hris. 
*) Beschreibung im Anhang. 

3 ) Die südost-asiatischon Arten siehe unter den Terniitophilen. 
*) — grandis Mötsch. 
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138. funesta Grv. — Normale Wirthsameise : Lasius fuliginosus Ltr. 

(Wasm.!) — Europa. 
Larve bei Lasius fuliginosus (Wasm.!). 

139. com es Shp. 

Bei Formten, (Lasius?) japonim Mötsch. 
Japan — Sharp 1. 10. 

140. s o c i a Shp. 

Bei Formten japonim Mötsch. 

Japan — Sharp 1. 10. 

141. eognata Mark. — Normale Wirthsameise: Ltsius fuliginosus Ltr. 

(Wasm.!) — Kuropa, Caucasus. 
Bei Lasiiis niger Ii. nur ausnahmsweise. 
Wasm. 18. 61; Carpentier 8. 

142. eognata var. j a p o n i e a Shp. 

Bei Formten japonica Mötsch. 

Japan — Sharp 0. 290 (14). 

143. siniilis Mark. — Normale Wirthsameise : Lasius fuliginosus Ltr. 

(Wasm.!) — Europa, Japan. 
In Japan wohl bei Formten japonica Mötsch. 

144. 1 ugens Grv. — Normale Wirthsameise: Jaisius fuliginosus Ltr. 

(Wasm.!) — Kuropa. 
Bei Liometopum microeephalum Pz. 

Nordungarn — D. K. Z. 1378. .",8. 
Larve bei Lasius fuliginosus (Wasm.!) 

M. lugons findet sich verhiUtniHS-müssig oft (obwohl trotzdem nur aus- 
nahmsweise) auch bei anderen I.asius-Arton , besonders bei L. brunneus 
(Wasm.! Rheinland. Holland). 

145. Hampei Kr.'). 

Bei Liomcfopum microeephalum Bz. 

Nordungarn (Reittcr!) - D. K. Z. 1878. 38. 
Die „grosse rothe, stark grau behaarto Auieiso* dürfte wohl auch 
wegen der ebeudort gefundenen Myrmodonia luficollis auf Liometopum 
zu bezichen sein. 

146. laticollis Mark. — Normale Wirthsameise : Lasius fuliginosus Ltr. 

(Wasm.!) — Kuropa. 
Larve (?) : Hey 1. 1873. 84; bei Tsisius fuliginosus (Wasm.!) 

Die nahe verwandten Myrmcdonin flpreta Shp. und indis- 
creta Shp. (Japan) leben vielleicht bei F. (Lasius?) japonica; Fimd- 
ortsangaben fehlen noch. 

147. rut'i collis Grim. 

Bei Liometopum microeephalum Pz. 

Südosteuropa - Kmery 2. 173; D. K. Z. 1878. .'58. 

148. errat ica Hagens 3 ). 

Bei Tapinomu trrnticum Ltr. 

Rheinland — v. Hägens 1. 118; 2; 4. 
„ „Ameisen 1 *. 

Sicilien — D. K. Z. 1870. 24. 

149. excepta Hey. — „Bei Ameisen 14 . 

Südfrankreich — Hey 1. 1873. 89. 

i) B. K Z. 1862. 67. 

*) mustela Rttbg. ^ Khlcrsi Eppelsh. teste Fauvel. 
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b) Arten ans Nordamerika. 

150. creraastogastris Wasm. n. sp. 

Bei Crcmastogaster lineolata Say. 

Ohio — Schwarz 2. 243." 

151. Seh warzi Wasm. n. sp. 

Bei Cremastogaster lincolata Say. 

Columbia Distr. — Schwarz 2. 243. 

152. planifer Cas. — Unbekannt (wahrscheinlich bei Crcmast. IbwoL!) 

Nord Carolina — Cwy 7. 32b\ 

153. caliginosa Cas. — Bei Ameisen. 

Iowa (Wickham!) — Wickham 5. 

154. (Platyusa) Sonomae Cas. — „With piccous Ants." 

Californien — Casey 1. 306. 

e) Arten aus Südamerika 1 ). 

155. argentina Arrib. 

Bei Fogonomyrmex coarctatus Mayr. 

Argentinien — Arribältaga 1. 43. 

156. dispar Wasm. 

Bei Eciton Foreli Mayr. 

S. Catharina — Wasm. 16. 311. 

157. rugulosa Wasm. 

Bei Eciton Foreli Mavr. 

S. Catharina - Wasm. 10. 310. 

158. granulata Wasm. 

Bei Eciton Foreli Mayr? 

S. Catharina — Wasm. 16. 309. 

159. crinosa Wasm. 

Bei Eciion Foreli Mayr. 

S. Catharina — Wasm. 16. 309. 
Die folgenden sechs Arten , die mit den drei vorhergehenden aus 
S. Catharina habituell ähnlich sind, werden sich wahrscheinlich auch als 
myrmekophil erweisen : 

160. ? scabripennis Shp. — Unbekannt. 

Ega — Sharp 4. 53. 

161. ? Godmani Shp. — Unbekannt. 

Panama — Sharp 7. 206. 

162. ? p ollen s Shp. — Unbekannt. 

Ega — Sharp 4. 54. 

163. ? Batesi Shp. — Unbekannt. 

Ega — Sharp 4. 55. 

164. ? spinifer Shp. — Unbekannt. 

Ega — Sharp 4. 56. 

165. ? fortunata Shp. — Unbekannt. 

Ega — Sharp 4. 57. 
Unter den Myrmcdonien und Myrmedonia - Verwandten 
der Biologia Centrali-Americana (Sharp 7.) sind wahrscheinlich noch 
manche Mynnekophilcn enthalten. Leider rinden sich darüber fast 
keine Angaben im Werke. 

') Beschreibung im Anhang. 

«) Siehe auch Ecitonia, Ecitopora, Tetradonia, Scotodonia, Ecitonilla. 



Digitized by Google 



Staphylinidac. 77 

d) Arten ans Afrika. 

166. ? marginicollis Er. — In Gesellschaft von Ameisen. 

Delagoa Bay (Lieugme!) — Collect. Wasm.! (Forol ded.) 

167. sp.? 

Bei Anomma Burmeisteri Shuck. 

Sierra Leone — Proc. Ent. Soc. Lond. (2) V. 1859—61. 8. 

Eine genaue Erforschung der myrmekophilen Myrmedonien 
Afrika's wird noch viele unbekannte Arten liefern; besonders in Ge- 
sellschaft von Anomma, welche dort die E c i t o n vertreten. M y r m e - 
donia i nc ly ta Fvl. siehe unter Ktenodonia bei den termitopliilcn 
Staphyliniden. 

c) Arten aus Australien. 

168. c laviger a Fvl. — Im Nest einer kleinen rothen Ameise. 

Olliff 1. 448. 

169. insignicornis Fvl. — Mvrmckophil oder termitophil (Habitus!) 

Ollitt 1. 448; Ann. Muh. Civ. Gen. XIII. 1878. 589. 

Macrodonia n. gen. 1 ). 

170. Van de P o 1 1 i Wasm. n. sp. l ). — Myrmekophil oder termitophil 

(Habitns !) 

Insel Sarabava — Collect, van do Toll. 

Microdon ia 

171. occipitalis Cas. — Myrmekophil. 

(Teste Casey!) — Texas — Casey 7. 319. 
Bei Ameisen. 

Arizona (Wickham!) — Wickham 5. 

Dinocoryna 

172. bisinnata Cas. — Myrmekophil oder termitophil (Habitus!) 

Florida - Casey 7. 320. 

Myrmecoxenia 

173. pampanea Arrib. 

Bei „Pogommynnex coardafus Mayr". 

Chacabuco — Arribälzaga 1. 40. 

Orphnebius 

174. lativentris Shp. — Myrmekophil (Habitus!) 

Guatemala — Sharp 7. 210. 

Ecltonia n. gen. 1 ). 

175. Badariottii Wasm. 2 ). 

Bei Eciton praedator Sm. (= omnimt um Kuli.) 

Kio de Janeiro — (Hudariotti !) — Wasm. IG. 312. 

176. Salesiania Wasm. n. sp. 1 ). 

Bei Eciton praedator Sm. (= onmivorum Kuli.) 
S. Paulo (Badariotti!) - Collect. Wasm. 

') Beschreibung im Anhang. 
*) Als Myrmedonia beschrieben. 
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Ecitophila 

177. om ni vorn Wasm. 

Bei Eciton procdator »Sin. (= omni mm m Koll.) 

Rio de Janeiro und S. Paulo (Badariotti !) — Wasm. 16. Ulf»; 
Collect. Wasm. 

Ecitopora 

178. o pac a Wasm. 

Bei Eciton Eorcli Mavr. 

S. Catharina (W. Müller!) — Wasm. 4. 409. 

179. Hetschkoi Wasm. — Unbekannt (Eciton sp.!). 

S. Catharina (Hetschko!) - Wasm. 26. 100.' 

180. (J öldii Wasm. n. sp.») 

Bei Eciton nmuhiqtnmc Hai id. 

liio de Janeiro (Göldi!) — Collect. Wiwiu. 

Tetradonia ») 

181 . E p p e 1 s h e i m i Wasm. 2 ). 

Bei Erifon Eon Ii Mavr? 

S. Catharina (Uetschko!) - Wasm. 16. :j07. 

Scotodouia n. gen. 

182. diaboliea Wasm.»). 

Bei Evi ton Eon-Ii Mavr'? 

S. Catliarina (Hetschko!) - Wasm. 16. MOS. 

■ 

Sceptobius 

183. dispar Slip. — Myrmekophil (Habitus!) 

Guatemala'— Sharp 7. 212. 

Ecitonilla n. gen. 1 ). 

184. e 1 a v i v e n t r i s Wasm. n. sp. l ). 

Bei Eciton pmcdator 8m. (= omnivomm Koll.) 

S. Paulo (Uadariotti!) — Collect. Wasm. 

185. socia Wasm. n. sp. 1 ). 

Bei Eciton pracdidor Sm. (= omnivomm Koll.) 

S. Paulo (Uadariotti!) — Collect. Wasm. 
180. gern m ata Wasm.-) 

Bei Solenopsis gern i natu F. 

Rio Grande do Sul (Schupp!) — Wasm. 16. 311. 

Eeitocliara 

187. fusicornis Wasm. 

Bei Eciton Eon Ii Mavr. 

8. Catharina (W. Müller und Hetschko!) - Wasm. 4; 8. 



') Beschreibuni,' im Anhang. 
*) Als Myrmedonia beschrieben. 
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Ecitoinorpha 

1 88. arachnoiiles Wasm. 

Bei Eciton Forcli Mayr. 

S Catharina (lletschko!) - Wasm. 6; 8. 

189. simulans Wasm. 

Bei Eciton Forcli Mayr. 

P. Catharina (Hetschko!) — Wasm. G; 8. 

Mimeciloii 

190. p n 1 e x Waani. 

Bei Eciton pracdator Sin. (= omnivormn Koll.). 

lüo de Janeiro u. S. Paulo i Badariotti!) - Wasm. SC 97; Collect. Wasm. 

Aptcranillus 

191. Foreli Wasm. 

Bei Aphnenoijtistcr subtcrranca var. croccoidcs For. und bei Aph. 
tcstacropdo<a Lue. 

# Tunesien (Forel!) — Wasm. 12. 298; 15; Forel 8. 304. 

192. ? Dohriii Fairm. 1 ). — Unbekannt. 

Tanger — St. E. Z. 1854. 7.J; Qucdenfoldt 1. 155. 

193. ? convexifrons Fairm. — Unbekannt. 

Nordufrika — Kev. Mag Zool. 187:?. n:Vi; Fauvel 5. 87. 

194. ? Raff ra vi Fairm. — Unbekannt. 

* Nordafrika - l'et. Nouv. Ent. 1871. n" 10. 159; Fauvol 5. 87. 

Nach Quedenfeldt (1. 155) leben die A p t e r a n i 1 1 u s gesellig 
unter tief liegenden Steinen. (Vgl. auch Fauvel 5. 87.) Da dort 
ApluteuotjnsttT subtcrrmiea gewöhnlich ilire Nester hat, dürften die nach 
ihren Habitus entschieden myrmekophilen Aptcranillus wohl zu 
deu gesetzmä-sigen Gästen gehören. 

A s t i 1 b u s c a n a 1 i c u 1 a t u s F. und in e m n o nius Märk. sind 
zwar offenbar ameisenähnlicli nnyrmekoid) und überdies myrrnckophag, 
aber nicht ausschliesslich myrinckophil. Wie Astilbus canali- 
c u 1 a t u s die Mi/rmira taevimntiis, .snibriiiod/.s etc. nachahmt, so Astil- 
bus m ein n oni us die Aphnemvjiistr.r U-»bv:eopUom etc., ohne auf deren 
Gesellschaft ausschliesslich angewiesen zu sein-). (Für m e in n o n i u s 
vgl. B. K. Z. 1870. 27. und "Wasm. 12. 208.) 

Unsere F a 1 a g r i a - Arten sind nicht gesetzmiissig niyrmekophil. 
Falagria thoracia Curt. und nigra Grv. leben allerdings vor- 
zugsweise bei Ameisen, erstere besonders bei Formini ruft und 
swi'jninea (Wasm.!), und Myrmka rubra (Miirkel 2. n° 1 1 . letztere be- 
sonders bei Tetramorium caespitum (Lokaj! Forel! Wusin.!). Vcrniuthlich 
gilt Aehnliclies auch für folgende Art: 

Falagria 

195. ? my rmecophila Slip. „Inhabits the neat «f ants in tree.s". 

Japan — Sharp ö. 295 (19). 



') convexifrons Quedenf. 

*) Dasselbe gilt wohl auch für Ast. endoricun Saulc. bei Aph. barbara (l'et. Nouv. 
Ent. I. 1869. n° 9). 
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Myrmecopora 

196. publicana Saulc. 

Bei Aphaenogaslcr barbara L. 

Palastina — Saulcy 3. 4M0. 
Griechenland — v. Oortzen 1. 218. 
M.(Xenusa) sulcata Ksw. ist nach Fauvel's Mittheilung nicht mvruiokophil; 
ebenso vermuthlich auch die übrigen Arten dieser Gattung. Vgl. Fauvel, 
Staph. d. Molluq. 1. 135 Anm. 1. (Ann. Mus. Civ. Gen. XII. 1878. 303.) 

Oxypoda 

197. v i 1 1 a t a Mark. — Normale Wirthsameise : Lasius fuUginosus Ltr. l ) 

(Wasni.!) — Europa. 

198. ? longipc8 Hey. 

Bei Lasius fuUginosus Ltr. 

Frankreich — Key, Op. Knt. XII. 102; vgl. jodoch D. E. Z. 1875. 401. 

199. formiceticula Mark. — Normale Wirthsameise : Formica rufa L. 

(Wasm.!) — Nord- und Mitteleuropa. Ostsibirien. 

200. haemorrhoa Mannerh. — Normale Wirthsameisen : Formica 

rufa L., pratensis Deg., truncicola Nyl., exsecta Nyl. 
(Wasm.!) — Europa, Sibirien. 

201. myrmecobia Mannerh. 

Bei Formica rufa L. 

Russland — Mannerhoim 1. 78. 

202. latiuscula Mannerh. 

Bei Formica rufa L. 

Russland — Mannerheim 1. 80. 

203. ad vena Mäkl. 

Bei Lasius fuUginosus Ltr. 

Finnland — Maklin 1. n° 40. 

204. conviva Mäkl. 

Bei Lasius fuUginosus Ltr. 

Finnland — Maklin 1. n° 39. 

205. assecla Mäkl. 

Bei Lasius fuUginosus Ltr. 

Finnland — Maklin 1. n° 41. 

206. ancilla J. Sahlb. 

Bei Formica rufa L. 

Sibirien — J. Sahlberg 4. 

207. ? sericea Heer a ). 

Bei Formica rufa L. 

Nord- und Mitteleuropa - v. Kiesenwetter 1. 307 ; Maklin 1. n« 38. 

208. ? togata Er.»). 

Bei Lasius fuUginosus Ltr. 

(Grim'l.) 

„ Lasius brunneus Ltr., emarginatus OL, alicnus Forst. 
(Wasm.! bei Wien) - Europa. 



•) Während hier ihr normaler Aufenthaltsort ist, findet man in Humnielnestern 
(Fauvel 1. und Wasm !) und an ausfliessemlem Eichensaft (Wasm.!) nur einzelne 



Exemplare. 

*) — familiaris Ksw. 
") = hospita Grim. 
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209. (1 e p r e s s i p e n n i s Aube. 

, r Bei kleinen Ameisen". 

Südfraukrcich — Ann. Soc. Ent. Fr. 1862. 71. 

210. Saloraonis Sanlc. 

Bei Aphacnogaster barbara L. 

Palästina — Saulcy 3. 437. 

211. n. sp. 

Bei „Formica rufa u . 

Nordamerika — Schwarz 2. 244. 

Ami sehn (Homalota) 

212. talpa Heer. — Normale Wirthsameisen : Formka rufa L., pra- 

tensis Deg., Iruncicola Nyl., cxsccta Xyl. 

(Wasm. !) — Nord- und Mittelouropa, "Sibirien. 

Atheta (Homalota) 

213. ? myrmecobia Kr. s ). 

Bei Formka rufa L. 

Nord- und Mitteleuropa — Kraatz 5. 285 ; J. Sahlborg 1. n» 123 \ 
8. n» 452; Roy 1. 1873. 401. 

214. ? subterranea Rey. 

Bei Apluicnogaster (subterrama Ltr.?) 

Südfrankreich — Roy 1. 187:!. 4b9. 

215. ? ebencnina Key. 

Bei Formim rufa L. 

Frankreich — Rey 1. 1873. 539. 
210.? valida Kr.'). 

Bei Lasius fulicjinosus Ltr. 

Frankreich — Rey 1. 1873. 5G8. 

217. ? iowana Gas. i. 1. 

Bei Formica suLscricea Say. 

Iowa — Wickham 5. 

218. ? terminata Gas. i. 1. 

Bei Formica subsericca Say. 

Iowa — Wickhaui 5. 

219. ? limatula Gas. i. 1. 

Bei Lasius nigcr L. 

Iowa — Wickham 5. 

220. ? exilissima Gas. i. 1. 

Bei Solenopxis dcbilis Mayr. 

Colorado — Wickham 5. 

Ob diese amerikanischen Atheta gesetzmassig myrmekophil sind 
oder nur zufallig , wie sehr viele unserer europäischen Arten , bleibt 
noch festzustellen. 



') Als Sticlio^lossa boschrieben. 

*) Nach Skalitzky ist diese Art koin gesetzmäßiger Ameisengast, sondern lobt 
in Anspiilicht. 

3 ) — robunta Rey. 

6 



Digitized by Google 



82 Staphylinidae. 

Von den zahlreichen Arten der Gattung II o in u 1 o t a (in altem 
Sinne) leben noch viele nls gelegentliche (iästc bei Ameisen, besonders 
bei Formica nifa und uoeli mehr bei Lasius fitlii/inosits. Am häutigsten 
trifft mim bei letzterer Art die L i o g 1 u t u n i t i d u 1 a Kr. (Wnsm. !). 
Zu welcher der gegenwärtigen Gattungen die folgenden II omaloten 
gehören, hl mir unbekannt. 

Homalota 

221. iiiynnira na Säule. 

Bei Aphauuxiaxhr Ixirbam L. 

Palästina - Saulcy 3. 438. 

222. J e z a h e 1 Saulo. 

Bei Aphaaioqastcr barbara L. 

Palästina — »Saulcy 8. 4:59. 

223. Athalia »Säule. 

Bei Aphaenoifiister barbara L. 

Palästina — Saulcy 3. 439. 

224. Rebecca Säule. 

Bei Aphacnoyasttr barbara L. 

Palästina — Saulc. 8. 439. 
Die folgenden nordamerikanischen „Homalota" sind 
leider nicht näher bestimmt, vielleicht zum Theil mit den obenerwähnten 
nordamerikanischen A t h e t a zusammenfallend. 

225. sp. 

Bei „Formica rufa u 

Schwarz 2. 243. 

226. sp. 

Gemein bei Formica exscchith'ft For. 
Schwarz 2. 243. 

227. sp. 

Bei Formica Schanfussi Mayr. 
Schwarz 2. 243. 

228. sp. 

Bei Lasius alienns Fürst. 

Schwarz 2. 243. 

Oligonotus 

229. exiguus Arrib. 

Bei Salcnopsis parva Mayr. 

Chacabuco — Arribalzaga 1. 92. 

Euryglossa 

230. ? anthra cina Fvl. — Mvrmekophil? (Zungenbihlung !) 

Chile - Fauvel, Staph. du Chili 78. 

231. ? apiealis Fvl. — Mvrmekophil? (Zungenbihlung !) 

Chile - Fauvel, Staph. du Chili 79. 

232. ? pieti pen nis Fvl. — Mvnnekophil ? (Zungeubildung !) 

Chile - Fauvel, Staph. du Chili 80. 

Tacliiona 

233. deplan ata Shp. — Myrmekophil (Habitus!) 

Mexico - Sharp" 7. 284. 
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Von unseren Tnehy porus- und C o n o s o in a (C o n h r 11 s) - Arten 
ist keine gesetzmässig myrmekophil , obwohl manche derselben , z. B. 
Tacliyporus macropterus Steph. (bei F. rufa, snmjmuea ; M. 
laet-iiiotli* Wjism.!) und rulieeps Kr. (bei F. rufa Wasm.!) die Ge- 
sellschaft der Ameisen aulfallend lieben; ähnlich auch C onosoma 
p ubescens l'ayk. und Mycetoporus s p 1 c n d i d u s Grv. (vgl. 
Wasm. 18. 57. Anm. 2). Aehnlieh scheint es sich mit manchen 
exotischen Arten der Gattung Coproporus (ICrehomns) zu ver- 
halten , die mir von Brasilien und Madagaskar mit Ameisen zugesandt 
wurden. Dagegen sind die folgenden T a c h y p o r i n e n - Gattungen 
gesetzmässig myrmekophil : 



Laniprinus 

234. haematopterus Kr. 

Bei Tapinoma errat icum Ltr. 

Rheinland — v. Hägens 2; 3; Wasm. 32. 
Lebensweise : 

Wasm. 32. 

235. ery thropterus Pz. 

Bei Tdramorium caespitum L. 

Böhmen (Lokaj! Sknlitzky! boi Pra B ) - Teste Skalitzky. 
„ Lasius brunneus Ltr. 
Fauvel 2. 605. 

236. saginatus Grv. 

Bei Myrmica lacvinodis Nyl. 

Khoinlaud — Warna. 32. 
„ Myrmica rubra und Latius-Arten. 

Finnland — J. Sahlherg 8. n" :>50. 
„ Myrmica ruyinodis Nyl. und smbrinodis Nyl. 

Finnland — Miiklin 1. n 1 ' 
„ Formica rufa L. und Lasius ftdiyinosus Ltr. 

Märkel 2. n« 93. 
Lebensweise : 

Wasm. 32. 

237. pictus Fuirm. 

Bei Tapinoma niqcrrimum Nvl. ? 

I'rov. Onin — Teste Hedol; Fauvel 6. 54. 
Die kloino schwarze Ameise, boi welcher Hedel diesen Gast und zwei 
Tettigomotra- Arten fand, lebt unter kleinen Steinen und hat röthliche 
Larvin; Hehr wahrscheinlich ist es die genannte Art. 

Pygostenus 

238. microeerus Kr. — Myrmekophil (Habitus!) 

Guinea - Ii. E. Z. 1858. 3ti2. 

Typhloponemys 

230. Ii ypogae a Key. 

Bei Typhfaponc oraniensis Luc. 
Palästina - Roy 2. 
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Yatesus 

240. la titans Shp. — Mvrmekophil ! (Nach dem Habitus ein EcUon-G&at !) 

Paranä - Knt. M. Mag. XII. 201. 

Xenocephalus 

241. clypcatus Wasm. 

Hei Eciton Förch Mavr. 

S. Catharina (\V. Müller!) - Wasm. 4. 412. 

242. S c h u |) p i Wasm. 

Bei Eciion jtrnvtUdor Sm. (= ommvorum Koll.) 

Hio Grando do Sul (Schupp!) — Wasm. 16. :U5. 

243. trilobita Wasm. n. sp. »). 

Bei EvUon jiriiedator Sm. (= onmiroriun Koll.) 

Hiu de Janeiro (Göldi!) — Collect. Wasm. 

Cephaloplectus 

244. (i odmani Slip. 

Bei Eciton sp. 

Panama — Sharp 7. 295. 

Homorocerus 

245. spinulosus Solskv. — Mvrmekophil (Habitus !) 

Goroa - Ii. K. Z. 1864. 37:». 
Die „fuchsrothen Dornen" an der Hinterleibsspitze scheinen gelbe 
Haarbüschel zu sein, analog jenen vieler Pnussidcn etc. Die stark 
verdickten , zusammengedrückten Fühler von Homorocerus deuten 
ebenfalls auf myrmekophile Lebensweise , weshalb wahrscheinlich auch 
die übrigen Arten dieser Gattung myrmekophil sind. Dasselbe gilt 
auch für die Gattung II a e in a t o d c s und vielleicht noch für andere 
verwandte Quediini. Vgl. 15. E. Z. 1858. 3Gö\ 

Qncdins 

246. brevis Er. — Normale Wirthsameisen : Formten rufa L. und 

Lasius ftUiginosus Ltr. 

(Wasm.!) — Nord- und Mitteleuropa. 
Lebensweise : 

Wasm. 2. 114. 

Larve: 

Bei Formica rufa. 

(Wasm. !) 

247. mierops Grv. 2 ). 

Bei Istsius fulighw.<m Ltr. 

Nord- und Mitteleuropa — L. v. Heyden 2. 226; Skalitzky ! (liöhmen). 

Philetaerius 

248. elegans Slip. — Im Nest einer seh warzen Ameise (wahrschein- 

lich Ijt ius jajfonictis !). 
Japan — Sharp G. Iii» (Sep. 77). 

•) Beschreitung im Anhang. 
s ) = chrysurus Ksw. 
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Phüeciton n. gen. 1 ) 

249. Badariottii Wasm. n. .sp. l ). 

Bei Feiton pracdator Sm. (= omnivorum Ivoll.) 
S. Paulo (Badariotti!) — Collect. Wasm. 
Auch die Larvo wurde in denselben Nestorn gefunden. 

Xnntholinus 

250. atratus Heer. a ). — Normale Wirthsameisen : Formica rufa L., 

pratensis Deg. und Lasius fuliginosics Ltr. 

Nord- und Mittelouropa — Kniatz 5. 637; Key, Opusc. ent. II. 71; 
Wasm. 36. 
Lebensweise: Wasm. 86. 
Larve: Wasm. 36. 

251. ? gl ab er Nordm. 

Bei Lasius fulüjinosiis Ltr. 

Deutschland — Kraatz 5. 641. 
Holl. Liraburg — Wasm. 18. 61. 
Böhmen — (Lokaj! Skalitzky!) 
Nach Kraatz 5. 641 auch bei Formica rufa. Diese Art kommt übrigons 
auch in Hornisenestern vor (Holl. Limburg, Wasm.!) 

Leptacinus 

252. formicetorum Miirk. — Normale Wirthsameisen: Formica 

rufa L., pratensis Deg., exsecta Nyl. 

(Wasm.!) - Europa, Sibirien - "Wasm. 2. 111; 32; 37. 
Lebensweise : 

Wasm. 2. 112. 

Ecitonides n. gen. 1 ). 

253. tuberculosus Wasm. n. sp. 1 ) — In Zügen von Eciton quadri- 

glumc Hai. 

Kio de Janeiro (üöldi!) - Collect. Wasm. 

Megastilicus 

254. formicarius Gas. 

Bei Form im cxscctoidcs For. 

Massachusetts (Blanchard!) — Schwarz 2. 244; Collect. Wasm. 
Kommt nach Casey 8. auch in New Jersey vor. 

Platymedon 

255. 1 a t i c o 1 1 i s Ca.s. 

Bei Formica ohscuripes For. 

Montana (Schwarz!) — Schwarz 2. 244; Collect. Wasm. 
Kommt nach Schwarz auch in Arizona, Colorado, Nebraska vor. 
Unsere M e d o n , $ t i 1 i c u s , S u n i u s und Sc» pneus sind 
nur gelegentliche Aineisengäste. Dasselbe dürfte wohl auch für die 
mir aus Hrasilicn zugekommenen , bei Ameisen gefundenen Arten von 
Medon, Sunius, Echiastcr etc. gelten. 



') Beschreibung im Anhang. 

*) — pieipea Thoms. = confusus Key. 
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Apocellus 

256. ? scrieetis n. sp. >). 

Bei Prcfwhpis f'ulm Mnyr. 

Kio Grande do Sul (Schupp!) — Collect. Wasni. 

257. ? sphaerieollis Say. — Sehr oft bei Innern contractu Ltr. 

Nordamerika — Schwarz 2. 241; Collect. Wasin. 
Diese beiden Arten stimmen mit den genannten Ameisen in Grösse, 
Färbung und Gestalt so se!»r überein, dass ich die Symbiose kaum für 
zufallig halten kann. Im Allgemeinen sind die Apocellua gleich 
den Falagria nur gelegentliche Ameisengäste. 

Oxytelus 

258. ? placusinus Lee. 

Bei Form im fusra L. var. subscriaa Sa}', und Tjasius alicntis Fürst. 

Columbia -DUtr. - Schwarz 2. 244; Collect. Wasm. Vgl auch 
Wickham 5. 

Trogophloous 

259. ? punctatellus Er. 2 ). 

Bei Tdramorium caespitum L. 

Lokaj 1; Fleischer! (bei Prag, teste Skalitzky). VgL auch Scriba 
in St. E. Z. 1855. 281; KraaU 5. 870; R K. Z. 18Ü0. 319. 

Mesotrochns 

260. paradoxus Wasm. 

Bei Typldomyrmcx liogcnhofcri Mayr. 

S. Catharina (ketschko!) — Wasm. 16. 318. 

Stenns 

261. aterrimus Er. — Normale Wirthsameisen : Formica rufa L. 

und pratensis Deg. 

(Wasm.!) — Europa, Sibirien. 

262. formicetorum Mannerü. 

Bei Formica rufa. 

Finnland, Nordsibiricn - Mannorheim 1. 83. 

Thoracophorus (tilyptoma) 

263. ? corticinus Mötsch. 

Bei Lasius brunneus Ltr. 

Schmidt-Göbel 2; Fauvel 2. 15. 
Die Angabe »bei Lasius niger' in D. E. /.. 1879. 418 dürfte sich wohl 
auch auf Lasius brunneus beziehen wegen der übrigen daselbst gefun- 
denen Gä*te. 



>) Hoschreibung im Anhang. 
*) myrmecophilus Scriba. 
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II. Termltophilc Staph^ Haiden. 

lieber die Hälfte aller bisher beschriebenen Termitengäste gehört 
zur Familie der S t a p h y 1 i n i d e n. Leider ist die Wirtbs-Specics erst 
für wenige Arten sieher festgestellt (besonders bei Schwarz 1.). Ueber 
Lebensweise fehlen nähere Heobachtungen noch fast ganz. Dieselbe 
lässt sich nur aus der Analogie mit Ameisengästen vermuthen. Die 
durch auffallend verdickten Hinterleib mit weissen Verbindungshäuten 
ausgezeichneten „physogastren" Aleocharinen (siehe unten 1—9) 
gehören nach ihrer Zungenbildung zu den echten Gästen. Die 
bei echten Ameisengästen meist vorhandenen gelbeu Haarbüschel fehlen 
bei den termitophilen S t a p h y 1 i n i d e n. Auch die T ach y p orinen 
enthalten pbysogastre Termitengäste (X e n i s t u s a). Die termitophilen 
Myrmedonien und Myrmedonia -Verwandten (Ktenodonia etc.) 
gehören wahrscheinlich zu den T er m i te n f e in den. 



Corotoca 

1. Melantho Schiödte. — Wahrscheinlich bei Eutermes ojmcus Hag. 

Minus Genies — Scbiödte 2; Hagen 1. XII. 298. 
Larve : Schiödte 2. 

2. P h v 1 o Schiödte. — Wahrscheinlich bei Etdermrs ojhicus Hag. 

Minus Genies — Scbiödte 2; Hilgen 1. XII. 2SW. 

Spirachtha 

3. Euryraedus a Schiödte. — Wahrscheinlich bei Eutermes o^xicus Hag. 

Minus Genies - Schiödte 2; Hagen 1. XII. 2 l JS. 
Lebensweise von Corotoca und Spirachtha: 
Schiödte 2. 

Termitogaster 

4. i n s o 1 e n s Cas. — Unbekannt J ). 

Panama — Ca9ey 4. 

5. fissipennis Cas. — Unbekannt *). 

Panama — Casey 5. 187. 



Termitoinorpha n. gen. a ) 

G. Meinerti Wasm. n. sp. a ). 

Jiei Eutermes Meinerti Wasm. n. sp. a ) 

Venezuela (Meinert!) — Collect. Mus. Univ. Hafn. 

Wird von den Termiten gefüttert (Zungenbildung!) und fordert sie 
durch Schläge mit den Kiefertastorn hierzu auf (Muskelbündel des 
zweiten Gliedes!). 



') Cnsey theilt mir mit, das3 auf Panama nur bei solchen Termiten, deren Soldaten 
Kiefer haben, Küfer als Gäste gefunden worden seion. Nach Hagen ist die häufigste 
dieser Arten Eutermes morio, die auch mit den Wirthen der madagassischen Tenui- 
tochara und mit Eutermes Meinerti sehr nahe vorwandt ist ; vielleicht ist also Eutermes 
morio der Wirth von Termitogaster. 

*) Beschreibung im Anhang. 
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Termitoehara 

7. Kraatzi Wasm. 

Bei Eutermes capricornis und Sikorae Wasm. 
Madagascar - Wasm. 28. 246. 

Termitobia 

8. physogastra Wasm. 

Bei Termes bellicosm Smeathm. 

Goldkihto (Volta-Fluss) — Wasm. 22. 647. 

Xenogaster 

9. inflata Wasm. — Unbekannt (nach dem Habitus termitophil !) 

S. Catharina — Wasm. 22. 651. 

Phlloteriues 

10. Fuchsi Kr. 

Bei Termes flavipes Koll. 

Nordamerika (Tonn., Fla.) — Schwarz 1. 

11. pennsyl van icus Kr. 

Bei Termes flavipes Koll. 

Nordamerika (Mass., Pa., D. GL, Fla.) — Schwarz 1. 

12. pilosus Kr. 

Bei Termes flavipes Koll. 

Nordamerika (Mass., Pa., D. C, Tonn.) — Schwarz 1. 

13. laxicornis Shp. — Unbekannt. 

Guatemala — Sharp 7. 171. 

Abrotelcs 

14. Beaumonti Cas. — Unbekannt »). 

Panama — Casey 5. 191. 

Perinthus 

15. Dudleyanus Oas. — Unbekannt 1 ). 

Panama — Casey 5. 194. 

Schistogenia 

16. crenicollis Kr. — In Termitennestern. 

Ceylon — Kraatz 8. 40. 

Aspidobactrus 

17. claviger Shp. — Myrmekophil oder termitophil (Habitus!) 

Japau — Sharp 6. 284 (8). 

Ectolabrns 

18. lati collis Shp. — Myrmekophil oder termitophil (Habitus!) 

Japan — Sharp 6. 370 (20). 

') Siohe Anm. 1 auf S. 87. 
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Myrmecochara (Euihorax) 

19. ? pictipcnnis Kr. 

Bei Tcrmes flavipes Koll. 

Louisiana — Kraatz 3. 41. 
Nach Schwarz sind die Myrmecochara- Arten dagegen myrmekophil. 
Sieho oben Seite 68. n» 52-57. 

Doratoporus 

20. mendax Wasm. — Mvrmckuphil oder termitophil ? (Habitus!) 

Sikkim - Wa«m. 27. 

Pseudoporus 

21. fu reifer Wasm. — Myrmekophil oder termitophil? (Habitus!) 

Sikkim - Wasm. 27. 

Poms 

22. oehraceus Hope. — „Wahrscheinlich termitophil". 

Nepal - Kraatz 3. 22; 4. 47. 

23. ferrugineus Kr. — „Wahrscheinlich termitophil". 

Kordofan, Sudan — Kraatz 8. 22; 4. 48. 

Ktenodonia n. gen. ») 

24. i n c 1 y t a n. sp. 1 ). 

Bei Tcrmes bcUicosus Smeathm. 

Sierra Leone (Mocrpierys!) — Collect, van tlo Toll (vidi!). 
Die Zungenbildung weiht daraufhin, dass diese Gattung eine ..Termiten- 
mörderin" ist, daher Ktenodonia. 

Die folgenden ostasiatischen Myrmedonicn leben in Termiten- 
hügeln auf Ceylon (Nietner!). Ihre Lebensweise entspricht wahrscheinlich 
derjenigen der myrniekophilen Myrmedonicn (Termiten fresser). Vgl. 
auch Ilagen 1. XIV. 75. 

« 

Hyrmedonla 

25. affinis Kr. 

Bei Tcrmes fatalis Kön. ? (nach Hagen). 
Ceylon — Kraatz 7. 23. 

26. excisa Kr. 

Bei Tcrmes fatalis Kön. ? 

Ceylon — Kraatz 4. r>l. 

27. hoplonota Kr. 

Bei Tcrmes fatalis Kön. ? 

Ceylon — Kraatz 4. 49. 

28. i m p r e s s i c o 1 1 i s Kr. 

Bei Tcrmes fatalis Kön.? 

Ceylon — Kraatz 4. 54. 

29. Nietneri Kr. 

Bei Tcrmes faüüis Kön.? 

Ceylon — Kraatz 4. 5.'l. 



•) =-= Mvrmodonia inelyta Fvl. i. 1. Boschreibung im Anhang. 
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30. obscura F. *) 

Bei Tcrmcs faUilis Kön.V 

Ceylon — Kraatz 4. 50. 

31. planaticolli s Kr. 

Bei Tcrmcs fatal L< Kün. ? 

Ceylon — Kraatz 4. .V2. 

32. p u n c t a t i s s i m a Kr. 

Bei 2 ernies fatal ut Kün. ? 

Ceylon — Kraatz 4. 52. 

33. rubri eollia Kr. 

Bei Ih mes fatalis Kört. ? 

Ceylon — Kraatz 4. 51. 

34. serraticornis Kr. 

Bei Termejf fatalis Kün. ? 

Ceylon — Kraatz 4. 48. 

35. termiticola Oestro. — In Termitennestern. 

Uirma — Gpafro 1. HO. 
Auch spater hat Fea wiederum in Birma Myrmedonien in Termiten- 
nestern gefunden (Oestro 2). Auch die folgende Art dürfte vielleicht 
termitophil sein: 

36. insignicorni.s Fvl. — Myrmekophil oder termitophil (Habitus!) 

Australien — Ann. Mus. Civ. Gen. XIII. 1878. 589. 

Tetrastlcta 

37. polita Kr. — In Termitennestern. 

Ceylon — Kraatz 4. 55. 

(■lossacantha 

38. b a d i a Mötsch. — In Termitennestern. 

Ceylon — Motschulsky 5. 89. 

39. hu m er os a Mötsch. — In Termitennestern. 

Ceylon — Motschulsky 5. 90. 

Coenonica 

40. punetieollis Kr. — In Termitennestern. 

Südostasien — Kraatz 4. 47; Fauvel Staph. Molluq. II. 54. (Ann. 
Mus. Civ. Gen. XV. 1879. 114.) 

Termidonia 

41. 1 am in ata Mötsch. — Im unterirdischen Nest eines Termes. 

Ceylon — Motschulsky 5. 87. 

Pelioptera (Termitopora) 

42. micans Kr. — In Nestern von Termiten und Ameisen. 

Ceylon — Kraatz 4. 5ti. 

43. opaca Kr. — In Nestern von Termiten und Ameisen. 

Ceylon — Kraatz 4. 56. 



•) = triciiBpidata Kr. 
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44. a d u s t i p e n 11 i s Mötsch. — In Termitennestern. 

Ceylon — Motschul>ky 5. 93. 

45. ? astuta Oll. — Unbekannt. 

Australien — Ollitf 1. 424. 

46. ? s p e e u 1 a r i s Fvl. — Unbekannt. 

Australien — Ollin" 1. 424. 
Vgl. auch die Gattung P e 1 i o p t c r a unter den Myrmekophilen S. 72. 

Aleochara 

47. ? croceipennis Mötsch. — In Termitennestern. 

Ceylon — Motschulsky 5. 91. 

Homalota 

48. t e r m i t o p h i 1 a Mötsch. — In Termitennestern. 

Ceylon — Motschulsky 6. 91. 

Atheta 

49. terraitobia Wasm. n. sp. ») 

Bei Tcrmes dirus Klug. 

Rio de Janeiro (Badariotti!) — Collect. Wasm. 

Hygropora 

50. terniitis Mötsch. — Jn Termitennestern. 

Ceylon - MoUchulaky 5. S7. 

Microcyptus 

51. tcstacou s Lee. 

Bei Ihmes flavipes Koll. 

Georgia, Florida — Schwarz 1. 

Trichopsenius 

52. d e p ressus Lee. 

Bei Tcrmes flavipes Koll. 

Texas, Louisiana, Florida — Schwarz 1. 

Xenistusa 

53. cavernosa Lee. 

Bei 'Jermes flavipes Koll. 

Texas — Schwarz 1. 

54. f o s s a t a Lee. 

Bei Tcrmes flavipes Koll. 

Texas — Schwarz 1. 

55. p r e s s a Lee. 

Bei Tcrmes flavipes Koll. 

Texas — Schwarz 1. 
Lebensweise : 

Schwarz 1. 



») Beflchreihung im Anhang. 
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Gabrius 

56. ? fuscolaterus Mötsch. — In Termitcnnestern. 

Ceylon - Motschulsky 5. 77. 

Calophaena 

57. ? basalis Arrib. 

Bei Termes Lcspesi Müll. 

Argentinien — Arribälzaga 1. 271. 

Sunius 

58. ? p a r a n e n s i s Arrib. 

Bei Termes Lcspesi Müll. 

Argentinien — Arribälzaga 1. 302. 

Osorius 

59. ? f rater Arrib. 

Bei Termes Lcspesi Müll. 

Argentinien — Arribälzaga 1. 348. 



Pselaphidae. 

I. Myrmckopliile Pselaphlden. 

Diese Familie enthält manche mvrmekophile Gattungen in der 
einheimischen , und eine weit grössere Zahl in der aussereuropäischen 
Fauna. Leider sind bisher nur für die europäischen und nord- 
amerikanischen Arten die Wirtlisameisen näher bekannt. In der An- 
ordnung der Gattungen folge ich Raffray (5.) ; die C 1 a v i g e r i d e n 
trenne ich jedoch mit Reitter als eigene Familie ab. 

Ihrer Lebensweise nach bilden die C h e nniu m und Cen- 
trotoma (nach meinen Beobachtungen in Prag 1890 und 1891) einen 
gewissen Uebergang von den indifferent geduldeten zu den echten 
Gästen, indem sie von den Ameisen viel weniger berücksichtigt und 
seltener beleckt werden als z. B. die C 1 a v i g e r. Die B a t r i s u s 
sind indifferent geduldet und verzehren die Milben in den Ameisen- 
nestern (Wasm. 11. 41; 25). Manche Exoten, z. B. Margaris im- 
periales dürften wohl (nach ihrem Habitus) auf einer ziemlich hohen 
Stufe des echten Gastverhältnisses stehen. 

Miros 

1. ? per mir us Säule. — Mvrmckophil? (Habitus!) 

Corsica -Pot. Nouv. Ent. II. 1877 n» 181. 169; D.E.Z. 1885. Taf. III. 
Fig. 32. 

Trimium 

2. ? thoracicum Brend. — Bei Ameisen. 

Iowa - Knt, Amor. V. 1889. 197. 
Unsere Trimiura-Arten sind nicht gesetzmassig myrniekophil. 
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Euplectu.s 

3. a <• a n t h i f e r Reitt. 

Stets bei Istsius brunneus Ltr. 

Corfu (Reitter!) - D. E. Z. 1884. 112. 

4. ? F i s c h e r i Aubtf. 

Bei Form tat rufet L. 

Kuropa — v. Ilagens 3. 111 (Kraatz!). 
Unsere übrigen E u p 1 e c t u s - Arten scheinen nur gelegentliche 
Ameisengäste zu sein. Vgl. Reitter 3. 112; Ii. E. Z. 1870. 216; 
\Ya$m. 18. 57. 

5. Sikorae AVasm. n. sp. ») 

Bei Poncra Johannae For. 

Madagascar (Sikora!; — Collect. Wasm. 

Triclionyx 

6. s u 1 e i c o 1 1 i s Rchbeh. 

Bei Lasitis brunneus Ltr. 

Europa — Reitter 5. 259. 
„ Ponera contractu Ltr. 
Beuel 1. 

Da nach Reitter 3. 136 che Trichonyx überhaupt Ameisengäste 
sind, führe ich auch die übrigen Arten hier an : 

7. Georgiens Mötsch. — Unbekannt. 

Caucasus — Bull. Mose. 1845. 1. 46. 

8. Taly sehen sis Reitt. — Unbekannt. 

Caspi — Roitter 7. V. 80. 

Amanronyx 

9. Märkcli AuM. 

Bei Tctraworium caespitum L. 

Böhmen — Nickerl und Wasm.! (bei Prag mehrmals). 
„ Poncra contractu Ltr. 

Schweiz - Forel 2. 426. 
„ rothen Ameisen (Mi/nnicn lacvinotlix?). 

B. E. f.. 1874. 127; Skalitzky! i Böhmen 1 . 

10. Barne villei Säule. — Unbekannt. 

Südfrankreich — Saulcy 4. 125. 

11. brevipennis Säule. — Unbekannt. 

Spanien — Saulcy 4. 127. 

12. Kraatzi Säule. — Unbekannt. 

Spanien — Saulcy 4. 126. 

13. Ephratae Säule. — Unbekannt. 

Palästina — Saulcy 4. 128. 

14. lapidicola Katfr. — Unbekannt. 

Algier - Rev. Mug. Zool 1873. 367. 

Trogaster (llcteroiiyx) 

15. V beteroeerus Säule. — Unbekannt. 

Corsica — Saulcy 4. 131. 



>) Beschreibung im Anhang. 
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16. ? aber r ans Säule. — Unbekannt. 

Cornea — Saulcy 4. 132. 

Arianops >) 

1 7. a in b 1 y o p o n i e a Hreinl. 

Bei Anibh/ojKnir (Sti<jM(it<»mna) nallipcs HaMein. 

"Pennsylvania, N.-C.uolina - Brendel und Wickham 1. 82; Collect. 
\Va*ni. 

Aniaurops 

18. gall ica Delar. 

Bei J Jicidolc pnUidula Nvl. 2 ) 

Südfrankreich (St. Raphael) - Collect. Wien. Hofmus. (vidi!). 

Inwieweit die übrigcu zahlreichen südeuropäi.'cheu Arten dieser 
Gattung myrmekophil sind, ist mir leider nicht bekannt. Dasselbe gilt 
für die Gattung A tn i c r o p s Snulc. ( B e r g r o t h i n Reitt.). Ihre Ver- 
wandtschaft tnitBatri8U8 spricht für ihren tnyrmekophilen Charakter. 
Nach Saulcy 4. 1 00 leben die Amaurops unter grossen Steinen tief in 
der Erde, manchmal bei Myrmieiden. 

Die kosmopolitische Gattung Batrisus enthält wohl die meisten 
tnyrmekophilen Arten unter alleu l\»elaphidengattungen. Die Arten aus 
Kuropa und Nachbargebieten sind sämnitlicli myrmekophil , von den 
nordamerikanischen nur ein Theil (Schwarz 2. 242). Nähere Be- 
obachtungen über ihre Beziehungen zu den Ameisen liegen nur für 
Batrisus formicarius, oeu Intus und adnexus vor (Wusm. 
11. 4 1 ; 2«.). Die europäischen Batrisus leben bei Lasiiis lrun>icus t 
soweit die normalen Wirthsameisen bekannt sind. Von den nm-ser- 
europäischen führe icli nur jene an, deren Vorkommen bei Ameisen 
ausdrücklich verbürgt ist. 

Batrisus 
a) Arten aus Europa und Umgebung. 

19. t'o r m icarius Aube. — Normale Wirth.snnieise : Tm-<iu< braut» h* Ltr. 

(.Waain.!) — Mitteleuropa — v. Hägens 3. 111; Reitter 3. :50; 
Saulcy 4. 9f>; Wasm. 1*. »J2; etc. 
Nur ausnahmsweise hei Myrmica- Arten (z. H. Fr. Smith 4. 11«). 
Lebensweise : 

Wasm. 11. 41. Anm. 3; 25. 

20. Ormayi Tveitt. — Unbekannt (bei hishts brunnrut?) 

Siebenbürgen — D. K. Z. 1885. ;tC8. 

21. conopht h a 1 m u s Keitt. — Bei einer ImsIhs- Art 

Ostsibirion — D. E. Z. ls-<7. 2üi>. 

22. venus t u s Rehb. — NormaleWirthsamei.se: Lasin.s brtitiwus Ltr. 

Mitteleuropa - v. Hägens 3. 111; Reitter 3. 3;J; Saulcy 4. 101 ; etc. 
Seltener bei Imsuls niqrr L. 

Roger 1. 47; Skalitzky! (Böhmen). 



') olim Anops; cf. Tr. Amor. Ent. Soc. I'hilad. XX. 1893. 278. 
*) Auf diese Ameise bezieht sich ( hno Zweifel auch Delarouzecs erste Fundorts- 
angäbe „bei rothen Ameisen" (Ann. Soc. Knt. Fr. 1859. Ü8). 
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Bei anderen Ameisen nur ausnahmswei.se. 
Krauts I. 1S7. 

23. I) e 1 a p o r t e i Aube. ') — Normale Wirthsaineise : Lasius brunneus Ltr. 

Mitteleuropa - v. Hagons 3. 111; Keitter 3. 32; Ii. E. Z. 1870. 
21"»; Saulcy 4. 97; etc. 
Auch bei „Lasius niger" L. (?!) 
D. E. Z. 1879. 418. 

24. adnexus Hampe. — Normale Wirthsaineise : Lasius brunneus Ltr. 

(Wasm.!) — Oesterreich - Wasm. 25. 
Lebensweise : 

Wasm. 25. 

Die Angabe „bei Lasius niger" D. E. Z. 1879. 418 dürfte sich wohl 
auch auf Lasius brunneus beziehen. 

25. oculatus Aube. — Normale Wirthsaineise : ImsIus brunneus Ltr. 

(Wasm.!) — Europa — v. Hagens 3. 111; Saucly 4. 103; Wasm 25. 

26. exsuulptus Hampe. — Wahrscheinlich bei Lasius brunneus Ltr. 

Oest. rreich — St. E. Z. 1850. :357. 

27. poponatus Säule. 

Bei Lasius brunneus Ltr. ? 

Griechenland — Saulcy 4. 99. 

28. moreanus Reitt. 

Bei Lusius brunneus Ltr. ? 

Griechenland — W. E. Z. 189:*>. 174. 

29. quadrieeps Baudi. 

Bei Lasius brunneus Ltr. ? 

Sicilion - Nat. Sic. 1889. lß«i. 
80. i n s u 1 a r i s Baudi. 

Bei Lasius brunneus Ltr. V 

Cypern - B. E. Z. 18<>9. 408. 

31. Ruprechti Kol. 

Bei Lasius brunneus Ltr. ? 

Caucasus — Rcitter 7. X. 7. 

32. elysius Reitt. 

„Bei Ameisen" (TMsius brunneus Ltr. V) 
Griechenland — Brensko 1. 47. 

33. cireassieus Reitt. — ,.In Ameisenkolonien" ( Ltsius brunneus Ltr.?) 

tircassien - W. E. Z. 188S. 284. 

b) Arten aus Nor dameriUa. 

34. ionae Lee. 

Bei Lasius alienus Fürst. 

Schwarz 2. 243. 
„ Lasius ujihidicohi Walsh. 

CiiluinV-ia Distr. (l'ergande!) — Collect. Wasm. 

35. ,j u v e n e u s Brend. 

Bei Aphaenogaster ienessemsis Mavr. 
Schwarz 2. 243. 

30. terox Lee. 

Bei Imsms elaviger Rog\ und interjeefus Mayr. 
Schwarz 2. 24:5. 



') - Schwab! Reitt. 
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37. c r i s t a t u s Lee. 

Bei einer grossen röthliehen Ameise mit braunem Kopf (Aphacno- 

gaster'/) 

Schwans 2. 243. 

38. r i p a r i u s Say. 

Bei „Camponotus pennsylranicus?" 
„ Ameisen in einer Eiehengalle. 
Schwarz 2. 243. 

39. ? globosus Lee. 

Bei Lasiiis alientis Forst. 

Columbia Distr. (Pergande!) — Collect. Wasm 
„ Lasius alirnus Forst, Cremastogaster lincolala Say. und Cawjxj- 
notits pennsylcanicus Deg. 
Schwarz 2. 243. 

40. monstrosus Lee. 

Bei Ixisius interjectus Mayr. l ) 

Columbia Diatr. (Schwarz!) — Collect. Wasm. 
„ Lasius clariaer Rog. *) 

Columbia Distr. (Pergande!) — Collect. Wasm. 

41. bistriatua Lee. 

Bei einer grossen röthliehen Ameise. 
„ einer mittleren gelben Ameise. 
Schwarz 2. 243. 

42. 1 i n e a t i e o 1 1 i s Aube. 

Bei einer grossen röthliehen Ameise. 

Schwarz 2. 243. 
„ Camponotus nwlhus Say. 

Columbia Distr. (Pergando!) — Collect. Wasm. 
„ Formten- suhscricea Say. 

Iowa (Wickham!) — Wickham 5. 

43. simple x Lee. — Unter Baumrinde bei Ameisen. 

Schwarz 2. 243. 

Von den zahlreichen mittel- und südamerikanischen B a t r i s u s 
ist mir keine als gesetzmässig niynnekophil bekannt. Einige brasi- 
lianische, vereinzelt in der Nähe von Eciton onviivorum Koll. (pra&lutor 
Sm.) und anderen Ameisen gefundenen Batrisus dürften vielleicht 
später als mynuekophil sich erweisen. 

<•) Arten aus Japan und Australien. 

44. osrillator Shp. — Bei Ameisen. 

Japan — Sharp 5. 309. 

45. eoneolor Shp. — Bei einer schwarzen Ameise. 

Japan — Sharp 5. 311. 

46. australis Er. — Bei Ameisen. 

Nouholland — Westwood 5. 208. 

47. angu latus Westw. — Bei Ameisen. 

Melbourne — Westwood 5. 273. 

48. gibbosus King. — In Atneisennestern. 

Paramatta — King 1. 307. 

') Von Eniery bestimmt. 
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Batrisopis 

49. in y r ra e <• o p h i 1 a Raftr. 

Bei Camjxmofus ifigiis I-.tr. 

(Raftray !) '— Penang — Collect. Raflray ot Wasni. 
„La t'ourini habite les vieux trones d'arbres morta et pourris et ereuse 
des galeriea, dans le«i|uelle8 ce Coleopterc etait assez abondant." (Nach 
Rafi'ray's briefl. Mittheilung.) 

Batrisodenia 

50. t über c ii 1 a t a Raftr. — Myrmekophil ? (Habitus !) 

Singapore — Raltray ii. 200 u. PI. II. Fig. 11. 
Die grossen Gruben an der FlügeUletkonbasis und die borstentragen- 
den Hücker der Flügeldecken deuten auf myrmekophile Lebensweise 

Nainunia 

51. my riuecoph ila Reitt. — Unter Ameisen. 

Stambul — Reittor 7. X. 23. 



Metopias 

52. a g 1 en u s Reitt. 

Bei Tef rumor i um Reiften Mavr. 

S. Paulo — Mayr 8. U4 («322); D. K. Z. 1885. 335. 
Wahrscheinlich sind auch die übrigen M e t o p i a s - Arten myr- 
mekophil. 

Verticinotus 

53. oornutns Brond. — Myrmekophil. 

Nordamerika —' Schwarz 2. 212. 

Batraxis (Batrisomorplia) 

54. Harapei Reitt. — Myrmekophil ? (Habitus!) 

Griechenland — Reitter 7. V. 24. 

Tribatus (Abatrisops) 

55. thoraoicus Mötsch. 

Bei Aphaemyaster hurhira L. (= Formira eapitaia Mötsch.) 
Georgien - Mein. Mose. V. 415. 484. 

56. creticus Reitt. 

Bei Aphaenoyaster sfruefor Ltr. 

Greta — v. Oertzen 1. 225. 

Decarthron 

57. s t i g m o s u m Brend. 

Bei Aphaenotjaster fulra Rog. 

Maseachusset« (Blanchard!) — Collect. Wasiu. 
„ Aphamoyaster fulva Rog. und A. Trctitac For. 
Nordamerika — Schwarz 2. 242. 

58. ? discolor Brend. — Unbekannt? 

Neu Mexico — Bull. Lab. Iowa I. 265. 

7 
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Bryaxis (?) 

59. strigieollis Westw. — In Ameisennestern. 

Melbourne — Westwood 5. 269. 

60. quadrie eps Westw. — In Amcisennestern. 

Melbourne — Westwood 5. 270. 
Unsere einheimischen Bryaxi», Rybaxis und Verwandte sind 
nur zufällige Ameisengäste *). lieber Milbennahrung von Bryaxis vgl. 
Fauvel, Kuli. S. L. Norm. 18G5. IX. 352. 

Machaeritcs 

61. Falesiae Fvl. 

Bei Lisiiis nlicims Fürst. 

Noriuandio Fauvel 8. 156. 

62. gl ab rat us live. — „Hei einer kleinen «reihen Mt/rniica u . 

Kurland - Knt. M. Mag. VII. 33; M. Fowler 1. vol. III. 89. 
Die übrigen Maehaerites sind Höhlenbewohner. 
Die B y t h i n u s - Arten sind nicht regelmässig myrmekophil , ob- 
wohl oft gelegentlich in Ameisennestern vorkommend. 

Tyclius 

63. ? puberulus Lee. — Myrmekophil (nach Lecunte). 

Nordamerika — Schwarz 2. 242. 
Unsere europäischen Arten sind nur zufällige Ameisengäste. 

Pselnplius (?) 

64. antipodum Westw. — In Ameisennestern. 

Melbourne — W< stwood 6. 271. 

65. geminatus Westw. — In Anieisemiestern. 

Melbourne — Westwood 5. 27:5. 
Die europäischen und nordamerikanisehen l'selaphus- Arten sind 
nur zufällige Ameisengäste. 

Pselaphophtis (^Bryaxis**) 

66. a t r i v e n t r i s Westw. — In Ameisennestern. 

Melbourne — Westwood 5. 271. 

Margaris 

67. i m p e r i a 1 i s Sehauf. — Wahrselieinlieh myrmekophil (Habitus !) 

Australien — liaffray 5. 139 u. PI ll/Fig. 39. 

Psilocephalus 

68. formicetorum IIa ffr. — Bei Ameisen. 

Aliywsinien — Raffray 2. 284. 

69. ? Lewisi Rattr. — Myrmekophil? 

Ai ibien - Kaffray 8. 1887. 32. 

') Bryaxis forum. iriBnsis Gredl. (1. 129) ist nicht myrmekophil; der Name bezieht 
sich auf den Fundort hei der alten Festo Formigar (Sigmundskron), die wohl von 
der Menge der Ameisenhaufen jeueB Berges ihren Namon erhalten haben mag. 
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Attalas 

70. m o n i 1 i c o r n i s Brend. 

Bei Prendepis purvula Mayr. 

Nordamerika — Schwarz 2. 242. 
„ kleinen pechbraunen Ameisen. 

Nord-Carolina - Casey 7. 498. 

71. brevicornis Cas. — Bei Ameisen. 

Texas - Casey 7. 499. 

Chenniam ») 

72. bi tu bereu latum Ltr. — Normale Wirthsameise : Tctmmorium 

caespitum L. 

(Wasm.!) — Mittel- und Südeuropa — Saulcy 4. 44; Reitter 8. 
17; etc. (Latreillo! C.V.Heyden! Bach! v. Hägens! Javet! Rouget! 
Forol! Lokaj! Kolbe! Carpontier! Schenkeling! Nickerl! Richen! 
Wastn. etc.!) 

Auch bei Strongylognathus testaceus Schenk — Tctmmorium caespitum. 
v. Hagens 6. 268. 
Larve : Bei Tdramorium caespitum. 

Xauibeu 1; 8; Wasm.! (bei Prag). 

73. Kiese nwetteri Säule. 

Bei Tdramorium cuespitum L. 

Griechenland — v. Oertzen 1. -225. 

74. Semenovi Reitt. 

Bei Tdramorium caespitum L. var. 

Neu-Margelan — W. E. Z. 1891. 196. 

75. .1 11 tl a e u m Säule. 

„Bei Tdramorium sp. prope caespitum^ 2 ). 
Palästina — Saulcy 4. 46. 

Auch die folgenden Arten leben wahrscheinlich bei Tetramorium 
caespitum : 

76. Prometheus Säule. — Unbekannt. 

Tiflis — Pet. Nouv. Eut. 1875. n" 135. 539. 

77. Paulinoi Reitt. — Unbekannt. 

Portugal - D. E. Z. 1887. 504. 

78. Eppelsheim i Keitt. — Unbekannt. 

Italien — D. E. Z. 1887. 504. 

79. Steigerwaldi Reitt. — Unbekannt. 

Cioatien, latrien — Reitter 7. V. 16; D. E. Z. 1893. 353. 

80. antennatu m Reitt. — Unbekannt. 

Caspi - Reitter 7. V. 16. 

Centrotoma 

81. lucifuga Heyd. — Normale Wirthsameise : Tdramorium caespitum L. 

(Wasm. !) — Mittel- und Südeuropa — C. v. Heyden 2; L. v. Heyden 2; 
Javet 1; Rouget 1; 4 (Em. Andre 1. n° 277); Lokaj 1; 2; 
Kirsch 1; Saulcy 4. 49; Reitter 8. 20; Skalitxky! Nickerl! 
Richen! Wasm.! (Prag). 



') Ein Chennium delicatulum Reitt., das D. E. Z. 1894. 329 von Schilsky erwähnt 
wird, gibt es nicht, wie Reitter auf Anfrage mir mittboilte. Es handelt sich 1. c. 
offenbar um Cephennium delicatulum Roitt. 

«) Wohl eine Varietät von T. caespitum L. 

7* 
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Auch bei Strontpjbujmthus bsUteem Schenk — Tetramorium 
cmspUitm L. 

Konget 4 (Em. Amin? 1. n" 277). 

82. r u b r a Säule. ») 

Bei Tvtramorium eaespifmn L. var. 

Pyrenäen — Saulcy 2. 258 ; 4. 50. 
„ Tvtraiunrhtm caesjtitum L. 

Prag (Mckerl!) - Waem. 31. 

83. Lud vi Kcitt. 

Bei Lasins tlarus Deg. 

Tirol - Reitter 8. 21 (Ludy!). 
Die auffallend helle Färbung spricht dafür, das* die Fundortsangabe 
richtig ist. 

84. Brucki Säule. 

Bei Tvtramorium caespitum ? 

Griechenland — Saulcy 4. 50. 

85. prodiga Slip. — Unbekannt. 

Japan — Sharp 2. 107. 

Anitra 

86. glaberula Cas. — „Wahrscheinlich myrmekophil*. 

Arizona — Casey 7. 500. 

Ctenistes 

87. ? Kie.se n \v e 1 1 e v i Bag. 

Bei Aph»nnnfast-er mhkrrama Ltr. var. 

(Forel!) — Algier - Wasm. 12. 298. 

88. ? pulvere us Lee. — Myrmekophil ? 

Nordamerika — Schwarz 2. 242. 
Bei Formten Schau fussi Mavr. 

Arizona — Wickham 3. 3321. 

Die europäischen Arten linden sich nur zufällig bei Ameisen, nach 
Schwarz 2. gilt dasselbe auch für die nordamerikanischen Arten, wenigstens 
für diejenigen des Ostens. 

Laphidioderus 

89. capensis Kaffr. 

Bei liothriomyrmex pumkatus Key. 

Capkolonie — Rallray 3. 18*7. 21. 

Enoptostomus 

90. ? formicarius Raffr. — Bei Ameisen. 

AbyMinien — Raffray 2. 282. 
Selten bei Ameisen. 

Raffray - 8. 1887. 22. 

Ob noch andere E n o p t o s t o m u s - Arten myrmekophil sind, ist 
mir nicht bekannt. 



>) = penicillata Schauf. 
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Ueophyllus 

91. m o n i 1 i s Lee. 

Bei Lnsius aphulicuht Walxh. 

Nordamerika (Hubbard!) — Schwurz 2. 242. 
n Jxishis aphidicola Walxh. und iMsiics mintUas Ein. var. 
Iowa (Wickham!) — Wickham 6. 

Biotus 

92. furraicarius Gas. — „In den Nestern einer kleinen braunen 

Ameise." 

Nordamerika — Schwurz 2. 242. 

Tmesiphorus 

93. furmicinus Me L. — Stets bei Ectatommn sociale Mc L. 

Australien — Mc Loay 1. 369. 

94. crasxicornis Shp. — Bei einer schwarzen Ameixe. 

Japan — Sharp 5. 299. 

95. princeps Shp. — Bei einer schwarzen Ameise. 

Japan — Sharp 6. 300. 

96. ? xperatus Shp. — Unbekannt. 

Japan — Sharp 2. 109. 

97. collaris Railr. — Bei Ameisen. 

Zan übar — Raft'ray 2. 2X2. 

98. ? c u s t a 1 i s Lee. 

Bei „Formten rufn a . 

Nordamerika — Schwarz 2. 242. 

99. ? carinatus Say. — Oft bei Ameisen. 

Nordamerika — Schwarz 2. 242. 

Cedlns 

100. Z i e g 1 e r i Lee. 

Bei Formten exsccUuilcs For. 

Virginia (l'organde!) — Collect. Wasm. 
„ Formten exsectoides Für. und F. httegm Nyl. 
Nordamerika — Schwarz 2. 242. 

101. ? spin us ux Lee. — Oft bei Ameisen. 

Nordamerika — Schwarz 2. 242. 

Tyrus 

102. ? e o m p a r Lee. ') 

Bei Aphnenotjnster Tenesseensis Mayr. 

Nordamerika — Schwarz 2. 242. 

103. xp in us ux Wextw. — Bei Ameisen. 

Melbourne — Westwood 5. 271. 

Unser Tyrus m u c r o n a t u s ist kein Aineisengast. 

Schaufussia („Tyrus 4 *) 

104. humeralix Westw. — Bei Ameisen. 

Melbourne — Wostwood 5. 272. 

') ^ humerali« Lee 
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Marellus 

105. palpator Raffr. — Bei einer kleinen schwarzen Ameise. 

Abyssinien - Kaffray 2. 285. 

Eudranes 

106. carinatus Shp. — In Ameisennestern. 

Adelaide-Klus« (N. W. Australien) — Sharp 9. 

Hamotus 

107. E m e r y i "Wasm. n. sp. >) 

Bei Solenojxis grminata F. (teste Emery). 

Joinviile (S. Catharina) — Collect *Waam. 

Wahrscheinlich gibt es unter den Batrisus- ähnlichen Hamotus 
Mittel- und Südamerikas noch manche Myrinckopliilen. 

Cerocoeerus 

108. batrisoides Lee. — Myrmekophil (Habitus!) 

Nordamerika — Schwarz 2. 242. 

109. tiermaini Raffr. — Unbekannt. 

Matto Grosso — Raffray 5. 213. 

Die Gruppe der Goniaccrini, die nur kurze (dreigliedrige) 
Kiefertaster haben und meist nur fünfgliedrige (Goniastes, Adro- 
cerus) oder sechfgliedrige (L i s t r i o p h o r u s , Goniacerus) Fühler, 
und hierdurch den Clnvigeriden sich nähern , sind wahrscheinlich 
regelmässige Myrmckophilen gleich unseren (' h e n n i u m und Centro- 
toma. 

Noch sicherer ist dies für die Arhytodini, welche durch verkümmerte 
(eingliedrige) Kiefertaster den Clavigeriden verwandt sind ; icl> 
führe die Arten der Gattung Arhytodes deshalb hier an. 

Arhytodes (Rhytus) 

110. vestitus Westw. — Unbekannt. 

Brasilien — Tr. Ent. Soc. Lond. 1870. 125; Westw. 8. 99. 

111. Oberthiiri Raffr. — Unbekannt. 

Amazonas — Raft'ray 6. 163; Ann. Soc. Ent. Fr. 1S92. 327. 

112. margaritaoeus Raffr. — Unbekannt. 

Venezuela - Ann. Soc. Ent. Fr. 1892. 328. 

113. rubripennis Raffr. — Unbekannt. 

Venezuela — Ann. Soc. Ent. Fr. 1892. 329. 



II. Tcniiitophile Pselnphiden. 

Bisher kennt man nur eine, den Tennitennestern des tropischen 
Amerika eigentkümliche P sc la ph i de n gattung , die wahrscheinlich 
zu den echten Gästen gehört. Aus anderen Gattungen sind nur 
äusserst wenige Termitophilen bekannt. Ihre Zahl ist jedoch sicher 
viel grösser. 

') Beschreibung im Anhang. 
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Phtegnomus 

1. Oberthüri Raffr. — Termitophil. 

Amaionas — Raffray 5. 198. 

2. naso Wasm. n. sp. l ) 

Bei Eutermes Mdnerti Wasm. n. sp. ') 

Venezuela — Colloct. Wasm. et Mus. Univ. Hafn. 

3. inermis Wasm. n. sp. 1 ) 

Bei Eutermes Meinerti Wasm. n. sp. J ) 

Venezuela — Collect. Wasm. et Mus. Univ. Hafn. 

Batrisus 

4. Dohrni Schauf. 2 ) — In Termitcnnestern. 

(Raffray!) — Singapore, Ponang — Collect. Raffray und Wasm. 
„Assez commun danä les galeries, qu'une grosse Termite tres abon- 
dante dans ce paya creuse dans les troncs d'arbres dejä abattuoa ot 
couchees sur le sol.* (Nach Raffray 's briell. Mittheilung.) 

Connodontns 

5. ? acuminatus Raflfr. — Unter Steinen bei Termiten. 

Abyssinien - Raffray 3. 1882. 54. 



Clavigeridae. 

Bei keiner anderen Insektenfamilie kann man aus bestimmten 
organischen Eigenthümliekkeiten (in der Bildung der Mundtheile und 
der Fühler , in der Entwicklung der Abdominalgruben und gelber 
Sekretionsbüschel) mit so grosser Sicherheit auf die Existenz eines 
gesetzmässigen und zwar eines echten Gastverhältnisses schliessen wie 
bei den Clavigeriden. Deshalb führe ich ohne Bedenken sämmt- 
liche bekannte Clavigeriden hier an , auch jene , die noch nicht 
aktuell bei Ameisen gefunden worden sind. Von den exotischen Arten 
sind die Wirthsamcisen erst sehr unvollständig bekannt. Am besten 
kennen wir die Wirthe der madagassischen Clavigeriden durch 
Sikoras' eifrige Forschungen. Nähere Notizen über Lebensweise liegen 
vor für Claviger t e s t a e e u s (1*. W. .1 . Müller 1 ; Wesmael 1 ; 
Lespos 5; 6; Fr. Smith 8; Leprieur 1. (Nachtr. z. Literatur-Verz.) ; 
Wasm. 17. etc.) ; für C 1. 1 o n g i c o r n i s (P. W. J. Müller 1.), D u v a 1 i 
(Lespes 5.), apenninus (Bargagli 1.) ; A r t i c e r u s (Pascoe 1.) ; C 1 a - 
vigerodes und C 1 a v i g e r o p s i s (Ratf'ray 3. 1882. 3) ; Rh y n c h o - 
claviger (Wasm. 17.). 

Die ganze Familie hat einen gemeinschaftlichen myrme- 
k o p h i 1 e n Charakter. T e r m i t o p h i 1 e n gibt es nicht. * 

Die normalen Wirtlio der Claviger sind die gelben und braunen 
Lasius der palüarktisehen Fauna. Ohne Zweifel sind auch jene Arten, 
deren Wirthe bisher unbekannt sind, fast ausnahmslos Gäste von Lasius. 

l ) Beschreibung im Anhang. 
*) — plicatus Mötsch. 
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(laviger 

1. Antoniae Reift. - Unbekannt. 

Araxcs — \V. K. Z. 18M. 220. 

2. appenninus B a u d i. — „In Z/is« //mu nidis". 

(Baodi!) — ToHcana — B. E. Z. 1869. 415. 
Bei Jjasius nifjcc L. 

(Fiori!) — Toscana — Collect. Wasm. »). 
Lebensweise: Bargagli 1. (.Claviger Baudii.*) 

3. araxidis Reitt. — Unbekannt, 

Araxes — W. E. Z. 1890. 190. 

4. barbarus Bed. — „Avec d'assez grosses fourmis." 

Algior — Bedel 8. 

5. Brueki Saulc. 

Bei Las i us /latus. 

(v. Bruck!) — Ostpyrenäen — Saulcy 4. 28. 
(carniulicus siehe unter nitida s.) 

6. e a s p i c u s Reif t. — Unbekannt. 

Caspi - Keitt. 7. V. 9. 

7. co lc hie us Mötsch. 2 ). 

Bei Imsms /lat us J)eg. 

(Loder!) — Caueasus — Collect. Wasm. 3 ). 
„ Imsms niqcr L.*). 

Grusien — Bull. Mose. 1845. I. 46. 

8. Duvali Säule. 

Bei Ixisius n'ujcc L. 

(Lespes!) — Südfrankreieh — Lespes 5; Saulcy 4. 30; Collect, 
Wasm. '•)• 
Lebensweise: Lespes 5; 6. 

9. elysius Reitt. — Unbekannt. 

Nordmorea — Brenske und Keitter 1. 47. 

10. Emgei Reitt. — Unbekannt. 

Euboea - I). E. Z. 1885. :?72. 

11. Hageni Mötsch. — Unbekannt. 

Ostindien — Bull. Mose. 1851. IV. 502. 

12. ibericus Mötsch. 

Bei Lasius flacus. 

Caueasus — Bull. Mose. 1851. IV. 502. 

13. .lustinae Reift. — Unbekannt. 

Caueasus - D. E. Z 1887. 261. 

14. Krüperi Saulc. (i. 1.) — Unbekannt. 

Türkei — Catal Coleopt, Eur. Stein et Weise Ed. 2. 1877. 58. 
Nach Keitter's Mittheilung ist diese Art unbeschrieben und wahr- 
scheinlich identisch mit Merkli Keitt. 

15. Leder i Reift. 

Bei Lasius flacus Deg. • 

(Leder!) — Caucasus - D. E. Z. 1877. 290. 



») Durch Emery aus Fiori's Sammlung erhalten. 

*) = bimuculatu* Mötsch. 

3 ) Von Keitter sammt Wirthsameise erhalten. 

*) Die „Formica fuliginosa* Motschulsky's it-t hier fast sicher Latius uiger, da 
weder Lasius fuliginosus noch Formica fusca gemeint sein können. 
'•) Von Desbrochers Kämmt Wirthsauieise erhalten. 



Digitized by Google 



Clavigeridae. 105 

16. longicornis Müll. — Nonnale Wirtbsameise : Istsius unibrafus Nyl. 

(Wasm.!) — Mitteleuropa — Rouget 1. 7*>8; Lokaj 1; 2; Saulcy 
4. :57; Reitter 3. 5»; Richen und Wasm.! (bei Prag); Ruperts- 
berger! (Niederösterreich) etc. 
Seltener bei Lasius brunneus Ltr. »). 

Gangibauer! (Wien) — Collect. Wasm. 
Selten bei L/isius niger L. 

Schenk 1. *»Ö; v. Hagens 3. 111. 
Ausnahmsweise bei Myrmica Utevhwdis Xyl. 
Forel 2. 426. 
Lebensweise : 

P. W. J. Müller L 

17. lusitanicus Säule. 

Bei l/tsitts niger L. 

(Piochard!) — Portugal — Saulcy 4. 29. 
„ „Ixtsius emarginatus Ltr." (?) 
L. v. Heyden 1. 18. 

18. Merkli Reitt. — Unbekannt, 

Türkei - I). E. Z. 1885. :172. 

19. Nebrodensis Rag. 

Bei Ixisius brunneus Ltr. 

(Ragusa!) — Sicilion — Ragusa 1. 

20. nitidus Hampe. 

Bei Lasius brunneus Ltr. 

(Hampo!) — l'roatien — Saulcy 4. 27. 
„Bei einer gelben Ameise." 

Reitter 1. 46. 

21. — v a r. c a r n i o 1 i e u s Reitt. — Unbekannt. 

Kärnthen - Reitt. 7. V. 8. 

22. Oertzeui Reitt. 2 ) 

Bei Lasius alienus Forst. 

(v. Oertzon!) — Creta — v. Oertzen 1. 227. 

23. Perezi Reitt. — Unbekannt. 

Spanion — Reitter 7. V. 8. 

24. P i o c h a r d i Säule. 

Bei Lasius niger L. 

I Piochard!) — Spanien — Saulcy 4. 29. 

25. P o u zaui Säule. 

Stets bei Lasius flavus Deg. 

(Saulcy!) — Ostpyrenäen — Saulcy 1. 288; 4. 3:1. 
2G. pyrenaeus Ratf'r. — Unbekannt, 

Pyrenäen - Rattray 3. 1887. 19. 
27. Raffrayi Reitt, 

„Bei einer blassen, mit htsiu* brunneus verwandten Ameisenart." 
(Kubischtck!) — Araxos — W. K. Z. 18ü:5. 221. 
2H. R e v e 1 i e r e i Säule. 

Bei iMsius niger L. 

(Revidiere!) — Corsica — Saulcy 4. 3">. 

') Hach's „Lasius brunneus* bei v. Hägens 3. 111 ist vielleicht Laaius alienus 
Forst., weshalb ich diese Angabe lieber fnrtliess, ebenso sind auch die älteren Fund- 
ortsangaben über Claviger longicornis bei F. flava zweifelhaft. 

*) D. K. Z. 188Ö. 372. 
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29. Saulcyi Bris. 

Bei Lasius niger L. 

(Brisout!) — Spanien (Escorial) — .Saulcy 4. 32. 

30. testaceus Preyssl. — Primäre Wirthsameise : Lantus flamm Deg. 

(Wasm!) — Europa — P. W. Müller 1; Wesmael 1; Boheman 2; 
Fr. Smith 8; Märkel 2. n° 272; Schenk 1. 59; Majr 1. 365: 
LespL's5; Lokajl; Saulcy 4; Carpentier2; Reitter3; Wasm.17; 
Shipp 1. etc. 

Sekundär : 

Bei Lasius alicnus Forst. 

(Wasrn.!) — Mayr 1. 361; Lokaj 1; Saulcy 4. 27; Fauvel 3; Car- 
pentier 2. 77; Wasm. 17. 
Kur selten bei Lasius nigcr L. 

(Wasm.!) — Schenk 1. 50; Mayr 1. 358; Saulcy 4; Wasm. 18. 61. 
Anm. 3. 

Bei anderen Ameisenarten nur zufällig und ausnahmsweise z. B. 
bei Myrmicxi laecinodis Nyl. 
(Carpentier 2.) 
Larve (?) : L. v. Heyden 2. 201. 
Puppe : P. W. J. Müller 1. 108 u. Taf. II. Fig. 15. 
Lebensweise : 

P. W. J. Müller 1; Wesmael 1; Fr. Smith 3; Lespes 5; 6; Leprieur 1. 
(Nachtr. z. Literaturverz.); Wasm. 17. etc. 

Adranes 

31. eoecus Lee. 

Bei Lasius aliemis Forst. 

(Schwarz!) — Nordamerika — Schwarz 2. 242 ; 3. 25. 

32. L e c o n t e i Brend. 

Bei Lasius umbratus var. aphidicola Walsh. 

Washington D. C. (Fergande !) — Collect. Wasm. 
Iowa (Wickham!) — Wickham 5. 
Auch die Angabo .Lasius umbratus" bei Schwarz 2. 242 und 3. 25 
bezieht sich auf aphidicola. 
„ Lasius alierms Forst. 

Californien (Schwarz!) — Collect. Wasm. 
„ Lasius minutus Km. var? 

Iowa (Wickham !) — Wickham 5. 

Diartiger 

33. fossu latus Shp. 

Bei einer schwarzen „Formica" (wahrscheinlich Lasius sp.f) 
Japan — Sharp 5. 330. 

34. s p i n i p e s Shp. — Unbekannt. 

Japam — Sharp 5. 331. 

Itadama 

35. f i m b r i a t u s Wasm. 

Bei Crcmastofiastcr Schenkt For. 

(Sik'ora!) - Madagascar - Wasm. 26. 108. 

') = foveolatus Müll. 
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36. inf latus Raffr. — Unbekannt (hei Cremastogaster?) 

Madagascar — Raffray 8. 1883 231. 

37. spinipennis Raffr. — Unbekannt (bei Cremastogaster?) 

Madagascar - Raffray 3. 1883. 232. 

Clayigeropsis 

38. fo rmicaria Raffr. 

Bei Acantholepis simplex For. var. 

Abyssinien — Raffray 8. 1882. 4; Collect. Raffray et Wasm. 
Da nach Raffray's Mittheilung diese Art mit Clavigerodes abyssinicus 
zusammen vorkommt, der Wirth der letzteren Art aber die genannte 
von Forel bestimmte Ameiso ist, bezieht sich dio Angabe bei Ratfray 1. c. 
auch auf die Wirthsameise von Clavigeropsis. 

Clavigerodes 

39. a b v s s i n i e u s Raffr. 

Bei Acantholepis simplex For. var. 

Abyssinien — Raffray 2. 279; 8. 1882. 3; Collect. Raffray et Waam. 
Auf diese Art beziehen sich die „kleinen schwarzen Ameisen* bei 
Raffray 1. c, nach von Raffray erhaltenen Exemplaren. 
Lebensweise : 

Raffray 8. 1882. 3. 

Commatocerodes 

40. Raffrayi P<'*r. — „In Ants-nest with Fastigeropsis Perinqucyi." 

Transvaal — Peringuoy 4. 86. 

Microclaviger 

41. cervicornis Wasm. 

Bei Camponotus lUulamac For. var. mixtdlus Für. 

(Sikora!) ~ Madagaskar - Wasm. 2«. 109. 

Rhynchoclaviger 

42. c r e m a s t o g a s t r i s Wasm. 

Bei Cremastogaster Schenkt For. 

(Sikora!) — Madagascar — Wasm. 17. 3. 
Aufh bei Cremastogaster Emmac For. • 

(Teste Sikora). 
Lebensweise : 

Wasm. 17. 3 (Sikora!) 

Articerodes 

43. syriaens Saulc. — „Bei einer gelben Ameise unter Steinen, 

wahrscheinlich Lasius flavus. u 

Syrien — Ann. Soc. Ent. Fr 1865. 16; IVt. Nouv. Ent. I. 1869. n"9. 
Ein von Kaffray im Abyssinien gefangenes, mir überlassenes Exemplar 
von Articerodes trägt auch die Etiquette .Lasius*. 

44. quadr iscopulatus (Schanf.) Raffr. — „Mitten in einer 

Ameisen kolonie." 

Sumatra (Boucbard!) — Raffray 6. 502. 
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Fustigeropsis („Commatocerus") 

45. Peringueyi Raffr. — „In Ameisennestern." 

Capkolonie — Kaffray 3. 1887. 19; Peringuey 4. 80. 

Articeropsis 

46. S i k o r a e Wasm. 

Bei Crenutsfoyasfcr Srhcnki Für. 

(Sikora!) — Madagascar — Wasm. 29. 

Novoclaviger n. gen. ») 

47. W r o n g h t o n i Wasm. n. sp. ') 

Bei Aatnthohpis capcnsix Mayr 3 ). 

(Wroughton!) — Delagoa-Bay — Collect. Wasm. 

Fnstigerodes („Conimatocerus«) 

48. eapensis Per. — „Bei Ameisen." 

Capkolonie — Peringuey 4. 84. 

49. majusculus Per. — „Bei Ameisen." 

Capkolonie — Peringuey 4. 85. 

PauKsiger 

50. 1 i m i e o r n i s Wasm. 

Bei CrenuistoyasUr Schcnki Für. 

(Sikora!) - Madagaskar — Wasm. 2«. 

Commatoceriis 

51. e 1 c g a n t u 1 u s Raffr. 

„Bei Ameisen" (wahrscheinlich Crcwasio<ji ister). 
Abyssinieu — Kattray 3. 1882. 1. 

Fustiger 

52. amazonieus Westw. — Unbekannt. 

Amazon — Westwood 7. 319; 8. 96. 

53. b r a s i 1 i e n i s West w. — Unbekannt. 

Neu-Freiburg — Wostwood 5. 277. 

54. californieus Brend. — Unbekannt. 

Californien — Knt Amer. Iss9. 197. 

55. festivus Sehauf. — Unbekannt. 

Amazon — Schaufuss 1. 201. 
50. F n c h s i Brend. 

Hei einer kleinen schwarzen Ameise. 
Arizona — Wickham 1. 
„ Cremastogastcr limohita Say var. 
Arizona — Wickham 3. 321. 
Beide Angaben beziehen sich auf denselben Fund. 



') Beschreibung im Anhang. 
2 ) Von Forel bestimmt. 
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57. Hctsrhkoi Reitt. 

Bei Brachytnynncx coadus Mavr. 

(Hetschko!) - S.Catharina - D.E.Z. 188«. 225; Mayr 3. 16 (521) ')• 

58. R e i 1 1 e r i Wasm. 

Bei Brachymynncx coactiis Mayr? 

fHetschko!) — S. Catharina — Wasm. 26. 105. 

59. testudineus Sehauf'. — Unbekannt,. 

l'uzuzu — Schaufuss 1. 199. 

Neocerus 

60. com p r e s s i e i » r n i s Wasm. 

Bei CrcmastiMjaster Schenkt Für. 

(Sikora!) — Madagascar — Wasm. 2«. 10b". 

Novoiustigcr 

Gl. R a f f r a y i Wasm. 

Bei Crcmastogfister Schenkt For. 

(Sikora!) — Madagascar — Wasm. 2(>. 107. 

Pseudofustiger 

02. strieticornis Reitt. — Unbekannt. 

Antillen - D. E. Z. 188:5. :{.]. 

Commatoceropsis 

63. madagascariensis Rafft. — Unbekannt (bei Crvmastogmtcr ?) 

Madagascar — Raffray 3. 188.5. 229. 

In der gegenwärtigen Fassung umselilieest die Gattung Articorus 
nur australische Arten : 

Articerus 

64. a n g u s t i c o 1 1 i s Westw. — Unter Ameisen. 

Melbourne — Westwood 5. 275 
In Ameisennest unter Rinde. 

Farainatta, Liverpool — King 1. :515; 3. 55. 

65. armatus Dahn. — Im Copal (aus Ostindien?) 

Dal man, Om Ins. innes. i Kopal 2:5. 

66. asper Blaekb. — Unbekannt? 

Adelaide - Tr. Roy. Soc. S. Austr. XII. 1:58. 

67. aurifluus Sehauf. — Unbekannt. 

Melbourne — Schaufuss 1. 194. 

68. Bostocki Pasc — Bei Ameisen. 

Froemantle — l'ascoe 1. 
Lebensweise : l'ascoe 1. 

69. brevieeps King. — Unbekannt. 

Liverpool — King 3. 55. 

70. brevipes Shp. — Unbekannt. 

Wostaustralicn — Sharp 3. 512. 

•) Durch briefliche Mittheilung von Mayr und Reittor ist mir die Zusammen- 
gehörigkeit beider Angaben verbürgt. 
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71. curvirornis Westw. — Stets bei einer kleinen schwarzen Ameise. 

Liverpool — King 3. 55. 
Bei Ameisen. 

Melbourne — Westwood 5. 275. 

72. Dcyrollei Shp. — Unbekannt. 

Australien — Sharp 3. 514. 

73. dila ti eor nis Westw. — Bei Ameisen. 

Melbourno — Westwood 5. 270. 

74. Fortumni Hope. — In Ameisennestern. 

Adelaide — Hope 1. 106. 

Stets in Ameisennestern unter Steinen. 
Gawler - King 1. 315. 

75. f o v e i c o 1 1 i s Raflr. — Unbekannt. 

Swan-Kiver — Raffray 8. 1SS7. 18. 

76. g i b b u 1 u s Slip. — Unbekannt. 

WeetauHtralien — Sharp 8. 513. 

77. K i n g i u s Shp. — Unbekannt. 

Westaustralien — Sharp 3. 512. 

78. Odewahni Päse. — Bei Ameisen. 

Gawler — Pascoe 1. 
70. Paseoeus Shp. — Unbekannt. 

Westaustralien — Sharp 8. 511. 

80. regius King. — „Ants-nest in wood." 

Liverpool — King 3. 5b*. 

81. Selysi Sehauf. — Unbekannt. 

Swan-River — Sihaufusa 1. ISO. 

82. setipes Westw. — In Ameisennestern. 

Melbourne — Westwood 5. 277. 

Gawler, Liverpool — King 1. 315; 3. 55. 

83. spinifer Shp. — Unbekannt. 

Westaustralien — Sharp 8. 513. 

84. tnmidus Westw. 1 ) — Unbekannt. 

Swan-Kiver — Westwood 7. 318; 8. 97. 
Weataustralien — Sharp 3. 510. 

85. Westwoodi Shp. — Unbekannt. 

Westaustralien — Sharp 3. 510. 

Hastiger 

86. abruptus Mötsch. — Unbekannt, 

Calcutta — Bull. Mo«. 1851. IV. 501. 

87. brevicornis Raftr. — Unbekannt. 

Singapore - Raffray 5. 217. 

Anaclasiger 

88. sinuaticollis Raffr. — Bei einer kleinen Ameise. 

Singapore — Raffray 5. 216. 
Raffray fing diese Art gewöhnlich Abends mit dem Streifnetz im Grase, 
nur einmal bei kleinen Ameisen (briefl. Mittheilung), in deren Nestern 
sie disahalb sahireich vorkommen musa. 



») = tumidus Shp.? 
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Semiclaviger 

89. Sikorae Wasra. 

Bei Cremastogastcr Schenkt For. 

(Sikora!) — Madagascar — Wasm. 26. 104. 
Auch bei Cremastogastcr Emmac For. 
(teste Sikora). 

Paussidae. 

Obwohl erst für ungefähr 40 Paussiden (darunter 34 Paus- 
sus), also kaum für 1 j i aller bekannten Arten die ausdrückliche 
Fnndortsangabe „bei Ameisen" oder eine speeielle Angabe über die 
Ameisenart vorliegt , führe ich doch hier sümmtliche Paussiden (mit 
Ausnahme der australischen Arthropterus) auf, um zur Er- 
forschung der noch unbekannten Lebensverhältnisse anzuregen. Die 
echten Paussus, vielleicht mit Ausnahme der p ro c e r u s - Gruppe, 
haben sicher ihren normalen Aufenthaltsort in den Ameiscnnestern, 
und zwar gehören die mit gelben Haarbüscheln, Thoraxgruben, durch- 
bohrten Stirnhörnera u. s. w. ausgestatteten Arten ohne Zweifel zu 
den von den Ameisen beleckten echten Güsten (Raffray 4. III. 5; 
Wasm. 11. 45 ; 28.). Für die australischen Arthropterus ist die Sym- 
biose mit den Ameisen zweifelhaft (Mc Leay 1. 337 ; C A. Dohm 2.). 
Am besten kennen wir die Wirthe der Paussiden vom Cap 
(Peringuey 3.). Ueber die Wirthe der abyssinischen Paussiden 
sagt Kaffray (4. III. 3): „Fast alle Paussiden Abyssinicns leben 
bei einer sehr kleinen schwarzen Ameise mit rothem Thorax. Nur 
Paussus Curtisi und Hylotorus Blanchardi finden sich in 
Gesellschaft einer kleinen gelben Atta* (Pheirfolc sp.!J Auch die 
indischen Paussus leben hauptsächlich bei Phcidole - Arten (siehe 
Paussus s o 1 e a t u s , s u a v i s und W r o u g h t o n i). 

Ueber die Lebensweise der Paussiden: Afzelius 1; Benson 1; 2; 
Boyes 1; C. A. Dohrn 1; 2; Gueinzius 1; 2; Peringuey 1; 3; Plant 1; 
Ratiray 1; 4; Rosenhauer 3. 64; Trimen 1; J. Walker 1; Wasmann 
11; 23; Westwood 2; 3; 8; Wroughton 2. n<> 107 ; Xatnbeu 3. 137 (63). 

Larven siehe bei Paussus F a v i e r i und inerrai s. Die Larve 
von Paussus (C e r a t o d e r u s) b i f a s c i a t u s Koll. ist von Boyes (1.) 
nicht beschrieben worden, wie vielfach angegeben wird. Ueber Drüsen- 
sekret der Paussiden vgl. besonders Loraan 1. Ueber Anatomie 
der Paussiden vgl. Raffray 4; 7. 

Termitophile Paussiden sind nicht bekannt. 

In der Reihenfolge der Gattungen folge ich Raffray und Atkinson. 

Protopanssiw 

1. Fcae Gestr. — Unbekannt. 

Birma — Gestro 3. 707. 

Homopterus 

2. brasiliensis Westw. — Unbekannt. 

Rio de Janeiro - Tr. Linn. Soc. XVIII. 1841. 584; Westwood 2. 9. 
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Schon Gueinzius (1 ; 2.) beobachtete, diuss die Pleuropterus, 
C erapterus und P e n t a p 1 a t a r t Ii r u s mvrmekophil sind, und bei 
grosseren Ameisen (Aphaotojaster ? siehe P e n t a p 1 a t a r t h r u s) leben, 
während die eigentlichen Paussus in Natal bei kleineren Ameisen 
(P/tei'Iol? ! siehe Paussus Dohr n i) sich finden. 

(•erapterus 

3. eoneolor Westw. — Bei Ameisen. 

Natal — l'roc. Linn. Soc. II. 184!». fili; Gueinzius 1; 2. 

4. H o r s f* i e 1 «1 i Westw. — Unbekannt. 

Java — Westwood 2. 7. 

5. laeera tus Dohm. — Unbekannt. 

Südafrika - Stett. Knt. Ztg 18!>1. :J8S. 
G. Lafertei Westw. — Unbekannt. 

Sierra Leone, Hio Grande — Proc. Linn. Soc. IT. 18 t:). 55. 

7. latipcs Swed. — Unbekannt V 

Ceylon, Pondichcry — Westwood 2. 6. 

8. mollieellus J)ohrn. — Unbekannt. 

Lagos — Stett. Ent. Ztg. 1S*1. 151. 
{). ([iiadrimaeu latus Westw. — Unbekannt. 
Java — Westwood 2. 7. 
Driisensekret : 

Loman 1. 

10. S m i t h i Mc Leay. — Unbekannt. 

Südafrika — Wostwood 2. 7. 

11. Stä Ii "NVestw. — Unbekannt. 

Afrika - We»lwood 8. 78. 

■ 

ArthropteriiK 

12. pal Ii du h Karl'r. — Bei Ameisen. 

Abyssinien, Senegal — RaH'ray 4. III. 6; IV r . lr>. 

13. Kirbyi Westw. — Unbekannt. 

Natal — Westwood 8. 70. 

Die 20 australischen A r t h r o p t e r u s , die RafTray in seinem 
P a u s s i d e n - Katalog anführt, nenne ich liier nicht, da sie nach 
Mc Leay 1. 337 und Dohm 2. nicht in Gesellschaft von Ameisen 
leben seilen. Immerhin deutet die Form ihrer Fühler und Beine auf 
myrmekophile Lebensweise, und zwar bei sehr grossen Ameisen (viel- 
leicht bei Mi/rmedaf). Auch A r t Ii r o p t e r u s f o v e i p c n n i s Blackb. 
(Südaustralien) und occidentalis Blackb. (Westaustralien) (Tr. R. 
Soc. S. Austr. XV. 24 und 25) führe ich hier nicht weiter an. 

Plenroptenis 

14. Allardi Raffr. — Unbekannt. 

Senegal — Kafl'ray 4. IV. 15. 

15. altern ans Westw. — Bei grösseren Ameisen. 

Südostafrika — Wewtwood 8. 74; Gueinzius 2. 

16. Dohrni Kits. — Unbekannt. 

Congo — Tijdschr. v. Ent. XIX. 58. 
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17. ha status Westw. — Bei grösseren Ameisen. 

Natal, Mozambique — Wcstwood 8. 74; Gueinzius 2. 

18. Westermanni Westw. — Unbekannt. 

Java — Westwood 2. 9. 

Pentaplatarthrus 

19. paussoides Westw. 

Bei Aphtcnogastcr barUtra var. mpemis Mayr. 

(Trimen!) — Capkolonie — Peringucy 3. 
„ Plagiolepis faUnx Mayr. 

(Peringuey!) — Capkolonie - St. K. Z. 1887. 329 •). 
Lebensweise : Gueinzius 1. 
Anatomie : Raffray 7. 

20. — var. natalensis Westw. — Bei grösseren Ameisen. 

Natal — Gueinzius 1. 
Da nach Wcstwood 8. und nnch C. A. Dohrn's brieflicher Mittheilung 
diese Fonn von dem paussoides nicht spezifisch verschieden ist, hat 
sie wahrscheinlich dieselben Wirthsameisen. 

21. — var. quadrimaculatus Buq. — Unbekannt. 

Natal — Westwood 8. 7<». 

22. Van Darai v. d. Poll. — Unbekannt. 

Oranje Freistaat — Not. Leyd. Mus. VIII. 188«. 288. 

Ceratoderns 

23. bifasciatus Koll. — Unbekannt. 

Ostindien - Westwood 2. 07; Benson 1. 469. 

Merismoderus 

24. Bensoni Westw. — Bei schwarzen Ameisen. 

Bengalen — Benson 1. 468. 

25. hamatieornis v. d. Poll. — Unbekannt. 

Sumatra — Not. Leyd. Mus. XII. 1^90. 1. 

Paassomorphns 

26. Chevrolati Westw. — „Constamment myrmeeophi 

Abyssinien — Raffray 4. III. 86. 

Lebioderus 

27. Goryi Westw. — Unbekannt. 

Java — Tr. Ent. Soc. Lond. II. 1S:W. 91. 

28. Candezei Dohm. — Unbekannt. 

Borneo - Stett. Ent. Ztg. 1888. 24:J. 

29. ja van us Dohm. — Unbekannt. 

Java — St. E. Z. 1891. 2M. 

30. Percheroni Westw. — Unbekannt. 

Tinga — Westwood 8. 80. 



') Diese Angabe itammt nach Dohm 1. c. aus brieflicher Mittheilung Peringuey 's. 

8 
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Platyrhopalus 

31. acutidüiis \Ve>tw. — Unbekannt. 

Ostindien — Westwood 2. 7!». 

32. a n g u s t u s AVestw. — Unbekannt. 

Ostindien — Westwood 2. 79; Benson 1. 469. 

33. a p 1 u s t r i f'e r AVestw. — Unbekannt. 

Bengalen — Westwood 2. 168. 

34. bencvolus Dohm. — Unbekannt. 

Hahr el Abiad — St. K. Z. 1891. 387. 

35. C a s t c 1 n a n i AVe>t\v. — Unbekannt. 

Asien — Westwood 8. 96. 
30. Comottii Gestr. — Unbekannt. 

Birma — Ann. Muh. Civ. Gen. XVI11. 1882. 312. 

37. D a v i d i s Fainn. — Unbekannt. 

China — Ann. Soc. Knt. Fr. 1886. 317. 

38. d e n t i c o r n i s Donov. — Unbekannt. 

Ostindien — Tr. Linn. Soc. XVI. 657; Benson 1. 468 u. 469. 

39. int er med ins Bens. — Unbekannt. 

Bengalen — Tr. Knt. Soc. Loud. V. 1S47. 2.*»; Benson 1. 465. 

40. irregnlaris Jiits. — Unbekannt. 

Java — Not. Leyd. Mus. II. 1SS0. 249. 

41. m a c r o p h y 1 1 n s v. d. Poll. — Unbekannt. 

"Java — Not. Leyd. Mus. XII. 1*90. 3. 

42. Meli vi AVestw. — Unbekannt. 

O-tindien — Westwood 2. 162. 

43. P i e t e t i AVestw. — Unbekannt. 

Siain, Coehinehina, Nordindien — Westwood 8. 82. 
Na h Oestro (3. 709) ist diese Art nur eine Varietät von Mellyi. 

44. Simonis Dohm. — Unbekannt. 

Hongkong — St. K. '/. 1SSG. 120. 

45. vexilliier AVestw. — Unbekannt. 

Penniif? — Westwood 8. 82. 

46. AVe.stwoodi Saund. 

Bei Funcm trunmta Sm. var. 

Minna — Oestro 1. 96; 3. 709. 

Die meisten Paussus, deren Wirthe bekannt sind, leben bei 
Arten der (lattung PIc^viAr ; nur wenige bei Acantholcpis, Crrmastogaster, 
Aji!""'it<>j'!^'- r , I<rf,/ioi<t>/r!ncT und Td mmorium (Xtphomyrmt-r) - Arten 
Wahrscheinlich wird sieh dasselbe Verhältnis* aueh für jene Paussus 
herausstellen, deren Wirthe noch nicht bestimmt sind. 

Paussus 

47. a b y s s i n i e u .s Kaflr. — „Myrmckophil." 

Aliyssinien — Hallray 4. III. 7. 
4S. adinventns Dohm. — Unbekannt. 

lia-ain.-jo - St. K. Z. 1>S8. 3; »3. 
4V). aH'inis AVestw. - Unbekannt. 

Afrika? — Westwood 2. 188. 
50. Alz elii AY'e>t\v. — Unbekannt. 

Katferland — Westwood 8. 90. 
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51. Andreae Rits. — Unbekannt. 

Java — Not. Lcyd. Mus. I. 1879. 44. 

52. A n t i n o r i i Gcstr. — Unbekannt. 

Schoa — Ann. Mus. Civ. (ien. XVI. 1881. 658. 

53. arabicus Raffr. — Unbekannt. 

Arabien — Ratfray 4. IV. 18. 

54. Aristotelis Tboms. — ,,Bei Ameisen." 

Natal, Abyssinion - Kartray 4. III. 7; IV. 19. 

55. armatns Westw. 1 ) — Unbekannt. 

Senegal — Westwood 2. 185. 
56 Audouini Westw. — Unbekannt. 

Bengalen — Westwood 8. 91. 

57. australis Blackb. — Unbekannt? 

Queensland - Tr. 11. Soc. S. Austr. XIV. 68. 

58. Ayresi Per. — Unbekannt. 

Transvaal — Peringuoy 2. 84. 
[B a c o n i s Bens, siehe r u f i t a r s i s.] 

59. oicolor Raffr. — Unbekannt. 

Andamanen — Raffray 4. IV. 2:?. 

60. B o h e in a n i Westw. — Unbekannt. 

Kafferland — Westwood 8. 9'.i. 

61. Bowringi Westw. — Unbekannt. 

Hongkong — Westwood 8. 89. 

62. Boy es i Westw. — Unbekannt. 

Bengalen — Westwood 2. 177. 

63. Burchellianus Westw. 

Bei Pheidole sp. 

Natal — St. E. Z. 1886. 126. 

64. Burmeisteri Westw. 

Bei Pheidole capenais Mayr. 

Capkolonie — Peringuoy 3. 
Lebensweise : Peringuey 1 ; 3. 

65. centurio Dobrn. — Unbekannt. 

Tanganjika St. K. Z. 1882. 106. 

66. cepbalotes Raffr. — Unbekannt. 

Arabien — Ranray 4. IV. 20. 

67. cervinns Kr. — Unbekannt. 

Madagascar — Ü. K. Z. 1892. 8. 

68. eilipes Westw. — Unbekannt. 

Sierra Leone, Senegal — Westwood 2. 186. 

69. Cochlea rius Westw. — Unbekannt. 

Südafrika — Westwood 2. 183. 

70. cognatus Westw. — Unbekannt. 

Bengalon — Westwood 2. 18!». 

71. cornutus Chevr.») — Unbekannt. 

Senegal — Westwood 2. IS6. 

72. crenaticornis Raffr. — „Bei Ameisen." 

Abyssinion — Raffray 4. III. 10. 

73. cucullatus Westw. 

Bei Pheidole megucephula F. 

Natal, Capkolonie — Peringuoy 3; (iueinzius 2. 

') = curvicornis Chevr. *) = dentifrons Westw. 
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74. i- u 1 1 r a t u s Westw. — Unbekannt. 

Natal WeMwood 8. 86. 
7« r ). Curtisi W'-.-tw. — liei einer Pheidole. 

Al>y*.-inien — Katfray 4. III. 3. 
Jki rUeitlulr nugacepkda? 

Transvaal — Peringuey 8. 

70. cyathiger Ratfr. — „Bei Ameisen." 

Abyssinien — katfray 4. III. 9. 

77. ( y 1 i n d r i c <> rn i s i'er. — Unbekannt. 

Transvaal, Capkolonie — Peringuey 2. 82. 

78. dama H. Dohm. — Unbekannt. 

Madagaskar - St. E. Z. 1800. 2. 
Nach der «blanken Gestalt und den langen Fühlern und Beinen tu 
urthcilcn lebt diese Art vielleicht (wie l'aussus Howa) bei Aphaenogaster 
Swauimcrdaini. 

79. damarinus Westw. — Unbekannt. 

Damaraland — Wostwood 8. 84. 
HO. Degeeri Westw. — Unbekannt. 

KaÖerland — We.twood 8. 93. 

81. denticulatus Westw. — Unbekannt. 

Ostindien — Westwood 2. 179. 

82. Dohrni Westw. 

Bei Pheidole megaeephala F. 

Natal — (iueinzius 2. 
Gueinzius gibt an, er habe Paussus cucullatus, Shuckardi, Latroillei 
und Dohrni bei derselben Ameisenart gefunden. Da die beiden ersteren 
bei Pheidole megaeephala leben, so ist es auch für die beiden letzteren 
wahrscheinlich. 

83. elaphus H. Dohm. — Unbekannt. 

Madagascar — St. E. Z. 1890. 1. 
Vielleicht bei Aphaenogaster Swammerdaiui? Vgl. die Bemerkung 
bei P. dama. 

84. exeavatus Westw. 1 ) — Unbekannt. 

Senegal — Westwood 2. 182. 

85. Fairmai rei Katlr. — „Immer bei Ameisen." 

Abyssinien — Kaffray 4. III. 9. 

80. fallax Per. — Unbekannt. 

Transvaal — Tr. S. Afr. Phil. Soc. VI. 2. 108 
87. F a v i e r i Fairin. — Normale Wirtlisameise : Pheidole pallidula Nyl. 

Siideuropa und Nordafrika — Saulcy 4. 13 (Pouzau! Delarouzee! 

Saulcy!); Bedel! Lewis (Tr.Ent.Soc.Lond. 1886. XIX); XarabeuS; 

Forel 12 etc.!; Collect. Wasni. 

Auf dieselbe Ameise bezieht sieh vielleicht auch: 

Bei „Pheidole megaeephala F. M (Oecophthora pitsilla Heer.) 

Andalusien - Rosenhauer 3. 61. 353; v. Kiesenwetter 3. 381. 
Gibraltar und Tanger — J. Walkor 1. 

Jedenfalls nur ausnahmsweise bei Aphaenogaster barbara L. 

Tanger - Quedenfeldt 1. 156. 
Sehr zweifelhaft ist: „bei Camponotiis lateralis OL" 

Spanien — L. v. Heyden 1. 19. 
Larve ( ?) : Nambeu 3. 1:37 (Sep. 63). 

') = crepitans Dup. 
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Lebensweise: Rosenhauer 3. 64; Xambeu 8. 187 (Sop. G:'.); Forel 12. 27. 

Bcdel fand Paussus Favieri in allen drei Provinzen Algeriens aus- 
schliesslich bei Pheidole pallidula. Der Käfer bombardiert wie die 
übrigen Paussus (gegen Rosenhauer 8. und de Saulcy's Ansicht). Nach 
brieflichen Mittheilungen Bedel'8 und Ann. Soc. Ent. Fr. l«7ü. XI.IX. 

88. Fichte Ii Donov. — Bei einer schwarzen Ameise (wohl Pheidole!) 

Bengalen — Boyes 1. 425; Westwood 2. 182. 

89. fulvus Westw. — Unbekannt (wohl bei Pheidole!) 

Ostindien — Westwood 2. 175. 

90. Germari Westw. — Bei Ameisen. 

Natal, Abyssinien — Raffray 4. III. 9. 

91. Gr andidieri Pouj. — Unbekannt. 

Madagascar — Ann. Soc. Ent. Fr. 1891. XXXVI. LH. 

92. granulatus Westw. — Unbekannt. 

Natal — Westwood 8. 86. 

93. Hardwicki Westw. — Unbekannt. 

Nepal — Westwood 2. 190; Benson 1. 469. 

94. Hearscyanus Westw. — Unbekannt. 

Ostindien — Westwood 2. 189; Benson 1. 46!». 

95. h i r s u t u s Rafft*. — Bei Ameisen. 

Abyssinien — Raftray 4. III. 8; IV. 18. 

96. howa Dohm. 

Bei Aphaenogaster (Ischnomyrmex) Swamnwrdami For. 

(Sikoral) — Madagascar — Teste Sikora und Forel. 

97. Humboldti Westw. — Unbekannt. 

Südafrika — Westwood 8. 83. 

98. Hnmbloti Raffr. — „Unter Baumrinde bei Ameisen" (Oremastngaster?) 

Madagascar — Raffray 4. IV. 22. 

99. h y s t r i x Westw. — Unbekannt. 

Hongkong — W T estwood 8. 89. 

100. Jerdoni Westw. — Unbekannt. 

Westindien — Westwood 8. 88. 

101. inermis Gerst. — Unbekannt. 

Mozambique, Tete — Westwood 8. 95. 
Larve (?) : Erichson 4. 

102. Joussclini Guer. ») 

Bei Pheidole javana Mayr. 

Birma — Oestro 1. 96; 8. 709. 
„ kleinen Ameisen. 

Westwood 8. 86. 

103. Klugi Westw. 

Bei Pheidole sp. 

Natal — Pöringuey 8. 
„ Pheidole meqncephala F. subsp. punctuJaia Mayr. a ) 

Natal (Collect. Salle) — Ex Collect, v. d. Poll in Collect. Wasm. 

104. laetus Gerst. — Stets bei Ameisen. 

Abyssinien — Raffray 4. III. 8. 

105. laevifrons Westw. — Unbekannt. 

Senegal — Westwood 2. 187. 



') = einicus Westw. 
*) Von Forel bestimmt. 
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106. laticoilis Raffr. — Unbekannt. 

j\l»yssinien - Kaffray 4. IV. 28. u. Taf. XIX. fig. 26. 
Sicher ein ochtor Gast! (Haarbüschel!) 

107. Latrcillci Wcstw. ») 
Bei Phcidolc Miyao phala F. 

Senegal, Abyssinien, Natal — Guoinzius 2; Kaffray 4. III. 10. 
Siehe die Note bei Paussus Dohrni. 

108. lineatus Thunb. 

Hei Ar/nithnfrpis atpriisix Mayr. 

Ciipkolonio — Peringuey 3. 
Lebensweise : 

Peringuey 1; 3. 

109. L i n n e i Westw. 

Bei Phcidoh: mpensis Mayr. 

Capkolnnio — Peringuey 8. 
Lebensweise : Peringuey 1 ; 3. 

1 10. L u (1 e k i n g i Vollenhov. — Unbekannt. 

Sumatra - St. E. Z. 1872. 82. 

111. m i c r o eep h al u s L. — Unbekannt. 

Westafrika, Abyssinien — Westwood 2. ltii». 

112. M i 1 n e - E d w a r d s i llatfr. — Unbekannt. 

Madagascar — Kaffray 4. IV. 24. 

113. Mueius Dohm. — Unbekannt. 

Madagascar — St. E. Z. 1884. 45. 
Nach Sikora vielleicht bei Pheidolc meyacephala. 

114. Murravi Westw. — Unbekannt. 

AU Calabar — Westwood 8. 92. u. Taf. XVII. fig. 11. 
Ist vielleicht am reichlichsten unter allen Paussus mit grossen gelben 
Haarbüscheln ausgerüstet und sicher ein echter Gast. 

115. n aueer as Bens. — Unbekannt. 

Hengalen — Benson 1. 461. 460. 
110. nilotieus "Westw. — Unbekannt. 

Nubien — Woetwood 8. S'i. 

117. n o v a c u 1 a t u s Per. — Unbekannt. 

Capkolouie — Peringuey 2. 85. 

118. Olcesei Fainn. 

Bei Phcidoh? 

Marokko — Ann. Soc. Ent. Fr. 1860. 149. 

119. op actis Kr. — Unbekannt, 

Madagascar — I). E. Z. 1892. H77. 

120. paeifieus "Westw. — Unbekannt. 

Ceylon — Westwood 8. 88. 

121. Parrianus Westw. — Bei kleinen braunen Ameisen (Phcidolc?). 

Natal, Cnpkolonio — Benson 2. :?0. 

122. penicillat us Rallr. — Unbekannt. 

Abyssinien — Ratfray 4. IV. 29. u. Taf. XIX. fig. 27. 
Nach den Haarbüscheln sicher ein echter Gast! 

123. P i e p i t z i Duhm. — Unbekannt. 

Madagascar - St. E. Z. 1884. 44. 

124. Pieroni Fairm. — Unbekannt. 

Nossi-Be - Ann. Soc. Ent. Fr. 1880. 327. 



l ) =- brunneus Latr. 
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125. pilicornis Donov. — Unbekannt. 

Bengalen — Westwood 2. 17:5. 

126. Piochardi Saulc. 

Bei Phcidolc sinaitica Mayr. (= jordmwa Saulcy.) 
(Piochard!) — Palästina — ' Saulcy 4. 17. 

127. planicollis Raffr. — Bei Ameisen. 

Abyssinien — Rattray 4. III. 7. 

128. Plinii Thoras. 

Bei Phcidolc mcfjaccphala F. ? 

Natal, Capkolonie, Transvaal — Peringuey 3. 

129. ploiophorus Bens. — Unbekannt. 

Bengalen — Benson 1. 4t>:l. 46*9. 

130. politus Westw. — Unbekannt. 

Ostindien — Westwood 8. «7. 

131. ? procerus Gerst. — „Manchmal bei Ameisen." 

Abyssinien — Raftray 4. III. 7. 

132. propinquns Per. — Unbekannt. 

Transvaal — IVringnoy 4. SM. 

133. Reich ei Thoms. - Unbe kaunt. 

Nubien — Arcan. nat. 1K59. 117. 

134. Reitteri Kr. — Unbekannt. 

Andrangoloaka (Madagascar) — D. K. Z. 1*94. :1I8. 

135. rccticornis Raffr. — Unter Steinen bei Ameisen. 

Abyssinien — Raflray 4. IV. :'.:!. 

136. ruber Thunb. 

Bei Phcidolc ? 

Capkolonie — Peringuey 3. 

137. rufitarsis Westw. 1 ) — Unbekannt. 

Ostindien — Westwood 2. 172; Ikn^on 1. 159. 4t>9. 

138. rugieeps Per. — Unbekannt. 

Transvaal — Peringuey 4. 82. 

139. rugosus Raffr. — Unbekannt. 

Abyssinien — Rattray 4. IV. MO, u. Taf. XIX. fig. 2 
Nacb den Haarbüscheln sicher ein echter G.i-t! 

140. rusticus Per. — Unbekannt. 

Natal, Transvaal — Pciinguey 2. 82. 

141. Saundcrsi Westw. — Unbekannt. 

Ostindien — Westwood 2. 190. 

142. Schaumi Westw. — Unbekannt. 

Natal — Westwood 8. 5)4. 

143. Schioedtei Westw. — Unbekannt. 

Bengalen — Westwood 8. 85. 

144. Scyphus Raffr. — Unbekannt. 

Madagascar — Rattray 4. IV. 25. 

145. setosua Westw. — Unbekannt. 

Guinea — Westwood 8. 95. 

146. Shuckardi Westw. 

Bei Phcidolc megaeephala F. 

Südafrika — Peringuey 3; Gueinzius 2. 



') = Baconi Bens. 
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147. s i g n a t i p e n n i s Per. — Unbekannt. 

Trannvaal — Peringuey 2. 8:}. 
[»Sikorai siehe Grandidieri.] 

148. Sikuranus Dohm. — Unbekannt. 

Madagascar — St. E. Z. 1890. 82. 

149. soleatus Wasm. n. sp. ») 

Bei PheiiMv Wromhtom For. 

(Wroughton!) — Poona — Wroughton 2. 18; Collect. Wasm. 

150. S p e n c e i Westw. — Unbekannt. 

O.-tindien — Westwood 8. 90. 

151 . s p h a e r o e e r u s Alz. — Unbekannt. 

Sierra Leone — Afzelius 1. 

152. spinicola Wasm. 



(Keller!) — Somaliland — Keller 1; Wasiu. 23. 

153. spinicoxis Westw. 

Bei Phridoh? 

Natal — IVringuoy 8. 

154. Stevensianus Westw. — Unbekannt. 

Ostindion — Westwood 2. 17o". 

155. su a vis Wasm. n. sp. l ) 

Bei Fhcirfolc lathmla Rog. 

(Wroughton!) — Süd-Konkan — Collect. Wasm. 

156. Thenns oni Reiche. — Bei Ameisen. 

Sudan, Abyssinien — Rattray 4. III. 7. 

157. thoracic us Douov. -) — Unbekannt (wohl bei PJieidolc!) 

Ostindien — Westwood 2. 180; Benson 1. 468. 

158. tibialis Westw. — Unbekannt. 

Bengalen — Westwood 2. 174. 

159. turcieus Friv. 

Bei Vhcidolr, iMÜUdula Nyl. 

(Leder!) — Baku — Collect. Wien. Hofm. 
Den von Ledor gefangenen Exemplaren ist 2J. und ^ der genannten 
Wirthsameise beigegeben (vidi!). Dieselbe Ameisenart + un l 2| befindet 
bich uueb als „Wirth von P. turcieus aus Armenien" (Collect Heinemann) 
in meiner Sammlung. 

160. verticalis Reiche. 3 ) — Bei Ameisen. 

Abyssinien, Nubien — Raftray 4. III. 8. 

161. Vollen ho vi Westw. — Unbekannt. 

Südafrika — Westwood 8. 94. 

162. Wasnianui Kr. — Unbekannt. 

Andrangoloaka (Madagascar!) — D. E. Z. 1894. 317. 

163. W'aterkousei Westw. — Unbekannt. 

Pcnang — Westwood 8. 90. 

164. Woerdeni Rits. — Unbekannt. 

Kongo — St. E. Z. l«7b\ 42. 

165. W r o u g h t o n i Wasm. 4 ) 

Bei l'JteuloIr Wrotujhtoni For. 
(Wroughton!) — Poona — Wroughton 2. 18; Collect Wasm. 

') Beschreibung im Anhang. 
*) = trigouicornis Ltr. 
3 ) —- aethiops Blanch. 
*) Beschreibung im Anhang. 
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166. sp. 

Bei Tctramorium (Xiphomynncz) tortuotum Rog. var. 

(Yerbury!) — Ceylon — Nach briefl. Mittheilung Wroughton's. 

Hylotorus 

167. Blanchardi. 

Bei Phculole sp. 

Abjssinien — Raffray 4. III. «; IV. 34. 

168. bueephalus Gyll. — Unbekannt. 

Sierra Leone — Westwood 2. 40. 

169. hottentottus Wcstw. — Unbekannt. 

Natal, Zululand — Westwood 8. 81. 

Gnostidae. 

Nach Abtrennung der Ectrephidae von den mit den Paussiden 
näher verwandten G n o s t i d a e enthält letztere Familie mir noch eine 
Gattung mit zwei Arten ; dieselbe ist gcsetzmässig myrmekophil und 
gehört sicher zu den echten Gästen (gelbe Haarbüschel an den 
Seiten der Thoraxgrube!). 

Gnostus 

1. formicicola Westw. 

Bei Cranastogastcr viclima Sm. 

(Bates!) — Santarera (Brasilien) — Westwood 4. 

2. Meinerti Wasm. n. sp. 

Bei Cremastogaster limaia Sm. 

(Meinert!) — Venezuela — Collect. Mus. Univ. Hafn. 

Ectrephidae. 3 ) 

Obwohl erst für Ectrephes formicarum und Pasooei die 
myrmekophile Lebensweise ausdrücklich festgestellt ist, sind doch 
sicher auch die übrigen Ectrephes- Arten und sehr wahrscheinlich 
auch die Gattungen Polyp locotes und Diplocotes gesetzmässig 
myrmekophil (ilabitus, Fühlerbildung !). Es sind sämmtlich Australier. 

Ectrephes 

1. formicarum Pasc. 8 ) — In Ameisenuestern. 
Gawlor, Freemantie — Pascoe 2; King 2. 

') Beschreibung im Anhang. 

*) Nach Westwood 7. und 8. 104 kann die Gattung Ectrephes nicht als mit 
Gnostus zu derselben Familie gehörig betrachtet werden. Andrerseits ist die Stellung, 
welche Westwood 1. c. ihr angewiesen hat, nämlich bei den Ptiniden, nur auf eine 
zufällige habituelle Aehnlichkeit begründet. Ich halte die Gattungon Ectrephes, 
Polyplocotes und Diplocotes für nahe Verwandte der Scydmaeniden (Fühlorbildung, 
Körpergestalt u. 8. w. ; man vergl. x. B. die beiden letzteren Gattungen mit manchen 
Euconnus). Daher dürfte die Aufstellung einer eignen Familie der Ectrephidae be- 
rechtigt sein. 

») =• Anapestua Kreusleri King. 
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2. Kingi Westw. — Unbekannt. 

Swan River — Westwood 7. 

3. Pascoei Westw. — Unter morscher Baumrinde. 

Swan River — Westwood 7. 

Bei Iridomyrmrx itimrana Lowne. ') 

Swan River (Brewer!) — Ex Collect, v. d. Poll i 



in Collect. Wasm. 



Poljplocotes 

4. Ion gi eolli.s Westw. — Unbekannt. 

Swan-River — Westwood 7. 

5. nitidus Westw. — Unbekannt. 

Swan River — Westwood 7. 

Diplocotes 

fi. Howittanus Westw. — Unbekannt. 

Uawler — Wentwood 7. 

7. n i g e r v. d. Poll. — Unbekannt. 



Australien - Not. Leyd. Mus. VIII. n» 4. 1886. 238. 



Scydmaenidae. 

Viele Arten dieser Familie sind gelegentliche Ameisengäste, ohue 
auf deren Gesellschaft gcsetzmässig angewiesen zu sein. Vcrhältniss- 
mässig wenige sind streng myrmekophil. Die Nahrung der Seymaeniden 
scheint hauptsächlich aus AI üben zu bestehen. 3 ) Ihre Ameisenähnlieh- 
keit in der Gestalt („Ameisenkäfer" Müller und Kunze) hat vielleicht 
höchstens bei den grösseren Scydmaen en eine biologische Bedeutung; 
ob zum Schutze gegen Insektenfresser oder für den Verkehr mit den 
Ameisen ist noch unbekannt. Die Arten der Gattung Napochus 
scheinen zu den „echten Gästen" zu gehören (wenigstens N. chryso- 
comus Saulcy, nach meinen Beobachtungen in Prag). Termitophilen 
unbekannt. 

Chevrolatia 

1. insignis Duv. — In Ameisennestern. 

Toscana — Bargagli 1. 

Die cigenthümliehe, nn C Ii en n i u m erinnernde Kopfbildung macht 
es wahrscheinlich, dass die gnnze Gattung myrmekophil ist, daher führe 
ich auch die übrigen Arten hier nn : 

2. ? egregia Reitt. — Unbekannt. 

Daluiatien - D. E. Z. 1881. 207. 

3. ? maroccana Reitt. — Unbekannt. 

Marokko - Kraatz' Ent. Monatabi. 1880. 169. 



») Von Forel bestimmt. 

*) Nach meinen Beobachtungen an Scydmaenus scutellaris und nach Insect Life II. 
n° 9, 1890. 278. 
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Eutin conus 

4. coni ei collia Fairra. — Bei Ameisen (wahrscheinlich bei Imsms 

brunncus). J ) 

Mark (Weise!) - Reittor 8. 145. 

5. parallelicollis Saulc. — Unbekannt. 

Siebenbürgen — D. E. Z. 1878. 45. 

6. Tschapecki Saulc. — Unbekannt. 

Steiermark — Pet. Nouv. Ent. 1878. n« 194. 221. 

Nach Reitter (8. 1 44) leben die Euthiconus unter Laub und 
in Baummuhn bei Ameisen , die E u t h i a dagegen tlieils unter Baum- 
rinden bei Ameisen, theils unter Laub oder moderndem Rasen (8. 146). 

Euthia 

7. formicetorum Reitt. — In Ameiscnuestern. 

Südeuropa — Reitter 7. V. 100. 

8. plicata Gyll. 2 ) — Unter llinde bei Ameisen. 

Mitteleuropa — Reitter 8. 147. 
In Haufen von Formica rufa. 

(Weise!) — Mark - D. E. Z. 1878. 209. 
Bei Formica cxsccta Nyl. 

(Rouget!) — Frankreich — Ern. Andre 1. n° 345. 

9. ? scydmaenoides Steph. 

„Bei Formica rufa u . 

Europa — Milrkel 2. n" 174. 
Ob Euthia clavata Reitt., c 1 a v i c o r n i s Reitt. , Merkli 
Kr. und S c h a u m i Ksw. myrmekopbil sind, ist mir nicht bekannt. 

Neuraphes (Scydnioraphes) 

10. minutus Chaud. 

Bei Formira rufa L. 

Mitteleuropa — Reitter 3. 172. 

11. ? myrmecophilus Aube. — Bei einer sehr kleinen Ameise. 

Frankreich — Ann. Soc. Ent. Fr. 1861. 197. 

12. ? Sparshalli Denny. 

Bei Txisius fuliqinosus Ltr. 

(Rouget!) — Frankreich — Ern. Andre 1. n° 332. 
Nach Reitter sind die Neuraphes- Arten, vielleicht mit Aus- 
nahme einiger S cy d m o r ap Ii e s , nicht regelmässige Ameisengäste, 
daher führe ich die von Mäikcl , Mäklin etc. bei Ameisen gefundenen 
Arten nicht weiter an. 

Scydmaenus (('yrtoscydmtis, Stenichiius) 

13. ? exilis Er.») 

Bei Formica rufa L. und cxsccta Nyl. 

Lappland — J. Sahlborg 1. n° 179. 

») Weil in Gesellschaft mit Batrisus forniicarius und venustus. 
*) «=» truncatella Er. 
») =- bicolor Denny. 
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14. ras us Lee. — Bei Lasius alienus Fürst. 

Michigan (Schwarz!) — Collect. Wasm. 
Iowa (Wickham!) - Wickham 5. 

15. clavatus Lee. 

Bei Cmnastogaster lincolala Say. 

Columbia-Distr. (Pergando!) — Collect Wasm. 
Die Scydmaonus- Arten sind im allgemeinen nicht als regelmässige 
Ameisengäste zu betrachten ; ausser Zweifel ist dies für S c y d in a e n u s 
collaris, scutellaris und die meisten Arten. Dasselbe gilt auch 
für die meisten Euconniis. Dagegen ist die Untergattung Napochus 
sicher myrmckophil. 

Eucoimus (Napochus) 

16. chrysocomus Saulc. — Normale Wirthsameise : Tctramor'mm 

cafspitum L. 

Mittel- und Südeuropa — Skalitzky! Nickerl! Wasmann! (bei Prag). 

17. claviger Müll. — Normale Wirthsameise: Fonuica rufa L. 

Nord- und Mitteleuropa — Motaihulsky 2. 817; Chaudoir 1. 190; 
Mäklin 1. n° 90; Kraatz 1. 186; L. v. Heyden 2. 199; Reitter 
3. 181; etc. 
Bei Lantus niger L. 

(Skalitzky!) — Böhmen — Collect. Wasm. 
„ Iais'ius fuliginosus Ltr. 

(Skalitzky!) — Böhmen — Toste Skalitzky. 
Violleicht bezieht sich auf diese Ameise auch die „Formica fuliginosa" 
bei Chaudoir 1. 190 und Kraatz 1. 186. 

18. Maldini Mannerh. 

Bei Formica rufa L. 

Nord- und Mitteleuropa — Mäklin 1. n° 91; Chaudoir 1. 190; 
Kraatz 1. 186; 2. 170; L. v. Heyden 2. 200 etc. 

19. cornutus Saulc. 

Bei ApJuwnngaskr barbara L. 

Südeuropa — Saulcy 2. 257; Ann. Soc. Ent. Fr. 186:1. 655. 

20. barbatulus Keitt. — Unbekannt 

Lenkoran — Reitter 7. V. 13:?. 

21. Pharaonis Mötsch. — Unbekannt? 

Egypten — Reitter 7. V. 133. 

Euniicrus (Scydmaenus) 

22. rutus Müll. 1 2 1 

Bei Formica rufa L. 

Europa — Chaudoir 1. 193. 
j) Ameisen unter Uinde und in anbrüchigen Htämmen. 

Reitter 3. 197 ; L. v. Heyden 2. 200; Brenske u. Reitter 1. 55. 

23. Hüllwigi F. 

Bei Formica rufa L. 

Nord- und Mitteleuropa — Kraatz 1. 186; 2. 170. 
Besonders bei Formira rufa, aber auch bei anderen Ameisen. 

Reitter 3. 198. 
Bei Lasius fuliginosus Ltr. 

Rouget! (Ern. Andre 1. u<> 342). 
„ Lasius brunneus Ltr. 

L. v. Heyden 2. 200. 
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24. Perrisi Keitt. — Bei Ameisen in anl>riichigen Stämmen. 

Mittel- und Südeuropa — Bronske u. Reitter 1. 55; Reittor 3. 197. 

25. cornutus Mötsch. 

Bei Aphacnogastcr barfxira L. 

Georgien - Bull. Mose. 1851. IV. 503. 

26. n. sp. (propre gross us Lee.) — Bei Ameisen. 

Columbia Dialr. — Schwarz 2. 241. • 

(Heterognathus) 

27. c a r i n a t n s King. — Stets bei Ameisen. 

Faramatta, Australien — King 1. 315. 

E u tu i c r u s O 1 i v i e r i Reitt. und conspieuus Schaum , die 
Forel hei Aphaenoga fiter subterrnnea und tesUtceopilosa in Nordafrika wieder- 
holt fand (Wasm. 12. 298 und Collect. Wasm.) , sind nach Bedels 
Mittheilung sicher nicht regelmässig myrmekophil , sondern lehcn imter 
Moos. Ueherhaupt kennt liedcl unter deu algerischen S eydmaenide n 
keine einzige myrmekophilc Art. Auch Eumicrus an ti dolus 
Germ, hei Pheidolc pusüla Heer (Rosenhauer 3. 353) ist wohl ebenfalls 
nur ein gelegentlicher Gast. 

Leptomastax 

28. hypogaens Pirazz. — „In unterirdischen Ameisennestern •' 

{Pheidolc pallUMa Nyl?) 

Südeuropa — Bull. Mose. 18G9. I. 256. 

29. Delarouzei Bris. — „Bei grauen Ameisen" (Pheidolc?) 

Südpyrenäen — Ann. Soc. Ent, Fr. 1851. 598. 

Reitter und Simon (D. E. Z. 1881. 145 — 164) geben über myr- 
mekophilc Lebensweise der L e p t o m a s t a x - Arten nichts an; sie 
leben „unterirdisch unter Steinen, am liebsten in der Nähe alter Ge- 
mäuer" (1. c. 149). Vgl. auch Schneider 1. 29. 

Die Gattung M a s t i g u s ist nicht myrmekophil (L. v. Heyden in 
D. E. Z. 1879. 369). Ob die sehr aineisenähnlichen Riesen -Seyd- 
maeniden der Gattung Clidicua myrmekophil sind, ist mir nicht 
bekannt, aher wahrscheinlich. 

Clidicus 

30. ? formiearius Pasc. — Unbekannt. 

Java — Journ. Kntom. II. 1863. 28. 

31. ? grandis Lap. — Unbekannt. 

Java - Ann. Soc. Ent, Fr. 1856. 529. 

32. ? Gangibaue ri Reitt. — Unbekannt. 

Java — Collect. Wien. HofmuB. 
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Silphidae. 

I. Myrmekophlle Silphiden. 

Die S i 1 p h i d c n enthalten mehrere myrmekophile Gattungen, die 
hauptsächlich dem Mittelmeergehiete angehören und besonders bei 
Aphacnogastcr leben, lieber die nähere Lebensweise ist wenig bekannt 
(siehe Catopomorphus arenarius und Foreli und Anemadus 
strigosus). 

Catopomorphus 
a) Arten aas Europa und Nachbargebieten. 

1. arenarius Hampe. *) 

Bei Aphacnogasfcr sfrucfor Ltr. 

Mittel- und Südeuropa, Westasien (Margelan) — Rouget 1 ; Xambeu 1 ; 
8; Bedel! (bei Paris, teste Bedel). Vgl. auch Reitter, D. E. Z. 
1888. 423. 
Larve : Xambeu 1; 8. 
Lebensweise: Rouget L 

2. angustus Reitt. — Unbekannt (bei Aphacnogastcr?) 

Caucasus — D. E. Z. 1888. 422. 

3. Antoniae Reitt. — Unbekannt (bei Aphacnogaskr ?) 

Caucasus - D. E. Z. 1889. 371. 

4. Bedeli Fairm. — Unbekannt (bei Aphacnogastcr?) 

Oran — Ann. Soc. Ent. Fr. 1879. 1G7. 

5. brevicollis Kr. J ) 

Bei Aphacnogastcr sp. 

Südeuropa und Nordafrika — Ann. Soc. Ent. Fr. 1857. 718; 
18G0. XXXII. 

6. colchicus Reitt. — Unbekannt (bei Aphacnogastcr?) 

Caucasus — D. E. Z. 1888. 423. 

7. curticornis Fairm. — Unbekannt (bei Apliacnogastcr?) 

Türkei - Ann. Soc. Ent. Fr. 1877. LXV. 

8. flavicornis Mötsch. — Unbekannt. 

Ceylon — Bull. Mose. 1863. II. 437. 

9. Foreli Wasm. n. sp. 3 ) 

Bei Aphavnogastcr (Mrssor) barbara L. 

(Forel!) — Perregaux (Oran) — Collect. Forol und Wasra. 
Lebensweise: Forel 12. 31. 

10. fune b r i s Reitt. — Unbekannt (bei Aphacnogastcr ?) 

Griechenland — D. E. Z. 1888. 423. 

11. judaeus Säule. 

Bei Aphacnogastcr barbara L. 

Palästina — Saulcy 8. 424. 

12. Marquuti Fairm. *) 

Bei Aphacnogastcr .sp. 
Südeuropa — Saulcy 1. 287. 

') ^ pilosus Muls. 

») = formiectoruni Poyr ; £ Fairmairci Delar. 
:1 ) Beschreibung im Anhang. 
4 ) =» bicolor Kr. 
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13. Mich onis Säule. 

Bei Aphacnoqastcr l*trbara L. 

Palästina — Saulcy 3. 425. 

14. nivicola Ksw. — Unbekannt (bei AphacnogasterY) 

Griechenland — B. E. Z. 1358. 36. 

15. orient alis Aube. *) 

Bei Aphaewjgaster barbara L. var. mcridionalis Andre. 
Griechenland — v. Oertzen 1. 228. 
„ Aphacnogastcr barbara L. 

Sicilicn — 13. E. Z. 1870. 39. 

16. paradox us Mötsch. 2 ) 

Bei Aphaenogastcr barbara L. 
Motschulsky 1. 817. 

17. Rougeti Säule. 3 ) 

Bei Aphaenogastcr sp. 

Ostpyrenäen — Ann. Soc Ent. Fr. 1863. 654; 1860. XXXII. 

18. rufipennis Lue. — Unbekannt (bei Aphaenogastcr?) 

Oran — Lucas 1. II. 224. 

19. samaritanu s Säule. 

Bei Aphacnoqastcr barbara L. 

Palästina — Saulcy 3. 425. 

20. Weisei lleitt. — Unbekannt (bei Aphaenogastcr?') 

Caucaeus — Rev. mens. d'Entom. St» Petersb. 1383. 73; D. E. Z. 
1888. 423. 

b) Art eil aus Nordamerika. 
(„Ptoniophagns") 

21. parasita Lee. 

Bei Forinten fusca var. subscricca Say. 

(Pergande!) — Washington, I). C. — Collect. Wasui. 

(Wickhain!) — Iowa — Wickham 5. 
„ Formica integra Xyl. 

(Schwarz!) — Washington D. C. — Collect. Wasm. 
„ Formica cjscctoidcs For. 

Nordamerika — Schwarz 2. 242. 
„ Formica üchaufussi Mayr. 

Nordamerika ~ Schwarz 2. 212. 
„ Campmudus marginal us Ltr. 

(Pergande '.) — Virginia — Collect. Wasm. 
„ Camponotus pennsylvanicits l)cg. V 

Nordamerika — Schwarz 2. 242. 

22. 11. sp. 

Bei Formica integra Xyl. und Camponotus pic/ns For. 

Nordamerika — Schwarz 2. 212. 

23. braehyderus Lee. 

Bei Camjwnotns pictus For. 

Nordamerika — Schwarz 2. 242. 
„ Öimponotus hcrculcancus L. 
(teste Schwarz) — Süd-Dakota — Collect. Wasm. 

') = myrmocobiuB Hottbg. «— dalmatimiK Kr. 
*) „Attaephilus paradoxuH." 
3 ) V Painnairei Üelar. 
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24. V pnsio Leo. — Bei einer grossen schwarzen Ameise. 

Iowa — Wickham 8. 

Attnmbra 

25. femoralis Reitt. — „Unter Ameisen" (wahrscheinlich Aphaeno- 

gasler sp. !) 

Araxea - D. E. Z. 1888. 422. 
20. Josephinae »Säule. 

Bei Aphaenogastcr sp. 

Ostpyrenäen — Saulcy 1. 287. 

27. In ei da Kr. — Unbekannt (bei Aphamogaster ?) 

Palmatien und Griechenland — Statt. K. Z. 1852. 439. 

28. subimda Reitt. — Unbekannt (bei Aphacnogaster Y) 

Araxes - D. E. Z. 18*9. 371. 

Aneinadus 

29. i n c i s i p e n n i s Säule. l ) 

Bei Aphaenoqastvr harhtira L. 

Palästina - Saulcy 3. 426. 

30. strigosus Kr. 

Bei Lasins bruimcux Ltr. 

(Wasm.!) — Oesterreich — Wasm. 26. 
Lebensweise : Wasm. 25. 

Wahrscheinlich sind auch noch andere der von Reittcr in den 
ßestim mungstabcllcn XII aulgeführten A n e m a du 8 - Arten 
niyrmekophil. 

Nemadus 

31. colonoides Kr. 

Bei Lasius brunneus Ltr. 

Nord- und Mittelouropa — Kroate 2. 169; Reitter 5. 259. 

32. ? pelopidis Reitt. — Unbekannt. 

Griechenland — D. E. Z. 1884. 57. 

33. ? suturalis Mnrr. — Unbekannt. 

Causasus, Caspi — Reitter 7. XII. 61. 
Choleva (Nargus) anisotomo id es Spence, häufig bei Last»» 
fiilitjinosn.* und Imsum brunneus ist nur ein gelegentlicher Ameisengost 
(Wasm. 18. 61. 62). 

Myrmecobius 

34. agilis Luc. 

Bei Aphaenogaskr ksfaecopilosa Luc. 

Algier und Oron - Lucas 1. II. 234; Bedel! (Collect. Bodel). 

35. prnino.su s Reitt. a ) 

Bei Aphacnogaster testaecopitosn Luc. 

Constantine — Collect. Wann». 3 ) 
_____ Tunesien (Sicard!) — Collect. Bedel. 4 ) 

') „Ca*oj>simorphu8 incisipennis". 
») Vgl. Reitter 7. IV. 21 (87). 

3 ) Zwei Exemplare sammt Wirthsameise durch Herrn Joh. Schmidt 
*) Nach brieflicher Mittheilung Bedel's. 
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Die mit Myrmecobius verwandte Gattung A p Ii a r i a Reitt. 
(Seotocry ptus Girnrd) lebt in Nestern einer wilden Biene (Melipona 
scutellaris Ltr.) in Bal.ia (Ann. Soc. Ent. Fr. 1874. 371). 

II. Termltophlle Silphldeu. 

Platj choleus ») 

1. leptinoides Crotch. J ) 

Bei TcrmopsuH awjustkollis AValk. 

(teste Schwarz) — Californien — Collect. Wasrn.*) 

Trichopterygidae. 

Während nicht wenige Arten dieser Familie nur zu den gelegent- 
lichen Ameisengästen gehören , dürften die folgenden ge.setzniässige 
Myrmekophilen sein. Sie zählen zu den indifferent geduldeten Gästen. 
Terra itophilen sind nicht bekannt. 

Pteniditiiii 

1. myrracrophilu m Mötsch. 3 ) 

Bei Formim rufa L. 

(Wasui.!) — Nord- und .Mittoleuropa. 
„ Formim rufa L. und Disius fufiainosus Ltr. 

Motschulsky 3. 518; Kraatz 2. 107; Matthews 1. 79. 

2. Kraatzi Matth. 

Bei Formim rufa L. 

Grossbritannien — Matthews 1. 7'J. 

3. turgidum Thums. — Tu Ameisennestern. 

Nord- und Mitteleuropa — Matthews 1. 7S 

4. Gressneri Gillm. — In Ameisennestern. 

Mitteleuropa - - Matthews 1. 78; Krichson 3. .'18. 

Bei Lnsius fulüjiwsus Ltr. 

(Scriba!) - H. K. '/. 1««2. 277. 
P t c n i d i u in p u s i 1 1 u m Gyll. (e v »lies c ens Marsh.) lebt zwar 
oft in den Haufen von Formirit ruft ( Mannetheim , Miiklin , Bolicinan, 
Fairmaire etc.), ist aber nach Krichson und Matthews kein gesetzinässiger 
Aineisengast ; ebenso die übrigen Arten dieser Gattung. 

Eurypt Iii iiin 

0. ? m a r g i n a t n ni A übe. 
Bei Formim rufa L. 

Nordeuropa — Ann. Soc. Knt. Kr. 1850. :U7. 

Micridium 

6. vittatum Mötsch. — In Ameisennestern ( F. sannuinm Ltr.?) 

Südruxsland - MotsehuUky 8. 521 ; Matthews 1. 71 ; Flach, Tabellen 
XVIII. 21. 



l > olim I'tomophagua, dein Leptocholeus; vgl. Tr. Am. Knt. Soe. I'hilad. 1874. 77; 
1880. 254. 

*) Von Herrn K. A. Schwarz erhalten. 
- 1 ) = formicetorum Kr. 



Digitized by Google 



130 Trichopterygidae. 

7. Ii n eil tu in Mötsch. — In Am eisen Hestern. 

Ontralainerika — Matthews 1. 71. 

Ptiilom 

8. in y r me cophi l um Allib. 1 ) 

Bei Furntica rufu L. 

Europa — Boheman 1; Motschulsky 3.508-, Erichson 3. 26; Kraatz 
1. lbö; 2. 170; J. Sahlber R 1. 42«J. 

9. in ödes tu m "Wank. — In Ameisennestern. 

Europa - Matthews 1. 98. 

Die übrigen 1» t i 1 i e n eiud nach Matthews nur zufällige Gäste. 

Pteryx 

10. ? s u t u r a 1 i s Heer. — In Araeisennestern. 

Europa — Erichson 3. 31; Kairmaire et Laboulbene 1. I. 338. 

Die unter Baumrinden lebenden Neuglenes testaceus Heer, 
apterus Giu-r. und v a r. p a 1 1 i <1 u s Er. dürften wohl nur zu den 
gelegentlichen Ameisengästen gehören (Erichson 8. 31—33). 

Myrmecotrichis 

11. a e <i u a t o r i a 1 i s Mötsch. — In Ameisennestern. 

Centralauierika — Matthews 1. 152. 

Astatoptervx 

12. ? laticollis Perr. 

Bei CunijHnudus mirtnts Nyl. 

Südeuropa — Ann' Soc. Ent, Fr. 1 «62. 1*4. 
„ Cumjxmotus pubesemr, F. 

l'et. Nouv. Ent. 1861». n° 4. 

Limulodes 

13. }) a r adoxiis Matth. 

Bei Laslus aphidicohi Walsh. und anderen Los/ms- Arten. 

Nordamerika - Seh war» 2. 244; 8. 25; Collect. Wasni. 
„ Aphw wyatter ftilva Kog. 

Iowa — Wickham 3. 

Von den T r i c h o p t e r y x - Arten ist nach Matthews keine Art 
regelmässig myrmckophil ; ich übergehe daher die älteren Angaben, aus- 
genommen für folgende Art, die am häufigsten bei Ameisen gefunden 
wurde : 

Trichopterjx 

14. p i e i c o r n i s Manncrh. 2 ) 

Bei Formten rufa L. 

Europa — Mannerheim 1. 84; 2. 177; Mäklin 1. n° 100; Hoheman 1; 
Kairmaire ot Laboulbene 1. 1. 333. 



') hiiemorrhoidale Mötsch. = inquilinum Gillm. 
'■') = Montandoni Allib. = abdominalis Fairm. 
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Endomychidae. 

Diese Familie enthält einige regelmässige Myrmekophilcn. während 
andere, z. 15. Mycetaea hirta, nur zufällig in Gesellschaft von 
Ameisen sich finden. Termitophilen unbekannt. 

Myrinecoxentis 

1 . subtcrrancus Chcvr. ') — Normale Wirthsameiscn : Vormka 

mfa L , pratensis Deg. und cxsecin Nyl. 
(Wasm.!) — Nord- und Mitteleuropa. 
Nur ausnahmsweise bei anderen Ameisen, z. B. Lusius fuliginosns 
Ltr. (Kraatz 1. 187) und Lasius niger L. (Wasm.! Böhmen). 

Von den übrigen Arten ist mir nichts bekannt über mynnekopliilc 
Lebensweise. 

Plcgruiiophorns 

2. bispinosus Hampe. 

Ik'i Lantus hrunmus Ltr. 

Griechenland — Brenske u. Keitter 1. 100. 
Lebensweise : 

Brenske u. Reitter 1. ::2. 

Symfoiotes 

3. V latus Redtb. a ) — Bei Ameisen {Lasius hrunneus?) 

Nord- und Mitteleuropa — Redtenbacher 1. :571; Proe. Ent. Soc. 
Lond. 1859-61. 47. 
Vgl. dagegen Fuss, B. K. Z. 1867. 416. 

4. ? g i b 1» erosus Luc. 8 ) — Bei Ameisen. 

Mittel- und SQdouropa — Redtenbacher 1. :17 1 . 
Vgl. dagegen L. v. Heyden 2. 170. 

5. ? ar niatus Reitt. — }I vrmekophil V 

Croatieu — Reitter 7. I. :::!. 

6. ? bonariensis Steinh. — MyrmekophilV 

Buenos Aires — Att. Soc. Milan. 186!'. 

Microxenus 

7. laticollis Woll. — In Ameisennesteni. 

Capkolonie — Journ. Entom. 1. 1861. 140. 

Cryptophilus n. gen.«) 

8. e r e m a s t o g a 8 1 r i s Wasm. n. sp. 4 ) — In Nestern von Crcmastogaskr 

Schenki For. 

(Sikora!) — Mudagascar — Collect Wasm. 
Auch die merkwürdigen Larven und Puppen dieses Käfers leben 
obendaselbst. 

') = epulo Mäkl. 
*) = rubiginosus Heer. 
») = pygmaeus Hampe. 
*) Beschreibung im Anhang. 

9* 
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Trochoideng 

<>. I) e s j a r d i 11 s i (tikV. 

lici Playiolrpis hmgipcs Jerd. 

Insel Kei — Collect, van de Toll et Wasro. (van de Poll ded.) 
Vom Summier war dio genannto Ameise auf denselben Zettel mit 
dem Käfer goklobt. 

Nach Coquerel (Ann. Soc. Ent. Fr. 1859. 257) wäre dio Gattung 
Trochoideus nicht myrmekophil. Die Fühlerbildung lnsst jedoch 
kaum einen Zweifel darüber zu, dass sie gleich den Paussus Ameiscu- 
gäste sind. 

Catopochrotidae. 

(atopochrotus 

1 . cro in a s t o g a s t r i s Reit t . 

Bei Crt mastinjuster sulnlmUüa Mayr. 
Aiaxes — Reitter 0. 

Cryptophagidae. 

C ry p t<> ]> Ii a g u .s - Arten , besonders seanieus und bieolor 
sind unter den gelegentlichen Ameisengästen nicht selten, ebenso 
A t o m a r i a - Arten. Gesetzmässig auf die Gesellschaft der Ameisen 
angewiesen scheint jedoch nur die Gattung K m p Ii y 1 u s zu sein. Sie 
steht (naeh meinen Benbachtungen in Jhtvus, Frühling 1892) zwischen 
den indifferent geduldeten und den echten Gästen. Termitophilen 
unbekannt. 

Kiii|>liylus 

1. £ laber Gyll. — Normale Wirthsameise : Formica rufa L. 

(Wasm.!) — Nord- und Mittekuropa, Sibirien. 

2. u m e r i e a n u s Lee. 

Bei Formica sanniiinm Ltr. subsp. rubkunda Em. 
Utah («)b00') — Schwur/. 5. 
Dio Angabe „bei Lasiiis »p.V (Colorado, Schwarz 2. 244) ist zweifelhaft. 

Lathridiidae. 

I. Myrinekophile Latliridiirtae. 

Während diese Familie in Nord- und Mitteleuropa wohl zahl- 
reiehe zufällige Aiueisengäste {■/.. B. M e 1 a n o p Ii t Ii a 1 m a fuscula 
und gibbosa, Knie m u s trans versus u. s. w.). aber fast keine 
ausschliessliche M yrinekophilen stellt , liefert sie für das Mittelmeer- 
gehict die gesetzmässig my rmekuphilen Gattungen C olnoeera, 
Merophysia und Keitteria, von denen die meinen Arten, 
manche sogar ausschliesslich, bei den getreidesammelnden Ameisen der 
Gattung Ajthavnofjaskr (subgen. Mcssor For.) leben, wahrscheinlich als 
indillcrent geduldete Gäste. 
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('oluocera 

1. formicaria Mötsch.») — Normale Wir thsameisen : Aphaenogastcr 

barbara L. 

Ostpyrenäen — Saulcy 1. 290. 

Tanger und Gibraltar — J. Walker 1. U77. 

Tunesien (Forel!) — Wasm. 12. 
und Apluicnogastcr struetor Ltr. 

Mentone — Moggridgo 1. 176; 2. 
Seltener bei Aphaenogastcr testaecopilosa Luc. 

J. Wal kor 1. :*77. 
Bei Phcidole pusilla Heer (megaeephala F.?) 

Andalusien — Rosenhauer 8. 856. 

2. — var. major Reitt. — Unbekannt. 

falysch — Reitter 7. III. 10. 

3. punctata Mark. — Unbekannt. 

Sicilion - Märkel 2. n» 248. 

4. subterranca Mötsch. 

Bei Aphaenogastcr :' 

Dnghestan - Bull. Mose. 184Ö. I. 111. 

5. Maderae Woll. — Unbekannt. 

Madeira — Wollaston 1. 180. 

6. oculata Belon. 

Bei fycnolepis longicornis Ltr. 

Birmania — Belon 2. 

Trinidad (Urich!) — Collect. Wasni. (Forel ded.). 

7. Ecitonis Wasm. 

Bei Eciton praedator Sm. (omnivorion Koll.) 

Rio de Janeiro (Badariotti!) — Wasm.' 12. 802. 

Merophysia 

8. Baudueri Reitt. =) — Unbekannt. 

Algier — Helon 1. 46. 

9. bi plicata Reitt. — Unbekannt. 

Syrien — D. K. Z. 1884 . 253. 

10. b i s t r i a t a Reitt. - Unbekannt. 

Greta — D. E. Z. 1889. 256. 

11. carinulata Rosh. 

Bei Aphacnogaxter testaeeopilosa Luc. 

Oran (Forel!) — Forel 12. 27; Collect Wasm. 
„ Phcidole pusilla Heer (megaeephala F. ?) 
Andalusien — Rosenhauer 3. .'154. 

12. carmelitana Säule.») 

Bei Aphaenogastcr harbara L. 

Palästina — Saulcy 8. 42:1. 

13. cretiea Ksw. — Unbekannt, 

Creta — B E. Z. 1872. 164. 

14. l'oveolata Baudi. — Unbekannt. 

Cypern — B. E. Z. 1870. 59. 



') = attae Kr. — formicoticola Rosh. 
*) = acuminata Fairm. 
Baudi. 
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15. formicari a Luc. 

Bei Aphaenwjastcr barbara L. und hstaccopilosa Luc. 
Algier — Lucas 6. 358. 363. 

„ Aphacnogaster barbara Li. 

Algier (Bedd!) — Teste Bedel; Belon 1. 43. 
Onin (Ford!) — Ford 12. 31; Collect. Wasin. 

„ Aphacnogaster barbara L. und vielen anderen Ameisenarten. 
Tanger und Gibraltar — J. Walker 1. 377. 

„ Phcidolc pusilla Heer (megaccphala F. '?) 
Andalusien — Rosenhauer 8. 353. 

16. — v a r. s i e u 1 a Ksw. — Unbekannt. 

Sicilien - D. K. Z. 1872. 166. 

17. lata Ksw. — Bei Ameisen. 

Griechenland — B. E. Z. 1872. 164. 

18. longieornis Reitt. — Unbekannt. 

Syrien — Reitter 7. III. 12. 

19. Madoni Belon. — Unbekannt. 

Cyporn — Rev. d'Ent. 1885. 241. 

20. nana Reitt. — Unbekannt. 

Syrien - Reitter 7. III. 12. 

21. ob longa Ksw. 

Bei Tdramorium cacspitum L. var. 

(v. Oertzen!) — Griechenland — Collect. Wien. Hofmus. (vidi!) 

22. orientalis Saulc. — Bei Ameisen. 

Carauianien — Saulcy 3. 422. 

23. procera Reitt. — Unbekannt. 

Palästina — Helon 1. 49. 

24. striatella Reitt. — Unbekannt. 

Krim - D. E. Z. 1890. 388. 

25. uni plicata Reitt. — Unbekannt. 

Marocco — D. E. Z. 1884 253. 

26. sp. 

Bei Aphacnogaster barbara L. 

Tanger — J. Walker 1. 377. 

Reitteria 

27. lucifuga Led. — Bei Ameisen. 

Oran. typern — Leder 1; Bolon, Rev. d'Ent. 1885. 240. 

Cartodere 

28. ? elongata Curt. 

Bei Formica jtratensis Deg. 

(Bayer!) — Niederösterreich — Collect. Wien. Hofmus. et Wasm. 
„ Lantus fuliginosus Ltr. 

Deutschland — Miirkel 2. n*> 235. 

„ Las im fuliginosus Ltr. und Tdramorium cacspitum L. 
Böhmen — Lokaj 2. 



Digitized by Google 



Cucujidae. 



135 



Corticaria 

29. formicetorum Männern. 1 ) 

Bei Formica rufa L. 

(Wasm.!) — Europa — Mannerhein) 1. 85; Boheman 1. 155; 
Kraatz 1. 187; Wasm.! (Vorarlberg). 
„ Formica rufa L. und cxsecta Nyl. 
.1. Sahlberg 1. n« 218. 

Diarthrocera 

30. formica ephila Broun. — In Nestern von Monomorium nitidum Sm. 

(W. W. Smith!) — Ashburton (Neuseeland) — Man. New Zcal. 
Coleopt. VI. (1893) 1318; W. W. Smith 1. 61. 

II. Tcriuitophile Lathridlidae. 

Belonilla n. gen. 2 ) 

1. termitophila Wasm. n. sp. 2 ) — Bei Termiten. 

Abyssinien (Raffray!) — Collect. Fairmairc et Wasm. 

Cucujidae. 

Aus dieser Familie sind wenige ityrmekophilen und keine Termito- 
philen bekannt 3 ). Die myrmekophilen M o n o t o m a - Arten gehören 
zu jenen indifferent geduldeten Gästen, die von den Ameisen last gar 
nicht bemerkt werden (Wasm.!). 

Monotoma 

1. conicicollis Aube. — Normale Wirthsamciscn : Formica rufa L. 

und pratensis Deg. 

(Wasm. !i — Europa, Kirghisensteppe. 

2. angusticollis (iyll.*) — Normale Wirthsameisen : Formica rufa L. 

und pratensis Deg. 

(Wasm.!) - Europa, Ostsibirien. 

3. ? quadriimpressa Mötsch. 

Bei Formica rufa L. 

Russland — Motschulsky 2. 821; Bull. Mose. 1845. I. 94. 

4. ? fulvipes Melsh. 

Bei Formica obscuripes For. 

(Schwarz!) — Colorado — Schwarz 2. 245. 
In den östlichen Staaten soll diese Art nach Schwarz auch ausserhalb 
der Ameisennester leben. 

Ob noch ander© Monotoma- Arten myrmekophil sind, ist mir 
nicht bekannt. Eine (neue ?) Art erhielt ich aus Nestern von Atta 
sexrfens L. (Siio Paulo, Badarintti !), aber nur in einem Exemplar. 

') = longicolli8 Zett. 

*) Beschreibung im Anhang. 

•) Zu dieser Familie gehört ein von Dr. H. v. Jhoring in Rio Grande do Sul in 
den Nestern von Trigona ruficrus Ltr. entdeckter Einmiethor, Nausibius parasita 
Wasm. n. sp., der nachstons sammt Larve beschrieben werden wird. 

*) = formicetorum Thoms. 
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Hypocoprus 

5. 1 a t h r i (1 i o i <1 c a Mötsch. '). 
Bei Formka rufa L. 

Rusaland — Chaudoir 1. 206. 
„ Formka exseda Nyl. 

Luppland — J. Sahlberg 1. n° 220. 
„ Formka obsmripes For. 

Colorado - Schwarz 2. 244. 
Die Angabe Mobchulsky » (Null. Mose. 18"0. TM, wonach Hypocoprus 
unter trockenem Kuhmist leben soll, ist zweifelhaft. 
G. ? Motschulskvi Woll. — Unbekannt. 

Madeira - Wollaston 1. 174. 

Airaphilus 

7.V talpa Kr. 

Bei Aphacnwjaster festarcopilosa Lue. 

Algier — l'et. Nouv. Knt. 1871. n« 40. K.9. 
Ob mich andere A i r a p h i 1 n s - Arten bei Ameisen gefunden 
worden sind, ist mir nicht bekannt. 



Colydiidae. 

Diese Familie enthält nur wenige Myrmekophilen und keine 
Terniitophilen. Die Myrmekophilen sind fast sämnitlieh Kxoten von 
sehr merkwürdiger Ocstalt. Ueher die Lebensweise von Cossy- 
phudes Bewieki hat Peringuey (2. 87) einige Beobachtungen 
gemacht. 

Hikefos 

1. cnstiituH King. 2 ) — Im Nest einer kleinen rothen Ameise. 

Liverpool (Australien) — King 4. 

2. thoracic ns King. - — Im Nest einer grossen schwarzen Ameise. 

King Georges Sound (Australien) — King 4. 

Cossj phodes 

3. Beccarii Oestro. — In Ameisennestern. 

Abyssiuion — Rati'ray 1. 

4. Bewieki WÖ11. 

Bei PlatjioJrpis ap. 

C:ipkolonie — Peringuey 2. 87. 

5. Baffrayi Oestro. — Unbekannt. 

AbyssimVn - l'et. Nouv. Knt. 1871. n« 111. 443. 

6. W o 1 1 a s t o n i Westw. 

Bei 1%'uhtlr mr<jaccphihi F.? 

Madeira und Canari.sc he Inseln. — Wollaston 1. 146; 2. 127. 

7. Wood roof fei Bering. — Unbekannt. 

Capkolonie — Peringuey 2. 87. 



— ^ formicetorum aut. •= Myrmccinomus Hochhuti Chaud. 
= Nepharis alata Cast. 
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Paramellon 

8. sociale Waterh. — In Ameisennestern. 

Ostindien — Waterhouse 1. 
Von einheimischen C o 1 y d i i d e n ist Cerylon h ister oidcs 
oft massenhaft in den rufn - Haufen zu finden (Wasm. 18. 57), aber 
nicht gesetzmässig myrmekophil. Ebenso sind auch Synchita 
j u g 1 a n d i s und 1* y c n o in e r u s terebrans Ol. nur zufällige 
Ameisengäste. Gesetzmässig myrmekophil dürfte höchstens die folgende 
Art sein. 

Oxylaeinus 

9. ? eaesus Er. 1 ) 

Bei Lasius fulujinosus Ltitr. 

Deutschland — Märkel 2. n" 19«; Erichson 8. 284; Skalitzky! 
(Möhmen). 

Nitidulidae. 

Nur die Gattung Amphotis ist gesetzmässig myrmekophil und 
zwar ein echter Gast, der von den Ameisen auch gefüttert wird. 
Termitophilen unbekannt. 

Amphotis 

1. margin ata F. — Normale Wirthsameise : Isisius fuliyinosu* Ltr. 

(Wasm. !) — Kuropa. 
Lebensweise : Wasm. 25. 

2. Martini Bris. — Bei einer „Myrntica fauvv.* 

Spaniern — Ann. Soc. Knt.'Fr. 187«. LXI1I. 

3. orientalis Reiche. — Unbekannt. 

Syrien — Wien. Knt. Monatsschr. V. 1861. 1. 

4. U 1 k e i Lee. 

Bei Crcnvisfoyastvr limolnta Say, Vormica Schaufiissi Mayr und 
Formica inteyra Nyl. 

Nordamerika — Schwarz 2. 215. 

5. Schwarzi Ulke. — Unbekannt. 

Virgininia — Schwarz 2. 245; Ulke 1. 
Die von Viturat 1. berichtete I{e^eKnun{; zwischen S o r o n i a 
grisea und Formten rufn ist nur eine zufällige und hat nichts mit 
einem (iastverhältniss zu thun. 

Thorictidae. 

Die Arten der Gattung T h o r i c t u s sind sümmtlich gesetzmässige 
Ameisengäste , wie mir auch Bedel bestätigt. Die meisten , deren 
Fundort näher bekannt i.st, leben bei Arten der Gattung Myrmicocystus, 
einige andere bei Aphaenoyaster (Mcssor), Phckhle, Tctramorium Tho- 
rictua Foreli und p a u c i s e t a sitzen nach Forel\s Beobachtungen 
im Ameisennest fast immer am F ü h 1 e r s c h a f t e einer Ameise an- 
geklammert, stets mit dem Kopfe gegen die Spitze des »Schaftes 

») = variolosus Duf. 
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Thorictitlae. 



gerichtet») (vgl. Forel 8. 298; 12. 10 und Taf. II. Fig. 3; Wasm. 
12. 301). Wahrscheinlich haben Thorictus sulci Collis und 
andere Arten mit tief ausgeschnittenem Kopfschild dieselbe Gewohnheit. 
Die mit gelben Haarbüscheln am Thorax ausgestatteten Arten (Gruppe Ia 
bei Reitter 7. IV. 22) dürften an denselben wahrscheinlich manchmal 
von den Ameisen beleckt werden (Perez 1. 6; Wasm. 11. 53) und dem- 
nach den echten Gästen sich nähern. — Termitophilen unbekannt. 



Algier, Egypten — Reittür 7. IV. 22. 

6. o i 1 i a t u s Reitt. — Unbekannt. 

Palästina - Reittor 7. IV. 25. 

7. dilatipennis Reitt. — Unbekannt. 

Syrien — Reitter 7. IV. 28. 

8. d i m i d i a t u s Peyron. — Unbekannt. 

Caramanien — Ann. Soc. Ent. Fr. 1857. 707. 

9. E h 1 e r s i Perez. — In einem Ameisennest. 

Andalusien — Perez 1. 8. 

10. F a i r m a i r e i Rafft*. — Unbekannt. 

Algier — Rev. Mag. Zool. 1873. 369. 

11. Foreli Wasm. n. sp. 3 ) 

Bei Mtjrmccocyshtf viaticus F. var. megalocola Forst, häufig. 
Prov. Oran (Forel!) — Forel 12. 9; Collect. Wasm. 
„ Mynmcmystus altisquamis Andre seltener. 

Prov. Oran ^ Forel!) — Forel 12. 9; Collect. Wasm. 
Lebensweise : 

Forel 12. 10. 

12. — var. Bonnairei Wasm. n. var. 4 ) 

Bei Myrnwoxystus viaticus F. 

bixkra (Honnaire!) — Collect. Fainnaire. 
„ Myrmccucystus viaticus var. meguhx-oja Forst. 

Batna (Bonnairo!) — Collect. Bedel et Wasm. 
Die bei der helleren Ameise (var. megalocola) gefundenen Exemplare 
sind viel heller gefärbt, die bei der dunkleren (viaticus in sp.) dunkler. 

13. f o v e i c o 1 1 i s Reitt. 

Bei Mynncwcystus (Cataqhfphis) Cursor Fonseol. 
Caspi - Reitter 7/ IV. 25. 

») Nicht gegen die Basis; hiernach ist die Abbildung bei Wasm. 12. Taf. 2. Fig. 2 
zu berichtigen. 

*) = dispar Baudi ?. 

3 ) = seriesetosus Reitt. nec Fairm. ex parte = Lethierryi var. Foreli Wasm. bei 
Forel 12; Beschreibung im Anhang. 

*) = seriesetosus Reitt. nec Fairm. ex parte; Beschreibung im Anhang. 



Thorictus 

1. Baudii Reitt. 2 ) — Unbekannt. 

Syrien, Cypern - H. E. Z. 1870. 58; Reitter 7. IV. 26. 

2. b i f o v e o 1 a t u s Reitt. — Unbekannt. 

Indersk (am Uralfluss) — D. E. Z. 1887. 286. 

3. canariensis Woll. — In Ameisennestern. 

Canarischo Inseln — Wollaston 2. 185. 

4. capensis Pering. — Unbekannt. 
Capkolonie — Peringuey 4. 88. 
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14. gigas Woll. — In Ameisennestern. 

Gran Canaria — Wollust on 2. 184. 

15. grandicollis Gönn 1 ). 

Bei Teiramorium cacspitum L. 

Biskra (Bonnaire!) — Collect. Fairmaire (vidi!) 
„ Aphaeuogastcr tcstaccopilosa Lue. 

Tanger und Gibraltar — J. Walker 1. 

16. Königi Roitt. — Unbekannt. 

Turkestan — D. E. Z. 1887. 286. 

17. laticollis Mötsch. 2) 

Boi Myrmceocystus (CaUiglyphis) Cursor Fonscol. 
Ungarn, Caucasus — Reitter 2. 545. 
Reitter 8 1. c. erwähnte Angabe »bei einer grossen schwarzen blei- 
glänsendon Lasius* kann sich nur auf die genannte Ameise bezieheu. 

18. Lederi ßeitt. 

Boi Myrmceocystus Cursor Fonscol. 

Caspi — Reitter 7. IV. 24. 

19. Lethierryi Fairm. 3 ) — Unbekannt. 

Biskra - Pet. Nouv. Ent. 1875. n» 124. 495. 

20. loricatus Peyr. «) 

Bei Phcidolc paUidula Xyl. 

(v. Oortzen!) — Griechenland — Collect. Wien. Hornau, (vidi!) 

21. marginicollis Schaum. — Unbekannt. 

Egypten - B. E. Z. 1859. 73. 

22. m a u r i t a n i c u s Luc. 

Boi Aphamognstcr barbara L. 

(Bedel!) - Algier - Teste Bodel. 

(Forel!) - Perregaux (Oran) — Forel 12. 31; Collect. Wasm. 
Lebensweise : 

Forel 12. 31. 

23. m vrmecophil us Koitt. — Bei einer kleinen Myrmceocystus- Art. 

Caspi — Keitter 7. IV. 27. 

24. orientalis Peyr. r *) — Unbekannt. 

Griechenland, Wcstasien — B. E. Z. 1858. 142. 

25. panciseta Wasm. 9 ) 

Boi Myrmceocystus viaticus F. und var. desertorum For. 
Gabes (Tunesien) — Wasin. 12. 298; Forel 8. 298. 
Lebensweise : 

Forel 8. 298; 12. 10; Wasm. 12. 301. 

26. per sie ua Reitt. — Unbekannt. 

Nordpersien — Reitter 7. IV. 25. 

27. pilosus Peyr. 7 ) — In Gesellschaft einer kleinen Ameise. 

Griechenland — B. E. Z. 1858. 1 12. 



') = laticollis Peyr. = gallicus Peyr. Germari Luc. 

») ^ hungaricus Weise. 

s ) nec Lethierryi Forel 12; vidc Thorictus Foreli und pauciacta. 

*) = bicolor Kr. 

») = spcctabilis Kr. 

6 ) = seriesetosus Reitt. nec Fairm. ex parte - seriesetosus Wasm. 12. 298. 300 
e= Lethierryi var. pauciseta Wasm. bei Forel 12. 

*) = pitiger Schaum. 
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28. pnncticollis Luc. *) 

Bei Myrniccocystits althquamis Andrtf. 

(Bedel!) — Daya (Oran) - Collect. Bedel et Wasin. 
„ Aphunitijaster und Myrmccocystus. 
Algier — Teste Bedel. 

29. i» u n c: t i t h o r a x Keitt. — Unbekannt. 

Abyssinion — Reitter 7. IV. 24. 

30. rugulosus Keitt. — Unhekannt. 

Algier - Reitter 7. IV. 25. 

31. s e r i e s e t <• s u s Fairm. -) — Unbekannt. 

Tanger — Ann. Soc. Ent, Fr. 1870. 373. 

32. striatus Keitt. — Unhekannt. 

Araxes - Ü. E. Z. 1889. 278. 

33. s t r i c t i c o 1 1 i s Kr. — Unhekannt. 

Oran — B. E. Z. 1859. T*. 

34. s u 1 c i e o 1 1 i s lYr. — „In Gesellschaft von Ameisen" (ohne Zweifel 

31 y mit w y st iis vintiais oder eine ihrer Varietäten). 
Spanien — Perez 1. 6. 

35. t r i s u 1 c a t u s Keitt. — Unhekannt. 

Algier — Reift. 7. IV. 22. 

36. tu her os us Keitt. — Unhekannt. 

Palästina — Roitter 7. IV. 27. 

37. v e s t i t u s Woll. — Unhekannt. 

Canarische Ingeln — Wollaston 2. 187. 

38. Wcstwoodi Woll. 

Bei Ameisen (l'/iritloh' nugurrphala F.?) 
Madeira — Wollaston 1. 221. 

Sil. sp. 

Bei Aphamogastir Ixirlxira L. 

Neapel (Emory!) — Teste Emery. 

Thorictodcs 

40. ? H e y d e n i Keitt, — Myrmekophil ? 

Südeuropa und Nordafrika — Coloopt. Hefto 187A. 45. 

Histeridae. 3 ) 

Diese Familie umt'asst. ähnlich wie die S t a p h y 1 i n i d e n , zahl- 
reiche myrmekophile und manche termitophile Gattungen und Arten, 
nehen anderen, weit zahlreicheren, nicht myrmekophilen oder termito- 
phile« Formen. Ueher die Wirtho der exotischen H i s t e r i d e n ist 
noch wenig Genaues hekannt, aligesehen von den nordafrikanischen 
und uordamerikanisehen H e t a e r i n i i (Lewis , J. Walker , Schwarz, 
Wickhaiu , Lieheck). Ueher die näheren Beziehungen der myrmeko- 

') Lucas 1. II. 1849. 23<i. 

Ä ) nee Reitter, Tab. IV. 23; nec Wasm. 11. 53; 12. 301; noc Forel 8; 12. Siehe 
im Anhang. 

*) Dieser Abschnitt ist von Herrn .loh. Schmidt systematisch geordnet, durch- 
gesehen und vervollständigt. Auch überliess er mir die in seiner Sammlung befind- 
lichen Wirthsameisen oxotischor Historiden. In obigem Verzeichnisa gebe ich sie 
unter dem Citat: Collect. Schmidt et Wasm. 
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philen Histeriden zu den Ameisen liegen bisher Beobachtungen 
vor nur für Hetaerius ferrugineus (Janson2. 92; Lucas»; 
Wasm. 1. 60), Dendrophil us pygmaeus und Myrractcs 
]) i c e n s (Wasm. 2.), für Hetaerius brunncipcnnis (Liebeck 1 .), 
sowie für mehrere Sternocoelis und Eretmotes (Lewis 8. und 6 ; 
J. Walker 1.). Ihrer Lebensweise nach scheinen die meisten myrme- 
kophilen Histeriden zu den indifferent geduldeten Gästen 
zu gehören und von der Ameisenbrut , toten Ameisen u. s. w. sieh zu 
ernähren , wie ich bei Hetaerius ferrugineus, M y r m e t e s 
p i c e u s , D e n d r o p h i 1 u s p y g m a e u s und H i s t e r r u f i c o r n i s 
beobachtet habe. Aber schon M y r m e t e s und noeh mehr Hetaerius 
ferrugineus bilden einen Uebergang zu den echten Gästen, in- 
dem sie manchmal von den Ameisen beleckt werden, was ich ebenfalls 
beobachtete. Auf einer entschiedeneren Stufe des echten Gastverhält- 
nisses dürften jene Histeriden stehen, die dichte gelbe Haarbüschel 
(analog den C 1 a v i g e r , Loniec h u s a u. s. w.) besitzen , z. B. He- 
taerius tristriatus Horn, Tylois trilunatus Mars, und 
die (' h 1 a m y d o p s i s - Arten. 

Jene exotischen Formen, die, obwohl ihr genauer Fundort bisher 
unbekannt ist, wegen ihres Habitus (meist nach Schmidt's Angaben) 
sicher oder sehr wahrscheinlich mynnekophil resp. termitophil sind, 
lasse ich in diesen» Abschnitt«' zwischen jenen folgen , deren Symbiose 
bereits beobachtet ward«'. Eine scharte Trennung d«*r Mynnokophilen 
und Termitophilen erweist sich hier als unmöglich. Die als tcrmitophil 
ausdrücklich angegebenen Arten werden am Sehliisse dieses Abschnittes 
nochmals zusammengefasst. 

Phelister 

1. fulgidus Sclnn. - Mynnekophil? (Gelbe Haarbüschel am Pvgidiuui!) 

Paraguay"- Schmidt 2. :'l24. 

2. r u f u 1 u s Lew. ») 

Hei Atta (Occodonm) frn'rns Say. 

Atlixco (Puebla) - Lewis H. 208; Collect. Schmidt et Wasm. 
Nach Schmidt ist diese Art von Höge zusammen gefunden worden 
mit Uister costatus, Caninops multi.striata und Heuinus Salvini. 

Phelister rufinotus Mars. lindet sich nicht selten in (^Seil- 
schaft von Ameisen [bei Söli'nopsi* ,/rminutu F., Säo Leopoldo , Rio 
Grande do Sul (Schupp!); hei Atta serileiis L., Lorena , Säo Paulo 
(Badariotti !)] , aber mir als zufälliger Gast, zugleich mit Aphodien. 

Epierus 

3. ? b r u n n e i j) e n n i s Mars. -) — Unter Rinde von Querous suber 

bei Ameisen. 

.Sardinien" - B. K. Z. 1H«.|. '2:52. 
Nach Schmidt beruht auch die Vaterlandsangahe wahm-heinlich auf 
Verwechslung, da die Art im Sudan heimisch ist. 

') Von Lewis irrthümlich zu Epierus gestellt (Schmidt!). 

*) - Phelister baemorrhous Baud. Die von Baudi au Schmidt gesandton zwei 
Exemplare erwiesen sich als Epierus brunneipennis. 
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Psiloscelis (Hister) 

4. p e r p u ii etat u s Lee. 

Bei Formicu Schau fussi Ma ; yr. 

Nordamerika — Schwarz 2. 244. 

5. planipes Lee. 

Hei Formica cxsedo'uhis Kor. und Camponotm ji&msylvauictts Deg. 
Nordamerika — Schwarz 2. 244. 
0.? cur rosa Cas. — „Wahrscheinlich myrmckophil." 
Wyoming — Casey 7. b'M. 

7. V subopacus Lee. — „Wahrscheinlich myrmckophil. 

Nordamerika — Schwarz 2. 244. 

Von den übrigen nordamerikanischen und asiatischen Arten ist 
nach Schmidt nichts über uiyrmekophile Lebensweise bekannt. 

Hisler 

8. ? costatns Mars. — „Manchmal in Ameisennestern" (von Atta 

fervens Sav!) 

I'uebU { Mexico) — Lewis S. 198 u. 209; Collect. Schmidt et Wasm. 

9. coenos Kr. 1 ) 

Bei Lasius niger L. 

Nordamerika — Schwarz 2. 244. 

10. ruficornis Grim. 3 ) — NnrinaleWirtlisamei.se: Imsum f 'uiiyinmus Ltr. 

(Wasm.!) — Mitteleuropa — Grim 2; Mulsant, Op. Ent. II. 79; L. 
v. Heyden 2. 146; Wasm.! Skalitzky! (Böhmen). 

Trotz seiner relativen Grösse gehört er zu den indifferent geduldeten 
Gästen dieser Ameise (Wasm.!). 

(oloiiides 

11. Drakei Schm. — An Schlupflöchern der Termitenhügel. 

Paraguay - Schmidt 2. 1524. 

12. p a r v u 1 u s Lew. — Unbekannt. 

Mexico — Ann. Mag. Nat. Hist. (0) VIII. 1S91. 405. 

Nach Schmidt Bind vielleicht auch ßlimma Cnnilezei Mars. 
(Lüttich in Warmhäusern) und Pegloglyptus Belfragei Lee. 
(Uifton, Tcx.) myrmckophil oder termitophil. 

Meeistostlietus 

13 p i 1 i f'e r Mars. — Myrmckophil oder termitophil (Habitus! Schmidt). 
Amazonas — Ann. Soc. Ent. Bei-,'. XIII. 1870. 123. 

Homalopygus 

14. eommensalis Lew. — In Termitengallerien. 

Blumenau (S. Catharina) — Lewis 2. 471. 
Nach Schmidt ist diese Art sicher mit Keninus moticulosus und 
Tcratosoma longipes zusammengefunden worden (Hetschko!). 



') — repletus Loc. 

*) = myrmekophilus Muls. 



Digitized by Google 



Histeridao. 143 

15. a e q u a t u s Lew. — Unbekannt. 

Nicaragua — Lewis 8. 236. 

16. latipes Bohem. — Unbekannt. 

Panama und Honduras — Marseul 1. 1862. 679. 

17. 1 o n g i p e s Mars. — Unbekannt. 

Amazonas — Ann. Soc Ent. Belg. XIII. 1870. 122. 

18. c a v i f r o n s Lew. — Unbekannt. 

Rio de Janeiro — Lewis 9. 422. 

Spathochiis 

19. ? Coyei Mars. — Myrmekophil oder tennitophil? (Habitus! Schmidt). 

Sinyrna - Abeillo I. 1864. 341. 

Heninus („Homalopvgns") 

20. cavernosus Sehm. — An Termitenhügeln. 

Paraguay — Schmidt 2. £24. 

21. meticulosus Lew. — In Termitongallerien. 

S. Catharina und Parana — Lewis 2. 471; 8. 220 (siehe auch 
n° 14!). 

22. Salvini Lew. — In Ameisennestern (Atta fnrvcns Say!) 

Puebla — Lewi« 8. 220; Collect. Schmidt et Wasni. (Höge!). 

23. s e m i n i t e n s Selim. — Unl>eka-nnt. 

Bolivia - Schmidt 3. 174. 

Euclasca 

24. fiodmani Lew. — Myrmecophil oder tennitophil (Habitus! Schmidt.). 

Guatemala* — Lewis 8. 221. 

25. ob Ii qua Lew. — Unbekannt. 

Mexico — Lewis 9. 426. 

26. pauperella Lew. — Unbekannt. 

Bahia — Lewis 9. 425. 

27. t u b e r c u lata Lew. — Unbekannt. 

Bahia - Lewis 9. 425. 

Cachexia 

28. puberula Lew. — Myrmekophil oder tennitophil (Habitus! Schmidt). 

Chontales '(Nicaragua) — Lewis 8. 236. 

Trichoreninus 

29. Flohri Lew. — Myrmekophil oder tennitophil (Habitus! Schmidt). 

Atlixco, Guanajuato (Mexico) — Ent. M. Mag. (2) II. 1891. 107. 

30. imbricatus Lew. — Unbekannt. 

Bahia - Lewis 9. 422. 

Echinodes 

31. setiger Lee. — „Bei verschiedenen Ameisenarten." 

Süd-Carolina und Georgia — Schwarz 2. 244. 

32. deeipiens Horn. — Myrmekophil. 

Arizona — Schwarz 2. 244. 
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Ulkeus 

33. ? intrieatns Horn. — Wahrseheiiilieli myrmekophil. 

Nordamerika — Schwarz 2. 244. 

Synodites 

34. S e Ii u p i» i Schm. 

Hei Eciton pravdator Sm. (omnivorum Koll.) 

Hio Grande do Sul - Wasm. 16. 316; Schmidt 8. 177. 

35. Drakei Sehm. — „Myrmekophil. 44 

Bolivia -- Schmidt 8. 178. 

36. a c i c u 1 a t u s Sellin. — Unbekannt. 

Hraailien — Schmidt 8. 171». 

37. gibbidorsnni Seiini. — Unbekannt. 

Mexico — Schmidt 8. ISO. 

38. d e t r i t u 8 Sehm. — Unbekannt. 

Mexico — Schmidt 8. ISO. 

39. graiiiformi.s Sehm. — Unbekannt 

Mexico — Schmidt 3. 1S1. 

40. S c Ii in i d t i Lew. — Unbekannt. 

Bahia — Lewis 1). 424. 

Die Arten der Gattung 1* Ii y 1 1 o h c c I i fl Mars. (Patropus 
(Jerst.) sind nach Schmidt wohl sieher sämuitlich tnyrinckophil oder 
turuiitophil (nach ihrem Habitus). Wiithe unbekannt. 

Phylloscelis 
a) Afrikanische Arten. 

41. o v i de s Mars. 

Senegal — Marscul 1. 34. 

42. testudo Gerat. 

Zanzibar — Gersdäcker, Ueitr. z. Insekt.-Fauna von Zanzibar 1866. 32. 

43. in e r i d i a n a Lew. ') 

Zanzibar — Ent. M. Mag. XVI. 187i'-80. 60. 

44. n i grell a Sehm. 

Gabun - Ent, Nachr. 1S93. 14. 

b) Indische Arten. 

45. o r 1) i e n 1 a r i s Olliii'. 

Horneo — Tr. Ent. Suc. Loud. 18*3. 174. 

46. S e v e r i n i Lew. 

Mcngalun (Cardon!) — Ann. Soc. Ent. Helg. 18*12. 142. 

c) Amerikanische Arten. 

47. in a n i e a t a Lew. 

Mexico - Ann. Mag. Nat. His». (6) VIII. 1S91. 390. 

48. e a s ta n e a Lew. 

Mexico - Ann. Mag. Nat. Mist. (6) VIII. 18!M. 3iU. 

49. e t't'e r t a Lew. 

lluhia - Ann. Mag. Nat. Hist. (6) VIII. 1891. 392. 

') Als Spathochus beschrieben. 
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50. daedalns Lew. 

Bahia - Ann. Mag. Nat. Bist. (6) VIII. 1891. 392. 

51. anthracina Lew. 

Bahia - Ann. Mag. Nat. Bist. (6) VIII. 181)1. 393. 

Discocoelis 

52. canaliculata Schm. — An Termitenhügeln. 

Taraguay — Schmidt 2. 321. 

(„Phylloscelis«) 

53. Arche valatac Mars. 1 ) — Unbekannt. 

Montevideo - Ann. Soc. Eni lielg. XIII. 1870. 109. 

Termitoxeiius 

54. setaceus Schm. — An Termitenhügeln. 

Paraguay — Schmidt 2. 324. 

Ilesperodro 111118 

55. s od a Iis Schm. — Myrmekophil oder termituphil (Habitus!) 

Paraguay - Schmidt 2. 318. 

Tylois 

56. trilunatus Mars. — Sicher myrmekophil. 

(teste Schmidt!) — Cayonno — Abeillo I. 336. 
Der gelbo Haarbüschel an deD Hintorecken des IialHschilde.s macht es 
wahrscheinlich, dass diese Art zu den „echten (i ästen* gehört. 

57. mirabilis Schm. — Mvrmekuj)hil oder termitophil. 

Bolivia - Schmidt 8. 172. 

Teratosoma 

58. longipes Lew. — In Termitengallerien. 

S. Catharina (Hetschko!) — Lewis 2. 471 (siehe auch n° 14). 

Terapus 

59. Mniszechi Mars. — „()f iurmicarioiis ltabit," 

(Höge!) — Mexico — Lewis 8. 235. 

60. Marse u Ii Westw. — Uubekannt. 

Amazon — Westwood 8. 6"7. 

Die Chi am y d o p h i s - Arten , sämmtlich Australier, sind nach 
ihrem Habitus sicher myrmekophil oder termitophil, und zwar zu 
den echten Gästen gehörig (gelbe Haarbüschel in der Schultergrube der 
Flügeldecken!). Wirtito noch uubekannt. 

Chlamydopsis 

61. Duboulayi Westw. 

Champion- Bay — Westwood 7. 320; 8. GH. 

') Nach Schmidt zu Diacocoelia gehörig. 

10 
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02. s t r i a t e 1 1 a \Ve>tw. 

Champion-Hay - Wotwood 8. GS. 

63. i n <i u i 1 i n a Lew. 

Australien — Lowis 2. 472. 

04. s t e r n a 1 i s 1 » I ; i < ■ k 1 » . 

Australien — Tr. K. S. South Austr. XIV. lt.!. 

65. i ii a e »j u a 1 i s Blaekb. 

Australien - Tr. R. S. South Austr. XIV. 94. 

Haeteriosoma 

00. Sahlbergi Sellin. — Wahrscheinlich inyrniekophil. 

IVtropolis (Brasilien) — Schmidt 3/lS. r >. 

Haeteriomorphns 

07. per [»lex us Sellin. — Wahrscheinlich inyrniekophil. 

Mexico — Schmidt 3. lstf. 

Hetaeriodes 

08. f r !i u (I u 1 e n t u s Sellin. — Wahrscheinlich mvrnickophil. 

Mexico - Schmidt 8. 18*. 

Die eigentlichen II o t a e r i i n i (Sternocoelis, H e t a e r i ii s , 
Satrap es. KretiiiDtos), die nun folgen, sind Käinmtlich Mvrme- 
kophilen. Die Sternocoelis und Kretmutes lehen fast aus- 
schliesslich hei A/>liti<>ii»'j<i*t'>r (ausgenommen Sternocoelis laevi- 
dorsis und vielleicht auch grandis). Die normale Wirthsameisc 
von weitaus den meisten Sternocoelis und Eretmotes ist 
Aphneiitxjdstrr tt sfaceopilom (ausgenommen Sternocoelis M a r s e u 1 i , 
p o 1 i t u s und v i a t i c u s , K r e t m o t e s L c p r i e u r i). Trotzdem 
gebe ich für jene Arten, deren Wirtli nicht ausdrücklich be- 
stimmt ist, an r Unbekannt" 1 . 
Lehens weise: 

Lewis 3; 0; J. Walker 1. 

Sternocoelis 

09. acutangulus Lew. 

Bei Ajihai ■mMffish r testacropifasu Lue.; seltener hei A. sarthxi Mayr. 
Tanger - .1. Walker 1. :;74. 

70. urachnoides Fainn. 

Bei Aphaaioynstvr testaccopilosa Luc. 

Tanger — .1. Walker 1. :>74 ; Collect. Lew» ; Collect. Schmidt et Wasni. 

71. Bede Ii Lew. — Unbekannt. 

Algerien - Knt, M. Mag. XXI. 1884-85. 8«. 

72. B o n n a i r e i Sellin. 

Bei Aj'hariiuiftisfrr UsfarcopHom Lue. 

Kdough (Algerien) — Schmidt 1; Collect. Schmidt et Wasm. 

73. e a n e e r Lew. 

Bei Aphaciio<ia±trr Icstim'oplloxa Lue. 

Algerien - Lewis 3, Collect. Schmidt et Wasnj. 



Digitized by Google 



Histeridae. 147 

74. cum ose 11 us Fairm. — Unbekannt. 

Algerien — Coinpt. Rcnd. Soc. Ent. Belg. XXVII. 188.?. 1:5. 

75. ext riictisteriHini Lew. — Unbekannt. 

Algerien — Lewis 4. 
7(i. f ii lvus Lew. 

Bei AphavnOijaskr tcstaccopihtsa Luc. 

Hammam-Kirha (Algerien) — Lewis 8; Collect. Lewis. 

77. fusculus Srlim. 

Bei Aphaenogaskr kstawopilosa Lue. 
Gibraltar — J. Walker 1. 

78. g ran »Iis Rcitt. 

Bei Myrniecocysttts ? >) 

Taljsch (Caucasus) — W. E. Z. 1883. 143. 

79. h i s p a n u s Rosh. 

Bei AphasnogasUr bstunnpilosa Lue. 

Spanien und Nordafrika — Kosonhauor 3. 90. 3, r >3 ; Marscul 1. 
1862. 43; Collect. .Schmidt ot Wasm. 

80. ineisus Selim. — Unbekannt. 

Spanien - D K. Z. 1885. 410. 

81. laevidorsis Fairm. 

Bei Myrtmcocystus viatkus F. var. »Hfjalocola Forst. 

(Oberthür! 1875) - Lnmbcssa (Algerien) - Collect. Fairm. (vidi!). 
„ Myrmcrocifstus riaticns F. 

(Bedel!) — Teniet el Und (Algerien) — Teste Bedel. 

82. Lewisi Reitt, — Unbekannt. 

Morea - W. K. Z. 1883. 14:5. 

83. Marse uli Bris. 

Bei Aphacnogaskr striola Rog. 

Escorial — Lowis 3; Collect. Lewis et Wasm. 

84. maurit a n i e u s Lew. 

Bei Aphtunogaskr ksUumpilom Lue. 

Tanger — Lewis 8; Collect. Lewis. 

Lowia vermuthet. das« diese Art wegen ihres von den übrigon ab- 
weichenden Habitus vielleicht ein«' andere normale Wirthsaniei«e blitze 
und nur zufällig bei te*taccopilosa von ihm gefunden sei (nach brief- 
licher Mitthoilung). 

85. Merk Ii Sellin. — Bei einer grossen .schwarzen Ameise. 

Türkei - D. E. /.. 1ÖS5. 23'J. 
80. pcetoralis Lew. 

Bei Aphacnogastcr käaccopdosa Lue. 

Tlomcen (Algoricn) — Lewis 3; Collect. Lewis. 

87. p 1 u r i s t r i a t u s Fairm. 

Bei Aphaawgastrr ksktccopilosn Luc. 

Algerien — Fairmauo 1. 164. 

Franchetti in Oran (Forel!) — Forol 12. 27; Collect. Wasm. 
„ Aphamo<)ast<:r striula Rog. 

(Bedel!) - Teniet el Had Algerien) - Collect. Bedel ot Wa«m. 

88. politus Sehni. 

Bei Aphacnogastcr sanlm Mayr. 

Edough (Algerien) — Schmidt 1; Collect. Schmidt et Wasm. 



') Nach Schmidts Vormuthung. wegen der Aehnlichkeit mit laevidorsis. 

10* 
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8'.*. p übe rul us Mötsch. ») — Unter Steinen bei einer schwarzen 
Ameise (wahrscheinlich AphaauKfOstcr tcstaca/pilosa). 
Sizilien - Nat. Sicil. I. 1*31-82. 7. 

90. p u n c t u 1 a t u s Luc.-) 

Hei Aphw u<»i<i*t< r tcstnwopUom Luc 

Algerien - I'et. Nouv. Knt. 1871. n" 10. K.9; Collect. Schmidt 
et Wasm 

Auch bei Aphnnnnja*ttr Uuitara L. 
Lucas 5. 

91. Sedilotti Lew. 

J »ei AjiIku iiorfastrr trsttteeopitosa Luc. 

Algerien - Ann. Mag. N.it. Hi«t. (G) III. 1889. 28G; Collect. Lewis. 

92. sc tu los ll.s Kcitt. 3 ) 

Hei Apha' nnijKsti r festacropihsa Luc 

<>r,m (Lewis!) — Collect. Schmidt ot Wasm. 

Li's Tremhles und Terni in Gran (Forel!) — Forel 12. 2Z; 
C>llc,t. Wa.m. 

93. v i a t i c u s Lew. 

Hei AphtH-rnnjastt-r sfrioln lio#., var. mauritanka Eni. 
(teste Kmery!) — Algerien — Lewis 7. 

94. Walkeri Lew. 

J5ci A{il)«>)t<>ti<tsfir icstncopihtsa Luc 

Algerien — Lewis 4; Collect. Lewis. 

II etaer ins 

95. H 1 a n c h a r <1 i Lcc. 

Bei Apluo uofidsUr f'nlni Mayr. 

Nordamerika — Schwär/. 2. 211. 
9ü. b r u n n c i p c n n i s Rand. 

Hei Formira ßsm L. und cjwloidcs Für. 

Nordamerika — Schwarz 2; Liebock 1. 
Lebensweise : 

Limbeck 1. 

97. c iilil'iiriiicii.s Horn. — Unbekannt. 

Nordamerika - Tr. Am. Knt. Soc. 1*70. 1M7. 

98. I'e r r u # i n e u s Ol.') — Primäre Wirthsanieisen : 

Formten fttscu L. 

Nhenk 1. 4.1; Miiik.l 2. n» IUI; Marseul 1. 1*.V>. 140; v. Hagens 
1. 117; 3. 110 ); H-mgct! (Km. Andre 1. n» 401); Www. 
18. .V.l; Ruperts berger! etc. 

Formira smimihtra Ltr. (mit fttscu als Sklaven). 

v. Hägens 1. 1 IG; Ii, 110; Ford 2. 426; Waam. 1. 60; 18. 59. 

J'oli/rnjHs riifismis Ltr. (mit fttscu als Sklaven). 

Forel 2. 12'»; W.iMir. 1. 60; 18. 60; v. Hagen*! (bei Cleve, nach 
brieflicher Mittheilnngl; Kouget! (Km. Andre 1. n« 401). 
Mitteleuropa, Margelan. 



«) Kretmotes Palumboi Hag. 

= cavisterniiH Mars. = Tioderus Fuirm. 
') B. K. Z. 1872. 17M. 

*) = setquicornis I'reys-l. = quadratu» Kugel. 

*) Die Angabe .vorzugsweise bei (F.) rufa* ist ein Druckfehler; vgl. B. {J. Z. 1865. 126. 
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Sekundär auch bei anderen Ameisen 1 ), besonders bei den Haiden 
bauenden Arten (r«/a-Gruppe) : 

Bei Formica rufet L. 

Marsoul 1. 1855. 140; v. Hägens 8. 110; Wasm. 18. 57 (nur in 
wenigen Haufen, in diesen jedoch manchmal zahlreich). 
„ Formica pratensis Deg. 

(Rupertsherger!) 
„ Formica cjcscda Nvl. 

v. Hägens 8. 110 (Fuss!); Wasm. 32. 
„ Formica prcsiilal*ris Nyl. 

Forol 2. 426. 
„ Formi:a rufifxirbis F. 

Mayr 1. 344; Rouget! (Krn. Andre 1. n" 401); Wasm. 18. 60. 
„ Jjtisius fuliginosns Ltr. 

Fairmaire et Laboulbene 1. I. 272; Lucas J>; Wasm. 18. 61. 
„ Las ins nigrr L. 

v. Hagens 8. 110; Forol 2. 426. 
„ Lasius flaviis Deg. 

Janson 1; 2. 
„ Tapinoma erraiieum Ltr. 

v. Hagens 3. 110. 
„ Myrmica scabrhwiis und Lcptothorax accrvortim. 

Lucas 9. 
Lebensweise : 

Janson 2. 92; Forel 2. 426; Lucas J>; Wasm. 1. 60; vgl. auch 
schon P. W. J. Müller 1. 111 und ohon S. 141. 

99. gratua Lew. — „With a tuscous eoloured ant." 

Japan — Lewis 1. LJ7. 

100. Horni Wiekh. 

Bei Formica Schau fussi Mavr. 

Wyoming — Wickham 8. :i22. 

101. morsuH Lee. 

Bei ^Formica fnsca L." 

Colorado — Cockerell 1. 

102. optatus Lew. — „Wahrscheinlich bei einer in Bäumen lebenden 

Ameise." 

Japan -- Lewis 1. l!57. 

103. plicieollis Fainn. — Bei einer kleinen rüthlichen Ameise mit 

schwärzlichem Hinterleib (teste Bedel), wohl Aphwitogastcr 
striata Uog. ! 

Algerien — Pet. Nouv. Ent. II. 1876. n' 151. 49; Collect. Lewis. 

104. tristriatus Horn. 3 ) 

Bei Formica fusca L. var. stilwnesecns Em. 

Colorado (Sohwarz!) — Collect. Wasm. 
„ Formica ottscuripes For. 

Columhia-Distr. (Schwarz !) — Collect. Wasm. 
Hetaerius tristriatus ist sicher ein echter Gast, der von den Ameisen 
heleckt wird (dichte gelbo Haarbüschel auf dem Thorax!). 



*) Nur zuverlässig bestimmte Ameisenarten werden hier aufgeführt. 
') Tr. Am. Ent. Soc. 1874. 21. 
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Satrapen 

105. tteitteri Lew. — Unbekannt. 

Cuiu-asus — Lewis 4. K»«. 

106. Sartorii Redtb. ») — „Unter Ameisen/' 

Kuropa - RVdtenuacher 1. «11; D. E. Z. 1881. 177. 

107. t a 1 y s e h e n s i s Heitt. - - Unbekannt. 

Caucasus — W. K. Z. 188«. 14«. 

Eretmotos 

108. Bede Ii Lew. 

Hei AjilmnioqaMir tesUtceopilom Luc 

Algerien — Lewis ü. 2«5; Collect. Schmidt et Wasm. 
100. c a r i n a t u s Lew. 

Hei Ap1iar)u><instrr Y 

Saida (Oran) - Ann. Mag. Nat. Hi*t. (6) VIII. 1891. «Ol. 

1 10. e i r t. e n s i s Lew. 

Bei A))hac)UH)<i<icr tcsUuropilosn Lue. 

Algt-rien — Lewis 6. 2:5«; Collect. Schmidt et Wasm. 

111. eor p ulen t u.s Lew. 

Bei Aphacwujastcr teskueopilosu Lue. 
Algerien — Lewis 0. 2««. 

112. iberieus Jiris. 

Hei Aiihaniotjastfr Uslar* optica Lue. 

Spanien - Ann. Soc. Knt. Kr. 18(56. «67; Lewis 8. 294; Collect. Lewis. 

113. K a b y 1 i a e Lew. 

Bei Aphaenogastcr tvsUtccopilosa Lue. 
Algerien — Lewis 6. 2«4. 

114. Leprieuri Mars. 2 ) 

Bei Aphncnognsk'i- striota R<>£. 

Algerien — Lewis 0. 2«">; Collect. Schmidt et Wasm. 
Tic de Cedres (Algerien) — Collect. Kairmairc (vidi!). 

1 15. L u e a s i Mars. 

Bei ApItdeiHMjaskr kskicmpilosa Lue. 
Algerien — Lewis 0. 2:5«. 
1 lü. s o e i a t <> r C<»<j. 

Bei Aphacnogaskr tcthwcnpilosa Lue. 

Algerien — Maraeul 1. 1862. 17; Lewis ß. 2«4: Collect. Bedel. 
Oran — Collect. Fairmaire (vidi!). 

117. tauber ianus Mars. 

Bei Aplutcnoansii r ttskinopilosa Lue., seltener bei Aph. sardoa Mayr. 
Gibraltar, Tanger - J. Walker 1. 

Scapicoelis 

118. tibialis Mars. — Unbekannt. 
Hrasilien — Marseul 1. 1862. 40. 

Nach Schmidt sind die zwischen Hctaerius und Dendro- 
p Ii i 1 u 8 stehenden l'lioxonotiu wahrscheinlich myrmekophil. 

= Rayei Mars. 
= approximans Fainn. 
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Phoxoiioius („Saprinns'») 

119. venustus Er. — Unbekannt. 

Bahia - Jahrb. 1834. 189. 

120. tu bereu latus Mars. — Unbekannt. 

Cayenne — Mars. 1. 1SG2. 'tf. 

121. Fr yi Lew. — Unbekannt. 

Kio do Janeiro - Ent. M. Mag. XVI. 187!» -80. 61. 

Dondrophilus 

122. pymaeus L. — Normale Wirthsameisen : Formka rufa L. und 

pratensis Den;. 
(Wasm. !) 

Seltener bei Formka exscefa Xyl. 

(v Hägens, Kougot!) — Kuropa. 
Lei »en.swei.se : 

Wasm. 2. 112. 

1 23. ? \) u n etat u s H bst, 

Bei Imsuis fuligitiosHs Ltr. 
Europa. 

Obwohl man dies** Art manchmal auch in Horniss.-nnestorn (Wasm.!), 
im Mulm u 8. w. rindet, halt« irh sie doch für vorzugsweise myrmekopiiil 
[vgl. auch B. K. Z. 18Ö1. 1S8. (Fuss!)]. 

1 24. V ]> u n e t u 1 a t u s Say. 

Bei Formka paHükfuiva Ltr. var. uitidirrutris Km. 

Colnmhia-Distr. (Pergande!) — Collect. Wasm. 

125. ? Xa vieri Mars. — „Oft bei einer schwarzen Ameise" (Lasius 

japonicus O- 

Jnpan — Ann. Soc. Ent. Fr. 187:?. 221. 22o\ 
Vielleicht ist auch LkinlraphiUpn* mh-atua Mötsch. (Bull. Mose. 1813. 
I. 55.) aus Caucasien und Turkestan myrmekopiiil. 

, . . Carcinops 

126. ? multistriata Lew. 

Bei Atta fervens Say. 

Puebla (Mexico) — Lewis 8. 209. 

Myrnietes 

127. pieeus Payk. — Normale Wirthsameisen: Formka rufa L. und 

pratensis Deg. 

(Wasm.!) — Europa. 
Lebensweise : 

Wasm. 2. 112. Vgl. auch oben S. 141. 

Abraeus 

128. globosus Hoffm. 

Bei Lasius brunneus Ltr. 

Europa — v. Hägens Jl. 111. 
„ Formka rufa L. 

Kraatz 2. 170. 

Larve : 

Bei Lasius fuliqinosus. 

Penis' 2. lö (Scp.). 
Nach l'erris (2. 2G) ist auch die Gattung Bucanius myrmekopiiil. 
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Scarabaeidae. 



Zur leichteren Uebersicht seien die bisher ausdrücklich als 
Termitophilen angegebenen Arten nochmals aufgezählt: 

1. Colonides Drakei (no 11). 

2. Honialopygus coramensalis (no 14). 

3. Reniuus cavernosus (no 20). 

4. „ meticulosus (no 21). 

5. I) i s c o c o e 1 i s canaliculata (no 52). 

6. Termitoxenus setaeeus (no 54). 

7. Teratosoma 1 o n g i p e s (no 58). 



Scarabaeidae. 

I. Myrinekophile Bearabaeldeii. 

Manche exotische A p h o d i i n i und C e t o n i i n i leben als Imago 
(und wahrscheinlich auch als Larve) gesetzmässig in Ameisennesteru, 
unsere einheimische Cetonia floricola nur als Larve und Puppe. 
Nähere Beobachtungen über ihre Beziehungen zu den Ameisen liegen 
erst vor für Cetonia floricola und C r e in a s t och i lus. 

Aphodiini. 

Bei den Gattungen Oorythoderus und Chaetopisthes ist 
eine scharfe Trennung der Mvrmekophilen von den Termitophilen 
gegenwärtig noch kaum möglich ; desshalb muss ich sie (mit Ausnahme 
von C h a e t o p i s t h e s t e r m i t i c o 1 a) doppelt anfuhren. Diese beiden 
Gattungen scheinen zu den e c h t e n Ameisengästen resp. Termiten- 
gästen zu gehören (gelbe Haarbüschel !). 

Euparia 

1. c a s t a n e a Serv. 

Bei Solenopsis gemiunia F. 

Alabama (Schwarz!) — Schwarz 2. 245; Collect Wasm. 

2. V nigricans Westw. — T T nbekannt. 

Trans. Knt. Soc. Lond. IV. 1845-47. 240. 

Corythoderus 

3. loripes Klug. — ,,In Ameisennestem." 

Nubion — Oestro 2. «»07. 

Chaetopisthes 

4. fulvus Westw. — Mvrmekophil oder termitophil. 

Mittelindien — Tr. Knt. Soc. Lond. IV. 1847. 242. 

5. s i m p 1 i c i p e s Reiche. — Mvrmekophil oder termitophil. 

Nordindien — («estro 2. l>07. 
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Cetoniini. 

Die C e t o n i a - Larven gehören zu den halb indifferent, halb 
widerwillig geduldeten, einige C r e in a s t o e h i 1 u s (siehe unten 
S. 154) vielleicht zu den echten Gästen. 

Cetonia 

6. floricola Hbst. (Larve). — Normale Wirthsameisen : Formica 

ntfa L. und pratensis Deg. 

(Wasui!) — Europa — Vgl. auch Ratzeburg, Forstinsekt. I. Nachtr. 24 
(Heyer!); v. Hagens 6. 267; White 1. 261; Hacker 1; Wasm. 2. 
116; Lloyd 1. 

Ausnahmsweise auch bei Formica sanguinca Ltr. und Lasitts 
fuliginosus Ltr. 
(Wasm.!)'). 
Lebensweise : 

Lochner 1; Rösel 1. 11 ff ; Degeer 1. 166; Elditt 2. 369; Forel 2. 
428; Wastn. 2. 116; Flach 1; Rupertaberger 2; Lloyd 1. etc. 
Die übrigen Cetonia (au rata, marmorata etc.) leben nur 
ausnahmsweise als Larven in Ameisennestern. 

Enphoria 

7. in da L. 

Bei Formica integra Nyl. (Larve) und F. ibsairipcs For. (Lungo). 
Nordamerika — Schwarz 2. 245. 

8. h i r t i p e s Horn (Imagu). 

Bei Formira obscuripes For. 

Nebraska — Schwarz 2. 245. 
Nach Schwarz ist vielleicht auch Eup Moria pilosicollis 
myrmekoidiil. 

Creniastochilus 

9. canaliculatus Kirb. a ) 

Bei Formica pallidt fulva Ltr. 

Columbia Distr. (Porgunde!) — Collect. Wasm. 
„ Formica infogra und ScJmufussi Mayr. 

Columbia Distr. — Schwarz 2. 245.») 
„ Apltaenogastcr Trcatac For. 

Nord-Carolina (Schwarz!) — Collect. Wasm. 
„ Camptmotm pcnnsylvanicus De<*. 

Nordamerika - Schwarz 2. 245. 
Vgl. auch Scudder 1. 7. 
10. castaneae Knoch. 

Bei Formica fusca var. subscricm Say. 
Maryland (Porgande!) — Collect Wasm. 

') Auch hierfür habe ich durch Aufzucht dfr Larven Sicherheit erhalten. 
») — Hentzi Harris = piger Hentz. 

*) Schwarz führt diesen Fund in seinem Verzeichnisse unter castaneae Knoch an. 
Da die zwei von Schwarz auH Columbia District mir gesandten „castaneae" (ohne 
Ameisen dabei) jedoch nach Westwoods Tabelle der Crem an loch ilu 8- Arten (Thes. 
Eni Ox. 58) zu canaliculatus gehören, glaubte ich das Citat unter letzterer Art an- 
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11. Harrisi Hcntz. — Bei Ameisen. 

Nordamerika — Haldeman 1. 

12. K n o e h i Lee. 

Bei J'ormicu fusen L. var. sulw>ns<r)is Em. 

Colorado (Schwarz!) — Collect. Wasm. 

13. s <j u a m u 1 o s u s Lee. 

Bei Ont)))oii(/tus estirh-iis »Sm. 

Nordamerika — Schwarz 2. 21",. 

14. v a r i ol <>s u s Kivh. 

Bei Ajthdrunf/asfcr fulva Rüg. 

Nordamerika — Schwarz 2. 24',. 

lf). sp. 

lici Formira obsettriprs Fol: 

Nebraska - Schwans 2. 245. 

Nach Schwarz sind wahrscheinlich alle Cremnstncliilus- 
Arten myrnieknphil. Die nocli unbekannten Larven leben vernnithlich 
in der Tiefe der Aineisennester. Da bei einigen Arten, z. Ii. castaneae 
und c a n a l i c u 1 a t u s , in <len Kerben der Vorderecken und an der 
Seite der Hintereeken des Huf-schildes gelbe Haarbüschel sich linden, 
sind manche C r e m n s t o e h i 1 u s wahrscheinlich e c Ii t e Gäste. Vgl. 
auch Scuddcr 1. 7. 

16. ? ^ n. ? s [t. ? (Larven eines ,.l a m e 1 1 i e o r n l>eetle\) 

Im Nest einer Jhrylus- Art. 

Bengalen — Hothney 1. :>72. 
Nach Hothney wurden diese Larven von den Ameisen freundschaftlich 
behandelt 

Dynastini. 

17. ? Coolosis biloba L. (Imago). In Nestern von Atta. 

Nicaragua — Belt 1. H4. 
Nach Belt loben die Larven dieses Käfers vormuthlich von dem ver- 
wesenden Blattmaterial. 

II. Termitophilo ftcarabaefdeii. 

Aphodiini. 

Diese Gruppe dürfte noch manche interessante Termitophilen in 
den Tropen liefern, die grossentheils zu den echten Gästen gehören, 
wie Termitudi u» curonatus und Chaetopisthes termiticula. 

Termitodius n. gen. J ) 

1. curonatus Wasm. n. sp. >) 

Bei Etittrmcs Mcinerti Wasm. n. sp. J ) 

Venezuela — Mus. Univ. Hain, et Collect. Wasm. 

Chaetopisthes 

2. termiticula Gestro. — In Termitennestern. 

Birma — Gestro 2. 



') Beschreibung im Anhang. 
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3. fulvus Westw. — Tcrmitoj)biI ? 

Mittelindien - Tr. Kut. Soc. Lond. IV. 1847. 242. 

4. Bi m p 1 i i' i p e s Reiche. — Terniitophil ? 

Nordindien — Oestro 2. 907. 

Corythnderus 

5. loripes Klug. — Termitophil? 

Nubion — Gestro 2. 907. 



Trogini. 
Acauthoccrus 

6.? termiti cola Wasm. n. sp. ') 
Bei Tcrmes dirus Klug. 

(Biidaiiotti!) — Hio de Janeiro — Collect. Wasm. 

Schon Chevrolat (1.) erwähnt einen „Odontocerus" (Acanthocerus?) 
aus Madagascar, der von Goudot bei Termiten gefunden wurde. 

Andere S c a r a b a e i d e n , die mir aus Tennitennestern nur iu 
einzelnen Exemplaren zukamen, z.H. Leucothy reus metallcscens 
Hurm. (Porto Alegre, v. Jhering !) und Serica s p. (Ceylon, Uede- 
mann !) gehören wohl siclier nur zu den zufälligen Gästen. Nietner 
(Ilagen 1. XIV. 78) fand auch U Ii i z o t r o g u s - Larven in Termiten- 
hügeln auf Ceylon; vielleicht liegt jedoch eine Verwechslung mit den 
O r t h o gon i u s - Larven vor (vgl. S. GÜ no 2). 



Anthicidae. 

Trotz ihrer Anieiscnähnliclikeit in Gestalt und Färbung sind doch 
fast keine regelmässig mynnekophile Anthiciden bekannt. Auch 
die Formico in u s - A rten sind nicht my rmekophil. F o r m i c o m n s 
pedostris fand ich oft ohne Ameisen (bei Wien). Für Formi- 
eomus jonicus vgl. B. E. Z. 1861. 245. Trotzdem dürften sich 
unter den exotischen Arten dieser Familie noch manche Myrmekophilen 
finden. — Termitophilen sind unbekannt. 

Antliicus 

1. formieetorum Wasm. n. sp. J ) 
Bei Formira obscurijws For. 

Colorado — Schwarz 2. 246; Collect. Wasm. 
Da dieee Art in Menge und nur in Amciscnnostorn gefunden wurde, 
muss 8io ala myrmekophil gelten. 

Zweifelhaft ist der mynnekophile Charakter für zwei noch unbe- 
stimmte, sehr ameisenähnliehe Anthiciden, die Wroughton in 
Indien (Hoona) bei Ameisen fand (Collect. Wasm.); ferner für die von 
l'ascoe 1. aus Freemantie (Australien) erwähnten bei Ameisen gefundenen 
Anthicus strictus Er. und zwei andere ungenannte Arten. 

') Beschreibung im Anhang. 
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15(5 Cleridae und Cantharidae — Allcculidae — Tenebrionidae. 

Cleridae und Cantharidae. 

Die C 1 c r i (1 o n enthalten manche auffallend mvrmekoide Formen, 
aber, soweit mir bekannt, keine regelmässige Mvrmekophilen. ! ) Die 
Ameisenähnlichkeit unseres C 1 e r u s formicanus wird noch weit 
übertrotten durch manche exotische , besonders afrikanische Formen, 
z. B. durch die (iattung Myrmecomoea Fairm. und manche 
Ballen is (Fairmaire 2.). Ob die Ameisenähnliehkeit dieser Cleridcn 
nur zum Schutze gegen Insektenfresser dient (wie bei Clerus f ormi- 
carius), ist noch festzustellen. Dasselbe gilt auch für einige mvr- 
mekoide (< a n t h a r i den , z. B. für den zu den Malachiini ge- 
hörigen C h a r o p u s f o r m i e a r i u s Reiche et Saulcv (Ann. Soc. 
Ent. Fr. 1857. 182 und pl. V.). 

Alleculidae. 

Mycetochares 

1. f lavicornis Mill. 

Bei Aphaenogaslcr Mrudor Ltr. 

(v. Oertzen!) — Griechenland — v. Oortzon 1. 261. 
Vgl. auch Verh. Zool. Bot. Gca. Wien 1883. 265. 

Vielleicht erweisen sich auch noch andere Arten dieser Gattung 
als iiiyrmekophil. Mycetochares bipustulata III., die ich bei 
Imsum iti-ja- in faulem Holze fand , ist nur ein zufälliger Ameisengast. 

Hymenorns 

2. ? r u f i p e s Lee. (Larve). 

Bei Form im fusca L. var. subscricca Say und Aphaciuxfastcr 
Treatac For. 

Washington D. C. - Schwarz 2. 246; Riley 2. 

Auch Puppen von Ilymcnorus obscurus wurden bei Formten 
fusca gefunden; Schwarz bezweifelt, dass die H y m e n o r u s - Larven 
wirklieh myrruekophil sind. 

Tenebrionidae. 

Die Mittelmeerfauna entliält einige regelmässige Myrmekophilen 
aus dieser Familie. Die meisten T e n e b r i o n i de n , die man bei 
Ameisen findet, sind jedoch nur zufällige Ii äste, z. B. Stenosis- 
Arten. Termitophilen unbekannt. 

Dichillus 

1. algiricus Luc. 2) — Stets in Nestern von Myrmccocystm viatiais F. 
(Bodel!) — Algerien — Teste Bedel. 
Nur bei Ameisen. 
Spanien — L. v. Heyden 1. 16. 

') Kin von Wroughton im Nest von Lophomyrmcx quadrispinosus Jerd. gefundener 
Opetiopalpus (propo obesus Westw.) ist wahrscheinlich nur ein zufalliger Gast. 
*) = andalusicus Kosh. 
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Pacbychile 

2. ? S t c v c n i Sol. 

Bei Aphacnogastcr harhara L. 

(Bedel!) - Algerien — Teste Bedel. 

Bodel fand diese Art vorzüglich in den um da« Nost von Aphaeno- 
gaater angehäuften Abfüllen. 

Areoschizus 

3. armatus Horn. — Myrinekophil. 

Californien und Oregon - Schwarz 2. 246; Wickhain 2. 84; 3. 323. 

Alandes 

4. singularis Horn. — Bei kleinen schwarzen Ameisen. 

Nordamerika — Schwur/. 2. 246; 3. 26; Wickham 2. 88. 

Oochrotus 

5. unicolor Luc. — Normale Wirtlisameise : Aphaenogastcr harhara L. 

Algier — Lucas 6. 3:56. 340; 5; 12. 
Andalusien — Rosenhauer 3. 215. 353. 
Tunesien (Forel!) — Wasra. 12, 14. 
Oran (Forel!) — Forel 12. 31; Collect, Wasm. 
Tanger und Gibraltar - J. Walker 1. 

Seltener bei Aplmenogastrr tcstaaopilosa Luc. 
Algier - Lucas tt. 336. 310; 12. 

Opatrum 

6. ? s a 1) u 1 o s n ra L. 

Bei Formica fusca L. nml sanguinm Ltr. (Larve !) 
Niederösterreich — Rupertaberger 2. 

„ Formica pratensis lieg. (Imago!) 

Vorarlberg (Klone!) — Collect. Wasm. 
11. Kiene S. J. fand den Küfer bei Fe.ldkirch i. V. im Frühjahr in Menge 
auf der Oberfläche von pratensis -Nestern (zur KiabhtgoV!). Ks wäre 
interessant, wenn sich bestätigte, das* dieser mancherorts so häutige 
Käfer als Larve regelmässig myrinekophil ist. 

Microzoum tibi nie fand ich in Holl. Limburg als Käfer auf- 
fallend oft im Nesteingang von Myrmica .scahriitoilis , Formten ntfibarbis 
und F. sangirinea , die Larve desselben bei F. rtifibarbis (Imago durch 
Aufzucht erhalten). V r j p t i c u s q u i » q u i 1 i u s L. fand ich als 
Puppe wiederholt in Nestern von F. sanguinea (Imago durch Aufzucht 
erhalten). Immerhin scheint dieses Vorkommen kaum geset/.mässig zu 
sein. — Kin Microzoum collare Mötsch, soll nncli Motschulsky 
(Bull. Mose. 1839. 60) in Nestern von Aphaenogaster barbara L. sich 
linden. Vgl. Märkel 2. no 207. 
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Curculiouidae — Brenthidae. 



Curculionidae. 

( iesetzinäs>ige Myrmekophilen oder Termitophilen sind aus dieser 
F;iitii)ie n i <• h t mit Sicherheit bekannt. Als ..h e in i - in y r m e k o p Ii i 1" 
könnte man höchstens einige Arten der Gattungen T r a c Ii y j) h 1 o e u s 
tmd ( ' a t h i» rin i oeeru s bezeichnen, die ich hier anführe, weil .sie 
wenigstens eine besondere Vorliebe für die Ameisennester zu besitzen 
scheinen. 

Trachyphloeus 

1 . V s e a b r i u s culu.sL ') - In Hauten von Formten rufa L. oft in Menge. 

(Wasm.!) — Holl. Limburg — Collect. Wasm. 

2. ? m y r in ee o j) h i 1 u s Seidl. — Unter Ameisen. 

Simulien — Seidlitz, Otiorhyncli. 12.*) (vgl. dagegen L.V.Heyden 1.34; 
Hennett in Ent. M. M.ig. 181*0. 1 ,">!•; Croissandeau in Coleopteriste 
n» 15. l.Drc. is;»l. 245-247); Hedel, Coleopt. Ba*8. Seine VI. 235. 

Catliorniiocertis 

3. ? attaephilus Bris. — Uei Nestern von Ajittaenogastcr barbara L. 

zahlreich. 

Südfrankrekh — Krisout 2. 234. 

4. ? curvipes Woll. — Bei Nestern von Aphaenognsfi-r barhum L. 

massenhaft. 

Südfrankreich — Hrinoat 2. 2:>4. 

Auch Catliormiiiconig in a r i t i in u 8 Rye (s o c i u 8 I>ed.) 
ist keine eigentlich myrmeknphile Art ; vgl. Croissandeau in Colcopteriste 
no 15. 1. Dec. 1891." 215-247; Ann. Soc Ent. Fr. 1891. CLXXIII. 

C'lioerorhimis 

1.? squalidus Fairm. — In den (rängen eines von Ter nies lucifugtis 
Kossi bewohnten alten Feigenbaumes in Menge. 
(0. Schneider!) — San Kemo — Sehnoider 1. U5. 

Nach Analogie mit den ührigen C o s s o n i u i handelt es sich nur 
um eine zufällige Symbiose, lieber Cosa onus linearis F. hei 
Lasitts brunneux vgl. schon Märkel 2. u« 227. 

Brenthidae. 

Nur eine gosetzmässig mvrmekuphile. höchst wahrscheinlieh zu den 
echten Gästen gehörige Art (gelbe Haarbüschel auf dem Kopf!) 
ist bekanut, die dem Mittelmeergebiete angehört und bei grossen, theils 
Nestern in Stämmen (Cfinipottotus fiubrsecns) , theils reine Erdnester 
{CtinijHiHolus t riu'ubttus) bewohnenden Ameisen sich findet. Ob auch 
andere A in o r p h o e e p h a 1 u s myrniekupliil sind, weiss ich nicht. 
Nach Bedels Mittheilung ist über die Lebensweise von A. Pioehardi 
Bed. (Syrien) nichts bekannt. 

S - laticollis Schönh.! vgl. auch Ann. Soc. Ent, Fr. 1*92. CCLIV. — Ich 
hahe beide Cem-hlechter in Menge beisammen gefunden; die £ bestimmte Stierlin 
als laticollis Schünh. 
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Amorphoccphalus 

1. Corona t u s Germ. 

Bei Camixmotus pufxsccns F. (== vagus St-op.) 
Moraea — Brcnske und Reitter 1. ''2. 
Moraea (v. Oerlzen!) — Collect. Wasni. ') 
„ Cmuponotus ententattta Ltr. 

Daya (Oran) - Bedel! Collect. Bedel et Wasm. 
Den. Var et Basses Alpes — C. Azaui 1; .). Azam 1; Collect. 
Wasin.*) 

Lebcnswci.se : 

C. Azam 1; Brenske und Reittor 1. o2. 

Cerambycidae. 

Nur eine merkwürdige myrmekophilc Art aus Xordafrika ist 
bekannt. 

Pseudomyrmecion 

1. ramalium Bed. — In Gesollschaft von Crcmastuipiskr scuklhuis Ol. 
(Bedel!) — Ostalgerien — Bedel 4. 
Obwohl Bedel nur „Cremastogaster" angibt, ist docli aus den Fundort. s- 
umständen und der Färbung des Küfers kaum zu bezweifeln, da.*s es 
sieh um Cr. scutellaris handelt. 

Belt (1. 315) erwähnt aus C'hontnles mehrere, stechenden Ameisen 
täuschend ähnliche Bockkäfer. Malloeera spinieollis, Neo- 
c 1 y t u 8 Oes o p u s und D i j> h y r a m a s i n g ti 1 a r i s I lates. Tin 
Symbiose mit Ameisen handelt e.« «ich bei diesen jedoch nicht, sondern 
um Schutz gegen insektenfressende Vögel. 

Chrysomelidae. 

I. Myrmekophile < hrysomelideii. 

Unter den (' lytrini der alten wie der neuen Welt finden sieh 
nielit wenige im Larven- und Puppenstande myrmekophilc Arten. .Die 
Gehäuse tragenden Larven gehören zu den indifferent geduldeten G ästen 
(Wasm.!). Nach brieflicher Mittheilnng Weise's niaehen wahrschein- 
lich auch die meisten ( ' r y p t o c e p h a 1 u s - Arten ihre Verpuppung 
in Ameisenhaufen durch. 

Ciytra 

1. quadripunetata L. 3 ) (Larve und Puppe). — Normale Wirthsameisen: 

Form im rufu L. 

Kiiropa - Chcvrolat 1. Miukel 1. n" :!1; 2. n" 'J46; White 1. 2(>1 ; 

ferner Urim! Fr. Smith! .1. Haidberg! Collet! Brinkmann! 
Wasm.! etc. 



') Hin Exemplar mit Wiitbsameise durch Forel erhalten. 
*) Mit Ameise von C. Azam erhalten (Draguignan, Var). 
3 ) = «juadrisignata Mark. 
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Formica pratensis Deg. 

v. Hagen*! (bei Cleve) — Nach brieflicher Mittheilung. 
Formica cjsecta Nyl. 

Wastii.! (Vorarlberg und Rheinland) — Wasni. 37. 

Seltener : 

Bei Formica sanguinea Ltr. 

Rouget! (Frankreich) — Em. Andre 1. n° 531. 
Die „F. rufa 4 ' bei Rosenhaucr 1; 2. 17 ist wahrscheinlich sanguinea Ltr. 
„ Formicji gagates Nyl. 

Rouget! — Ern. Andre 1. n» 531. 
„ Camponotus ligniperdus Ltr. 

Rouget! — Ern. Andre 1. n» 531. 
Ausnahmsweise selbst bei Lasius flavus Deg. 
Watini.! (Rheiuland). 

2. laeviuscula Katzeb. (Larve). 

Bei Formica sanguinea Ltr. 

Rouget!* (Frankreich) — Ern. Andre 1. n" 532. 

Wahrscheinlich sind auch noch andere C 1 y t r a - Arten als Larven 
myrmekophil. Vgl. Iiosenhauer 2; Girard 1. I. 770; Weise, Nat. Ins. 
Deutschi. VI. 84. 

Tituboea 

3. o c t o s i g n a t a F. (Larve). 

Bei Aphaenogastcr testaecopilosa Luc. 
Algier — Lucas 8; 4. 

Die Lachnaea - Larven fand Lucas nicht bei Ameisen. 

Coseinoptera 

4. d o m i n i c a n a F. (Larve und Puppe). 

Bei Formica obscuripes For. 

Montana (Hubbard! Schwarz!) — Riley und Howard X. (Nachtr. st. 
Lit. Verz.); Collect. Wasm. 
In einem grossen Ameisenliaut'eu (Formica sp.). 

Wisconsin — Riley 1; Schwarz 2. 245. 
Bei Camponotits mclleiis Say. 

Columbia-Distr. (Porgande!) — Schwarz 2. 245; Riley und Howard 1. 
(Nachtr. z. Lit. Vera.). 

Lebensweise : 

Riley und Howard 1. (Nachtr. z. Lit. Verz.). 

5. sp. (Larve). 

Bei Formica obscuripes For. 

Nebraska — Schwarz 2. 24 r ». 
Die lmago ist noch nicht erzogen worden; violleicht ist es dorainicana. 

6. vittige r a Lee. ( I ,a r ve). 

Bei Formica fiusca". 

Colorado — Cockerell 2. 
„ Formica fusca var. suJxicncsccns Em. 

Colorado (Schwarz!) - Collect. Wasm. 

7. sp. (Larve). — In Ameisennestern. 

Arizona — Riley 1. 
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II. Termitophlle Chrysomeliden. 

Der termitophile Charakter der hier angeführten Arten ist noch 
zweifelhaft. Da jedoch aus zwei verschiedenen Quellen Aula- 
cophora- Arten ans Termitennestern mir zukamen, kann ich dieses 
Vorkommen nicht für rein zufällig halten. 

Aulacophora 

1. ? sp. — In Termitennestern. 

Belgaum (Kanara, Wroughton!) — Collect. Wasni. 

2. ? sp. — In Nestern von Termes ltedetmnni Wasm. 

Ceylon (Kodemann!) — Collect Wasm. 

Erotylidae. 

Eine rothgelbe , gelb behaarte , in Grösse und Gestalt einem 
Scymnus ähnliche Art dieser Familie wurde von A. Schupp S. J., 
bei Säo Leopoldo (Rio Grande do Sul) in Gesellschaft von l^enolepis 
fulva Mayr gefunden. Ob sie gesetzmässig myrmekophil ist, bleibt 
nDch fraglich. 

Coccinellidae. 

Gesetzmässige Myrmekophilen sind aus dieser Familie nicht mit 
Sicherheit bekannt ; mit einiger Wahrscheinlichkeit nur die folgenden : 

Brachyacantka 

1. ? ursin a F. (Larve). 

Bei Lasius daviger Walsh. 

Columbia Distr. — J. B. Smith 1; Schwarz 2. 244. 
Lebensweise : 

Schwarz 2. 244. 

Scymnus 

2. ? formicarius Muls. (Imago). 

Bei Formica rufa L. 

Osteibirien (Motschulsky !) — Mulaant, Coleopt. Trim. Securip. II. 
Lyon 1851. 996. 



Strepsiptera. 

Myrmecolax 

1. Nietneri Weatw. — Aus dem Hinterleib einer Ameise aus- 
geschlüpft. 

Ceylon — Weatwood 6. 



11 
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Foruiicidae. 



Hymcnoptera. 
Formicidae. 

I. Myrniekopliile Fornilciden. 

Dem im Vorwort begründeten Prineip entsprechend müssen hier 
alle jene Form i cid en -Arten aufgeführt werden, die in gesetzmässiger 
Symbiose mit Ameisen anderer Arten leben, ganz abgesehen von dem 
Ursprung der betreffenden Symbiose, ob durch Raub fremder Puppen 
oder auf anderem Wege. Je nachdem die beisammenwohnen l n Arten 
zu einer Kolonie sich verbinden oder getrennte Kolonien bleiben, 
unterscheidet man zusammengesetzte Nester und gemischte Kolonien 
(P. Huber 1; Forel 1; 2. 150; II. 26; 12; Wasm. 21. 2. 43. 176). Ueber 
exotische Diebsameisen vgl. besonders Forel 12. 20—23. 

a) In zusammengesetzten Nestern. 

a) DiebsameiBen. 

Solenopsis 

1. fugax Ltr. — Bei fast allen grösseren Ameisenarten. 

Europa, Nordafrika - Forel 1; 2.385; 11.26; Wasin.21.18. 177.255. 

2. orbula Em. 

Bei Aphacnogastcr sardoa Mayr (und wahrscheinlich noch bei 
vielen anderen Arten). 

Nordafrika — Forol 8. 304. 

3. latro For. 

Bei Aphaenogaskr sardoa AÜayr. 

Ostalgerien — Forel 12. 21. 

4. oraniensis For. 

Bei Leptothorax Itotknbergi Em. 
Oran — Forel 12. 22. 

Monomoiiam 

5. Andrei Sauml. subsp. für For. 

Bei Tapinoma niqcrrinmm Nyl. 

Oran -' Forel 12. 20. 
Nach Forel 12. 20. 23 sind wahrscheinlich auch M o n o m o r i u m 
Andrei Sauud. (Gibraltar) , ferner die Gattungen O 1 i g o m y r in e x 
Mayr, Melissotarsus Em., C a r e b a r a Westw. und Tranopelta 
Mayr Diebsameisen. 

ß) Gastameisen. 
Foruiicoxeims 

6. nitidulus Nyl. 1 ) — Normale Wirthsameisen : Forniica rttfa L. und 

pratensis Deg. 

Europa — Schenk 1. 28 (Förster!): Forel 2. 352; ft. 28 (60); 
_____ 5. 4 (135); Adlons 1; Wasm. 2. 119; 21. 31. 177. 256. 

') = Stenamnm Westwoodi aut. Die wirkliebe Stenamma Westwoodi Westw. 
(Asemorhoptrurn lippulum Mayr) ist nicht inyrniekophil (Wasm. 21. 30. 2. r >6). 
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Iridomvrniex 

7. ? M c C o o k i For. — Im Xesthezirk von Fogonomyrmcx barbatus Sm. 

Texas — Mc Cook 8. 202. 

8. St Olli For. Xenomyrmex 

Bei Camponotus abscisus Rog. 

Guatemala — Forel 4; 11. 28. 
Dieser Fall (Nest in einer kolossalen Eichengalle) bildet den Ueber- 
gang zu den gemischten Kolonien, insofern die beiwohnende Art kein 
eigenes Nest baut. Dass sie jedoch mit derselben zu einer Kolonie 
sich verbinde , ist wegen der Zugehörigkeit der beiden Komponenten 
zu verschiedenen Unterfamilien nicht wahrscheinlich. 

b) In gemtschen Kolonien. 1 ) 
Formica 

a) In Europa und im Caucasus. 

9. sanguinea Ltr. i. sp. 

~ Formica fusca L. 

Europa — Hubor 1. ebap. XI; Fr. Smith 2; Schenk 1; Mayr 1; 
v. Hägens 6; Forel 2. etc.; Wasm. 21. 177. 262. 

— Formica rufibarbis F. 

Europa, Caucasus») — Huber 1. chap. XI; Schenk 1; Mayr 1; 
v. Hägens 5; Forel 2. etc.; Wasm. 21. 177. 262. 
m Formica cinerea Mayr. 

Vorarlberg (Wasm.!). 
~ Formica gagates Nyl. 

Frankreich, Finnland — Ern. Andre 1. n° 531 (Rouget!); J.Sahlherg2. 
~ Formica fusca L. und rufibarbis F. 

Europa - Huber 1.257 ; Schenk 1.38; Forol2.otc. ; Wasm. 21. 177.262. 
Formica fusca L. und cinerea Mayr. 
Vorarlberg (Wasm.!). 
Formica rufa L., pratensis Deg., oder fusca und rufa als Hilfsameisen 
von sanguinea gehört zu den anormalen Formen gomischter Kolonion 
(Forel 3. 25; 5. 9; Wasm. 21. 17S. 262). Violleicht ist auch Formica 
gagates nur als anormale Hilfsarueise zu betrachten. Manchmal, obwohl 
selten, finden sich auch reine Kolonien von sanguinea (ohne Hilfsameisen). 
Lasius Havus Deg. (Smith 2.) und alienus Forst. (Schenk 1. 14. 53) sind 
irrthümlich als Hilfsauieison von sanguinea angegeben worden. 

ß) In Nordamerika. 

10. — subsp. rubicunda Km. 

— Formica fusca L. var. subsericea Sav. 

Coluinbia-Distr. (Forgande!) — Collect. Emery. 
Da rubicunda die gewöhnliehe nordanierikanische Form von sanguinea, 
und subsericea die entsprechende von fusca ist, beziehen sich wohl auf 
diese auch die Citate bei Mc Cook 4. 73. 152.») 

— Formica Schau fussi Mayr. 

Nordamerika — Mc Cook 4. 7:?. 152. 

•) Das Zeichen -~- bodeutet, dass dio nachfolgende Art als Hilfsamoise der vor 
dem Zeichen stohenden zu betrachten ist. 

*) Dio kaukasihcheu Exemplare erhielt ich von Dr. Eppelsheim als Wirthsameiscn 
von Lomechusa strumosa. (Siehe S. 61.) 

■') „anotber slave species, a small black Formica, apparently new to scionce' 1 . 

11* 
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11. — var. subintegra Em. 

q Formica fusca L. var. subsericea Say. 

Columbia-Diatr. (Porgande!) — Emery 5. 648. 

12. Pergandei Em. 

~ Formica jxdlidefulva Ltr. 

Columbia-Distr. (Pergande!) — Emory 5. 646. 
Für diese letzte Forin von gemischten Kolonien ist die Natur der 
Symbiose noch nicht klargeHtellt; wahrscheinlich ist Formica Pergandei 
eine Kaubameise wie sanguinea. 

Polyergus 

13. rufescens Ltr. 

— Formica fusca L. 

Europa — Huber 1. chap. VII; Latroillo 1; Forel 2. etc.; Adlerz 
2. 225; Wasm. 21. 262. 
^ Formica rufibarbis F. 

Europa — Hubor 1. chap. IX; Forel 2. etc.; Wasm. 21. 262. 
Auch bei Wien') (Wasm.!) und in Bulgarien (Forel!) findet sich diese 
letztere Hilfsameisenart bei Polyergus. 
^ Formica cinerea Mayr. J ) 

Soden — v. Hagens 1. 118. 
Formica fusca Ii. und rufibarbis F. zugleich als Hilfsameisen 
in derselben Kolonie ist ein anormaler Fall. 
Forel 2. 307. 311. 317; Wasm. 21. 262. 

14. lucidus Mayr. 

~ „Formica Schaufussi Mayr." 

Nordamerika — Mc Cook 2. 
^ Formica nitidiventris Em. 

Columbia-Distr. (Pergande!) — Collect Wasm. 

Strongylognathus 

15. Huber i For. 

~ Täramorium caespitum L. 

Südeuropa und Nordafrika — Forel 2. 94. 349; 8. 304. 

16. testaceus Schenk. 

~ Täramorium caespitum L. 

Mittoleuropa — Schenk 1. 117; v. Hagens 5; Forel 2. 344; Wasm. 
21. 97. 177. 

Tomognathus 

17. sublaevis NyL 

^ Leptothorax acervomm F. oder muscorum Kyl. 

Nordeuropa — Nylander 2; Adlerz 2. 234-248; Meinert 2. 
Bei Leptothorax tuberum F. nur ausnahmsweise. 
(Stolpe!) 

18. americanus Em. n. sp. 

~ Leptothorax curvispinosm Mayr. 
Washington D. C. (Pergande!) — Collect. Emery et Wasm. 

•) Mayr 1. 386 gibt bereits zahlreiche Fundorte für Polyergus, ohne jedoch für 
die betreffenden Oertlichkeiten die Hilfsauieise zu nennen. 

s ) Meine frühere Mittheilung (21. 2'>8), dass Emery bei Bologna die Formica 
cinerea als Sklavin von Polyergus gefunden, ist zu berichtigen, da Emery die be- 
treffende Ameise spater als Formica fusca erkannte (Emery 6. 658 Anmerk.). 
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Anergates 

19. atratulus Schenk. 

a Tetramorium caespitum L. 

Nord- und Mitteleuropa — Schenk L 92; v. Hagens 5 ; Forel 2. 341 ; 
Adlerz 2. 230; Wasm. 21. 131. 

Epoecas 

20. Pergandei Em. 

~ Monomorium minutum Mayr. 

Washington D. C. (Pergande!) — Emery 8. 

Bei den folgenden Gostameiscn ist es noch zweifelhaft, ob sie 
zusammengesetzte Nester oder gemischte Kolonien mit ihren Wirthen 
bilden : 

Leptothorax (Dichothorax) 

21. Pergandei Em. n. sp. 

Bei Monomorium minutum Mayr. 

Washington D. C. (Pergande!) — Teste Emery. 

Vielleicht sind (nach Emery's Mittheilung) auch die anderen Arten 
der Untergattung Dichothorax, D. floridanus Em. n. sp. und 
pilifer Rog., Gastameisen. Unsere L e p t o t h o r a x - Arten finden 
sich nur als vereinzelte zufällige Besucher in den Nestern anderer, 
besonders grösserer Ameisen , oder bilden mit ihnen zufällige Formen 
zusammengesetzter Nester. Vgl. Adlerz 2. 210; Wasm. 21. 8. 30; 
Rothney 8; 4. 

Phacota 

22. ? Noualhieri Em. n. sp. 

Bei Monomorium minutum Mayr var. subnitidum Em. nov. var. 
BiBkra (Algerien) — Teste Emery. 

Bei älteren Berichten von Lund u. A. über Symbiose zwischen 
Ameisen verschiedener Arten in Brasilien u. s. w. sind theils die Ameisen- 
arten unsicher bestimmt, theils ist die Gesetzmässigkeit der Symbiose 
sehr zweifelhaft. 

II. Termitophile Formiciden. 

Ueber Symbiose von Ameisen und Termiten liegen zahlreiche 
Notizen ans Reiseberichten vor (Hagen 1. an vielen Stellen). Dieselbe 
hat keineswegs immer einen feindlichen Charakter, sondern oft wenig- 
stens einen indifferenten (Hubbard 1; Wasm. 22. 656). Es ist bisher 
sehr schwierig , festzustellen , welche Ameisen gesetzmässig in 
oder bei Termitennestern leben. In den meisten Fällen wird es sich 
wie bei Solenopsis geminata nur um eine zufällige Form der 
Symbiose handeln (Wasm. 22. 656; vgl. auch Fritsch in B. E. Z. 1867. 
254 und 0. Schneider 1. 44); gesetzmässiger dürften die folgenden 
Fälle sein: 
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(nmponotus 

1. fastigatus Eog. l ) — Fast immer in Termitenbauton (Eutcrmes sp.?) 

Rio Grande do Sul (Schupp und v. Jhering!) — Wasru. 22. 656. 

2. punctulato-tcnuiscapns Mayr. 2 ) — Fast immer in Termiten- 

bauten (Eutrnues sp.?) 

Rio Grande do Sul (Schupp und v. Jhering!) — Wasm. 22. 657. 

3. personatus Em. n. .sp.») — In Termitennestern. 

Rio Grande do Sul (Schupp und v. Jhering!) — Wasm. 22. 657. 

4. g.? sp.? „Eine grosse rot he Ameise". — In Nestern von 

Eukrmes Hippcrti Ramb. 
Jamaika — Hubhard 1. 

Monomoriom 

5. termitobinm For. 

Bei Eutcrmcs capricomis und Sikorae Wasm. 

Madagaskar (Sikora!) — Forel 12. 23; Wasm. 28. 246. 

Aeromyriua 

6. Nosindambo For. 

Bei Eutcrmes capricomis und Sikorac Wasm. 

Madagaskar (Sikora!) — Forel 12. 23; Wasm. 28. 246. 

Auf diese beiden Arten bezieht sich die von Sikora mir gemachte 
Mittheilung, dass Aeromyrma Nosindambo und ,1'lagiolepis pygmaea* 
(Monomorium tennitobium Kor. ist geineint) bei den genannten zwei 
Termiten als regelmässige Diebsameisen hausen. — Nach Schneider 1. 44 
schmarotzen auch l'lagiulepis pygmaea Ltr. und Camponotus marginatus 
Ltr. in Nestern von Tonne« lucifugus bei San Renio; diese beiden Arten 
Bind jedoch nur zufallige Termitophilen. 



Ampulicidae uml Crabronidae. 

Rhinopsis („Ampulex") 

l.V ruficornis Cam. — In Gesellschaft von Sima rufmigra Jerd. 

Ostindien — Rothney 1. 354; 2; Wroughton 2. 27; Cameron 1. 25. 
Wroughton zweifelt, ob eine gesetzmäßige Symbiose zwischen 
Rhinopsis und der Ameise, welcher sie tauschend gleicht, vorliege. 

Unter den Grabwespen finden sich manche Ameisenfeinde, die 
ihre Brut mit Ameisen versorgen. Nach Ferton (1.) macht C r o s s o - 
cerus (Fertonius) luteicollis Lep. Jagd auf Tapinoma erratiettm 
in Algier, und nach Emery (2. 173; 4.) rauht Crabro (Brachy- 
merus) curvitarsis Herr. Seh. in Italien die Arbeiterinnen von 
TAometopum mkrocephtlum Panz. .Schon Degeer (1. 2. Bd. 2. Tbl. 334) 
berichtet über Raub von Mynnica rubra durch Wespen. Einen räthsel- 
haften Kampf zwischen Ampulex coinpressus F. und Sima ru/o- 

») Nach Mayr's und Forel'« Bestimmung. 

») Nach Kmery's Bestimmung (eine Zwischenform von punctulatua Mayr und 
tenuiscapus Mau). 

•) Eb ist dies die bei Wasm. 22, 657 als .Camponotus, schwarz mit gelbem Vorder- 
kopf bezeichnete Art. 
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nhjra Jerd. berichtet Rothney (Ent. M. Mag. 1887. 87. 88 ; ferner 1. 357). 
Zur Erklärung desselben dürfte eine ähnliche Beobachtung von Belt 
(I. 228) dienen. 

Ob die hohe Ameisenähnliclikeit der M e t h o c a - Arten vielleicht 
für deren parasitische Lebensweise (in Ameisennestern?) von Bedeutung 
ist, blieb mir unbekannt. Die gleichfalls amcisenähnlichen M u t i 1 1 e n 
sind bekanntlich Huramelparasiten. 

Pezomachidae. 

Pezomachus 

1. ? vulpinus Grv. — Parasit von Formica rufa L. 

Europa — Kirchner, Cat Hym. Eur. 1867. 63. 

2. ? agilis Forst. 

Bei Lasius fuliginosus Ltr. 

Frankreich — Carpentier 2. 78. 
Ich habe wiederholt Pezomachiden in Ameisennestern (besonders 
bei Formica ntfa und e,rsc< ta) gefunden , halte die betreffenden Arten 
jedoch kaum für gesetzmässige Parasiten der Ameisen. 

Braconidae, Chalcididae, Proctotrupidae. 

Diese parasitischen Hymenopterenfamilien enthalten auch manche 
Schmarotzer der Ameisen und ihrer Nestgenossen. Welche Arten 
gesetzmässig auf die Symbiose mit den Ameisen angewiesen sind , ist 
besonders für die kleineren C Ii a 1 c i d i e r und Proctotrupier 
einstweilen noch schwer festzustellen. Durch Zucht, aus der Ameisen- 
brut hat man erst die grossen glänzenden E n c h a r i s und C h a 1 c u r a 
erhalten. Elasmosoma legt seine Eier in die Ameisen selbst. 
(Pierre 1.). Termitophilen bisher unbekannt, werden aber ohne Zweifel 
noch entdeckt werden, llupertsbcrgcr fand auf einer grossen Larve 
einer Myrmica eine I e h n e u in o n i d e n (?) - Larve äusserlich anhaftend 
(nach brieflicher Mittheilung). 

Elasmosoma 

1. berolinense Ruthe. 

Bei Formica rufa L. 

Nord- und Mitteleuropa — B. E. Z. 1858. 7. u. Taf. III. Fig. II; 
Giraud 2; Pierre 1; Olivier 1; Wasm.! (Holl. Limburg). 
Bei allen Formica- Arten, bei Camponotus und bei Lasius niger. 
Schweiz — Forel 2. 425; 0. 
Lebensweise : 

Giraud 2; Pierro 1; Olivier 1. 
Auch ich habe diese Art bei Exaeten im August und September 1894 
wiederholt boi rufa- Nestern auf dio Ameisen herabstossend beobachtet, 
wie es Pierro 1. boschreibt 

2. ? viennense Gir. — Unbekannt. 

Oesterreich — Giraud 2. 
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Enrypterna (Pachylomma) l ) 

3. Cremieri Breb. 

Bei Lasius fuliginosus Ltr. 

Mitteleuropa — Giraud 1; Arnold 1. 
Lebensweise : 

Giraud 1; Arnold L 

Pachylomma l ) 

4. buccata Nees. 

Bei Lasius affinis Schenk. 

Ruasland — Arnold 1. 

Formilla 

5. Chevrolati Rom. 

Bei Formica rufa L. 

Frankreich — Romand 1; Chevrolat 2. 

Eucharis 

6. myrmeciae Cam. 

Bei Myrmecia forficata F. 

Adelaide — Forel 6; Caraeron 2. 
Lebensweise : 

Forel 6; Cameron 2. 

Chalcura 

7. Bedeli Cam. 

Bei Myrmecocystus viaticus F. 

(Bedel!) — Algerien — Cameron 2. 

8. sp. — Aus Cocons von Fonnim rufa L. erzogen. 

Prag (Folak!) — Collect. Wasm. 

Ceraphron 

9. formiceti Er. 

Bei Formica rufa L. 

Deutschland — M&rkel 2. n<> 279. 

10. inquilinus Er. 

Bei Formica rufa L. 

Deutschland - Märkel 2. n° 280. 

- 

Megaspilus 

11. ? rufipes Nees. 

Bei Formica rufa L. 

Frankreich — Carpentier 2. 78. 

Diapria 

12. ? picicornis Nees. 

Bei Formica rufa L. 

Frankreich — Carpentier 2. 78 

») Ueber die Schreibweise siehe B. E. Z. 1870. 426. 
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13. ^sp. 1 ) (flügellos). 

Bei Solettopsis fugax Ltr. 

(Wasm.!) — Holl. Limburg — Collect Förster olira; Wasm. 21. 26. 

Chasmodon 

14. ? apterum Nees. 

Bei Lasius niger L. 

Frankreich — Carpcntier 2. 78. 

Ich habe noch eine beträchtliche Zahl von Micro-Hymcnoptercn- 
Arten in Ameisennestern gefunden, von denen manche sicher in gesetz- 
mässigem Parasitismus zu denselben stehen, z. B. eine bei Formica rufa, 
pratensis, Lasius fuliginosus , Lasius brunneus und Tetramorium caespitum 
lebende D i a p r i a (?) , die selbst von den letztgenannten Ameisen in- 
different geduldet wird. Leider fand sich Niemand, der die Bestimmung 
des Materials ausgeführt hätte. a ) 



Lepidoptera. 

I. Myrmekophile Lepldopteren. 

Die myrmekophilen Lepidopteren thcilen sich in solche, die als 
indifferent geduldete Einmiether ihre Entwicklung in den Ameisen- 
nestern durchmachen, und in solche, die als Kaupen von den Ameisen 
besucht und beleckt werden und oft auch in den Ameisennestern sich 
verpuppen. Während erstere Gruppe nur wenige Arten, meist Micro- 
lepidopteren, zählt, ist die letztere unter den L y c a e n i d e n , besonders 
in den Tropen, reich vertreten. Da die myrmecophilen Lycaeniden- 
Raupen eigens für den Ameisenbesuch angepasste Organe besitzen 
(Dorsalöffnung des 11. Segments), muss man ihre Symbiose mit den 
Ameisen als eine gesetzmässige betrachten , obwohl sie nicht auf eine 
bestimmte Ameisenart angewiesen sind. Dass Ly caeniden auch als 
Schmetterlinge in Ameisennestern leben, hat sich nicht bestätigt (siehe 
Gerydus symethus). Literatur über Symbiose von Ly cae- 
niden- Raupen und Ameisen besonders: Edwards 1. 2. 3; de Nicö- 
ville 1. 2 ; Scudder 4 ; Thwaites 1 ; Doherty 1 ; Aurivillius 1. 2 ; Plötz 1 ; 
Mc Cook 1. Ueber die Organe auf dem 10. und 11. Segment von 
Ly caeniden -Raupen vgl. auch Guenee „D'un organe partieulier, 
que präsente une ebenille de Lvcaena" (1867); ferner Sepp, Xeder- 
landsche Insekten II. 59 und Taf'XIII; III. 2, und Brants in: Versl. 
48. Somerverg. Ned. Ent. Ver. 1893. XXXIII. 

') Nach Förster's Bestimmung. Leider sind die beiden einzigen Exemplare nach 
Försters Tode verloren gegangen. 

*) Herr Peter Caraeron, der dieselbe bereits übernommen hatte, wurde durch 
schwere Krankheit daran verhindert. 
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a) Parasitische Raupen. 
Myrmecocela 

1. ochraceella Tgstr. (Raupe und Puppe). 

Bei Formica rttfa L. 

Schottland, Alpen — White 1. 259; Collect. Wasm. (R. Zellor! 
Piemont) '). 

„ Formica pratensis Dcg. {conqcrcns Nvl.) 

Finnland (Nylandor!) — P. C. Zeller 1. 177. 
„ Formica ruf'a L. und pratensis Dag. 

Hartniann 1. 200. 
Lebensweise : 

White 1. 259. 

2. danubiella Zell. — Unbekannt. ' 

Osteuropa — Hartniann 1. 200. 

Uelia 

3. americalis. — Myrmckophil. 

Nordamerika — Schwarz 2. 240. 

Nach Lea (1.) lebt eine Mikrolepidoptere in Ameisennestern von New 
South Wales. 

Orrhodia 

5.? ru bigine a W. V. (Raupe und Puppe). 
Bei Lasius fulitfinosus Ltr. 

Rheinland — v. Hagens 3. 112. 
Holland - Wasm. 11. 29. 

Die erwachsene Raupe und die Cocons dieser Eule Gndet man so 
regelmässig im Nesteingang der genannten Ameise, dass diese Erscheinung 
wohl als eine gesetzniäasige zu betrachten ist. 

b) Honigraapen. 
Lycaena 

1. arg us L. (Raupe). — In Gesellschaft von Ameisen. 

k Europa — Fre.ver 1. 121; Plötz 1. 115; Aurivillius 1; 2. 

„ (Puppe). — In Nestern von Lasius niger L. 

Aurivillius 1. 190. 227. 

2. dory las W. V. (Raupe). — Fast immer in Gesellschaft von Ameisen 

auf Anthyllis vulneraria. 

(Rogeuhofer!) — Mitteleuropa — Toste Rogenhofer. 

Auch bei den Raupen der europäischen Lycaena baetica L. 
(Gueuec!), iearus v. Rott. (Bratits!), argiolus L., aegon L. 
und medon Hufn. (Brants!) kommt die Dorsalüflnung des 11. Segments 
vor, die auf Ameisenbesuch schliessen lässt. (Siehe oben S. 169 am 
Schluss der Vorbemerkung.) 



') Die von Herrn Zeller (durch Forel's Vermittelnng) mitgetheilten Beobachtungen 
hoffe ich später zu veröffentlichen. 
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3. pseudargiolus Bd. und Lee. — In Gesellschaft von Ameisen 

auf (Jimifuga racemosa. 

Nordamerika — Edwards 1; 2; 8. 
Von Formica exsectoides For. besucht. 

Mc Cook 1. 289. 

4. Scudderi Edw. — In Gesellschaft von Ameisen. 

Nordamerika — W. Saunders 1. 

5. comyntas Godt. — Wahrscheinlich myrmekophil. 

Nordamerika — Edwards 3. 16. 

6. melissa Edw. — Wahrscheinlich myrmekophil. 

Nordamerika - Edwards 3. 16. 

Polyommatus 

7. haeticus L. — In Gesellschaft von Camponotus compressus F., 

Frenolepis clandvstina Mayr und Tapinoma mclanoccphalum F. 
auf Crotolaria striata. 

Ostindien - Niceville 2. 205. 

Tarucas 

8. theophrastus F. (Raupe und Puppe). — In Gesellschaft von 

Camponotus compressus F., seltener von Phciddc lathwda Rog. 
auf Zizvphus jujnba. 

Ostindien — Niceville 1; 2. 1*9. 

Lebensweise : 

Wylly bei Niceville 1. 

Gerydns 

9. syraethus Gram. — Höchstens als Raupe und Puppe myrme- 

kophil wie Tarucus. 

Ostindien — Niceville 2. 2:1. 
Schon Dintant (1. 205) berichtigte Stainton's Angabe (nach Herrich- 
Schätt'er's Vermuthung) , dass auch der Schmetterling in Ameisennestern 
lebe (Stainton 1.). 

Ilapal a 

10. schistacca Moore. — Eine nur »/„" lange Larve von Ameisen 

besucht. 

Ostindien — Niceville 2. 8. 

(hilades 

11. laius Cram. — In Gesellschaft von Camponotus cotnpressus F. auf 

Heliotrop um strigosum. 

Ostindien — Niceville 2. 89. 

12. t r o c h i 1 u s Frever. — In Gesellschaft von Phcidolc quadrispinosa Jerd. 

Ostindien - Niceville 2. 91. 

Zizora 

13. 1 y s i m o n Hübn. — In Gesellschaft von Tapinoma melanocephalum F. 

auf Amaranthus viridis. 

Ostindien - Niceville 2. 116. 
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Lycaenesthes 

14. emolus God. — In Gesellschaft von Oecophylla smaragdim auf 

Nephelium Litchi. 

Ostindien - Niceville 2. 129. 

Lampides 

15. aelianus F. — In Gesellschaft von Camponolus mitis Sin. auf 

Heynea trijuga. 

Ostindien — Niceville 2. 169. 

Catochrysops 

16. cn ejus F. — In Gesellschaft von Camponottts compressus auf 

Phaseolus trilobus etc. 

Ostindien — Niceville 2. 179. 

17. pandava Horsf. — In Gesellschaft von Frendcpis longiconiis Ltr., 

Motwmorium specidare Mayr und Cremastogaskr n. sp. ? 
Ostindien - Niceville 2. 185. 

„Lycaena« 

18. sp. (Puppen). — Im Nest von Cataidaeus latus For. i. L 

Ostindien — Wroughton 2. 4. 
Leider gelang es Wroughton nicht, die Puppen aufzuziehen. 

Azanus 

19. ubaldus Cram. (Larve und Puppe). — In Gesellschaft von 

Ameisen. 

Kumaon — Doherty L 113. 

Ogyris 

20. genoveva Hewits. — In Gesellschaft grosser Ameisen (Campotwhts?) 

Queensland — Miskin 1. 



Jalmenus 

21. evagoras Don. — In Gesellschaft von Ameisen. 

Queensland — Miskin 1. 

22. ictinus Hewits. — In Gesellschaft von Ameisen. 

Queensland — Miskin 1. 

II. Termitophlle Lepidopteren. 

Da die Termiten keine Honigliehhaber sind , kommen nur para- 
sitische Raupen in Betracht. Burmeister erwähnt eine T i n e a sp. 
als Raupe und Puppe in Termitennestern (Hagen 1. X. 320). Nietner 
fand in Nestern von Baumtermiten auf Ceylon die nackte Raupe einer 
Pyralis oder Tinea in grosser Zahl (Hagen 1. XIV. 78). 
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Diptera. 

I. Slyrmekoplille Dipteren. 

Obwohl man nicht selten in den Nestern von Formica rufa und 
anderen Ameisen Dipteren findet, scheint doch die Zahl der gesetz- 
mässigen Myrmekophilen aus dieser Ordnung gering zu sein. Schiner 
z. B. gibt in seiner Fauna austriaca nur bei Microdon und Gera- 
topogon etwas über Beziehungen zu Ameisen an. Während manche 
Dipteren (Microdon, Ceratopogon, Ephippium) ihre Ver- 
wandlung bei den Ameisen durchmachen, sind andere (Platy phora, 
Phora, Scatopsc, Sciara) als Imago daselbst zu finden. Die 
Larven von Microdon werden von den Ameisen gleieh grossen Schild- 
läusen gepflegt , die Larven von Ceratopogon nur geduldet ; die 
Imagines von Phora, S c a t o p s e u. s. w. scheinen von den Ameisen 
kaum bemerkt zu werden. Ueber die M i c r o d o n - Larven vgl. Elditt 
(St. E. Z. 1845. 384 ff.) und Bertkau 1; über ihre myrmekophile 
Lebensweise : Wissmann, Mayet, Poujade, Schiner, Gadeau de Kervillc etc. 

Microdon 

1. mutabilis L. (Larve und Puppe). 

Bei Formica fusca L. , rufa L. , rufibarbis F. ; Lasiiis niger L., 
brunneus Ltr., /lacus Deg. 

Europa — Wissmann 1; Gadoau 1; Schenk 1. 51. 59. 

2. de vi us L. (Larve und Puppe). 

Bei Formica fusca L. 

Graubündten (Wasm.!) 
„ Formica sanguinca Ltr. mit fusca als Sklave. 

Holland — Waaui. 18. 64. 
„ Lasius ftdiginosus Ltr. 

Holland — Wasm. 18. 64. 
„ „Formica rufa L. u 

Baiern — Abb. Nat. Ges. Nürnberg V. 1872. 
Auf Microdon devius bezieht sich wohl auch die Notiz von Verhoeff 1. 

3. apiformis Meig. — (Larve und Puppe). 

Bei Formica fusca L. 

Europa — Wissmann 1. 

4. variegatus (Larve und Puppe). — In Ameisennestern. 

New South Wales — Loa 1. 

5. n. sp. (Larve). 

Bei Formica integra Nyl. 

Colorado — Cockerell 2. 

6. n. sp. (Larve). 

Bei Camponotus Hildebrandti For. 

Madagascar — Collect. Wasm. 



') = apiformis Zetterst. 
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Ich habe vom Entdecker (Herrn Sikora) Alkoholexemplare der Larven 
erhalten. Aufzucht ist ihm bisher noch nicht gelungen. Ueber eine 
von ihm in Tormitennestern gefundene Microdon-Larve vgl. unter „Ter- 
mitophile Dipteren". 

Stylogaster 

7. s p. — Bates (1. 363) erwähnt diese zu den Conopsiden gehörige 

Fliege als Begleiterin der Eciton-Zügc am Amazonas. 

Ephippiiim 

8. thoracic um Low. (Larve, Puppe). — In Nestern von Ijasius 

fuliaiuosus Ltr. 

Deutschland - Markel 2. n° 284; 3. (Nachtr. z. Lit. Verz.); B. E. Z. 
1866. 226. 

Coratopogon 

9. myrmccophilus Egg. (Imago). — Ueber Ameisennestern schwebend 

und darin herumkriechend. 

Oesterreich — Verh. Zool. Bot. Ges. Wien 1863. 1109; Schiner, 
Dipt. II. 577. 

10. Braueri Wasm. (Larve, Puppe, Imago). — Stets in Nestern von 

Formica fusca L. 

Grauböndten, Vorarlberg — Wasm. 80. 

11. ? sp. (Larve). — Im Nest von Grcmastogasfor Ihuolata Say. 

(Pergande!) — Washington D. C. — Collect. Wasm. 
Ob diene Art wirklich myrmokophil ist, bleibt noch zweifelhaft. 

Platyphora 

12. Lubbocki Verrall. — In Ameisennestern. 

England — Lubbock 1. 871. 

Phora 

13. formi carum Verrall. 

Bei Lasitis niijvr L. 

England — Lubbock 1. 371. 

Ich habe auch Phora rufipcs Meig. l ) zahlreich bei Lasius 
fuliyinosus gefunden (Holl. Limburg) ; ebenso Phora pulicaria Fall, 
bei Formica rußt. Nach Schiner scheinen beide Arten jedoch nur zu- 
fällige Parasiten der Ameiseuncster zu sein. 

Scatopsc 

14. leueopeza Meig. 

Bei Lasius fiiliqinosus Ltr. 

Holl. Limburg! (Wasm.!) 
„ Formica rufa L. 

Vorarlberg (Wasm.!) 
„ Lasius brunnetts Ltr. 
Oesterreich (bei Wien, Wasm.!) 

') Die Bestimmung dieser und der folgenden Phora-, Scatopse- und Sciara-Arten 
ist von van der Wulp. 



■ 
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Nach Mik's Mittheilung findet man Scatopse lucifuga Loew, 
recurva Loew und andere Arten an alten Stämmen mit rissiger 
Rinde, die vielleicht Ameisennester enthalten. 

Sei am 

15. ? subterranea Mark. 

Bei Formica rufa L. 

Europa — Märkel 2. n° 281. 

16. ? nervosa Meigen. — Zahlreich bei Formica rufa L. 

Holl. Limburg (Wasm.!) 
Vermuthlich sind diese beiden Sciara-Arten nur zufällige Parasiten, 
deren Larven in moderndem Pflanzenstoff loben. 

Trineura 

17. ? sp. 

„Bei Formica fusca L. a 

England — Westwood 1. II. 234. 
Nach der Beschreibung des Nestes scheint Formica rufa L. gemeint 
zu sein, nicht F. fusca L. 

Aenigmatias 

18. ? blattendes Mein. 

Bei Formica fusca L. 

Dänemark — Meinert 1. 
Nach Meinert's brieflicher Mittheilung vielleicht ein Mäusoparasit 
und nur zufällig bei Ameisen. 

Termitophlle Dipteren. 

Microdon 

1. 8 p.? (Larve). — In Termitennestern. 

Madaeascar (Sikora!) — Collect. Wasm. 

2. sp. ? (Larve). — In Terniitennestern. 

Porto Alegre (v. Jhoring!) — Collect. Wasm. 

Es ist noeh nicht ganz sicher, ob diese Larven wirklich termitophil 
sind und nicht vielleicht zu Ameisen gehören, die in Nachbarschaft der 
Termiten wohnen. 

Nietner (Hagen 1. XIV. 78) beobachtete als Feind der schwarzen 
Baumtermite von Ceylon eine braune Fliegenart (vgl. auch Hagen 1. 
XIV. 76). 



Orthoptera. 

I. üfyrmekoplille Orthopteren. 

Als sicher myrmekophil i.st nur die Gryllidengattung Myrme- 
eophila (Ameiscngrille) bekannt. Unter den P k a ne r op t e r i de n 
fintleii sieh myrmekoide Formen . die vielleicht auch myrmekopkil 
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sind. Unter den Blattidcn gibt es manche Arten , die oft in Ge- 
sellschaft von Ameisen getroffen werden, z. B. Temnopteryx 
dcropeltiformis Brun, in Nordamerika (Pergande!); aber gesetz- 
mässig myrmekophil sind sie nicht. 

Gryllidae. 

Myrmecophila 

1. acervorum Panz. l ) 

a) Die grosse Form adult) und mittlere (<3 ?) in Nord- und 
Mitteleuropa vorzugsweise bei Formica fusca L. und sanguinca 
Ltr. (mit fiisca als Sklavin). 

Märkel 2. n° 275»), Wasm.! (Böhmen, bei F. sanguinea ^ fusca); 
Skalitzky! (Böhmen, bei F. fusca-, Collect. Wasm.). 
Auch die „ schwarzen Anlei8en• bei Elditt 8. und die .Formica 
commune" bei Savi 1. beziehen eich wahrscheinlich auf F. fusca. 

b) Manchmal auch bei anderen Ameisen : 

Bei Lasius niger L. und alienus Forst. 
Lokaj 1. 

„ Lasius niger L. und anderen Ameisen. 
Türk 1. 
Myrmica lacvinodis Nyl. 

Nickerl! (Böhmen) — Collect. Wasm. 

c) Die kleine Form (ganz junge Larve) bei Tetramorium caespitum L. 

Wasm. ! (Böhmen.) 
Auf diese Form bezieht sich wahrscheinlich auch die Angabe bei 
Javet 1 ; ferner vielleicht auch manche der bei Lasius niger und alienus 
gefundenen Exemplare, da diese kleine Form fast nur bei kleinen Ameisen 
zu leben scheint. 

d) In Südeuropa und Nordafrika: 
Bei Aphaenogaster testaceopilosa Luc. 

Algier — Lucas 1. III. 23. 
„ Camponutus lateralis Ol. 

Mentone — Moggridge 1. 178. 
„ Camponotus dichrous For. 

Tunesien — Wasm. 12. 298. 
Die kleine Form lebt ohne Zweifel auch im Mittelmecrgebiet bei 



Lebensweise : 

Savi 1; Wroughton 1. 33 (Wasm.!). 

2. acervorum var. 

Bei Bothroponcra sxdcaia Mayr. 

(Taylor!) — Orissa (Indien) — Collect. Wasm. 
Das einzige sehr grosse Exemplar ist stark defekt. 

3. acervorum var. flavocincta Wasm. 

Bei Plagiolepis longipes Jerd. 

(Aitken!) - Kanara (Indien) - Wroughton 1. 32; Collect. Wasm. 



') = Blatta acervorum Panz., Sphaerium acervorum Charp. und Burm., Gryllus 
myrmecophilus Savi, Myrmecophila acervorum Ltr., Sphaerium mauritanicum Luc. 
*) Die .kleinen Kolonien der Formica rufa» beziehen sich sicher auf F. sanguinea Ltr. 
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Die mir vorliegenden 6 Exemplare sind nur 2— .3 mm lang, die gelben 
Querbinden sind doppelt so breit als bei acervorum und nur durch einen 
»ehr schwachen braunen Strich getrennt. Individuen mit Legeröhro sind 
nicht darunter. Ich halte diese Form für die Larve von n° 2, ent- 
sprechend der geringeren Grösso der Wirthsameise. Vielleicht stellt 
sich diese Varietät später als eine von acervorum verschiedene Art heraus. 

4. ochracea Fisch. 

Bei Apha&iogasicr barbara L. 

SQdeuropa und Nordafrika — Wasm. 12. 298; 18. 
Die kleine Form (sehr junge Larve) bei Pheidolc pallklula Nyl. 

Neapel (Einery!) — Collect. Wasm. 
Vielleicht ist auch die „kleine blasse Ameisengrillc", die Emery 
(2. 173) mehrmals am Nesteingang von Liometopum microcephalnm Panz. 
fand, zu dieser Art gehörig. 

5. Salomonis Wasm. 

Bei Monomorium Salomonis L. 

(Forol!) - Tunis — Wasm. 12. 208; 18. 

6. Pergan d ei Brun. J ) 

a) Die grosse Form adult) und die mittlere (J ?) vorzugsweise 
bei Formica fusca L. var. subscriccu Say. 

Columbia-Distr. (Pergande!) — Collect. Wasm 

b) Ausserdem auch bei Form im intetjra Nyl. , Formica pallidefulva 
Ltr., Camjxmotus marginatus Ltr. und Camponotiis mdleus Say. 

Columbia-Distr. (Pergande!) — Collect. Wasm. 

c) Die sehr kleine bis mittlere, blasse Form (Larve in verschiedenen 
Grössenstadien) vorzugsweise bei Cnmastogaskr Uncolata Say. 

Columbia-Distr., Maryland (Pergande!) — Collect. Wasm. 

d) Seltener bei Aphwnotjasier tencssemsis Mayr. 

Columbia-Distr. (Pergande!) — Collect. Wasm. 
Schwarz 2. 240 erwähnt zwei nicht nalier bezeichnete Arten von 
My r nie co ph i 1 a aus Nordamerika; eine derselben ist jedenfalls M. 
Pergan d ei. 

Phaneropteridae. 

Mvrmecophana 

7. ? fallax Brunn. — Unbekannt. 

Sudan — Hrunner 1. 248. 
Ob diese täuschend myrmekoide Art auch myrmokophil ist, bleibt 
nocli sehr fraglich. Auch Wroughton (1. 10) fand in Ostindien eine 
täuschend Camponotus-ähnliche Orthoptere. 

II. Termitophile Orthopteren. 

Motschulsky (Hagen 1. X. 320) fand bei Baumtermiten auf Panama 
die Larve einer Forficnla und einer kleinen Blatta. Weiteres 
ist mir über Orthopteren in Terinitennestern nicht bekannt. 

») Canad. Entom. XVI. 1884. 42. 



12 
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Neuroptera — Paeudoneuroptera. 



Neuroptera. 

Obwohl die eehtcnNeuroptcrendic schon von Hösel trefflich 
beschriebenen, hauptsächlich von Ameisen sich nährenden „Ameisen- 
löwen" (Larven von Myrmeleon etc.) liefern , enthalten sie doch 
keine auf die Symbiose mit den Ameisen streng angewiesenen Arten. 
Nach Prof. Brauer's Mittheilung leben auch die Larven der Pan- 
orpiden-gattung Bittaeus gern in der Nähe von Ameisennestern. 
Die zu den Odonaten gehörige Lestesfuscav. d. Lind wurde von 
Meyer-Dür (2.) bei Formica piniphila Forst. (= rufa L.) überwinternd 
gefunden. 



Pseudoneuroptera. 

I. Ufyraiekophlle Pseudoneuropteren. 

Psocidae. 

Atropos 

1. formicaria Hag. 

Bei Lasius fuliginosus Ltr. 

Preussen — Ent. M. Mag. II. 121; III. 81. 
Nach Mc Lachlan ist auch Neopsocus rlienanus Kolbe ein- 
mal in Italien in einer Myrmica-Koiome gefunden worden, wohl nur 
zufällig. 

II. Termltophile Pseudoiieuropteren. 

Termitidae. 

Hieher gehört die Symbiose von Termiten mit fremden Termiten- 
arten. Bisher sind nur wenige gesetzmässigc Fälle dieser Art bekannt, 
obwohl sie nicht so selten sein dürften, besonders unter den Eutcrmea- 
Arten (Hagen 1. XII. 187; Dudley 1. V. 67), aber auch bei echten 
Termes, besonders in den Erdhügelnestern von Termes cumulans KolL 
in Brasilien (Hagen L XII. 166, Bates!). 

Euternies 

L incertus Hag. — In den Nestern von Termes beUicosus Smeathm. 
Mozambiquo (Peters!) — Hagen 1. XII. 121. 231. 

2. t r i s p i n o s u s Bates. — In den Nestern von Tcrmcs cumulans Koll. 

Amazonas (Bates!) — Hagen 1. XII. 211. 

3. incola Wasm. — In den Nestern von Termes Bcdemanni Wasm. 

Ceylon (Redemann!) — Wasm. 28. 

4. albidus Hag. — In den Nestern von Eutermes arenarius Hag. 

Amazonas (Bates!) - Hagen 1. XII. 223. 227. 
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Rhynchota. 

Heteroptera. 

I. Myrmekophlle Heteropteren. ') 

Im Vergleich zu der Zahl der myrmekoiden H e t e r o p t e r e n ist die 
Zahl der streng myrmekophilen Arten gering, wenigstens derjenigen, 
die in den Ameisennestern selbst leben. Nach Reuter (1.) wären von den 
einheimischen Heteropteren nur Piezostethus,Philomvrmex 
und Systellonotusin letzterem Sinne streng myrmekophil. Während 
die kleinen Piezostethus, Myrmedobia und Microphysa 
und die Larven von Eremocoris als indifferent geduldete Inquilinen 
in den Ameisenhaufen leben, scheinen die Larven von Nabi^ lati- 
ventris und wahrscheinlich noch manche andere grössere myrmekoide 
Heteropteren zu den Myrmekophagen zu gehören. Ueber Ameisen- 
ähnlichkeit bei Hemipteren vgl. besonders Reuter 1.' und 2. 

a) Europäische Arten. 
Odontoseelis 

1. ? fuliginosa L. 

Bei Tetramorium caespitum L. 

Bellevoye, Cat Moselle bei Ern. Andre" 1. n<> 543. 

Alydus 

2. ? calcaratus L. — Larve mit Mijrmica rubra L., Nymphe mit 

Formica sanguinca Ltr. 

Finnland — Reuter 2. 19 (159). 

In einem grossen Ameisenhaufen. 

EUas« — Reiber und Puton 1. 11. 
Bei Nestern von Formica rtifibarbis F. und rufa L. 

Holland (Wasm.!) 

Die gleichfalls ameisenähnlichen Larven und Nymphen von Alydus 
rupestris Mey., Mogalonotus limbatus Klug und Camp- 
topus lateralis Genn. (Reuter 2. 22—25) sind vielleicht auch 
myrmekophil. 

Pterotmetus 

3. ? staphylinoides Burm. — In Ameisennestern. 

Reiber und Puton 1. 16; Ern. Andre 1. n° 54<i. 

Macrodema 

4. ? micropterum Curt, 

Bei Formica sanguinea Ltr. und Lcitfothorax acervorum F. 
Holland — Wasui. 7. 

>) Einen grossen Theil der Literaturangaben über myrmekophile Heteropteren 
verdanke ich Herrn Dr. Bergroth. 

12* 
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Plinthisus 

5. ? min u t i s s i m u s Fieb. 

Bei Formka rufa L. und pratensis Deg. 
Puton bei Em. Andre 1. n° 544. 

Eremocoris 

6. erratieus F. (Larve). 

Bei Formten rufa L. 
Wasm. 7. 

Die Imago gehört nur zu den zufalligen Gasten, ist aber in der 
Nachbarschalt von rufa-Nestern besonder« häufig; vgl. auch J S .Ihlberg 
5. 32; Reiher und Puton 1. 18. 

PhUomyrmex 

7. i n s i £ n i s F. und Sahlb. 

Bei Formka rufa L. 

Finnland — J. Sahlberg 5. 25. 

Piezoscelis 

8. ? antiMinatus »Sign. — In Ameisennestern. 

Frankreich — Belle voye 1. 

Scolopostethus 

9. ? affin is Fiel). 

Bei Lasius fulhjinosus Ltr. 

Holland — Wauin. 7. 
Nach Puton (Ern. Amin- 1. no 548) leben die Scolopostethus 
besonders gern bei M y rmica- Arten. 

Notoctailus 

10. ? limbatus Fiel). — Bei Ameisen, besonders bei Formira rufa L. 

Ent. M. Mag. XI. 1874-75. 2Gü\ 

Campvlostira 

11. ? verna Fall. 

Bei Lasius flavus Deg. 

Frankreich — Bellovoyo 1. 
„ verschiedenen Ameisenarten, besonders bei Lasius flavus Deg. 
und vifjer L. 

Elsass — Reibcr und Puton 1. 19. 

Orthostira 

12. ? ob sc u ra Fiel». ») 

Bei verschiedenen Ameisenarten : Lasius flavus Deg. . umbratus 
Nyl.. niffer L.; Tclramorium mespitum L.; Solenopsis fugax Ltr. 
Frankreich — Belle v oye 1. 

') = parvula Fall. 
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Bei Tetramorium caespitum L. und Lasius flavus Deg. 
Elsass — Reiber und Puton 1. 20. 
„ Formka rufa L. 

Holland — Wasru. 7. 

13. ? cervina Germ. — Bei einem Ameisennest 

Elaass — Reiber und Puton 1. 20. 

t * n ^ „ Derophysia 

14. ? foliacea Fall. 

Bei Lasius niger L. 

Finnland — J. Sahlberg 5. 38. 
„ Campotiotus ligniperdus Ltr. 

Nickerl! (bei Prag) - Collect. Waum. 

Nabia (Corlscus) 

15. ? lativentris Boh. (Larve). 

Bei IjOsius fuliginosus Ltr. 

Holl. Limburg — Wasm.! 
„ einer Mi/nnica-Art. 

Nordfrankreich — Reuter 2. 48 (188). 

Ceratocombus 

16. ? mnscomm Fall. 1 ) 

Bei Formica rufa L. 

Deutschland — v. Bärensprung 1. 

Plezostethus 

17. formicetorum Boh. — Normale Wirthsameisen : Formica rufa 

L., pratensis Deg., truncicola Nyl. 

(Wasm !) — Holland und Vorarlberg — Collect. Wasm. 
Aucb die älteren Angaben von Boheman, White, Reiber und Puton, 
Douglas (Knt. M. Mag. XI. 174), J. Sahlberg, Reuter etc. lauten alle auf 
Formica rufa. Die .Aiithocori«* bei Mlirkel (2. n" 278) und Schiödte (1.) 
bei Formica rufa bezieht Hich ohne Zweifel auf P. formicetorum. 

18. g a 1 a c t i n u s Fieb. 

Bei Formica rufa L. 
Reuter 1. 
„ Tetramorium caespitum L. 

Reiber und Puton 1. M; Bellevoye 1. 

Microphysa 

19. ? testacea Mey. 

Bei Formica rufa L. und pratensis Deg. 
Schweiz — Meyor-Dür 1. 

Myrmedobia 

20. ? eoleoptrata Fall. 2 ) (Larve und Imago). 

Bei Formica rufa L. 

Märkel 2. n° 276. 



') = Lichenobia ferruginea v. Baerenspr. 
*) = Microphysa myrmecobia Mark. 
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Bei Myrmica laevinodis Nyl. 

B. E. Z. 1861. 197. 
„ Lasius fuliginos-us Ltr. 

J. Sahlberg 5. 83. 
„ Formica rufa L. und pratensis Deg. 

Meyer-Dür 1. 

21. Signoreti Fieb. 

Bei Formica rufa L. 

Markel 2. n<> 276; Reuter 2. 46 (186). 

Mimocoris 

22. ? coarctatus Muls. — Wahrscheinlich bei Ameisen. 

Reuter 2. 31 (171). 

Myrmecophyes 

23. ? Oschanini Fieb.*) — Myrmekophil? 

Reuter 2. 31 (171). 

Wie diese Art, so ist auch Myrmecophyes nigripes Reut, 
und limbatus Reut. [2. 32 (172)] aus Turkestan sehr ameisenähnlich; 
aber es ist nichts bekannt über ihr Vorkommen bei 



Myrmecoris 

24. gracilis Sahlb. 

— var. rufuscula Reut. — „Cum Formica rufa habitans." 

— var. fusca Reut. — „Cum Formica fusca habitans." 

Finnland — Reuter 2. 34 (174). 
Lebensweise : 

Reuter 2. 34 (174). 

Myrmecomimus 

25. ? variegatus Costa. — Myrmekophil? 

Italien - Reuter 4. 178. 

Camponotidea 

26. ? Saundersi Put. — Myrmekophil? 

Griechenland — Ann. Soc. Ent. Fr. 1875. 281; Reuter 2. 35 (175). 

Nach Reuter (4. 181) scheint diese Art einen grossen Camponotus 
oder Aphaenogaster barbara nachzuahmen. Vielleicht ist auch die 
Varietät Fieberi Reut, aus Smyrna myrmekophil [Reuter 2. 35 (175) 
und 4. 181]. 

Pilophorus 

27. bifasciatus F. J ) 

Bei Formica rufa L. 

Reuter 2. 28 (168); Douglas 8. 
„ Formica pratensis Deg. 
Futon 2. 



l ) = Diplacus alboomatus Stal. 

') = Camaronotus cinnamopterus Kirschb. = Pilophorus cinnamomoeus Reib. 
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28. clavatus L. 

Bei Lasius niger L. und fuliginosus Ltr. 
Finnland — Reuter 2. 30 (170). 

Auch bei Formica fusca L. 
Reuter 8. 

29. confusus Kirschb. 

Bei Lasius niger L. 

Finnland — Reuter 2. 30. 170. 

30. pcrplcxus D. und Sc. 

„Bei Formica fusca u (Lasius niger L. ?). 
England — Douglas 4. 

Cremnocephalas 

31. ? urabratilis F. 

Bei Formica rufa L. 

Finnland — Reuter 2. 44 (184). 

Systellonotus 

32. triguttatus L. (Weibchen, Larve und Nymphe). 

Bei Lasius niger L. 

(Wasm.!) — Böhmen — Collect. Wasm. 

Das Männchen ist weder myrmekoid noch so regelmassig myrmekophil 
wie Weibchen und Larve (Nickerl und Wasm.! bei Prag); vgl. auch 
W. E. Z. 1886. 114. 

„ Lasius niger L. 

(Reuter!) — Finnland — Reuter 2. 38 (178); 8; J. Sahlberg 5. 62. 
Auf Lasius niger L. (= Formica fusca Fred. Smith) beziehen sich 
ohne Zweifel auch die Angaben aus England bei Douglas 2; Edw. 
Saunders 2. etc. 

Lebensweise : 

Douglas 2. 

33. ? alpinus Frey-Gessn. — Myrmekophil ? 

Reuter 2. 39 (179). 

Vielleicht sind auch Systellonotus Thymi Sign. , B r u c k i 
Fieb. und unifasciatus Fieb. myrmekophil. 

Eroticoris (Allodapus) 

34. rufcscens Burm. 

Bei Aphaenogastcr structor Ltr. 

Paris (Bedel!) — Bedel 2. 
Ist nach Puton auch bei Formica sp. gefunden worden. 

b) Erotische Arten. 
Aninestns 

35. ? sp. prope pusio Stäl (Larve und Iraago). 

Bei Solctwjfsis gcminaki F. 

Rio de Janeiro (Badariotti!) — Collect. Wasm. 



Digitized by Google 



184 Homoptera. 

Largns 

36. ? rofippnnis La]). (Larve und Image). — In Gesellschaft von 

Camponolus alriccps Sm. 

Rio Grande do Sul (Schupp !) — Collect, Wasm. 
Diese Art gleicht in Grösse und Färbung einigennassen der genannten 

Dulichius 

37. inf latus Kirby. l ) — In Gesellschaft von PolyrhacJiis spinigera 

Mayr (simjdex Mayr. 2 ) 

Ostindien — Wroughton 1. 9. 47; Bergroth 1; 2. 

Diese Wanze ist der genannten Ameise täuschend ähnlich und lebt 
bei ihr auf Bäumen. 

Myrmoplasta 

38. V mira Gerst. — In Gesellschaft von Polyrhachis gagates Sm. 

Ostafrika — Gerstäcker 1. 9. 

Ob hier eine gesetzmässige Symbiose vorliegt wie bei Dulichius, 
muss erst festgestellt werden. 

Mimocoris 

39. ? Scotti Berg. — Myrmekoid (und myrmekophil ?) 

Buenos-Aires — An. Soc. Cieut. Argont. XVI. 28. 

Die Gattungen Myrmecalidus, Myrmecopeplus, Myr- 
mccuzelotcs Berg (An. Soc. Cient. Argeut. XV und XVI) ent- 
halten vielleicht auch inyriuekophile Formen. 

II. Termltophlle Heteroptercn. 

Motschulsky (bei Hagen 1. X. 320) erwähnt die Larve eines 
Hemipteron als bei Bauniteriniten (Eutcnnes) auf Panama lebend. 
Sonst ist mir hierüber nichts bekannt. 



Homoptera. 

I. Itlyrmekophile llomopteren. 

Unter den F u 1 g o r i d e n finden sich nicht wenige Formen, 
die gleich den Blatt- und Schildläusen von den Ameisen auf den 
Pflanzen besucht werden (vgl. besonders Delpino 1 ; 2.). Zu den gesetz- 
mäßigen Myrmekophilen dürften jedoch unter den Europäern höchstens 
manche T e 1 1 i g o m e t r a gehören . die wenigstens einen Theil ihres 
Lebens in Ameisennestern zubringen. Lund (1.) fand auch in Brasilien 
die Larven einer Fulgora in Ameisennestern. 



') = Wroughtoni Bergr. 

*) Vide Forel. Les Formicides de l'Empire des Indes ot do Coylan. Part. III. 
(Journ. Bombay Nat. Bist. Soc. VIII. 20.) 
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Tcttigometra 

1. atra Hagenb. x ) — In Ameisennestern. 

Frankfurt (C. v. Heyden!) — Puton 1. 

2. Baräni Sign. — In verschiedenen Nestern von Crcmastogastcr 

sordidida Nyl. 

San Romo — Schneider 1. 43. 

3. bifovoolata Sign. 

Bei Tapinoma crraticum Ltr.? 

Puton l; Ern. Andre 1. n« 565. 

4. costulata Fieb. 

Bei Formica rußbarbis F.? 

Lichtenatein! (Ern. Andre 1. n» 564). 
In den Nestern einer kleinen schwarzen Ameise (Tapinoma 
nigcrrimum Nyl.?) 

Daya (Oran, Bedel!) - Collect. Bedel et Wasm. 

5. d e c o r a t a Sign. — In Nestern von Tapinoma erraticum var. niger- 

rimum Nyl. 

Tunesien und Oran (Forel!) — Forel 8. .i03 ; 12. 14. 

6. fusca Fieb.? — In den Nestern einer kleinen schwarzen Ameise 

(Tapinoma nigcrrimum Nyl.?) 

Daya (Oran, Bedel!) — Collect. Bedel et Wasm. 

7. im pressif rons Mnls. 

Bei einer schwarzen „Mynnica". 

Spanien — Lichtenstein 1. 

8. laeta Herr.-Schäff. — In Nestern von Tapinoma crraticum Ltr. 

Frankreich — Rougot 2; Bollcvoye 1. 

9. longicornis Sign. 

Bei Tapinoma crraticum Ltr. 

Frankreich — Rouget! (Ern. Andre 1. n« 561). 

10. obliqua Panz. 

Bei Formica pratensis Deg. 

Frankreich — Rougot JL 

11. parvieeps Sign. 

Bei einer schwarzen „Myrmica". 

Spanien — Lichtenstein 1. 

12. punetieeps Sign. — Bei Ameisen. 

Spanien — Lichtenstein 2. 

Em. Andre 1. n" 566 — 568 führt auch A s i r n c a c 1 a v i c o r n i s 
F., Pediopsis nana Ger. und Agallia venosa Oer. unter den 
inyrinekophilen Homopteren auf. Nach Bergruth 's Mittheilung sind ea 
jedoch nur zufällige Gäste, wie auch schon Meyer-Üür 2. bemerkt. 

Dictyophora 

13. ? sp.V (Larve) 2 ). — Besucht von Cumponotus mmprcsxus F. 

Orissa (Indien) - Taylor! (teste Wroughtonj; Collect. Wasm. 

Mcmbrucidcn - Larven werden besonders in Brasilien und Indien 
häufig von den Ameisen auf den PHanzcn aufgesucht und beleckt. Falls 

') — piceola Klug. 

») Nach Handlirsch's und Lethierry's Bestimmung. 
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Psyllidae — Aphidae. 



die eigentümlichen pinselartigen Schwanzanhänge dieser Larven als 
eine spezielle Anpassung an den Ameisenbesuch aufzufassen sind , darf 
man die betreffenden Membraciden (analog den Lycaeniden) 
zu den gesetzraässigen Myrmekopbilen zählen. Lund (1.) erwähnt, dass 
die Arten der Gattungen Cercopis und Membracis als Larven 
die Pflege von Doliehoderxis attelaboides F, geniessen. Nach Belt <1. 227) 
werden die honigabsondernden Larven einer Membracis - Art durch 
zwei Arten von Pheidole und eine lbjpoclinea gemolken. 

Membracis 

14. ? Larve (teste Handlirsch). — In Gesellschaft von Iridomyrmcx 

hum'dis Sm. 

Rio de Janeiro (Qöldi !) — Collect. Wasin. ») 

Leptocentrus 

15. ? tanrns F. (Larve und Imago). — Besucht von Campotwtus 

compressus F. und mitis Sm. 

Ostindien — Wroughton 1. 18. 19. 

Die meisten der exotischen Springzirpen , die als Larven von den 
Ameisen besucht werden , dürften wohl nicht gesetzmässig auf den 
Ameisenbesuch angewiesen sein, sondern denselben, gleich unseren Blatt- 
läusen, nur gelegentlich erhalten. 

II. Termitophile Homopteren. 

Sikora fand in den Nestern eines Tcnnes auf Madagaskar blut- 
rotbe, linsengrosse , lebhaft umherhüpfende Homopterenlarven, die 
vielleicht zu den Jassiden gehören (Collect. Wasm.). 



Phytophthires. 
Psyllidae. 

Diaphorina 

1.? guttulata Leth. — Gepflegt von Camponotus compressus F. 
Ostindien — Wroughton 1. 18. 

Aphidae. 

Nur jene Aphidcn, welche auf die Symbiose mit den Ameisen 
angewiesen sind und regelmässig in deren Gesellschaft sieh finden, 
können hier erwähnt werden. Soweit mir bekannt, gehören dieselben 
sämmtlich zu den unterirdisch Ichenden „Wurzelläusen". Für die 
Gattungen Forda und P aracletus ist es bisher am wahrschein- 
lichsten, dass sie gesetzmässig myrmckophil sind. Ueber die näheren 

') Durch Forel erhalten. 
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Beziehungen der Blattläuse zu den Ameisen vgl. besonders P. Huber 1. 
Chap. VI; Lubbock 1. 57 ff.; S. A. Forbes 1. — Termitophilen un- 
bekannt. 

Forda 

1. formicaria C. Heyd. — In den Nestern der meisten kleinen Ameisen- 

arten, besonders bei Lasiiis flavus Deg. 

Europa — Kaltenbach 1. 210; Koch 1. 309. 

Auf diese Art bezieben sich auch wohl die meisten alteren Angaben 
Aber Blattläuse in Ameisennestern, z. B. Huber 1. 170 fl*.; ferner Apbis 
radicum bei Spence (1. II. 90); Fr. Smith 4. 98 etc. 

2. viridana Bückt. — In Nestern von Lasius flavus Deg. 

(Wasm.!) — Böhmen — Collect Buckton. ») 

3. marginata Kock. — In Nestern von Lasius flavus Deg. 

Europa — Koch 1. 311. 

Paracletns 

4. cimiciformis C. Heyd. — Im Nest von Formica rufa L. 

Deutachland — Kaltenbach 1. 213. 
Im Nest von Lasius flavus Deg. 
England — Newstead 8. 

Tychaea 

5. ? setariae Pass. — In Nestern von Tctramorium caespitum L. 

Böhmen (Wasm.!) — Collect. Buckton. 

6. ? trivialis Pass. — In Nestern von Formica sanyuinea Ltr. 

Holland (Wasm.!) — CoUect. Buckton. 

Rhizobios 

7. ? subterraneus Kaltenb. — Zwischen Ameisen und Forda 

formicaria lebend. 

Deutschland — Kaltenbach 1. 209. 

8. ? sp. (graminis oder poae Pass.). — In Nestern von Lasius 

alienus Forst. 

Böhmen (Wasm.!) — Collect. Buckton. 

? 

9. Eine rosafarbige "Wurzellaus. — In Nestern von Solenqysis fugax Ltr. 

Schwoiz (Forel!) — Forol 2. 385. 
Holland (Wasm.!). 

Noch öfter fand Forel in den Nestern von Solenopsis kleine weisse 

Wurzelläuse, ähnlich denen bei Lasitts flavxis (Forda?); ebenso auch 

schon Huber 1. 175. Heerden einer Wurzellaus fand Leidy (4.) in Nestern 

von Ixisiiis interjtctus Mayr in Nordamerika. W. W. Smith (1.) fand eine 

weisse und eine rothe Art von Wurzelläusen als Bewohner der Nester 

von Monomorium nitidum Sm. und Hrtberia striata Sm. auf Neuseeland. 

») Herr Buckton hatte die Güte, die von mir bei Ameisen gefundenen Aphiden 
zu bestimmen. 
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Coccidae. 



Trama radicis Kaltenb. wurde von C. v. Heyden zwar einzeln 
in Amcisenuestcrn gefunden, ist aber nicht regelmässig myrmekophil. Eben- 
so wahrscheinlich auch Trama troglodytes C Heyd. (C. v. Heyden 1; 
Kaltenbach 1. 211 ; Buckton 1. III. 69). 

Nach Forbcs 1. (vgl. auch Webster J.) ist die nordamerikanische 
Kornwurzellaus (Aphis maidi-radicis, Rhopalosiphum 
maidis) wenigstens für die Ueberwinterung ihrer Eier auf die Ameisen- 
nester angewiesen. 

Coccidae. 

I. Hyrmekophile Coccldcu. 

Gleich don meisten A p h iden sind auch die meisten der von Ameisen 
besuchten Cure iden nur aut ihre Nahrungspflanze angewiesen, mag 
Ameisenbesueh vorhanden sein oder fehlen. Von dieser Art seheint 
z. B. das Verhältniss von Pul vi na r in vitis und 1) a c t y 1 o p i u s 
vitis zu Crcmastoyastcr sri<t« Huris zu sein (Ern. Andre" 2. 392); ferner 
die Beziehungen von 1) a e t y 1 o p i u s adonidum L., Leeanium 
h e m i s p h a e r i c u m Targ. und Boisduvalia Lat a niae Boisd. 
zu linuhymyrmcx Jfeeri For. (Forel 3.). Inniger dürfte die Beziehung 
mancher in den Ameisennestern lebenden C o c c i d e n zu den Ameisen 
sein. Nach Belt (1. 222), Fr. Müller (1.) und Schimper (1.) hält Azteca 
iustabilis in ihren Nestkammern regelmässig Schildläuse, die man 
anderswo nicht findet. 

Lecanopsis 

1. formicarum Newst. — Im Nest von Lasius niger L. 

England — Newstead 4; 5. 

Ripersia 

2. formicieola Mask. — In Nestern von Monomorium Snieri For., 

nifidttm »Sm. und Smithi For. i) 

Ashburton (Neu-Soeland) — Maskell 1; W. W. Smith 2. 

3. T o m 1 i n i Newst. 

Bei Tdramorium caeapUum L. und Lasiiis alienus Forst. 
England — Newstead 2. 

4. s u 1) t e r r a n e a Newst. 

Bei Lasius flavus Deg. 

England — Newstead 2. 

Exaeretopus 

5. f o r m i e e t i c o 1 a Newst. — In Ameisennestern. 

England — Ent. Monthl. Mag. XXX. 1894. 204. 

Spermococcus 

6. ? fallax Giard (?) — In Ameisennestern. 

England — Newstead 5. 

») Mitth. Schw. Ent. Ges. VIII. 9. Hft. 10-13. 
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Dnctylopius poae Mask. und arecae Mnsk., in Nestern 
von MoHomorium nitbhan Sm. und Huberia striata Sm. auf Neuseeland 
gefunden (VV. W. Smith!), gehören nach Maskell (1.) und nach W. W. 
Smith's brieflicher Mittheilung nur zu den zufälligen Ameisengästen. 

Orthezia 

7. occidentalis Dougl. — In Nestern einer „Myrmica' 1 . 

Colorado — Douglas 5. 

Margarodes 

8. formicarum Gnild. — In Ameisennestern. 

Weatindien — Guilding 1. 
In Ameisen- und Termitennestern. 
Capkolonie — Trinien 2. 

II. TerinUophile Coccldcn. 

Margarodes 

1. formicarum Gnild. — In Ameisen- und Termitennestern. 
Capkolonie — 'Primen 2. 



Thysanura. 
Poduridae. 

I. rayrmekophlle Podurlden. 

Diese meist winzigen , unerreichbar flinken Thierchen gehören zu 
den indifferent geduldeten Garsten. 

Cyphodeirus (Heckia) 

1. al binos Xieol. — Absolut panmvrmekophil. 

(Wasm.ll — Europa - Lubboek 1. 62; Monioz 1. 16; 8. 6; 
Heutor 5; Wasm. IS. «:}; 87 etc. 

2. ? — Nach Schwarz 2. 240 ist eine Heckia auch in Nordamerika 

ein sehr gemeiner Ameisengast. 

Entoiuobrya (Sinella) 

3. my rmecophila Rent. — Bei verschiedenen Ameisenarten. 

Finnland — Reuter 5. 

4. dissimilis Mon. 

Bei Aphaenogaster fulva Rog. und Crcniastogaster lincolata Say. 
Columbia-Pistr. (Pergande!) — Moniez 8. 7. 
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Lepismidae. 



MM MVftk titii»n 
Mßvpi. niitti t» 

5. ? brachycephala Mon. 

Bei Monomorium nitidum Sm. 

Neu-Seeland (W. W. Smith!) — Monier 8. 8. 

Lipura 

6. tuber culata Mon. 

Bei Tetramorium caespitum L. (teste Moniez!) 
Nordfrankreich — Moniez L 18. 

7. disjuncta Mon. 

Bei Formica exsccta Nyl. 

Rheinland (Wasm.!) - Moniez 8. 11; Wasm. 87. 21. 

8. inccrta Mon. 

Bei Monomorium nitidum Sm. 

Neu-Seeland (W. W. Smith!) — Moniez 8. 11. 

Andere Poduriden, z. B. Campodea staphylinus Westw. 
und Achorutes armatus Nicol., die man gelegentlich bei Ameisen 
trifft , gehören nur zu den zufälligen Besuchern. Wahrscheinlich gilt 
dies auch fiir Orchesella melanocephala Nicol. und s p e c t a - 
bilis Tullbg. (vgl. Moniez 2; 8.). 

II. Toruiitophile Poduriden. 

Gastrotheus 

1. termitarius Cas. — In Termitennestern (Eutermes sp..^. 
Panama — Casey 5. 196; 6. 

Auch Motschulsky fand P o d u r e n bei Baumtenniten auf Panama 
(Hagen L X. 320). 

Lepismidae. 1 ) 

Durch Grassi, Parona und Moniez sind in letzterer Zeit ziemlich 
viele myrmekophile Lepismiden bekannt geworden , und ihre Zahl 
wird durch die Erforschung der tropischen Formen noch bedeutend 
wuchsen. Nach meinen Beobachtungen über Lepismina polypoda 
gehören diese Thiere zu jener Klasse von Güsten, die von den Ameisen 
desshalb indifferent geduldet werden, weil sie von ihnen wenigstens 
unter gewöhnlichen Verhältnissen nicht erwischt werden köunen. Andere 
mit gelben Haarbüscheln ausgestattete Arten (z. B. Lepismina 
myrmecophila) stehen vielleicht in einer innigeren Beziehung zu ihren 
Wirthen. Literatur besonders Grassi e Rovelli 1; Parona 1; Moniez 2 ; 8. 
Anatomie: J. Th. Oudemans, Bijdrage tot de Kennis der Thysanura 
en Collembola. Amsterdam 1887. — Termitophilen unbekannt. 

») Bestimmung der Arten und die meisten Literaturnotizen verdanke ich Herrn 
Dr. Moniez. 
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Atelnra 

1. formicaria C. Heyd. 

Bei Tetramorium cacspitum L. 

Schwarzwald — C. v. Heyden 8. 
Tirol - Daila Torre 1. 159. 

Lepisma 

2. aurea Dnf. 

Bei Aphaemgaster barbara L. 

Südeuropa und Nordafrika — Graasi e Rovelli 1. 31. 
„ verschiedenen Ameisenarten. 

Tunesien — Parona 1. 433. 
Die von Forel (Wasm. 12. 298) bei Aphaenogaster barbara L. 
und arenaria F. gefundene Lepismide ist nach Moniez wahrscheinlich 
nicht a n r e a (wegen mangelhafter Conservirung nicht sicher bestimmbar). 

3. Lubbocki Gras.si e Rov. 

Bei Aphaenogaster testaccopilosa Luc. 

Sicilien — Grassi e Rovelli 1. 30. 
Prov. Oran (Forel!) - Moniez 8. 12. 

4. L u c a s i Grassi e Rov. 

Bei Cremastogaster scutellaris Ol. 

Italien und Sicilien — Grassi o Rovelli 1. 34. 

5. angustithoracica Grassi e Rov. 

Bei Aphaenogaster subterranca Ltr. 

Sicilien — Grassi e Rovelli 1. 34. 

6. Forel i Mon. 

Bei Aphaenogaster barbara L. 

Perregaux, Prov. Oran (Forel!) — Moniez 8. 12; Forel 12. 31. 

7. W a s m a n n i Mon. 

Bei Aphaenogaster barbara L. 

Prov. Oran (Forel!) — Moniez 8. 13; Forel 12. 31. 

8. ? sp.?i) 

Bei Formica oltsauivenfris Mayr. 

New Jersey (Pergande!) — Collect. Wasm. 

Lepismina 

9. polypoda Grassi e Rov. — Panmyrmekophil. 

Mittel- und Südouropa — Grassi e Rovelli 1. 27; Wasm.! (Böhmen 
und Niederösterreich). 

Ich fand diese Art bei Prag und Neuhütt (Böhmen) bei Camponotus 
ligniperdus, Formica sanguinea, Lasius niger, Lasius alienus, Tetramorium 
caespituni und Leptothorax tuberuin; bei Wien bei Lasius alienus und 
Lasius brunneus. Die bei Märkel 2. 270 erwähnte »schwefelgelbe Lepisma" 
gehört ohne Zweifel zu dieser Art. 

10. ? pseudolepisma Grassi e Rov. 
Bei Camponotns marginatus Ltr/ 

Sicilien — Grassi e Rovelli 1. 27. 



') Wegen Eintrocknung nicht bestimmbar. 
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11. niyrmecophila Luc. 

Bei verschiedenen Ameisenarten. 

Algier — Lucas 2; 12. 
Stete bei Ameisen. 

l'arona 1. 434. 

12. sp.? 

Bei Myrtnccocystus aHisqtuiniia Andre!'. 

Franchetti (Oran, Forel!) — Moniez 3. 13. 

Wroughton (1. 40) berichtet , dass er bei Poona (Indien) Zügen 
von Aitochetus imlkm Vor. begegnete, in denen jede Ameise eine lebende 
Lcpisma ungefähr von ihrer eignen Grösse nach Hause trug. 



Myriapoda. 

Aus dieser Klasse sind mir weder regelmässige Anicisengäste noch 
Termitengäste bekannt geworden . obwohl man in den Ameisenhaufen 
von Formim rufn L. etc., in Ameisennestern unter Steinen und unter 
Baumrinde (bei Ixisius brnnncns) nicht selten Tausendfüsser antrifft. 
Bei Formica exsecta fand ieh auffallend Mutig Geophilus neino- 
rensis Koch , ferner bei Formim rufn Geophilus truncoruin 
Mein. (vgl. Moniez 8.). Ich zweifle sehr, ob sie zu den gesetzmässigen 
Einniiethern gehören. Ihre Stellung zu den Ameisen ist eine feind- 
liche, indem sie bei Begegnung heftig angegriffen werden (Wasm. !). 
Pergande fand Scytonotus granulatus bei Washington J >. C. 
in Menge bei Camj>ono(us mcllcus Say in einem Baumstrunk (Collect. 
Wasm.), wohl ebenfalls nur als zufälligen Ameisengast. 

Aus der Literatur ist mir gleichfalls wenig hierüber bekannt. 
Motsehulsky erwähnt zwar (2. 813) einen Geophilus setulosus 
n. sp. und Julus forin icarius n. sp., die er bei Tetramoriuin 
caespitum in Russland gefunden habe. Aber diese Arten scheinen nie 
von ihm beschrieben worden zu sein und sind zudem höchst wahr- 
scheinlich nur zufällige Besucher der Ameisennester gewesen. — In 
LatzeRs „Myriapoden der Oesterreichisch-Ungarischen Monarchie" konnte 
ich ebenfalls keine Angaben über myrmekophile Lebensweise irgend 
welcher Arten finden. Smeathman fand S k o 1 o p e n d r e n in Tenniten- 
nestern Westafrika's (Hagen 1. X. 319.) 
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Arachnoidea. 
Pseudoscorpionina und Scorpionina. 

Von den Afterskorpionen (Pseudoscorpionina) findet 
man nicht selten Arten der Gattung Chelifer in Ameisennestern, aber 
wie es seheint , nur als gelegentliche Inquilinen. Ebenso auch nach 
Haldeman (1.) in Nordamerika. Auch Pergande sandte mir Chelifer 
aus den Nestern von Aphaenogaster fulva Rog. (Columbia-Distr.). Nach 
Percival leben auf Ceylon in Termitenncstern auch echtcSkorpione 
(vgl. Hagen 1. X. 319). 

Araneina. 

I. Jlyrmekophile Spinnen. 1 ) 

Bei den gesetzmässig in Gesellschaft von Ameisen leitenden Spinnen 
mnss man zwischen jenen unterscheiden , die in den Ameisennestern 
selbst, meist als indifferent geduldete Gäste leben, und zwischen jenen, 
die als Räuber vor den Nesteingängen sich aufhalten (vgl. van Hasselt 1.). 
Insoweit auch die letzteren regelmässig in der Nähe von Ameisen- 
nestern sich finden und auf diese Symbiose angewiesen sind, gehören 
sie ebenfalls in vorliegendes Yerzeichniss. Zu der ersteren Klasse 
gehören z. B. A rten der Gattung \V a 1 k e n a e r a ( E r i g o n e) •) , zu 
der letzteren (,.miereneters") manche E n y o und P h r u r o 1 i t h u s. 
Die letztgenannten sind nicht selten in hohem Grude ameisenähnlich 
(myrmekoid ), z. B. P h r u r o 1 i t h u s , S a 1 1 i <• u s , L e p t o r c h e s t e s 
(vgl. übrigens die Bemerkung bei Myrmecia). 

a) Europäische Arten. 
Walkenaera 3 ) (Thyreostbenius) 

1. biovata Chr. — Normale Wirthsameisen : Formica rufa L. und 

pratensis Deg. 

^Wasm.!) — Simon 1. V. 87G; van Hasselt 1. 8. 29. 33; Wasm. 
11. 31; IS. r>6. r>s. 

2. pecuaria E. S. — l'nter Steinen bei Ameisen. 

Simon 1. V. 745; van Hagelt 1. 32. 

(Acartauchenius) 

3. 8 c u r r i 1 i s Chr. 

Bei Tdramorium air,<pitnm L. 

Böhmen und Rheinland (Wasm.!). 

') Die Bestimmung der meisten Arten, sowie manche Literaturnotizen verdanke 
ich Dr. van Haspelt, die Bestimmung anderer Arten Bröl". Bcrtkuu. 

*) Nach K. Simon'» Mittheilung können überhaupt nur Tlivreostheniu» biowitu» 
und Acartauchenius scurrilia als Btreng myrmekophil betrachtot weiden. 

s ) = Erigoue. 

13 
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Auch bei Strongylognathtts tcstaccus — Tctramorium caespHum. 
Rheinland (Wasm.!). 
Sowohl bei Prag als auch bei Linz a. Rh. habe ich diese Spinne 
stets nur in der Gesellschaft von Tetramorium gefunden. 
Bei Lasiux flacus l)cg. 

Rheinland (Bertkau!) - Correspondenzbl. Nat. Ver. Rheinl. 1889. 74. 
„ Formim rufa L. 

Holland (Everts!) — van Hasselt 1. 20. 

(Plaesiocraerus) 

4. insecta L. K. 

Bei Formim rufa L. 

van Hassolt 1. 28. 33. 

(Minyriolus) 

5. servula E. S. 

Bei Formim rufa L. 

van Hasselt 1. 8. 33. 

Cryphoeca 

6. arietina Thor. 

Bei Formten rufa L. und Lasius fulüjitwsus Ltr. 
van Hasselt 1. 3. 34; Wasm. 18. 57. 61. 

Steatoda 

7. guttata Wid. — In oder hei Ameiscnnestern. 

van Hasselt 1. 18. 38. 

Drassus 

8. troglody te s C. K. — Bei Ameiscnnestern. 

van Hasselt 1. 25. 34. 

Die folgenden Arten, deren geaetzmüssige Symbiose mit den Ameisen 
theilweise noch zweifelhaft ist , scheinen zu den Ameisenfeinden zu 
gehören. 

Enyo (Zodarion) 

9. elegans E. S. 

Bei Nestern von Aphacnoga&ter sp. (wahrscheinlich strudor Ltr.). 
Simon 1. I. 242. 245. 

10. n i g r i c e p s E. S. — Bei Ameisennestern. 

Simon 1. I. 242; van Hagelt 2. 

Phrurolithns 

11. festivus C. K. 

Bei Lasius nüjcr L., hrunneus Ltr. und fuliginosus Ltr. 
van 'Hasselt 1. 26. 34. 
„ Lasius niger L. 

Wasm. 18. 61. 

P h r u r o 1 i t h u s minimugC. K., den ich im Rheinland wieder- 
holt hei Ameisen, aber auch allein unter Steinen fand, ist nach Bertkau 
uur ein zufälliger Ameisengast. 
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Hahnia 

12. helvola E. S. ») — Bei Ameisen häufen. 

van Hasaelt 1. 17. 33. 34; 8. 

Dysdera 

13. ? Cambridgei Thor. 

Bei Lasius brunneus Ltr. 

van Hasselt 1. 34. 

Harpactes 

14. ? Hombergi Scp. 

Bei Lasius ftdiginosus Ltr. 

van Hasselt 1. 2. 34. 

Thanatus 

15. ? formicinus Clk. — In der Nähe von Ameisenhaufen. 

van Hasselt 1. 34. 

Theridinm 

16. ? riparium Blkw. J ) — In der Nähe von Ameisennesteru. 

van Hasselt 1. 34; 3; Henking 1. 
Lehensweise : Henking 1. 

Schon Blackwall (Characters of some undescribod Spiders in: Lond. 
and Edinb. Pbilos. Mag. V. 1834. 184) bemerkt, dass die Nahrung dieser 
Spinne hauptsächlich aus Ameisen besteho. Van Hasselt (1. 34) fand 
ihre Nestor mehrmals mit Leichen von schwarzen Ameisen (Lasius niger) 
gofüllt. Nach Henking (1.) macht sie hauptsächlich Jagd auf Myrinica 
laevinodis. 

Salticus 

17. ? formiearius Deg. — Bei Ameisennestern. 

van Hasselt 1. 24. 34; 8. 
Ich fand diese Art besonders in der Nachbarschaft von Formica rufa, 
F. rufibarbis und Myrmica laevinodis (Holl. Limburg). 

Leptorchestes 

18. ? berolinensis C. K. 

Bei Nestern von Camponottis imbescens F. 
Wa8m. ! (bei Wien). 
Coelotes atropos Wik. scheint nur in manchen Gegenden 
vorwiegend oder ausschliesslich ein Ameisenräuber zu sein (vgl. van 
Hasselt 8.). 

b) exotische Arten. 
Synemosyna 

19. formica Hz. — Myrmekophil. 

Columbia-Distr. — Marx 1; 2; Banks 1. 



') ~- Argus formivorus Wik. 
*) - saxatile Koch. 

13" 
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Synageles 

20. picata Hz. — Myrmekophil. 

Columbia-Distr. — Marx 1; 2; Banks 1. 

Die Gattungen Synageles und Synemosyna sind nach 
Hanks (1.) zugleich myrmekoid und myrmekophil. Wahrscheinlich gilt 
dasselbe auch für die ebenfalls nordamerikanischen , ameiscuähnÜchen 
Gattungen Micaria und Thargalia. 

Thargalia 

21. sp. — In tlie „ant Clearings" of Poyonomynncx barbatus Sm. 

Texas — Banks 1. 

Myrmekiaphila 

22. foliata Atk. — In Ameisennestern. 

Nordamerika — G. F. Atkinson 1. 116. 

Therldinm 

23. ? 1 ine amen tum Mc Cook. — In der Nähe der Nester von 

PiMlOHomyrmcx barlxifii* Sm. 
Texas - Mc Cook 3. 203. 

Salticus (0 

24. sp. ? — Stets in Gesellschaft von Sima rufouiyra .Terd. (— Pscttdo- 

myrma bicohr Guer.) 

Ostindien — Kothney 1. :!54; Wroughton 1. 8; 2. 27. 

25. sp.? 

I5ei Sima nigra Jerd. (= Psciubmyrma carbonaria Sm.) 

Ostindion — Rothney 1. .'US-, 'Wroughton 1. 8; 2. 27. 28. 

26. sp. ? — Stets bei Crcmastoyaskr contcnta Mayr. 

Ostindien — Wroughton 1. 9. 

Die letztgenannten drei Spinnen sind „mimiking Spiders", die den 
betreffenden Ameisen täuschend gleichen. Eine nndere von Wroughton 
(1. 8) erwähnte ostindische Spinne hat täuschende Aehnüchkcit mit 
CttmpoHotus oparhrutris Mayr; er sagt aber nichts über eine Symbiose 
derselben mit dieser Ameise. 

Täuschend nmeisenälinlich sind die brasilianischen Myrmecia- 
Arten, z. 15. M y r m e ein vertebrnt a Wik. mit Camponotu* rufipes F. 
(vgl. Göldi 1. 228); M. nigra lVrty uud obscura Keys, haben 
auch ihre Vorbilder unter den Ameisen , welche sie selbst in ihrer 
( Jangart und ihrem Benehmen nachahmen. Belt (1. 314) erwähnt auch 
verschiedene ameisenähnliche Spinnen aus Nicaragua ; aus Afrika siud 
ebenfalls solche bekannt (Nature III. 508). Beobachtungen über Symbiose 
dieser Spinnen mit Ameisen fehlen. Belt glaubt, dass diese Mimicry 
den Spinnen nur zum Schutze gegen insektenfressende Vögel und andere 
Feinde diene. Vgl. auch Biol. Ceutralbl. 1894. 472. 
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II. Termltophile Spinnen. 

Myrmekiaphila. 

1. foliata Atk. — Im Nest von Termcs flavipcs Koll. 

Nordamerika — G. F. Atkinson 1. 116. 

Solpuga 

2. ? sp. — In Termitennestern. 

Demorara — Hagen 1. XIV. 85. 

Nyctalops 

3. ? sp. — In Termitennestern. 

Singapore (Ratt'ray!) — Teste Raffray. 

E. Simon vermuthet, dass die Nyctalops nur zufällig in Gesellschaft 
von Termiten leben, da er sie auch oft ohne Termiten fand. Auf seiner 
letzten Reise in Südafrika traf er auch wiederholt Erdspinnen in ver- 
lassenen Termitennestern , wo es sich offenbar nicht um eine Symbiose 
handelte. (Nach brieflicher Mittheilung.) 

■ 

Acarina. 1 ) 

I. Myriiiekophile Acarlneii. 

Die frühere Ansiebt, das.s die Milben nur als zufällige Parasiten 
in den Ameisennestern sieb finden , ist besonders durch Michael'« Be- 
obachtungen dahin berichtigt, dass es nicht blos Milbenarten gibt, die 
ausschliesslich in Nestern bestimmter Ameisenarten leben, sondern dass 
manche derselben sogar in freundschaftlicher Beziehung zu den Ameisen 
zu stehen scheinen (Loelaps). Die myrmekophilen (ramasiden 
nähren sich nach Michael (2.) von todt.cn Ameisen. Die Nymphen eines 
Uropoden (U r o p o d a o o p h i 1 a Mon. i. 1.) halten sich nach meinen 
Beobachtungen ständig auf den Eierklümpchen ihrer Wirthsam eisen 
auf, ohne von denselben herabzusteigen. Die Hypopen der Tyro- 
glyphus scheinen Ectoparasiten der lebenden Ameisen zu sein. — 
Biologische Literatur siehe Michael 1 ; 2 ; Monier. 2 ; 8 ; Berlese 1 ; 2 ; 
Lubbock 1. 55; Wasm. 9. 155; Parfitt 1; Mc Cook 4. 68. — Nach 
meinen Beobachtungen werden alle diese Aear inen von den Ameisen 
völlig indifferent geduldet, als ob sie nicht bemerkt würden. 

Antennophorus 

1.? Uhlmanni Hall. — Parasit auf „Formka nigra" (Lttsius nigerL. 
oder Furmica fusat L.) 

Deutschland — Haller 1. 

Im Nest von Lasiua umbraius Nyl. 
Ungarn — Karpellos 1. 98. 



•) Die Bestimmung der von mir gefundenen Arton sowie viele Literaturnotizen 
verdanke ich Herrn Dr. Moniez. (Lille). 
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Neoberlesia 

2. equitans Berl. — In Ameisennestern. 

Neapel — Berleso 2. 
Lebensweise : Berleae 2. 

Loelaps 

3. acutus Mich. 

Bei Cantpoaotus ligniperdus Ltr. 

Tirol — Michael 2. 644. 

4. Canestrinii Berl. — Myrmekophil. 

Italien — Berlese 2. 102. 

5. ? claviger Berl. 

Bei Formten rufibarbis F. und exsecta Nyl. 

(Wasm.!) — Rheinland — Moniez 8. 4. 

6. com es Mon. — In Zügen von EcUon praedaior Sm. (omnivorum 

Koll.) zahlreich. 

Säo Paulo (Badariotti!) - Moniez 8. 5. 

7. complanatus Mon. 

Bei Formica fusca L. 

Frankreich — Moniez 2. 7. 

8. c u n c i f e r Mich. 

Bei Camjxmotus hcrciilaneus L. und ligniperdus Ltr. 
Tirol — Michael 2. 643. 
„ Lasius fuliginosus Ltr. 

(Waam.!) — Holl. Limburg — Moniez 2. 7. 

9. equitans Mich. 

Bei Tetramorium caespitum L. var. meridionaJe Em. 
Coraica — Michael 2. Ö42. 

10. flexuosus Mich. 

Bei Camponotus ligniperdus Lti. 

Tirol - Michael 2. 644. 

11. laevis Mich. 

Bei einer unbestimmten Ameisenart. 
Tirol - Michael 2. 642. 

12. myrmecophilus Berl. — In Ameisennestern. 

Neapel - Berloae 2. 102. 
Bei Formica rufibarbis F. var. fusco-rufibarbi* For. 

(Waam !) — Rheinland — Monit 8. 4. 
„ Formka rufa L. 

(Wa.ni.!) — Holl. Limburg - Moniez 8. 4. 
„ Aphaenogaster barhara L. 

Prov. Oran (Forel!) — Moniez 8. 4. 

13. myrmophilus Mich. 1 ) 

Bei Aphaenogastcr testaceopUosa Luc. 
Cornea — Michael 2. 642. 

14. ovalis Mon. 

Bei Formina sanguinca Ltr. 

(Wasm.!) — Holl. Limburg — Moniez 8. 3. 



>) Mit welchem Recht Berleae den Loelaps myrmecophilua Mich, in myrmophilus 
verwandelt hat, vermag ich nicht zu entscheiden. 
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15. 3 i m i 1 i s Mon. 

Bei Formica fusca L. var. subsericea Say. 

Colunibia-Distr. (Pergande!) — Moniez 3. 3. 

16. vacuus Mich. 

Bei Camponottis ligniperdus Ltr. 

Tirol — Michael 2. 644. 



18. eanestriniana Berl. — In Ameisennestern. 

Noapel — Bcrlese 2. 
Bei letramorium cacspitum var. mcridionale Em. 
Ajaccio — Michael 2. 641. 
„ Tdramorium cacspitum L. 
Lille — Moniez 2. 4. 

19. carinata Berl. — Myrmekophil. 

Italien - Berlese 2. 102. 

20. coccinea Mich. 

Bei Camponotus Wpiipcrdus Ltr. 

Tirol — Michael 2. Ö44. 
Bei Formica fusca L. 

England - Michael 2. 644. 

21. f or micaria Mich. 

Bei Lasiiis flavus Deg. 



22. ? ob scu ra Berl. 

Bei Crcmastogastcr Schcnki For. 

Madagascar (Sikora!) — Moniez 8. 5. 

23. oophila Mon. i. 1. (Nymphe!) — Zahlreich auf den Eierklümpchen 

von Formi/a sanguinea Ltr. und rufibarbis F. 

(Waaui.!) — Holl. Limburg — Collect. Moniez et Wasm. 

24. ? ricasoliana Berl. — In Ameisennestern. 

Italien — Berlese 2; Moniez 2. II. 
Bei Ijasius ftdighwsiis Ltr. 

(Wasm.!) — Holl. Limburg — Moniez 2. 8. 

25. ? spatulifera Mon. 

Bei Formica rufa L. 

(Wasm.!) — Vorarlberg — Moniez 2. 8. 

26. ? tecta Uhlra. 

Auf Formica rufa L. 

Deutachland — Haller 2. 31. 

27. tridentina Can. et Fanz. — Im Ne.st von Lasius alienus und 

an diesen selbst. 

Ungarn — Karpelles 1. 99. 

Uropoda cristieeps Berl. ist nach Moniez (2. 3) nur ein 
zufälliger Bewohner von Ameisennestern. 



Pachyloelaps 

17.? pectinit'er var. siculus Berl. 
Bei Lasius brunneus Ltr. 

(Wasm.!) — Wien — Moniez 3. 5. 



Uropoda 
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Rhyncholophus 

28. ? regalis Koch. 

Bei Formten rtifa L. und fusca L. 

(Wasm.!) — Graubündten — Moniez 2. 9. 

Disparipes 

29. nudus Berl. 

Bei Ixisius fuliginosus Ltr. 

(Wasm.!) - Holl. Limburg — Moniez 2. 10. 
„ Form im rufa L. 

(Wasm.!) — Holl. Limburg — Collect. Wasm. 

Tyroglyphus 

30. \V ii s m a n n i Mon. (und H vpopus derselben Art). 

Bei Formten sauguinca Ltr. und sauguinca — fusca. 
(Wasm.!) — Böhmen und Holland. 
„ Lisius fuliqinosus Ltr. 

(Wasm.!) — Holland. 
„ Campunotus ligniperdus Ltr. 

(Wasm.!) — Böhmen — Moniez 2. 12. 
Noch weit zahlreicher, oft in unzähligen Mengen , finden eich auf 
den Ameisen die Hypopen (.Jugendstadien) von Tyroglyphus 
Kram er i Berl.; diese Art schmarotzt jedoch nicht ausschliesslich 
auf Ameisen, wie es bei der vorigen der Fall zu sein scheint (Berlese 1 : 
l'arlitt 1; Wasm. 9. 155; Moniez 2. 12; vgl. auch Michael 1.). Aul 
Hvpopen bezieht sich auch die Beobachtung von Mc Cook 4. 68 und 
Taf. VII. Fig. 39. 

Leiosoma 

31. Ion gi pil is Mun. 

Bei Munomorium nitidum 8m. 

Neuseeland (W. W. Smith!) - Moniez 3. 1. 

Dtoeopomt 

32. splendida Neri. — Myrmekophil. 

Italien — Berlese 2. 102. 

33. 34. ? — Nach Sch war/ (2.240) sind wenigstens zwei A e a r i n e n - 

Arten in den grösseren Kolonien von Formten Integra und 
anderen Ameisen des gemässigten Nordamerika gemein. 

II. Termitophlle Aon rl neu. 

Acorus 

1. t er ini tum Jol. 

Auf Tarnus hieifugus Boss, und anderen Termitenarten. 
Hagen 1. X. :120. 

Ob diese Art identisch ist mit der von König auf ceylonesischen 
Termiten, von Motschulsky bei amerikanischen Baumtermiten und von 
Hagen auf afrikanischen Termiten gefundenen Milben, dürfte noch sehr 
fraglich sein. 
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Crustacea. 
Isopoda. 1 ) 

In den Nestern von Formten rufa L. und anderen Ameisen findet 
man nicht selten Asseln (besonders Porcellio sc aber L.), die als 
positiv geduldete Gäste sich hier aufhalten (Wasm.!). Aber nur die 
wenigen unten aufgezählten Arten sind gesetzmässig auf die Symbiose 
mit den Ameisen angewiesen. Nähere Notizen über die Lebensweise 
für Platyarthrus Hoffmanseggi bei Forel 2. 424; Lucas 10; 
Lubbock 1. 62; Wasm. 11. 33. — Termitophilen unbekannt. 

Metoponorthiis 

1. ray rmecophilns Stein. 

In Ameisennestern bei Aphaenogaskr strudor Ltr. 

Dalmation - Stein 1. 262; Budde-Lund 1. 174. 
In Ameisen nestern. 

Sieilien (bei Lentini) — Collect. Dollfus. 

Platyarthrus 

2. Hoffmanseggi Brdt. J ) — Panmyrmekophil. 

(Wiwn.!) — (ianz Kuropa'— Huber 1. 176; Lucas 7; 8; 10; 

Lokaj 1; 2; l'orcl 2. -124; Lubbock 1. 62; Budde-Lund 1. 200; 

Dollfus 1. 2. 3. 4; Wasm. 11. 18. 57 ff. 
In Nord- und Mitteleuropa (Holland, Rheinland, Nieder- Oesterreich, 
Bflhmen, Vorarlberg) habe ich Platyarthrus Hu Hm. bei folgenden Ameisen 
gefunden: Formica rufa, pratensis, sanguinea, ruhbarbis, fusca, cinerea ; 
Camponotus ligniperdus; Lasius fuliginosus, niger, ulienus, flavus, um- 
bratus, brunneus, emarginatus; Myrmica laevinodis, scabrinodis: Tetra- 
morium caespitum. Luca« (7.) fand sie auch bei Leptothorax acervorum; 
Moggridge (2.), Dollfus (St. Maxime, Dep. Var) und K. Rabaud (Castres) 
bei Aphaenoga*>ter struetor in Südfrankroich. Auch in anderen Theilen 
Südouropa's (Spanion, Istrien etc.) und in Nordafrika (Algor) kommt sie 
nach Dollfus vor (Collect. Dollfus). In besonders grossen Exemplaren 
bei Camponotus lignipordus Ltr. (Kalksburg bei Wien, Wasm.!) und bei 
»grossen Ameisen 1 (wohl Caraponutus!) bei l'remol, Alpes de l'Isere, 
1200 in (Dollfus!;. 

3. Schöbli Budde-Lund. 

Bei Apfiacnognstfr barbara L. 

(Dollfus!) - Isle St. Honorat — Collect. Dollfus. 
„ Vhc'uhk jxillidula Xyl. 

(Dollfus!) — St. Maxime (Var) — Collect. Dollfus. 
„ Tetramorium caespitum L. var. scmilacvc Andre\ 

(Alluaud!) — Canarische Inseln — Collect. Dollfus. 

Diese Fundorto (vidi!) machen es wahrscheinlich, da*s diese über das 
ganze Mittelmeergebiot verbreitete Art gleichfalls panmyrmekophil ist 
(vgl. auch Dollfus 1; 8; 5. und Budde-Lund 1. 200). 



•) Herrn Adrien Dollfus bin ich für seine werthvollen Beiträge zu diesem Ab- 
schnitt besonders verpflichtet. 

») = Typhloniscus Steini Schöbl. 
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4. cau (latus Aub. et Dollf. 

Bei Ameisen. 

Sildfrankreich (Marseille, Salon) — Dollfus 3. 
„ Aphacnogaster barbara L. 

Prov. Oran (Forel!) — Moniez 8. 15. 

5. ? Simon i Dollf. — Myrmekophil? 

Venezuela — Ann. Soc. Ent. Fr. 1893. 342. 
Nach £. Simon's Mittheilung ah Dollfus glaubt er sich erinnern za 
können, diese Art in einem Ameisennest gefunden zu haben. 

Lucasius (Porcellio) 

6. pal Ii dus B. L. — „Generalement dans les fourmilieres." 

Südfrankreich — Dollfus 8. 

7. hirtu.s Aub. et Dollf. — Frequcmment dans les fourmilieres." 

Marseille — Dollfus 8. 

8. myrmecophilus Luc. 

Bei Aphacnoyastcr tcxtaceopilosa Lue. und barbara L. 
(Lucas!) — Algerien — Lucas 18. 
„ Aphavnoqaster barbara L. 

(Fo'rnl!) — Prov. Oran — Moniez 8. 14; Forel 12. 31. 

Nach Huddß-Lund (1. 136) und Dollfus (in Collect.) kommt diese Art 
auch in Ameisennestern in Spanien vor (Mulaga, Dollfus!). 

Nach Dollfus' Mittheilung sind die L u ca s i u s - Arten hemi- 
my r m e k o p Ii i 1 d. h. nicht so ausschliesslich auf die Ameisennester 
angewiesen wie die P 1 a t y a r t h r us. Immerhin ist dort der gewöhn- 
liche Aufenthaltsort für die erwähnten drei Arten. Nach Dollfus ist 
für Lucasius p a r v u s B. L. (Sieilien) , paupcr B. L. (Tlemeen), 
tardus Ii. L. (Westalgerien), Uljanini B. L. und scitus B. L. 
der nähere Aufenthaltsort noch unbekannt. 

Lcptotrichus 

9. inquilinus Klbl. n. sp. ») 

Bei Ponera senaarmsis Mayr. 

Somali-Küste — Collect. Wien. Hofmus. *) 

Lund (1.) berichtet, dass er in Brasilien Züge von Myrmica typhlops 
gesellen habe, deren jede eine lebende Assel unter dem Leibe trug. 



') Beschreibung im Anhang. 

*) Die betreffenden Exemplare waren mir durch Emery zugekommen, von dem 
auch die Bestimmung der Ameise stammt. 
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Lomechusa sibirica (Mötsch.) Wasm. (zu Seite 62). 

Drei Exemplare der „L omechuga sibirica Mötsch." aus Daurien, 
von Faust an Skalitzky gegeben (eines davon in meiner Sammlung) sind gänz- 
lich verschieden von Lomechusa teres Eppelsh. (vidi!) und scheinen mit 
den von Eppelsheim Deutsch. Ent. Zeitschr. 1887. S. 431 erwähnten „Original- 
exemplaren" der Lomechusa sibirica zu stimmen. Ich halte sie be- 
sonders wegen der Fühlerbildung für eine von Lomechusa strumosa 
verschiedene Art mit folgenden Kennzeichen. 

Differt statuta minore (rix ultra 4'/» mm.), antennarum ort. 4° ad 10««* multo 
gratilioribus, thoracc latiore, densius et multo longius flavopiloso, ttwracis lateribus 
sttbparallelis. 

Bei strumosa, auch bei den caucasischen Exemplaren, ist Glied 4 der 
Fühler fast quer, 5 — 10 kaum um ein Drittel länger als breit; bei sibirica 
ist Glied 4 deutlich länger als breit, von den folgenden sind die ersten (5 — 8) 
fast doppelt so laug als breit, 9 und 10 um die Hälfte länger als breit. 

Xeiiodusa n. g. Aleocharinorum (zu Seite 62). 

Antennac pedesque pergraciles, antennae articulis omnibus (excepto 2°) latitudine 
mitltoties longioribus, 11" praccedent ibtts duobus unitis breviore. Tibiae angustue, apicem 
cersus haud attenuatae, sultcurvatue. Cetera ut in gvneribus Lomechusa et Atemeies. 

Atemeies paradoxus Grv. var. picicollis n. v. (zu Seite 64). 

Thornce nigropiceo, abdomine suj»ra dettsius puncto to. 

Von der Stammform und allen übrigen Varietäten sofort durch den dunklen 
Thorax zu unterscheiden, durch den diese Form dem A t e m e 1 e s p u b i c o 1 1 i s 
und der var. nigricollis des einarg inatus gleicht. Die dichte Punkti- 
rung der Oberseite des Hinterleibes nähert sich dem bifovco latus Bris., der 
jedoch kleiner und noch dichter punktirt ist. Die Halsschildseiten sind schräg 
nach hinten zu erweitert , mit seitlich stärker vortretenden Hinterecken , an 
emarginatus erinnernd. 

Nur ein Stück bisher gefunden, April 1894, Exaeten bei Roermond, bei 
Myrmica scabrinodis Nyl. 
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Dinar du pygmaea n. sp. (zu Seite 66). 

D. dentata duplo minor et angustior, obscurior, thorace elytrorum apice haud 
latiorc, lateribus rix rotundatis. Antennis crassiusculis, obscuris, articulis 1° ad 3« m 
et ultimo ru fobrunneis , ceteris nigropiceis; articulo 3« 2" triente tantum longiore, 
G u ad !ß** vahle transversis, longitudine duplo latioribus. Tlioracis lateribus anguste 
rufobrunncis, elytris ru fobrunneis, basi, pracsertim circa scutellum, nigris, fortitu 
et densius punctatis. 

Long, corporis extensi 3 mm; lat. vix 1 mm. 

Durch ihre Kleinheit, dunkle Färbung und schmales Halsschild mit keiner 
anderen Art zu verwechseln. 

Aus mehreren Nestern der Formica rufibarbis F. var. fusco- 
rufibarbiB For. bei Linz a. Rh., Sept. und Okt. 1893. — Nach Fauvel, 
dem ich sie zur Ansicht sandte , ist sie identisch mit Dinarda boica Fvl. 
i. 1. aus Böhmen, Moldau und Schlesien. 

Oxysoma Reitteri (Fvl. i. 1.) n. sp. (zu Seite 67). 

Latum, acuminatum, ferrugineum, ab domine (praeter apicem) et antennis (praeter 
basin) obscurioribus , totum confcrtissime subtilitcr punctatum et fiavopubescens. An- 
tennae tenues, in medio vix incrassaiae, articulis 2° ad 4 um subaequalibus , latitudine 
dimidio longioribus, 5° paullo breviori, oblongo, 6° ad 10«^ quadratis, vix transversis, 
11" duobus praecedentibus unitis haud longiore, obtuso, ferrugineo. 

Long. 3,5 mm; lat. 1,5 mm. 

Mas : Segm. penultimo dorsali apice emarginato. 

Durch die helle, einfarbig rostrotlie Färbung, die gleichmässig sehr dichte 
und massig feine Punktirung, die sehr breite, fluche, stark zugespitzte Gestalt 
und die dünnen Fühler mit kurzem 11. Glicde ausgezeichnet , besonders von 
aleocharinum Reitt. (Deutsch. Ent. Ztschr. 1890. S. 167) sehr verschieden. 

Ein Exemplar lag mir vor, Aruxesthal (Leder und Reitter). 

Myrmecochara debilis n. sp. (zu Seite 68). 

Minima, pallide rufotestacea, capite et abdomine ante apicem rufopieeis, subnitida 
sat dense pilosa, capite thoraceque impunetatis, abdomine sat dense subtiliter punetato. 
Antennae articulis 4" ad quadratis, latitudine haud longioribus, ultimo elongato, 
acuminato. TJwrax brenn, latitudine plus duplo latior, lateribus aniiee et postice 
aequaliter rotundato-angustatis; clytra thorace haud breviora. 

Long. 0,8 mm. 

Noch kleiner als M. crinita Cas. (Colcopt. Not. V. S. 596), Halsschild 
kür/er und nach vorn und hinten gleichmässig verengt (Gyrophaena- 
artig), hesonders durch die kürzeren , viel gedrungeneren Fühler ausgezeichnet. 

Washington D. C. hei Solenopsis debilis Mayr von Herrn E. A. 
Schwarz entdeckt (Schwarz 2. S. 244) und mir mitgetheilt. 

Myrmoecia picta n. sp. (zu Seite 74). 

Laete rufotestacea, cajnte (praeter os et antennas) piceo, elytris et abdomine 
praeter segmenta duo prima nigris; rix nitida. Caput latum, declive, dense sat grosse 
punctatum, fronte obsolete itnjiressa. Thorax capite vix latior, longitudine fere duplo 
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latior, content*, disco late lonyitudinaliter impresso, olmoletissitne punetatus, lateribus 
basin versus modice angustatis et subsmuatis, angulis pusticis obtusis. Elytra thurace 
triente laliora et fere dimidio lonyiora, densissime subtilisximeque rugnlosopunctaia, 
griseopuliescentia. Abdomen elytris anguslius , alte marginatum, apicem versus modice 
angwtatum, parcius suhtiliUr punctatum, segmentv 1» transrersim impresso, 2" et .'S" in 
tuherculum magnum alte eleeatis, tulyerculis inter se conti ngentibus. Anttnnae clytrorum 
apicem attingentrs, articulis inter se solutis, 1° ad 20'"» haud tratisrersis. 
Long. 2,5 mm. 

Mas? Segm. 6" dorsali apice paullo emarginato, thorace profundius impresso. 
Durch ihre Kleinheit, bunte Färbung und lange Fühler ausgezeichnet. 
Ein Exemplar , bei Tapinoma sessile Say von Blanchard in Mass. 
gefunden, wurde mir von Herrn E. A. Schwarz initgetheilt. 

Myrmedonla Schwarz! n. sp. (z. Seite 76). 

Custanea, nitida, antennis apicem rerstis et elytris praeter humeros nigropieeis, 
abdomine nigro, segmentis duobus primis laete testacei*. Caput alutaceum, obsoletissimc 
punctatum; antennae ralde i ncrassatae , capite thoraceque longiorcs, articulis 6° ad 8" m 
bmgitudine duplo, 9« et HP dimidio latinribus. Thorax longitudine fere duplo latior, 
lateribus haud dense sed distinete jmnetatis, disco late depresso, sat dense aspereque 
yranuloso, canaliculato. Elytra thorace fere dimidio lonyiora et paullo latiora, sub- 
tiliter jlavojmbescentia, dense aspereque punctata, humeris paullo eleratis et disco Uitera- 
liier obsolete imjiresso. Abdomen impunetatum, subparallelum. 

Long. 3 mm. 

cS Segm. Qo dorsali margine truncato, serrulato. 

Von Myrmedonia planifcr Cas. (Coleopt. Not. V. S. 326) durch 
dunklere Fühler und Beine, stärker punktirte Habsehildseitcn und längere Flügel- 
decken verschieden. 

Washington, D. C, von Herrn Schwarz bei Cremn-sto gaster lineo- 
lata entdeckt und mir initgetheilt. Ich benenne die Art zu Ehren des Entdeckers. 

Myrmedonia cremastogastris n. sp. (zu Seite 76). 

Castanea, nitida, anlennarum Uisi et segmentis duobus jirimis aMominalibm rufis, 
abdomine nigro, clytrorum anyulo apicah cxtt rno nigricantc, thorace elytrisque breviter 
flavojmbescentibus. Caput tubtilissime punctatum, antennis clytrorum medium attin- 
gentibus, articulis 5" ad 10"'» quadratis. Thorax laiitudinc triente taut um latior, 
quadratus, convexus, subtiliter deuseque punetatus, lateribus ante angulos posticos sub- 
rectos sinuatis. Elytra thorace triente latiora, vix lonyiora, deme snbtiliterque asperoso- 
punetata. Abdomen impunetatum, subparallelum. 

Long. 3,3 mm. 

Mit der vorigen zugleich unter einer Nummer von Schwarz erhalten. 
Unterscheidet sich von M. Seh würz i durch die schmäleren Fühler, das 
schmälere, einfach gewölbte Halsschild und breitere Flügeldecken. 

Das mir mitgctheilte Stück ist von Boss County (Ohio). 

Macrodoilia n. g. Aleochariuorum (zu Seite 77). 

Liyula lata, apice rolundata et paullo emarginato , utrimque trisetosa. l'ara- 
glossae ligulae apicem longe superantes, longissime eiliatae. Palpi labiales articulo 
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lo maximo, 2» et 3» unitis aequali; maxtllares clongati, 2° et 3° subacqualibus, clavatis, 
4» perbrevi, vix conspicuo. Antennac subfractae, valde serratae. 

Im Habitus und Tarsenbildung etc. Myrmedonia sehr ähnlich, aber 
mit ganz verschiedener, 8 1 a p h y 1 i n u s - ähnlicher Unterlippe. 

Macrodonia ran de Polli n. sp. (zu Seite 77). 

Subdepressa, parallela, laete rufoca&lanea , subnitida. Verticc capitis profunde 
lateque excatato, excaratione alutacca, impunctata; ocnlis magnis. Antennae capitis 
thoracisque longitudine, ab articulo 3° valde serratae, 4° ad 10"™ paullo transversis, 
cordiformibus, sensim latioribus. Thorax transversus, tnargine postico una cum lateribus 
rotundato, grosse parceque punctatus, disco a basi usque ad apicem late excarato, 
excaratione alutacca, impunctata. Elytra ihorace paullo latiora et longiora, alutacea, 
sat dense forliter punctata. Abdomen marginatum, impunctatum. 

Long. 12 mm, lat. 2,5 mm. 

Noch grösser als Myrmedonia procera Kr., in der Fühlerbildung 
der M. serraticornis Kr. ähnlich. 

Insel Sambava (Niederl. Ostindien) , Maruhasa (Berggruppe von 2000' 
bis 5' 0<i')> Doherty ! 

Ein Exemplar aus der Sammlung des Herrn Necrvoort van de Poll lag 
mir vor, dem ich diese Art widme zum Dank für seine freundliche Unter- 
stützung bei vorliegender Arbeit. 

Cteiiodoilia n. g. Alcochnrinorum (zu Seite 89). 

Ligula profunde biloba, lobis conicis, th nsissime spinulosis, apicc lungius spinosis. 
l'araglossne ligulae apicem attingentes. l'ulpi labiales ariiculo l v cetcris unitis rix 
breriore; maxtllares table clongati, arlirulis 2" et 3» subacqualibus, subeylindrieis, ultimo 
minimo, subulato. Antennae graciles, subfractae. 

Habitus und Tarsenbildung von Myrmedonia, Zunge gauz verschieden. 

Ctonodonia inelyta n. sp.') (zu Seite 89). 

Ilufa, capite, antennis praeter basin, elytris et abdominis segmentis quatuor 
ultimis nigris. Caput latum, nitidum praeter impressionem longam lalamquc alutaceam ; 
antennae elytrorum apicem attingentes, subserratac, articulo 1" et ultimo clongati«, 
4° ad 70""' longitudine sensim decrescentihus. Thorax- haud transcersus, trapezoideus, 
basin versus augustatus, alutaccus, parce punctatus, ante basin breritcr obsoleteque 
caualiadatus. Elytra thoracc haud longiora sed dimidio latiora, alutacca, fortius 
densiusque punctata. Abdomen marginatum, elytris paullo latius, fere laevc. 

Long. corp. 8 mm, lat. abd. 2,4 mm. 

Mas : Segm. 7° dorsal i apice eniarginato. 

Von der On'.sse und Färbung der Myrmedonia aculeata Eppelsh., 
aber mit ganz anderen Fühlern und (Jcschlechtsauszeiehnungen ; Halsschild und 
Flügeldecken nur matt fettglänzend. 

In bauten von Ter in es bei Ii cos us Smeathm., Rhohomp (Sierra Leone), 
Moequery.« ! — Ein Exemplar Kämmt Soldat des Termiten aus der Sammlung 
von Neervoort van de Poll lag mir vor. 

») = Myrmedonia inelyta Fvl. i. I. teste Kvl. 
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Ecitonia n. g. Aleocharinorum (zu S. 77). 

Differt a Myrmcdonia maxillis elongatis, sublinenribus, exteriore palpos maxillares 
longitudine aequante, et abdomine apicem versus infhito. 

Zu dieser Gattung gehört Myrmcdonia Badariottii Wasm. (Deutsch. 
Ent. Zeitschr. 1890. S. 312.); ferner die folgende Art: 

Ecitonia Salesiana n. sp. (zu Seite 77). 

Testacea, nitida, punctata, pilosella, capite et abdominis cingulo ante apicem 
markante, thorace et antennis praeter basin pieeis. Thoracc transrerso, subquadrato ; 
abdominis apicc modice dilatato. 

Long. 3 mm. 

Unterscheidet sich von E. Badariottii, der sie in der Färbung und 
Sculptur (rauhe, reiheisenartige Punktirung) gleicht, durch bedeutendere Grösse, 
flachere Gestalt, breiteres, nach hinten viel weniger verengtes Halsschild und 
schwächer verdickten Hinterleib. 

Serra da Mantequeira bei Lorena (Prov. S. Paulo), bei Eciton prae- 
d a t o r Sm. (oranivorum Koll.) von P. Badariotti Congr. Sales. in grösserer 
Anzahl entdeckt. 

Ecitopora OÖMÜ n. sp. (zu Seite 78). 

Nigropicca, opaca, dense granulosa, abdominis bnsi picea, antennarum basi 
pedibusque testaeeis; thorace haud transversa, fere circulari, elytris thorace rix latioribus, 
disco prope marginem dilutiori; abdomine segmentis 1° ad 3 am dense, 4° minus dense, 
5° et 6° parce punetutis, stdmitidis; antemuu articidis 4° ad Ii)™ sensim latioribus, 
5» ad /O™» longitudine duplo latioribus. 

Long. 3 mm. 

Mas : Segm. penultimo dorsali apice angu«te longitudinaliter impresso, 
thorace in medio et utrimque longitudinaliter impresso. 

Von E. optica Waam. durch die viel schmaleren Flügeldecken und 
dickere Fühler, von E. Hetschkoi Wasm. durch dunklere Färbung, die viel 
dichtere Punktirung des Hinterleibes und die männlichen Sexualcharaktere 
verschieden. 

In grösserer Anzahl in Zügen von Eciton von Dr. E. A. Göldi (Colonia 
Alpina bei Theresopolis , Prov. Rio de Janeiro) entdeckt. Die Eciton- 
Art ist, nach später mir von Göldi zugesandten Exemplaren, Eciton 
q u a d r igl u m e Hai. 

Tetradoilia n. g. Aleocharinorum (zu S. 78). 

Ligula amplissima, apice qnudriloba, lohis intermediis breviter conicis; paraglossae 
ligulae apicem attingentes. l'alpi labiales articulo 3° fere duplo longiore, angusto. 
Maxillarum mula exterior inferiore huud longior. Caput collo distineto thoraci conjunetum. 
Abdomen conicum, apicem versus ralde acuminatum, supra excavatum. 

Hiehcr gehört Myrmcdonia Eppelsheim i Wasm. (Deutsch. Ent. 
Zeitschr. 1890- S. 306). 

14 
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Scotodonia n. g. Alcoeharinorum (zu Seite 78). 

Ligula biloba, lobis late triangularibus , auriculatis; paraglossae ligulae apiccm 
haud attingentes. Palpi labiales articulo .7° 2° rix dimidio longiore. Maxillae, Collum, 
et abdomen ut in Tetradonia. Corpus opaenm. Antennae pedesque pergraciles. 

Iiieber gehört Myrmedonia diabolica Wasm. (Deutsch. Ent. 
Zeitachr. 1890. S. 308). 

Ecitonilla n. g. Aleocharinorum (zu Seite 78). 

Antennae validae, dimidio corpore rix breviores. Ligida bifida, laciniis elongatis, 
usque ad basin divisis, basi subito lalioribus; paraglossae Ugulae apicem ferc attingentes. 
Maxillarum mala utraque angusta, sublincaris, intcrior triente brevior exteriore. 
Prostemum ante coxas earinatum. Corpus gractle, cylindricum, valde constrictum; 
abdomen apicem versus valde inflatum. Pcdes elongati, femora postica abdominis apicem 
attingentia; tarsi antici 4-, medii et postici 5-articulati. 

Im Habitus eine Verbindung von F a 1 a g r i a und T a c b y u s a ; von 
Gastrorhopalus durch die Zahl der Tarsenglieder verschieden. 

Eeitonilla claviventris n. sp. (zu Seite 7S). 

Rufotestacea, nitidissima. pilosella, clgtris, capite et abdomine suj>ra ante apicem 
pieeis vel nigropieeis, haud alata. Caput globosum, collo angusto thoraci conjunetum. 
Thorax oblongus, cordiformis, valde conrerus, nitidisshnus, parce distinete punctulatus, 
disco post medium dcplanato et obsolete cunaliculato. Abdomen clavatum, marginatum, 
parce punetatum, segmentis 1« ad 4 U "> basi profunde impressis. 

Long. corp. 2,8 — 3 mm; lat. elytrorum 0,4, abdominis prope apicem 
0,8 mm. 

Mas: Segm. ultimo dorsali apice denticulato. 

Ecitonilla socia n. sp. (zu Seite 78). 

Pruecedenti simillima, sed thoracc ovali, pieco, minus nitido, subtilissime et den- 
sissime alutaceo, obsolete densius punetato, disco prorsus convexo, haud canaliculato. 

Grösse und Geschlechtsunterscbiede wie bei claviventris. 

Beide Arten wurden in grösserer Anzahl bei Kciton praedator Sm. 
(omni vor um Koll.) bei Lorena (S. Paulo) von I*. Badariotti Congr. Sales. 
entdeckt. 

Zu dieser Gattung gehört auch Myrmedonia gemmata Wasm. 
(Deutsch. Ent. Zcitschr. 1890 S. 311). 

Termitomorpha n. g. Aleocharinorum (zu Seite 87). 

Antennae Jl-articulatae, fractae, articulo 1° scapiformi. Ligula lata, brevis, sub- 
truncata; paraglossae haud prominentes. Palpi labiales par vi, 'i-artietdati, articulo 2° 
brerissimo. Palpi maxillares permagni , 4 ■ artietdati , articulis >° et 3" valde inflatis, 
4° minimo. Mandibulae partae, ante apicem acute dentatae. Tarsi omnes 5-articulati, 
articulo 1° elongato. Elytra quasi obsoleta. Corpus valde convexum, termiii forme, 
abdomine valde elongato et inflato, rix marginato. 
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Durch die 5-güedrigen Tarsen von Tcrraitogaster Cas. und Ter- 
mitochara Wasra. , von Xenogaster Wasm. durch die ganz andere 
Unterlippe und die fast rudimentären Flügeldecken verschieden. 

Tcrmitomorpha Meinerti n. sp. (zu Seite 87). 

Testacea, polita, nitida, capite , thorace , elgtris pieeis, segmentis nb&iminalibus 
httc albnmarginutis; antennis, pedibus, abdominc pilosis. 

Long, corporis totius 5,5 ram ; abdominis solius fere 4 mm; latitudo ab- 
dominis et altitudo 2 mm. 

Ein Exemplar, bei Las Trineheras (Venezuela) bei Eutermcs Meinerti 
Wasm 1 ) von Meinert am 4. November 1891 entdeckt; ich benenne die Art 
zu Eliren des Entdeckers. Das Exemplar befindet sich , mit den Präparaten 
der Mundthcile, im Besitze des Universitäts-Museums in Kopenhagen. 

Atheta termitobia n. sp. (zu Seite 91). 

JJrprcssa, angnsta, brunnto- testacea , subuitida, brerimme pilosella , capitc, 
antntnnrum apice et interdum etiam thoraer piceo, antennarum basi et pedibus pallidc 
flavis. Antennae ctipiie thoraeeque longiorcs, apiee incrassatn, arlirulis X° et 3° Sab- 
aequab'bus, elongatis, I" et 5" quadratis, 0° ad iO""> sensim laliuribus, valdc trans- 
rersis. Caput haud trnnsrersum, subconeexum, deute subtilissime punetatum. Thorax 
transrerso-quadratus , basin versus angustattts . densr subtil iterque punetatus. Elgtra 
thorace laiiora et paullo longiora, dense minus subttliter punctata, densius pubescentia. 
Abdomen supra fere lacve, parallelitm. 

Long. 2 mm. 

Mir lagen 4 Exemplare dieser nach P. Badariotti's Mittheilung bei 
Ter m es dirus Klug bei Nictheroy (Rio de Janeiro) nicht seltenen Art vor. 

Xenocephalus trilobita n. sp. (zu Seite 84). 

X. Schuppt (Deutsch. Knt. Ztschr. 1890. S. .°»15) provimus sed ehjtris et abdominc 
minus dense punctata, nitidissimis. 

Long. corp. 4 — 4,5 mm; lat. 1,8 — 2 mm. 

Von Dr. E. A. Giddi (Colonia Alpina, Sta Rita de Tlieresopoli?, Orgel- 
gebirge $00 in, Prov. Rio de Janeiro) in Zügen von Eciton praedator 
Sni. (omni vor um Koll.) in Mehrzahl entdeckt. 

Phllecitoil n. g. Stapliylinorum (zu Seite 85). 

Difl'ert a Cafio palporum htbinlium urticulis l» et >, maxillarium 2° et 3° sub- 
securiformibus, thoracis margine laterali superiori valde deflcxo et coxis intermedüs 

') Euternies Meinerti n. sp. £ (zu S. 87. 10:1, 154). 

Leider lagen nur Arbeiter vor. Dieselben me-sen , r > — 6 mm, sind woissgelb mit 
pechbraunem bis dunkelbraunem Oborkopf und weisser Längs-, Quer- und Randlinie, 
ähnlich den Arbeitern von Termes mono Ltr. Auch ist der vordere, senkrechte 
Lappen des Prothorax an der Spitze ausgründet. Die Kühler sind jedoch 14-gliedrig 
(wie bei Eutermes Kipperti Kamb. £), gegen die Spitze nicht verdickt. 

u* 
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distantibus; ab Actobio difftrt tarsorum posticorum arliculu 1° »utlto longiore, aequali 
5°, 2° et :S° unitis aequali; a Patdcromimo Shp., cui forma thoracis congruit, prostcrno 
simplici difftrt. 

An Kiefer- und Lippentastern ist das letzte Glied von der Länge des 
vorletzten. 

Phileciton Badariottii n. sp. (zu Seite 85). 

Angustum, rufotestacrum, capitc elytrisquc praeter suturam nitjropiccis, antcnm's 
praeter basin brunnris, interdum ctiam thorace pieeo. Caput subglobosum, comextttn, 
clypeo laevi, depresso, fronte tenuissime canaliculata. Thorax oblongus, convexus, 
basin versus modice angustatus, apice rotundato et ralde cnui'fxo; in disco utrimque 
Serie punetomm 6 ad 8, lateraliter Serie ralde curvata pun durum ferc totidem in- 
strudus. Elytra thorace rix longiora at mxdto latiora, crebe fortiter punctata, (lavo- 
pubescentia. Abdomen praeter segmentuin ultimum dorsale deuse subtilitcrquc punc- 
tatum, pubescens. 

Long. corp. 4,5—5 mm; lat. 0,8 mm. 

Mas : Segm. ultimo ventrali apice exciso. 

Von der Grösse und schlanken Gestalt des Pliilonthus nigri- 
tulus Grv. 

Saramt Larve bei Eciton praedator Sm. (o m n i v o r u m Koll.) in 
grösserer Anzahl von 1*. Badariotti Congr. Sales. bei Lorona (l'rov. S. Paulo) 
entdeckt. Ich benenne diese Art zu Ehren ihres Entdeckers. 

EtftonideS n. g. Paederinorum (zu Seite 85). 

Ednastro affinis, sed differt anlcnnis et capite ralde clongatis } labro emarginato 
et 5-dtntato, forma corporis convexa, seulptura alte luberculosa, tarsorum omnium 
articulo 5° tlongato. 

Im Habitus an Ecitomorpha "Wasm. erinnernd, aber zu den Paederini 
gehörig. 

Ecitonides tuberculosus n. sp. (zu Seite 85). 

Tcstaceus, totus opacus, capite, thorace, elytris seriato-tuberculosis, abdomine. 
dense granuloso. Antennarum articulo J° scapiformi, cetrris latitudmc dimidio 
longiorifms. Caput dongato-cylindricum , latitudine ferc triplo lungius, oculis pro- 
minulis. Thorax subconicus, elytra thorace duplo lat iura, quadrata. Abdouwn apice 
angustatum, ano penidllato. 

Long. corp. 6 mm ; lat. 1 ,2 mm. 

Ein Exemplar, von Göldi in Colonia Alpina (Orgelgebirge, 800 m, bei 
Theresopolis, Prov. Rio de Janeiro) im Zuge einer Eciton- Art entdeckt. Die 
mir später von Göldi als "NVirth des Ecitonides zugesandte Wanderameisc 
ist E. quadrigluine Hai. 

Apocellus sericeus n. sp. (zu Seite 86). 

Tcstaceus, subpiunus, metasterno et abdominis medio rentrali nigropiccis, capite, 
thorace, elytris et antennarum media pieeis, capitc ubdomintqne subnitidis, thorace 
clytrisque opads, densissimc striolatis, aurosericcis. Abdomen subparallelum , supra 
planum, parce punetatum, alte marginatum. 
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Long. corp. 3 mm. 

Mas : Segni. penultimo ventrali apice scmicirculariter impresso, ultimo pro- 
funde inciso, apice incisionis utrimque Spina recurva instrueto. 

Aehnlich A. planus Slip., aber griissor, durch die goldig seidenartige 
Behaarung von Thorax und Flügeldecken und den glänzenderen, pechbraunen 
Kopf verschieden. 

Zwei Exemplare , von P. Ambr. Schupp , S. J. , bei Säo Leopoldo (Rio 
Grande do Sul) bei Prenolepis fulva Mayr gefunden. 

Pselaphidae. 

Enplectns (Biblopleetus ?) Sikorae n. sp. (zu Seite 93). 

Hufus, subnitidus, depressu8, parallelus. Caput cum oculis thorace paullo latius, 
punctis duobus in vertier, antice fovea front ali duplici, profunda, foveis int er se con- 
junctis, margine earum eommuni externo sideiformi ; fron* inter fovcas antieas et 
puncto rerticuha laerissima. Thorax cordiformis, lotitudinc frre longior, dvnse sub- 
tilissime punctufus, forea basali transrermli et media longiludinali inter sc conjunetis, 
profundis. Elytra thorace rix latiora, dimidio longiora, Stria suturali distineta, dorsal i 
nutta, subtilissime punctata. Abdomen dense subtilissime punetatum, absque atriis 
dorsalihus. 

Long. 1,6 mm. 

Aehnlich Euplectus Fisch cri Aube, aber viel schmaler und flacher, 
pnrallelseitig. Durch den Mangel eines abgekürzten Dorsalstreil ens der Flügel- 
decken zu Ii i b 1 o p 1 e c t u s Reitt. gehörig, aber mit tiefen Gruben auf Thorax 
und Stirn, die nocli schärfer sind als bei E. s i g n a t u s. Hinterleib ohne 
Dorsalstriche. 

Von Sikora bei Andrangoloaka (Madagascar) in einer Kolonie von Ponera 
Johannae For. im Innern eines morschen Baumes entdeckt; ein Exemplar 
lag mir vor. 

Phtegnomus naso n. sp. (zu Seite 103). 

Depresaus, subnitidus, rufotestaeeus, sat dense flaropubescens. Caput mag »um, 
trianguläre, supra profunde excavatum, fronte in lobum quadratum paullo elevatum, 
apice rotundatum producta. Thorax trunsrtrso-cordat us, vonvexus, ruguloso-punetatns, 
longitudinaliter canaliculutus. Klylra thorace rix latiora et dimidio longiora, rugoso- 
punctata, Stria suturali et fovea humtrali profundis. Anten na rum ctaca 3-articuiuta, 
lutmima. 

Long, fere 3 mm. 

Mas: Antennae clava crassiori , articulo 9<> distinetc latiori 10° et llo; 
penultimo segmento ventrali longitudinaliter impresso, praecedentis apice emar- 
ginato. 

Durch die sonderbare Kopfbildung sofort von Phtegnomus Ober- 
thüri Raffr. zu unterscheiden. 

Zwei Exemplare, beiEutermes Meinerti Wasm. von Meinert bei las 
Trincheras (Venezuela) entdeckt und mir gütigst überlassen', lagen mir vor. 
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Phtegnomus inennis n. sp. (zu Seite 103). 

Differt a prtu cedi tili capite supra arqualiter ronrexo, front»- haud producta, thoraee 
transrerso-orato, parcf subtilissimc punctata, haud canaliculato, itytris thoraee distinete 
latioribus et fere dupl» lonyionbus. 

Long, ferc 3 mm. 

Ein Exemplar dieser mit der vorigen von Meinert entdeckten Art lug mir vor. 
Da sie sich von letzterer nicht Mos* durch die Kopfbildung unterscheidet, kann 
ich sie nicht für das Weibchen derselben halten. 

Haniotus Emcryi n. sp. (zu Seite 102). 

Castaucus, pal p in tarsisque fcrruyint is, fulro-hirtus, impunctatus. Caput rostratum, 
thoraee anguxtius , ititer oculos bifon idatuiii ; autennae dimidio corpore rix brerioris, 
articulo 1" cylindrieo, U° et :i° oblonyo-quadrutis, 4" ad .S"»» quailratis, subacqualibus, 
et 10» duplo latioribus, quadratis. 11" oblonyo-orali, duplu latiore 10° et trihus prac- 
cedentihns unitis lonyitudine arquali. Thorax lutüudinc rix lonyior, anlief angustatus, 
foreis trihus basaHbus rot und is, suhaequalibus, sulca d inline! a conjunetis. Elytra 
thoraee lonyiora, Stria xuturali inleyra, dincoidali in media abbreeiata. Abdomen 
seymento dorsali 1" dimidio lonyior e ; tibii* apice modiee sinuatis. 

Long. 3,3 mm. 

Von 11. 1 a t e r i t i u s Aubc durch bedeutendere Grösse und das runde mittlere 
Basalgrübchcn des Thorax verschieden, das kaum kleiner ist als die seitlichen, 
von gracilicornis Reitt. und r o s t r a t u s Slip, durch die Verbindungs- 
furche der Halsschildgruben. 

Ein Exemplar, von Prof. Emery aus .loinville mit Solen opsis gcrai- 
nata F. erhalten und mir überlassen. Ich benenne die Art zu Ehren dieses 
verdienten Myrmecologen. 

Clavigeridae. 

Novoclavfger n. g. (zu Seite 108). 

Fustiyeropsi Eafl'r. antenuurum l- articulatarum forma proximus; sed differt 
foeea abdominuli simplici (haud trisinuata) , capitt et antennis mullo brerioribus, bis 
capite purum lonyioribus. apice rix invrassatis , eapite ihoraceque dense aspereqnc 
granulosis. 

Von Articeropis Wasra. , dem die Form von Kopf und Halsschild 
gleicht, durch die kurzen Fühler, deren Endglied nicht stabformig , sondern 
schwach keulenförmig ist, und durch die gimz anders gebildete Abdominalgrube 
verschieden. Bei Articeropis ist dieselbe (von vorn nach hinten) sehr 
kurz, dafür aber um so breiter, seitlich ungekiclt und daselbst am tief-ten, mit 
ganz geradem Hinterrand; bei Novoclaviger ist sie (von vorn nach 
hinten) langer , schmaler , mit seitlichem Schriigkiele und sanft gerundetem 
Hinterrand, in der Mitte am tiefsten. Der seitliche Schrägkiel der Hinterleibs- 
grube steht so nahe am Rande des Hinterleibs, dass zwischen Kiel und Hinter- 
leibsrand keine sekundäre Grube (wie bei A r t i c c r o d e s) entsteht. Von 
Fustigerodes RaftV., dem er in Habitus und in der Bildung der Hinterleibs- 
grube gleicht, trennt ihn die Form des Fiihlerendgliedes. Von Com matocerodes 
Per. durch die Fühlergliederzahl, die schlankere Gestalt etc. verschieden. 
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Novoclaviger Wroughtoni n. sp. (zu Seite 108). 

Bufotestaceus, alatus, capitc thoracequc asprris, opacis, sat dcuse brevius pilosis, 
elytris abda mittet/ uc nitidis, longius et in elytris densius flavopilosis. Antennae capitc 
tri e tde tantum longiores, urticulis 1° et 2» brerissimis, 3° 3° duplo longiore, quadrato, 
4° maximo, capitis longitudine, apiccm versus sensim paullo incrassato y longius piloso. 
Caput elongata-qund 'rat um , latitudinc rix dimidiu longius, ante- oculos rectum, clypeo 
paullo dilatnto, post oculos vir angustatum. Ocidi medioeres. Thorax fere globosus, 
capite fix- brevior et fere duplo latior, puullo transversus, longitudinaliter cattaliculatus. 
Elytra thorace quadruplo longiora et latiora, lateribus sensim rotundatis, apice profunde 
depressa, angulis utrimque elevatis et Üavofasciculatis , obsolete punctata, basi obsolete 
et breviter sulcata, stria suturali tenuissima, ante apicem lineu duplici brunnea trans- 
versa. Abdomen elytris (saltcm in £) ßre longius et latius, acute margituxtum, rix 
punrtatum, postice subglobosum, antice forea profunda, simplici, utrimque carinata, 
pastiee subrotundata instrudum. l'edcs medioeres, simplices. 

Long. 2 mm. 

Mas: abdomine infra profunde longitudinaliter impresso. 

Fünf Exemplare, 3 3 und 2 £ , im Nest von Acantliolepis capensis 
Mayr, Dclagoa-Bay , von Herrn Charles Wrougliton entdeckt. Ich benenne 
die interessante Art zu Ehren ihres Entdeckers. Die Ameise ist von Forel 
bestimmt. 

Paussidae. 

Paussus suavis n. sp. (zu Seite 120). 

Ferrngincus, totus opacus, elytrorum disco late nigro, margine elytrorum laterali 
et postico setis longis fulris instrueto. Caput clypeo emarginato, fronte longitudinaliter 
sulcata, rertice foveolato, foveac margine utrimque eh vato, quasi auriexdato. Antennarum 
flava trigona, luta et ralde compressa, utrimque excavata, excavatione posteriori trans- 
versim sulcata. Thorax profunde bipartitus, parle autica brevissima, longitudine fere 
quadruplo latiore, angulis lateralibus obtuse dentatis, postice emarginatis; parte postica 
distinete angustiene et longiore, late longitudinaliter sulcata. Elytra thorace multo 
latiora, coriacea, brerissime flavopilosa. l'edes tibiis haud dilatatis. 
Long. G mm ; lat. 2.5 min. 

Von 1*. t h o r a c i c u s Donov. durch den viel kürzeren vorderen Theil 
und den schmaleren , breit längsgefurchtcn hinteren Tlieil des Thorax ver- 
schieden , sowie durch die stumpfen , hinten aufgerundeten Seitenecken des 
vorderen Theils ; von 1\ Jerdoni Westw. durch die ganz verschiedene 
Kopfbildung. 

Ein Exemplar ({), bei Ikdgaum, Kulaba-District, Ostindien, von Wrougliton 
bei Pheidole latinoda Kog. entdeckt. 

Patissus Wroughtoni n. sp. (zu Seite 120). 

Lutea- fulrus, glaber , subnitidns, elytrorum disco piceo, parte postica thoracic 
lateraliter picea vel nigropicea. Antennae claea lata, ofjluse triangulari, apice quasi 
truncato, utrimque excavata, excavatione posteriori angusta, transversim sulcata. Caput 
clypeo antice in media valde deflexo, fronte haud canaliculata , rertice excavatione 
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lata rotunda instructo. Tlwrax bipartitus, cajntis latitudine, partis anticae lateribus 
rotundatis, parte postica rix angustiorc, angulis anticis elevatis, in medio impresso et 
longitudinaliter catiahculata. Elytra subtilissime cariacra, prope callum ajncakm seta 
unica tenuissima instructa. Pedes mcdiocres, tibiis haud dilatatis. 
Long. 6 — 6,5 mm ; lat. 2,5. 

Zur Gruppe von P. fulvus, Boysi und Steven sianus gehörig. 
Von fulvus verschieden durch fettgliinzcnde Oberseite, fein lederartig gerunzelte 
Flügeldecken , durch den Mangel der Längsfurche der Stirn , die gerundeten 
Seitenecken des vorderen Halsschildtheils und die schmaleren Beine. Von 
Boysi überdies verschieden durch den Mangel des beweglichen Dornes an 
der Flügeldeckenspitze, von Stevensianus durch die Scheitelbildung. 

Mehrere Exemplare (<5 und $?) , bei Pheidole Wroughtoni Forel 
von Wroughton bei Poona (Ostindien) zugleich mit der folgenden Art entdeckt ; 
ich benenne die Art zu Ehren des Entdeckers. 

Paussus soleatus n. sp. (zu Seite 120). 

Praecedenti simillimus, sed differl ehjtris praeter basin et apicem nigris, statura 
panllo breviore et capite latiorc, praesertim rero capitis impressione soleiformi (huf- 
eisenförmig); pars anterior soleae per marginem foieue verticalis, media per marginem 
sulcae frontalis forma tur. 

Long. 5,5 mm ; lat. 2,5 mm. 

Mehrere Exemplare (<$ und $) zugleich mit dem vorigen. 

Gnostidae. 

Gnostus Meine rti n. sp. (zu Seite 121). 

Eufocastaneus, nitidus. Caput sparsim granuloso-punetatum. Thorax subtiliter 
longitudinaliter striatus, latitudine fere duplo longior, apice rix latior quam basi, 
medium versus modice angustatus, lateribus vix rotundatis, post medium modice con- 
strictus; parte anteriore sulcis duabus longitudinalibus parallelis, partem elevatum antice 
subito angustatam includentibus instructa; parte postica profunde transrersim sulcata, 
sulca utrimque bihamata, hamis euiusque partis intcr se convergentibus, apice fhivo- 
penicillatis. Cetera ut in Gnonto formicicola Wettw. 
Long. 2 mm, lat. 0,8 mm. 

Von Gnostus formicicola Westw. durch etwas bedeutendere Grösse 
und besonders durch die Halsschildbildung verschieden ; bei formicicola 
ist der Thorax vorn viel breiter als hinten , gegen die Mitte stark gernndet- 
verengt ; die Thoraxfurchen des vordem Theiles convergiren, und ihr Zwischen- 
raum wird von dem erhabenen Thoraxtheile ganz ausgefüllt, während er bei 
Meinerti im vorderen Drittel grossentlteils freibleibt. 

Ein Exemplar von Dr. F. Meinert am Rande des Weges von las Trincherns 
nach Valencia (Venezuela) im Nest von Cremastogiis ter Ii in ata Sm. 
am 5. Nov. 1891 entdeckt. Ich benenne die Art zu Ehren ihres Entdeckers. 

Ectrephidae 

(Siehe Seite 121.) 
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Silphidae. 

Catopomorphus Foreli n. sp. (zu Seite 126). 

Ovatus, vahle convexus, subopacus, nigropiceus, ore, antennis, pedibus et saepe 
etiam thoracis margine testaceis; capite thoraceque vubtiliter, elytris fortius sed aeque 
dense punctatis, pube pruinosa sat dense obsitus. Antennae thoracis marginem posiicum 
rix attingentes, artindis 7" ad ll um latitudine omnino aequalibus, 3" ad 5" m , 7°, 
9* et 10° quadratia, 8° dimidio breviori, raldc transversa. Thorax longitudine duplo 
latior, latitudine maxima ante basin, angulis posticis contractis, obtusis. Elytra haud 
striata, sutura depressa sed stria mturali obsoleta, apice tantum distincta. 

Loug. 3 mm. 

Zu Reittcr's Abtheilung I gehörig (Tab. XII, 47), mit judaeus Saulcy 
wohl am nächsten verwandt , durch dichtere Punktirung , dunklere Färbung 
und fast matte Skulptur verschieden. Viel grösser und dunkler als B e d e 1 i 
Fairm. und mit viel schmaleren, schlankeren Fühlern. 

Von Forel bei Apbacnogaster b a r b a r a L. bei Perrcgaux (Oran) atn 
28. und 29. März 1^93 in Mehrzahl gefunden. Ich widme diese Art meinem 
Freunde Dr. Aug. Forel. 

Endomychidae. 

CryptophilllS n. g. Mycetaeinorum (zu Seite 131). 

Antennae 11-articulatae, brrrissimae : dura magna, 7-artirulata, compressa, scapo 
duplo lungior. Ligula quadrata, antice emarginata. Palpi lubiales 3-articulati, arti' 
culo 1° minimo. Maxillae breves. Palpi maxillares validi, vinxillis fere triplo longiorcs, 
4-articulati, articulo 4" maximo, late seatrifonni. Caput vertieale, magnum, trans- 
versum , frontis margine elcvato; clypeus haud distinetus. Thorax raldc transversm, 
lahribus marginatis. Scutcllum magnum, triangtdare. Corporis forma ovata, vahle 
conrexa. Elytra abdomeu usque ad pygidium liberum tegentia. Pcdes breves, femoribus 
latis, compressis, intus canaliculafis (ad recipiindas tibias); tarsi 3-articulati, articulis 
1° et X° latis, subtus squmulosis, 3° etteris unitis fere lungiore, biunguiculalo. 

Im Habitus an manche Coccinelliden erinnernd , aber mit anderem 
Kopf und desshalb (nach Weise s Mitteilung) nicht zu dieser Familie gehörig. 
Dürfte wohl mit PleganophoruH und anderen M y c e t a c i n e n am 
nächsten verwandt sein. 

Cryptophilus cremastogastris n. sp. (zu Seite 131). 

Brunnens, sulmitidus, elytris faseiis duahus flavis in media inlerruptis; dense sat 
grosse punetatus et dmse pilosellus, elytris pilis longioribus flavis paullo ereclis. 

Long. 3 mm; lat. 1,8 mm. 

Mit zahlreichen Larven und Puppen in Nestern von Cremastogaster 
S c h e n k i For. von Sikora bei Andrangoloaka (Madagascar) entdeckt und mir 
freundlichst raitgetheilt. 
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Lathridiidae. 

Boloililla n. g. Lathridiinorum (zu Seite 135). 

Anten „ae U-artieulatae, clava '»-articulata. Oculi sat magni. Clypeus a fronte 
haud divisus. Thorax lateribus tntegris, transiersoquadratus. Elytra absque Stria 
suturali. Corporis forma depressa, elongato-ovalis. 

Gestalt an M y r m e c o x e n u s und Mcrophysia erinnernd , aber 
llacher. Ich benenne die Gattung zu Ehren des trefflichen Kenners der 
Latbridiiden , Fr. Marie-Joseph Relon , Ord. I'raed. — Ihre Zugehörigkeit zu 
den Liithridiiden ist mir übrigens nicht unzweifelhaft. 

Belonilla termitophüa u. sp. (zu Seite 135). 

Kufo-testacea, subplana , sub nitida, den 9t- Huhtiliterqur punctata, elytris flaro- 
pubrsvt ntibus. Capite transversa, subplano. Thorarr capite viulto latiare, leviter con- 
vexo, longitudine dimidio latiore, lateribus subparnilclis, ungulis jtosticis rertis. Elytris 
basi thorace paullo latioribus, tlongato-oratin, subplanis, lutitudine duplo lougioribus. 
Pedes breves. Antennae capite (horaceque breviores, articidis 3° ad 6'""* quadratis, 
7° ad 10""' sensim latioribus, longitudine dimidio latioribus; 11° transcerso-ocali, haud 
longiore et paullo angustiore 10*. 

Long. 1.8 nun; lat. 0,7 mm. 

Aus Fairmaire's Sammlung lagen mir 2 Exemplare vor, mit der Etiquette : 
„Raflray , Termite», Abyssiuie." Herr Fairmaire hatte die Güte, mir eines 
derselben zu überlassen. 

Thorictidae. 

Die folgenden Thorictus gehören in Roitter's Abtheilung 1 a, 2 b, 8a, 9 a 
(Tabellen IV, 23) und wären nach diesen Tabellen als seriesetosus Fairni. 
zu bestimmen. Als solche erklärte sie auch Reitter , dem ich sie zur Ansicht 
sandte. Nun ist aber seriesetosus Fairm. nach Bedel's und Fairmaire's 
ausdrücklicher Versicherung eine von seriesetosus Reitt. ganz ver- 
schiedene Art, 1 ) die sich besonders durch die raspelartige Punktirung der 
Flügeldecken auszeichnet , die sowohl dem s u 1 c i c o 1 1 i s Per. als den unten 
beschriebenen Formen fehlt. 2 ) Von Lcthierryi Fairm., dessen Type durch 
Fairmaire's Güte mir vorlag, unterscheidet sich sulei Collis sowie die unten 
beschriebenen Formen durch den Mitteleindruck des Thoraxhinterrandes und 
den Mangel der Seiteneindrücke des Thorax und der Schulterfaltc der Flügel- 
decken. Der Mangel der Seiteueindrücke de3 Thorax unterscheidet sie auch 
sofort von trisulcatus Reitt.. Thorictus sulcicollis Perez , dessen 



') Das in Sedillot'B Sammlung befindliehe Originalexemplar von seriesetosus konnte 
ich zwar nicht selbst zur Ansicht erhalten. Bedel kennt dasselbe jedoch genau. 

'-') Sulcicollis l'crez ist übrigens schon 18b8 (Ins. Nuov. III. ~>9) beschrieben, 
seriesetosus Fairm. erst 1*70; deshalb hatte ersterer Name die Piiorität im Falle 
der Identität beider Arten. 
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Type durch die Güte der Herren Perez Areas und Martinen y Saez mir vor- 
lag, steht wegen seiner oval-dreieckigen Form zwischen dem fast walzenförmigen 
Thorictus puncticollis Luc. und den scharf dreieckigen 3 folgenden 
Formen : 

Hintertrinke! des Halsschildes mit rückwärts gerichtetem gelbem Haarbüschel, 
Jinisschild nur in der Mitte der Basis eingedrückt in Form einer kurzen breiten 
Längsfurche, Seiteneindrücke des Halsschildes und Schulterfaltc der Flügeldecken 
fehlen. 

Thorictus Foreli n. sp. (zu Seite 138). 
[Thorictus Lethierryi var. Foreli Wasm. bei Forel 12.] 

Rufus rel rufocastaneus, nitidus, acute triangularis, ihorace paullo ante hnsin 
laiüsimo; valdc convexus, elytris ralde cuneifurmibus, sat dense breviter irilosus, pilis 
longioribus depressis, subseriatis , praesertim versus marginem elytrorum instruetus, 
murginc haud eiliatn; thorace dislincte subtilitcr punetulato, elytrorum basi in media 
haud impresso. 

Long. 2 — 2,5 mm; lat. usque ad 1,5 mm. 

Mit Thorictus sulei Collis Ter. verwandt, aber viel stärker drei- 
eckig, fast keilförmig; der Thorax ist viel breiter, kurz vor der Basis am 
breitesten , dann bis zur Mitte fast »erade, gegen die Spitze viel weniger ver- 
engt ; die Behaarung ist dichter und besonders auf den Flügeldecken länger. 

In der Provinz Oran (Algerien) von Dr. Aug. Forel an vielen Orten zahl- 
reich gefunden in den Nestern von M y r m e c o c y s t u s viaticus var. 
m e g a 1 o c o 1 a Först., seltener bei M y r m c c o c y s t u s a 1 1 i s q u a m i s Andre. 
(Collect. Forel et Wasm.). 

Thorictus Foreli var. Boutiairei nov. var. (zu Seite 138). 

Differt a Thoricto Foreli statura paullo majore, forma Intim triangulari, et 
elytrorum basi in medio impresso. Castaneus vel rufocastaneus. 
Long. 2,5 — 2,7 mm; lat. usque 1,7 mm. 

In der Provinz Constantine (Algerien) von Bonnnire bei Batna bei M y r - 
m e c o c y s t u s viaticus var. m e g a 1 o c o 1 a Först. (Collect. Bedel et 
Wasm.), und bei Biskra bei M y r m e c o c y s t u s v i a t i c u s F. (Collect. Fairm.) 
gefunden. Die bei der hellereu Ameise (megalocola) gesammelten Exem- 
plare sind heller gefärbt. 

Da die Tiefe des Basalcindruckes der Flügeldeckennnht und die Breite 
des Körpers etwas variirt , glaubte ich diese Form nur als Lokalrasse von 
Foreli auffassen zu dürfen. Punktirung und Behaarung ist wie bei Foreli. 

Thorictus pauciseta n. sp. (zu Seite 139). 

[Thorictus seriesetosus Wasm. Deutsch. Knt. Zeitschr. S. 298 
und 300. 

Thorictus Lethierryi vnr. pauciseta Wasm. bei Forel 12.] 
Castaneus, subnitidus, Inte triangularis , thorace in i]tsa basi latissimo; modice 
convexus, sublilissime et densissime alutweus, puuetutione ' omnino ohsolcta, pilositate 
brevissimo et parcissimn, omnino absque setis longioribus; elytrorum basi in medio 
impressa. 
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Scarabaeidae. 



Long. 2,8 mm; lat. 2 mm. 

Die griteste Breite des etwas flacheren Körpers liegt nicht so weit vorn 
wie bei Foreli und Bonnairei , das Halsschild ist von den Hinterecken nach 
vorn allmählich gerundet verengt. In der äusserst kurzen und äusserst spär- 
lichen Behaarung liegt das Hauptmerkmal. 

Bei Gabes in Tunesien in den Nestern von Myrraccocystus v i a t i c u s 
F. und var. desertorum For. ziemlich zahlreich von Dr. Aug. Forel ent- 
deckt (Deutsch. Ent. Zeitschr. 1890- S. 298). 

Scarabaeidae. 

TermitodlUS n. g. Aphodiinorum (zu Seite 154). 

Antcnnae 9-articulatae . clava iriarticulafa, angusta, vix lamcllata. Ligula 
integra, magna, ajrice paullu emarginata; paraglossae barhatae, ligula breviorcs. 
Palpi labiales brevcs, ligulae apicem vix attingentts. Maxillae breves } inembranaccae. 
Mandibulae basi tanium corneae, ceterum inembranaccae. Prosternum inter coxas 
processu aiitico et postico acuto instrutttim. Fides gracilts, elongati; femora antica 
dilatata, compressa, margine aiitico cariuato; poslica angusta, elytrorut» apicem 
attingeutia ; tibiae angustac, haud carinatuc, anticae apice tenuiter bidcntatae. mediae 
in $ untc apicem unidentatae , in $ inermes; posticae inermes. Corpus valde con- 
vexum, alte costatum; thorax ante et elytra post alte tuberculata. 

Von Rhyparus Wcstw. durch die grosse, breite, einfache Zunge und 
die sehr schmale Fiihlerkeule verschieden, sowie durch die viel längeren Beine. 
Von Cor yt ho dem s Klug überdies durch den nicht verlängerten Clypeus, 
von C h a e t o p i s t h c s auch durch die ganz verschiedene Thoraxbildung. Eine 
sehr interessante Gattung von merkwürdiger Sculptur. 

Termitodins coronatus n. sp. (zu Seite 154). 

Nigropiceus, subnitidus. Caput verticale, fronte quadricostala , costis longitu- 
dinaltbu8, raucis et upacis, dgpeo trisulcato, sulos nitidissimis. Oculi magni, sub 
capitis basi fere occulti. Tliorax tramvtrso-quadratus, apice alte sextubereuiato, quasi 
coronato, tuberculis mediis maximis; disco praeter marginem lateralem alte carinatum 
quadricostato , basi inter costas laterales utrimque unituberculata. Scutdlum vix con- 
spicumn. Elytra ante medium dilatata, apicem versus sensim constricta, apice utrimque 
alte tuberculata. sutura carinata et disco utrimque alte tricostuto. 

Long. 3.5 mm; lat. elytrorum 1,5 mm. 

Bei Euterines Meiuerti Wasm. von Meinert am 31. Dec. 1891 bei 
las TrinchtTas (Venezuela) entdeckt ; mir lagen zwei Exemplare (J und ?) vor, 
die Meinert mir gütigst überliess. Mehrere andere befinden sich noch im 
Universitätsmuseum zu Kopenhagen. 

Acanthocerus terniiticola n. sp. (zu Seite 155). 

Obscure aeneus, nitidus, valde globosus, capitc et thorace aeqttalitcr dense grosseque 
punetatis, thorace prope angulos jx^ticos rotundatos spatio duplici laeri vix clevato, 
margine postico ante scutellum brevissimc triangulariter impresso, disco haud canali- 
ctdato; s<utello grosse punetato, spatio medio laeri; clytris punetato striatis, punetis 
valde approximatis, margine haud crenulato. 
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Long. 5 mm ; lat. 4 mm. 

Mit aphodioides III. und puncticollis Germ, verwandt , durch 
bedeutendere Grösse, ungefurchtes Halsschild u. s. w. verschieden. Die scharfen 
Punktstreifen der Flügeldecken erinnern an striatus Germ. 

Mehrere Exemplare , von 1*. Badariotti Congr. Sales. in Nestern von 
Ter m es dirus Klug bei Nictheroy (Prov. Rio de Janeiro) gefunden. 

Anthicidae. 

Anthicus formicetorum n. sp. (zu Seite 155). 

Ferrugineus, thorace ehjtrisque densc fulvopubescetitibus, opacis. Caput magnum, 
post oculos rectum , nitida»! , grosse hnud dense punetatum; Collum tenuc. breve. 
Thorax cordiformis, antiev capitis latiiudine , basin versus senaim valde angustatus t 
angulis anticis rotundatis, posticis obtusis, creberrime grosse punetutus. Elytra thorace 
duplo latiora, latitudine plus duplo longiora, crebre grosseque punctata. Antennac 
tenues, articulis 2" ad 7""< ublongis, 8" ad 10"'" globosis, vix lalioribus, ultimo modicc 
elongato. 

Long. 2 mm. 

Fast von der Grösse und Gestalt des Anthicus unicolor, aber 
gelbroth, Halsschild nach hinten stark »leichmässig verengt. 

Von Schwarz (2. S. 246) als Anthicus n. 8p. aufgeführt und mir aus 
Colorado mitgetheilt. 



Die folgende Diagnose wurde mir von Herrn Karl Koelbel , Custos am 
K. K. Wiener Hofmuseum zur Aufnahme zugesandt. 

Isopoda. 

LeptotricllUS iliquililius Koelbel n. sp. (zu Seite 202). 

üvalis, conrexiusculus, setis brevissimis ac crassis obtectus. 
Ocelli utriwque eirciter 10. 

Antennac exteriores dimidiam fere corporis longitudinem adaequantes , scapi 
articulus secundus tertio paulo brevior, articuli 3 - .5 sulcuti , /lagelU articulus prior 
altcro brevior ( > : 3). 

Processus frontales laterales jmrvi, intus oblique rotundati; media frons cum 
epistomate medioeriter producta, epistoma a fronte linea puulum cleiata discretum. 

Abdominis segmrntum anale trianguläre, supra excaratutn, Interibus ineurvis, 
apice ueuto. Articulus basalis pedum analivm segmento anali multo brevior, latcre 
exteriore sulcatu, Intens superioris angulo exteriore in brevem denfem produeto. 

Color albidus. 

Long. 4, 6 uim ; lat. 2,5 mm. 

Patria: Af'rka orientalis. In tinibus Somalorum duo huius specici cxempla, 
quae cl. ille H. Wasmann mecum lenevole eommunieavit , in nido Ponerac 
Senaarensis Mayr reperta Mint. 
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Verzeielmiss der neuen Gattungen, Arten, 

Varietäten. 



Die erste Zahl gil.it die Seitenzahl des Artenverzeichnisses, die zweite diejenige der 
Beschreibung der neuen Arten," Gattungen und Varietäten. 

Lomechusa sibirica (Mötsch.) "Was in., 62, 205. 
Xenodusa Wasm. n. gen., 62, 205. 

Atemeies paradoxus var. pkicollis Wasm. n. var., 64, 205. 

Dinarda pygmaea \V:wn. n. sp., 66, 206. 

Oxysoma IJeitteri (Fvl. i. 1.) Wasm. n. sp., 67. 206. 

Myrmeeochara debilis Wasm. n. sp., 68, 206. 

Myrmoecia puta "Wasm. n. sj>., 74. 206. 

Myrmedouia Schwarzi Wasm. n. sp., 76, 207. 

„ cremastogastris Wasm. n. sp., 76, 207. 
Macrodonia W asm. n. gen., 77, 207. 

„ van de Polli Wasm. n. sp., 77, 203. 

CUmodonia Wasm. n. gen.. 89, 208. 

n inclyta (l'vl. i. 1.) Wasm. n. sp.. 89, 208. 
Kcitonia Wasm. n. gen., 77, 200. 

„ salesiana Wasm. n. sp., 77, 209. 
Ec itopora Göldii Wasm. n. sp., 78. 209. 
Tetradonia Wasm. n. gen., 78, 209. 
Scotodonia Wasm. n. gen., 78, 210. 
Ecitonilla Wasm. n. gen., 78, 210. 

„ clavivontris Wasm. n. sp., 78, 210. 

„ socia Wasm. n. sp., 78, 210. 
Termitomorpha Wasm. n. gen., 87, 210. 

„ Meinerti Wasm. n. sp., 87, 211. 

Atheta tennitobia Wasm. n. sp., 91, 211. 
Xenocephalus trilobita Wasm n. sp., 84, 211. 
Phileciton Wasm. n. gen.. 85, 211. 

,, Badariottii Wasm. n. sp., 85, 212. 
Kcitonides Wasm. n. gen., 85, 212. 

tuberculosus Wasm. n. sp., 85, 212. 
Apocellus sericeus Wasm. n. sp., 86, 212. 
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Euplectus Sikorae Wasm. il sp., 93, 213. 
Phtcgnonius naso Wasm. iL sp., 103, 213. 

, inermis Wasm. n. 8p., 103, 214. 

Hamotns Emeryi Wasm. iL sp., 102. 214. 
Novoclavigor Wasm. il gen., 108, *-■? "I -4 . 

, Wroughtoni Wasm. il sp., 108, 215. 

Paussus suavis Wasm. il sp., 120, 215. 

„ Wrouglitoni Wasm. il sp., 1 20, 215. 

„ soleatus Wasm. il sp., 120, 216. 
Gnostus Meinerti Wasm. EL sp., 121, 216. 
Ectrephidae nov. iam. 121. 
Catopomorplius Foreli Wasm. iL. sp., 12 i, 217. 
Cryptophilus Wasm. n. gen., 131, 217. 

,, cretnastoga.>trLs Wasm. iL sp., 131, 217. 

Belonilla Wasm. il gen., 135, 218. 

, termitophila Wasm. n. sp., 135, 218. 
Thorietus Foreli Wasm. il sp.. 138, 2_IiL 

, ,, „ var. Bonnatrei il var., 138, 219. 

„ pauciseta Wasm. il sp., 139, 219. 
Termitoüus Wasm. il gen., 154, 22SL 

coronatus Wasm. il sp., 154. 220. 
Acantliocerus termiticola Wasm. il sp., 155, 220. 
Anthicus formiert orum W;ism. il sp., 1 55, ÜL 
Myrmecopliila acervomm var. Havorim.ta Wasm. il var., 176. 
Eutermes Meinerti Wastn. il sp , 87, 103, 151, 2_LL 
Loptotrichus iinjnilinus Koelbcl il sp., 202, 221. 



Nachtrag zum Literaturverzeichiiiss 



AuW, C. 

2. [Chasse des Mvrmedonia.J — Ann. Soc Ent. Fr. 1884. S. XXXVII 
— XXXV1I1. 

Ueber deren Aufenthalt in Ameiscnnestern oder in der Nähe derselben. 
Hedel, Louis. 

5. (Note sur los inoeurs des Paussides.] — Ann. Soc. Ent. Fr. 
1876. S. XLIX. 

Ueber das Bombardiervermögon von Paussus Favieri und anderen Arten 

Kraatz, Gustav. 

8. [lieber die Lebensweise von Mvrmedonia (Mvrmoeoia) bitu- 

berculata.j - Deutsch. Ent. Ztsehr. 1877. »S. 448. 

Ueber ihr Vorkommen in Anthophora-Nestern nach Bourgeois' Beobach- 
tungen 

Laker, K. 

1. Lomeehusa strumosa und ihr Verhältnis* zu den Ameisen. — 

Jahresb. Akad. Ver. Graz V. 1879. S. 88-8!). 

Kr beobachtete, das« Lomeehusa von den Ameison gewaltsam im Noste 
zurückgehalten wurde. 

Leprtanr, C. E. 

1. Notes sur quelques Coleopteres des environs de Colmar. — IJull. 

>Soc. Hist. Xat. Colmar V. 1865. S. 35-96. 

8.45-48 über die Lebensweise von Claviger testaceus. [Nach Ruperta- 
borger 4. citirt.J 

Levolturier, J. A. 

1. [Sur les moeurs de la Mvrmedonia bitubereulata.] — Pet. 

Nouv. Ent. II. 1877 no 174. S. 142. 

Nach Lancolevee'H und I/evoiturier'8 Beobachtungen lebt sie in Nestern 
von Andrena parvulu. 

2. [('hasse du Claviger t'oveolutus.] — Pet. Nouv. Ent, I. 1873. 
no 78. S. 312. 

8. [Chasse du Claviger f'oveolatus.J — Pet. Nouv. Ent. I. 1873. 
no 79. S. 316. 
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Märkel, Job. Chr. Friedr. 

3. [Ueber die Larve von Clitellaria ephippium (Ephippium thora- 
cicuin Löw.)] — Gcrmar's Zeitseh r. f. Ent. V. 1844. S. 478. 

Aufzucht der bei Märkel 2. n<> 284 erwähnten Larve. 

Peyron, E. 

1. [Note sur aes chasses pres Beyrouth.] — Pet. Nouv. Ent. I. 
1869. no 9. 

Enthält auch einige Notizen über Myrmekophilon, besonders Ober die 
Gäste von Aphaenogaster barbara. 

Riley, C. V. und Howard, L. 0. 

1. Chrysomelid larvae in ants' nests. — Insect Life IV. n° 3—4, 

Nov. 1891. S. 148-149. 

Ueber die myrmekophile Lebensweise von Coscinoptera dominicana und 
Verwandten. 

Rupertsborger, Mathias. 

8. Biologie der Käfer Europa's. — Linz a. D. 1880. 

4. Die biologische Literatur über die Käfer Europa's von 1880 

an. — Linz a. D. und Niederrana 1894. 

Diese beiden fleissigen Arbeitou enthalten auch manche Nötigen über 
Literatur bei myrmekophilen Arten. 

Schwarz, E. A. 

6. Additions to the list of N. A. nivrmecophilous and termito- 
philous Coleoptera. — Proc. Ent. Soc. Wash. Oct. 5. 1893. 
[Nach Insect Life VI. n° 2. S. 20G citiort. War mir nicht mehr zugänglich.] 

Zu Sharp 1« und 6. 

Die von Sharp wiederholt erwähnte „Forrnica japonica* kann sich nicht 
auf Caiuponotus japonicua Mayr beziehen, sondern nur auf Forrnica japonica 
Mötsch. Sio hat, wie aus Sharps Angaben erhellt, theils dieselben Gäste 
wie Lasius fuliginosus, theils sehr naho verwandte. Desshalb ist sio wahr- 
scheinlich eine mit fuliginosus sehr nahe verwandt« Lasius- Art, vielleicht 
(nach Kmery's Vermuthung) auch einfach identisch mit Lasius fuliginosus, 
den Kmery wiederholt aus Japan (Tokio) erhielt. 
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Zu S. G6 (Dinarda), nach n° 34: 

Fauvel erhielt kürzlich aus den Anden von Bolivia eine neue Dinarda, 
die bei einer grossen schwarzen Ameise lobt. (Nach briefl. Mittheilung 
Fauvel's.) 

Zu S. 106 n" 31 und 32 (und zu S. 103, Clavigeridae): 

Ueber das Verhältnis« von AdraneB (Lecontei Brend.'?) zu seinen 
Wirthen hat Fred. Odenbach S. J. (Cleveland, Ohio) kürzlich Beobachtungen 
angestellt, die spater veröffentlicht werden sollen. (Nach briefl. Mitteilung 
Odenbachs). 

Zu S. 108 n° 47 und S. 215: 

Novoclavigor Wrougbtoni wurde von Wroughton bei Estcourt 

(Natal) gefunden, nicht an der Delagoa-Bai. (Nach briefl. Mittheilung 

Wroughton».) 
Zu S. 125 n° 31 : 

Clidicus grandis Lap. wurde kürzlich von Frubstorfcr bei J.eptorfetu/s 
(Lobitpdta) Fruhstorfcri Km. n. sp. in Ost-Java gefunden. (Nach briefl. Mit- 
theilung von Fruhstorfer und Kinery.) 
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Alphabetisches Verzeichnis« 

der Klassen, Ordnungen, Familien und Gattungen. 1 ) 



Abatrisops, 97. 
Abraous, 151. 
Abroteles, 88. 
Acanthocftrus, 155, 220. 
Aeanthoglossa (siehe Glossa 

cantha). 
Acarina, 197, 200. 
Acarus, 200. 
Acartauchenius, 193. 
Achorutes, 190. 
Adranes, 106, 226. 
Adrocerus, 102. 
Aenigruatias, 175. 
Aeraphilus (siehe Airaphi- 
Aeromyrma, 166. [luw). 
Agalliä, 185. 
Airaphilus, 1.36. 
Alaobia (siehe Atheta). 
Alaudes, 157. 

Aleochara, 91 (siehe auch 

Nanoglossa). 
Aleocharinen, 61, 87, 

205. 

Alleculidao, 156. 
Allodapus, 183. 
Alydus, 179. 
Amauronyx, 93. 
Amaurops, 94. 
Ainicrops, 94. 
Amidobia (siehe Amischa). 
Araiacha, 81. 
Ainnostus, 183. 
Amorphocephalus 158, 159. 
Amphotis, 137. 
Ampulex, 166. 
Anipulicidao, 166. 
Anaclasiger, 110. 
Anapestus, 121. 
Anemadus, 126, 128. 



Ancrgates, 165. 
Anitra, 100. 

Anops (siehe Arianops). 
Antennophorus, 197. 
Anthicidae, 155, 221. 
Anthicos, 155, 221. 
Anthocoria (siehe Piezoste- 
Apharia, 129. [thus). 
Aphidae. 186. 
Aphis, 187, 18S. 
Aphodiini, 152, 154, 220. 
Aphodius, 141. 
Apocellus, 86, 212. 
Apteranillus, 79. 
Arachnoidea, 193. 
Araneina, 193, 197. 
Areoschizus, 157. 
Argus, 195. 
Arhytodes, 102. 
Arianops. 94. 
Arthropterus, 111, 112. 
Articcrodos, 107. 
Articeropsis, 108. 
Articerus, 103, 109. 
Asemorhoptruai, 162. 
Asiraca, 185. 
Aspidobactrus, 67, 88. 
Astatopteryx, 130. 
Astilbiis, 74, 79. 
Atelura, 191. 

Atemeies, 61, 62. 63, 205. 
Atheta, 81, 82, 91, 211. 
Atinus, 99. 
Atomaria, 132. 
Atropos, 178. 
Attaephilus, 127. 
Attumbra, 128. 
Aulacophora, 161. 
Azanus, 172. 



| Bacanius, 151. 
Batraxis, 97. 
Batrisodema, 97. 
Batrisodea (siehe Batrisus). 
Batrisomorpha, 97. 
Batrisopsis, 97. 
Batrisus, 92, 94, 103. 
Beckia, 189. 
Belonilla, 135, 218. 
Bergrothia, 94. 
Bessopora (siehe Oxypoda). 
Bibloplectus, 213. 
Biotus, 101. 
Bittiicua, 178. 
Blatta, 176, 177 (siehe auch 

Myrmecophila). 
Blattiden, 176. 
Blechni8, 59. 
ßoisduvalia, 188. 
Brachyacantha, 161. 
Brachymerus, 166. 
Braconidae, 167. 
Brenthidae, 158. 
Bryaxis, 98. 
Bythinus, 98. 

Cachexia, 143. 
Callicerus, 72. 
Calophaena, 92. 
Camaronotus, 182. 
Catnpodea, 190. 
C'amponotidea, 182. 
Campunotus, 166. 
CamptopuM, 179. 
Campylostira, 180. 
Can tharidae, 156. 
Carabidae, 59, 60. 
Carciuops, 141, 151. 
Carebara, 162. 



') Die Gattungsnamen etc. der Wirthe sind in dasselbo natürlich nicht auf- 
genommen, sondern nur diejenigen der Gäste. 
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Cartodore, 134. 
Cathormiocerus, 158. 
Catochrysops, 172. 
Catopochrotidae, 132. 
Catopocbrotus, 132. 
Catopomorphus, 126, 128, 
217. 

Catopsimorphus (siehe Cato- 

pomorphua). 
Cediiie, 101. 
Centrotoma, 02, 99. 
CcophylluH, 101. 
Cephaloploctun, 84. 
Coratnby cidae, 159. 
Ceraphron, 1 08. 
Cerapterus, 112. 
Ceratocombus, 181. 
Coiatoderus, 111, 113. 
Ceratopogon, 173, 171. 
Cercopis, 186. 
Cerococorus, 102. 
Cerylon, 137. 
Cetonia, 152, 153. 
Cetoniini, 152, 153. 
Chaetopisthf«, 152, 154. 
Chalcididae, 167, lö8. 
Chalcura, 167, 168. 
Charopus, 156. 
Chasmodon, 169. 
Chelifer, 193. 
Chennium, 92, 99. 
Chevrolatia, 122. 
Chilades, 171. 
Chlamydopsis, 141, 145. 
Choerorhinus, 158. 
Choleva, 128. 

Chrysomelidae, 159.161. 
Cicindelidae, 59. 
Cistelidae (dclio AUecu- 

lidae). 
Clavigor, 92, 103, 101. 
Clavigeridae, 103, 214. 
Clavigerode*. 103, 107. 
Clavigeropnis, 103, 107. 
Cloridae, 156. 
Clorus, 156. 
Clidicus, 125, 226. 
Clitellaria (siehe Ephippi- 
Clivina, 59, 60. [um). 
Clvtra, 159. 
Clytrini, 159. 
Coccidae, 188, 189. 
Coccinellidae, 161. 
Coelosis, 154. 
Coelotea, 195. 
Coenonica, 90. 
Coleoptera, 59. 
Colonidcs, 142, 152. 
Coluocera, 132, 133. 
Colydiidao, 136. 



Commatocorodes, 107. 
Coiumatoceropsis, 109. 
CoinmatocfruH, 108. 
ConnudontuM, 103. 
Cono8oma, 83. 
Conurus, 83. 
Coproporus, 83. 
CoriKCus, 181. 
Corotoca. 87. 
Cortiearia, 135. 
Corythoderu», 152, 155. 
Costinoptera, 160. 
Coasonini, 158. 
Cossonus, 158. 
Cossyphodes, 136. 
Crabro, 166. 
Crabronidae, 166. 
Crataruea, 70 (sioho auch 

Microgloi»sa). 
Cremastochilus, 152, 153. 
Crenmoeephalus, 183. 
CrosHOcerus, 166. 
Crustacea, 201. 
Cryphoeca, 194. 
Crypticus, 157. 
Cryptocephalus, 159. 
Cryptophagidae, 132. 
Crvptopbagus, 132. 
Cryptopbilus, 131, 217. 
Ctfuistts, 100. 
Ctenodonia, 77, 87, 89, 208. 
Cucujidao, 135. 
Curculionidae, 158. 
Cyphodeirus, 1S9. 
Cyrtoscydtuus, 123. 

Dabra, 6G. 

Dactylopius, 188, 189. 
Decarthron, 97. 
Demosoma (siehe Oxypoda). 
Dendrophilopsis, 151. 
Peudrophilus, 141, 151. 
Derephyaia, 181. 
Diapliorina, 1S6. 
Diapria, 168, 169 
Diaithrocera, 135. 
Piartiger, 106. 
Dichillus, 156. 
Dichothorax, 165. 
Dictyophora, 185. 
Dinarda, 61, 65, 206, 226. 
Pinocoryna, 77. 
Pinusa, 68. 
Piphyrama, 159. 
Diplacus, 182. 
Diplocotcs, 122. 
Diptera, 173, 175. 
Discoeoeli.s 145, 152. 
Diücopoma, 200. 
Pisparipes, 200. 



Doratoporus, 73, 89. 
Drae.sus, 194. 
Drepanura, 190. 
Pulichius 184. 
Dynastini, 154. 
Dysdera, 195. 

Echiaster, 85. 
Echinodes, 143. 
Ecitochara, 78. 
Ecitoraorpha, 79. 
Ecitonia, 77, 209. 
Ecitonides, 85, 212. 
Ecitonilla, 78, 210. 
Ecitophila, 78. 
Ecitopora, 78, 209. 
Ectolabrus, 67, 88. 
Ectrepb.es. 121. 
Ectrephidac, 121. 
Ela-sinosoma, 167. 
Emphylus, 132. 
Endo'mychidae, 131,217. 
Euicmus, 132. 
Enoptostomus, 100. 
Entomobrya. 189. 
Knyo, 193, 194. 
Ephippium, 173, 174. 
Epierus, 141. 
Epoecus, 165. 
Erchomus, 83. 
Eremocorix, 179, 180. 
Eretmotes, 141, 146, 148. 
^ 150. 

Erigone, 193. 
Eroticoris, 183. 
Erotylidao, 161. 
Euchari*. 167, 168. 
Eu.lasea, 14:?. 
Euconnus, 124. 
Eudrancs, 102. 
Eumicrus, 124, 125. 
Euparia, 152. 
Euphoria, 153. 
Euplectus, 93, 213. 
Euryglossa, 82. 
Eurypterua, 168. 
Euryptilium, 129. 
Euryusa, 69. 
Euteruu's, 178. 
Euthia, 123. 
Kuthiconus, 123. 
Euthorax, 68, 89. 
Exaeretopua, 188. 

Falagria, 79. 
Fertoniu«, 166. 
Forda, 186, 187. 
Forticula, 177. 
Formica, 163. 
Formicidae, 162, 165. 
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Formicoxonus, 162. 
Forum oinuw. 155. 
Formilla, 168. 
Fulgora, 184. 
Fulgoridae, 184. 
Fustiger, 108. 
Fustigerodes, 108. 
Fustigeropsis, 108. 

Gabrius, 02. 
Ganiasidae, 197. 
Gastrotheus, 190. 
Geophilus, 192. 
Gerydus, 1(59, 171. 
Glossacantha, 90. 
Glymma, 142. 
Glyptoma, 86. 
Glyptus, 60. 
Gnostidae, 121, 216. 
Gnostus, 121, 216. 
Goniacerini, 102. 
(Joniacerus, 102. 
Goniastes, 102. 
Gryllidae, 173, 176. 
Gryllus, 176. 

Haematode*, 84. 
Hahnia, 195. 
Hamotus, 102, 214. 
Haploglossa (sähe Micvo- 

glos*a\ 
Harpactcs, 19"». 
Helia, 170. 
HolluodoH, 60. 
Hemiptera, 179, 184. 
Hesperodromus, 115. 
Hetaeriini, 140, 146. 
Ilütaeriodi'.«, 146. 
Hetaerioruorphus, 146. 
Hotaeriosoma, 146. 
Hetaorius, 141, 146, 14«. 
Heterognathus, 125. 
Hetfronyx, 93. 
Heteroptera, 179, 184. 
Hikctes, 136. 
Hister, 141, 142. 
Histeridao, 140, 152. 
Houialopygus, 142, 14:!, 152. 
llonialota, 81, 82, 91 (sieho 

auch Amiseha u. Atheta). 
Homoeu9a, 67. 
Hoiuoptera, 184, 186. 
Homopterus, III. 
Homoiocorus, S4. 
Hygroptera, 91 «)- 
Hylotorus. 111, 121. 
Hymonoptera, 162. 
Hyinenoru*, 156. 



Hypocoprus, 136. 
Hypopus, 197, 200. 

Jalmenus, 172. 
Jassiden, 186. 
Ichneumoniden, 167. 
llyobates, 72. 
lmirus (siehe Mirus). 
Jnsecta, 59. 
Iridomyrmex, 163. 
Isopoda, 201, 221. 
Julus, 192. 

Krnatzia, 71. 

Ktenodonia (siehe Cteno- 
donia). 

Lachnaea, 160. 
Lampides, 172. 
Lauiprinu?, 61, 83. 
LaphidiodcruH, 100. 
Largus, 184. 

Lathridiidae, 132, 135, 
218. 

Lathridius (siehe Caitoderc 

und Corticaria). 
Lebiodorus, 113. 
Lecanium, 188. 
Lecanopsis, 188. 
Leiosonia, 200. 
Lepidoptera, 169, 172. 
Lepistna, 191, 192. 
Lepismidae, 190. 
Lepismina, 190, 191. 
Lfptacinua, 85. 
Leptocentru«, 186. 
Leptocholeus, 129. 
Leptomastax, 125. 
Leptorchcstes, 193, 195. 
Leptothorax, 165. 
Leptotrichus, 202, 221. 
Le.steä, 178. 
Leucothyreus, 155. 
Lirhonobia, 181. 
Limulodes, 130. 
Lipura, 190. 
Listriophorus, 102. 
Loelaps, '197, 198. 
Loniochusa, 61 . (52, 205'm-ho 

auch Atonu'les und Xeno- 

duna). 
Lucasius, 202. 
Lycaona, 170, 172. 
I-ycacnesthos, 172. 
Lycaenidao, 169, 170. 

Macharrites, 98. 
Macrodema, 1 79. 
Macrodonia, 77, 207. 



Malachiini, 156. 
Mallocera, 159. 
Marellus, 102. 
Margaris, 92, 98. 
Margarodes, 189. 
Mastiger, 110. 
Mastigus, 125. 
Mecistostethus, 142. 
Medon, 85. 
Megalonotus, 179. 
Megaspilus, 168. 
Megastilicus, 85. 
Melanophthalma, 132. 
Melissotarsus, 162. 
Membracidae, 185. 
Membracis, 186. 
Meotica (siehe Amiscba). 
Merismoderus, 113. 
Moropbysia, 132, 133. 
Mesotrochus, 86. 
Methoca, 167. 
Metopias, 97. 
Metoponorthus, 201. 
Micaria, 196. 
Micridium, 129. 
Microcyptus, 91. 
Microdon, 173, 175. 
Microdonia, 77. 
Microglossa, 71. 
Mierophysa, 179, 181. 
Microxenus, 131. 
Microzoum, 157. 
Mimeciton, 79. 
Mimocoris, 182, 184. 
Minyriolus, 194. 
Miroclaviger, 107. 
Mirus, 92. 

Monoinorium, 162, 166. 
Mouotoma, 135. 
Mutilla, 167. 
Mycctaea, 131. 
Mycetocharen, 156. 
Mycetopoms, K3. 
Myriapoda, 192. 
MyrmecaliduH. 181. 
Myrmecliixenus (siehe Myr- 

mecoxenus). 
Mynnecia, 196. 
Myrmucilla, 59. 
MyrmecinoiniiH, 136. 
Myrmecobius, 128. 
Myrmecoeela, 170. 
Myrmocofhara, 68, 8!', 206. 
Mynnecolax, 161. 
MyrmecominiUH, 182. 
Myrmecomoea, 156. 
Myrmecopeplus, 184. 
Myrmecophaua, 177. 
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Myrraecophila, 175, 176. 

Myrrnecophilus (siehe Cato- 
pomorphus). 

Myrmecophyes, 182. 

Myrmecopora, 80. 

Myrmecoptera, 59. 

Myrmecori», 182. 

Myrraecotrichis, 130. 

Myrmccoxenia, 77. 

Myrmecoxenua, 1:11. 

Myrmecozelotes, 184. 

Myrruedohia, 179, 181. 

Myrniedooia. 61, 74, 77, 78, 
87, 89, 207, 209, 210 
(siehe auch Kcitonia, Eci- 
topora, Ecitonilla, Cteno- 
donia, Myrmoecia, Scoto- 
donia, Tetradonia). 

Myrmekiaphila, 196, 197. 

Myrmeleon, 178. 

Myrmetes, 141, 151. 

Myrmigustor, 65. 

Myrinobiota, 68. 

Myrmoecia, 61, 73, 74, 206. 

Myriuoplasta, 184. 

Nabis, 179, 181. 
Naniunia, 97. 
Nanoglossa, 72. 
Napochus, 122, 124. 
Nargus, 128. 
Nausibius, 135. 
NomaduB, 128. 
Neobcrlesia, 198. 
Neoeerus, 109. 
Neoclytu», 159. 
Neopsocus, 178. 
Nepharis, 136. 
Neurapbes, 123. 
Neuroptera, 178. 
Nitidulidae, 1:57. 
KotoebiluH, 180. 
Nototarus, 59. 
Nototbecta, 70. 
Novodaviger, 10«, 214, 226. 
Novofustiger, 109. 
Nyctalopa, 197. 

Odonata, 178. 
Odontoscelis, 179. 
Ogyris, 172. 
Oligomyrmex, 162. 
Oligonotus, 82. 
Oniscus(siehePlatyartbrus). 
OocbrotuH, 157. 
Opatrum, 157. 
OpetiopalpiiK, 156. 
Orchesella, 190. 
Orphnebius, 77. 
Urrhodia, 170. 



Orthezia, 189. 
Orthogonius, 60, 155. 
Ortboptera, 175, 177. 
Orthostira, 180. 
Osorius, 92. 
Oxylaemua, 137. 
Oxypoda, 80. 
Oxysoma, 61, 67, 206. 
Oxytelus, 86. 

Pachyebile, 157. 
Pachylnelaps, 199. 
Pachylomnia, 168. 
Palleuis, 156. 
Panorpidae, 178. 
Paracletus, 186, 187. 
Paramellon, 137. 
Patropu«, 144. 
Paussidae, 111, 215. 
Paussiger, 108. 
Paussomorphus, 113. 
Paussus, 111, 112, 114, 215. 
Paxylloma (siebe Pacby- 

loinmaj. 
Pediopsis, 185. 
Pegloglyptus, 142. 
Pelioptora, 72, 90. 
lVnlaplatarthrus, 112, 113. 
Perinthus, 88. 
Pozomachidae, 167. 
Pezomachus, 167. 
Pliacota, 165. 
Pbaneropteridao, 175, 

177. 
Phelister, 141. 
Phileciton, 85. 211. 
Philetaerius, 84. 
PbUomyriiicx, 179, 180. 
Pbilotermes, 88. 
Pbilusina, 69. 
Pbora, 173, 174. 
Phoxonotus, 150, 1 51 . 
Phrurolithus, 193, 191. 
PbtognomuH, 103, 213. 
IMivlloscolis, 144, 145. 
I'hyKoerotaphus, 60. 
I'bytophthiros, 186. 
Pifzosieli«, 180. 
l'iezostethus, 179, 181. 
l'ilopborus, 182. 
Piocbardia (siebe Oxysoma). 
PlaesiocraeruH, 194. 
Plagiolepis, 166. 
I'latyarthrus, 201. 
Platycholeus, 129. 
Platymedon, 8.">. 
I'latyphora, 173, 174. 
Platvrhopalu.s, 114. 
Platyusa, 76. 
Pleganophorus, 131. 



Pleuropterua, 112. 
Plinthisus, 180. 
Podura, 190. 
Poduridae, 189, 190. 
Polyergus, 164. 
Polyhirma, 60. 
Polyommatus, 171. 
Polyplocotes, 122. 
Porcellio. 201, 202. 
Poru?, 73, 89. 
Proctotrupidao, 167, 
168. 

Protopaussus, 111. 
Pselaphidae, 92.102,213. 
Puelapbophua, 98. 
Pselaphus, 98. 
Pseudofustiger, 109. 
Pseudomyrmeoion, 159. 
Pseudoneuroptera, 178. 
Psoudoporus, 73, 89. 
Pseudoscorpionina, 
193. 

Pseudotrechus, 59. 
Psilocephalus, 98. 
Psiloscelis, 142. 
Psocidae, 178. 
Psyllidae, 186. 
Ptenidium, 129. 
Pterotmetus, 179. 
Pteryx, 130. 
Ptilium, 130. 
Ptiuidao, 121. 
Ptomopbagus, 127, 129. 
Pulvinaria, 188. 
Pycnomerus, 137. 
Pvgostouus, 83. 
Pyralia, 172. 

Quediini, 84. 
(.^uedius, 61, 84. 

Radama, 106. 
Rapala, 171. 
Keitteria, 132, 134. 
Kenia (siehe Kemnas). 
Koninns, 143, 152. 
KhinopBis, 166. 
Kbizobius, 187. 
Rliizotrogu*, 155. 
Rhopalosipbum, 188. 
Khynchoclaviger, 103, 107. 
Khyncbolopbus, 200. 
Kbynchota, 179. 
Khyparus, 220. 
Hhvtus. 102. 
Kipcrsia, 188. 
Kybaxis, 98. 

Saltieus, 193, 195, 196. 
Satrapes, 146, 150. 
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Scapicoelis, 150. 
Scarabaeidae, 152, 154, 
220. 

ScatopBe, 173, 174. 
Sceptobius, 78. 
Schaufusaia, 101. 
Schistogenia, 88. 
Sciara, 175. 
Scolopendra, 192. 
. Scolopostethus, 180. 
Scopaou8, 85. 
Scorpionina, 193. 
Scotoeryptus, 129. 
Scotodonia, 78, 210. 
Scydmaenidae, 122. 
Scydmaenus, 122, 123, 124. 
Seydinoraphes, 123. 
Scymnus, 161. 
Scytonotus, 192. 
Semiclaviger, 111. 
Serien, 155. 

Silphidae, 126, 129, 217. 
Sinella, 189. 
Solenopsis, 162, 165. 
Solpuga, 197. 
Soronia, 137. 
Spathochus, 143, 141. 
Spavius (siehe. Emphylus). 
SpermococcuB. 188. 
Sphaerium, 176. 
Spirachtha, 87. 
Staphylinidac, 61, 87, 

205. 
Steatoda, 194. 
Stenamma, 162. 
Stenichnua, 123. 
Stenosis, 156. 
Stenus, 86. 

Sternocoelis, 141, 146. 
Stichoglossa, 81. 
Stilicus, 85. 
Strcpsiptcra, 161. 
Strongylognathus, 164. 
Stylogaster, 174. 
Stylopidae (siebe Strep- 
siptora). 
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Sunius, 85, 92. 
Symbiotes, 131. 
Syiiaueles, 196. 
Synchita, 137. 
Synemosyna, 195, 196. 
Synoditas, 144. 
Systellonotus, 179, 183. 

Tachiona, 82. 
Tachyporini, 83, 87. 
Tachyporus, 83. 
Tachys, 59. 
Tarucus, 171. 
Tetuuopteryx, 176. 
Tenebrionidae, 156. 
Terapus, 145. 
Teratosoma, 145, 152. 
Tennidonia, 90. 
Termitidae, 178. 
Termitobia, 88. 
Termitocbara, 88. 
j Terniitodius, 154, 220. 
T» rmitogaster, 87. 
Termitomorpha, 87, 210. 
Termitopora, 90 (siebe auch 

Pelioptera). 
Tormitoxenus, 145, 152. 
Tetradouia, 78, 209. 
Tetrasticta, 90. 
Tettigomctia, 184, 185. 
Tliamiaraea, 71. 
Thanatus, 195. 
Thargalia, 196. 
Theridiuui, 195, 196. 
Tbiasophila, 70. 
TboracophortiH, 86. 
Thorictidau. 137, 218. 
Tliorictodes, 140. 
Tborictua, 137, 219. 
Thyreosthenius, 193. 
Tbysanura, 189. 
Tinea, 172. 
Tituboca, 160. 
Tmeiiphorus, 101. 
Toruognathus, 164. 
Trachyphloeus, 158. 
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Trama, 188. 
Tranopelta, 162. 
TribatuB, 97. 
Trichonyx, 93. 
Trichopsenius, 91. 
Trichopterygidao, 129. 
Trichopteryx, 130. 
Tricboreninus, 143. 
Tricondyla, 59. 
Trimium, 92. 
Trineura, 175. 
Trochoideus, 132. 
Troctes (siebe Atropoa). 
Trogaster, 93. 
Trogini, 155. 
Trogophloous, 86. 
Tychaea, 187. 
Tycbus, 98. 
Tylois, 141, 145. 
Typhloniscus, 201. 
TyphIoponemy8, 83. 
TyroglyphuB, 197, 200. 
Tyrus, 101. 

UlkeuH, 144. 
Uropoda, 197, 199. 

VateRU«, 84. 
Verticinotus, 97. 

Walkenaera, 193. 

Xantholinus, 61, 85. 
XenistuHa, 87, 91. 
Xenoccpbalus, 84, 211. 
Xenoduaa, 61, 62, 205. 
Xtmogaster, 88. 
Xenomnia, 73. 
Xenomyrmex, 163. 
Xenota (sioho Atheta). 
Xenusa, 80. 

Zizera, 171. 
Zodarion, 194. 
Zyras, 74. 
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